—— of the 

“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 
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1 Gent. (14 Eeiten) 


— — — — — — — — — — — — — — 
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den 12. —— — 5 — Ausgabe. 


Die „Abendpoft” 
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Kleine Anzeigen. 





Hauptheer — iſt abaeihnitten? 


nn nn 
— — 


— —t — — — —— 


Im Herzen Serbiens! Bei Riga und Czattoryst. 
Deutſche und Oeſterreich- Ungarn Ru 


ſchon 105 Meilen ſüdlich. 
Erfolge der ——— 


EGeliefert von 
Mailand, 12. 


Inter nat onal ews zer bice 


(Meber Baris, 4: 1 ihr.) — des 


tirten Breiie‘ 


November. 


AD 


Det 


„Zecolo“ melden: Man hat ermitlidien Grund, zu befurdten, dat das jer- Ariensihanplas meldet heute Nadımittag das deutidhe Hanptanartier, daß 


| [Reinefriegsnanrigten! 


-_— 


Bapit erwirkte Strafumwandlung. 
Rom, 12. Nov. Es iſt im Vatikan 
J Nochricht eingetroffen, daß auf 
Vermittelung des Papſtes hin die, von 
einem deutſchen Kriegsgericht in Bel— 
gien verhängten Todesurteile über die 
Gräfin de Belleville, Mme. Thulier 
und Louis Severin, wegen Spionage, 
in lebenslängliche Haft bei harter Ar— 
beit umgewandelt worden ſind. 
Auch Kirche fürdtet Zevpeline. 
London, 12. Nov. In der St. 
Pauls-Kathedrale, einer der berühmte 
ſten Kirchen der Welt, iſt der übliche 
Gottesdienſt an den Sonntag-Abenden 
eingeſtellt worden. Es wird befürchtet, 
daß die Kathedrale, wenn erleuchtet, 


u. 


hiihe Angriffe werden anbhal: 


tend abgejchlagen. 
Die Tauchbante im Mittelmeer, 


I 


| (Geliefert bon der „Al 
Berlin, 


sztirten Preife* ı ‚Antern 


12. November. 


nd bou 


(Direkte en Bom ruſſiſchen 


ional News 


biſche Hauptheer, welches die Deutſchen und den rechten Flügel der Geueral v. Linſingen geſtern 4 ruſſiſche Offiziere und 250 Gemeine ſüdlich den Zeppelinen ein ſehr günſtiges Ziel 


Bulgaren bekämpfte, zwiſchen Kraljewo und Niſch abgeſchnitten iſt! 


Berlin, 12. November. (Aunfenmeldung über Sayville.) Die 
deutſchen Verbündeten drängen jetzt offenbar durch das Herz Serbiens an 
einer Vierzigmeileufront vor. Seit der Ueberſchreitung der Donau zu 
Belgrad ſind ſie ſchon 105 Meilen direft judlid; gedrungen. 

Das dentiche Kriensamt meldet heute: 

„Die Rerfolgung der Serben wird fräftin fortgejest. Die erite Berg- 
höhenfette ſüdlich von Kraljewo wurde überauert. 2 

„Bein Vorrüden im Bajinatal ſüdweſtlich von Kruſchewatz 
Kupei erreicht, und weiter ſüdlich Ribari und Ribarske— Banja. 

„Geitern nahmen die Denticen über 1700 Serben gefangen und 
beuieten 11 Kanonen.“ 

Wien, 12. November. (lleber 
resleitung meldete gehern Abend: 

„Die dentidien Divilionen der Armee Koerwern haben den yeind im Ab- 
Schnitt von Stolowi Planina weiter zurüdgedrängt. Teitlid) diejer Crtichaft 
haben ſich öſterreichiſch— ungariſche Truppen den Zugang zum Kruja Jala 
uud Pateled erzwungen. In Trſteuua machten wir über 1000 Gefangene. 
An Brujafabanja, jirdweitlich von Iritenua, ließen die Serben ein Feld⸗ 
iazarent mit tauſend verwundeten Offizieren und Mannſchaften und einem 
Arzt zurück 

„Die Armee Gallwitz kämpft nordöſtlich von Brus und auf den nörd⸗ 
lichen Abhängen des Jaſtrebacgebirges. Die Bulgaren haben die Morawa in 
der Nähe von Mleriinac überichritten. 

„Züdweitlichher Ariensihanplas: Deitlid von Trebinje ihlugen wir 
einen heitinen Anariff der Montenegriner mit idnveren Verluiten für den 
Feind ab. Die jüdiwarts von Mzice vordringenden diterreidiid.ungariichen 
Streitkräfte haben den halben Weg nach Novayaros bezwungen. Nordöitlid 
von Jivanjica warfen wir den Feind ans mehreren Stellungen auf den Ge- 
mernohoöhen.“ 

Sofia, 12. November. 


wurde 


Yondon.) Die viterreidi-ungariidhe Hec- 


(Drahtlos über Berlin.) Bulgariide Truppen 


haben einen großen Teil der jerbiihen Fiienbahnausitattung erbentet und | 


ſetzen ihr 
berichtet: 

„Am linken, weſtlichen Ufer der Morawa verfolgen wir die zurück— 
weichenden Serben. Wir erbeuteten geſtern 4 Haubitzen, 8 Schnellfeuer— 
geſchütze und mehrere Vinihinengeidiüste and madıten SOO Gefangene. 

„Südlich von 
Bahnwaggons erbeutet.“ 

Saloniki, 10. November. (Ueber Paris, 12. 
noch immer 15,000 Bulgaren zwiſchen Isvor und Abdi Paſcha Han im 
Bab una Defilee im Schady: aber die Serben behaupten jett die Höhen von 
Kosjac und halten die ganze Bergitellung dort bejeßt, was nah Meinung 
militäriiher Sadiveritändiger (der Serben? d. Ned.) die baldige Räumung 
des Paſſes durch die Bulgaren zur Folge haben dürfte. Monaſtir und Prily, 
deren Bevölkerung bei der Annäherung der Bulgaren in paniſchem— 


Vordringen fort. Folgendes wird vom bulgariſchen Kriegsamt 


SEchreden zu füeben begonnen batte, nehmen wieder ihr gewohntes NAus- Id. Hindenburg und die Armeegeuppe des Prinzen Leopold don Bayern 


jeben an. In Snner-Zerbien berricdt grose Not bei tauienden von Flüdht- 
Iingen. 


London, 12, November. Mit der Angabe, dah; die Sranzojen Beles, 
in Südjerbien, genommen hätten, war es wieder einmal nichtd. Doc beißt | 
e3, der all diejes Plates ftehe nabe bevor, nach der (angeblichen) Nieder 
Tage, welche die Franzojfen den Bulgaret beigebradıt bätten. 

Sicher ijt nur, dah dort beftig weitergefämpit wird. 


2*8 elos jett faltgejtellt! 


Berlin, 12 ee 


jest das 
früheren Miniiters Venizelos im Haufe, haben 27 
diejer politiihen Partei abgejchnitten. Venizelos befümpfte die Politit des 


Königs Konjtantin, und es war jein Wunjh, Griechenland jollte am |bung für den britijhen Kriegsdient wirflid beginnen mag. Cs läht audı 


Kriege auf Seiten der „Alliirten“ teilnehmen. 


Die berühmten Stidagaie. 


Zerdice,“ 


ws 


«International N: 
Senf, 12. November. (lieber 
den ölterreih-ungartfch-deutichen 
Ztidaaje bemußt werden. 
führung noch 
welche ſie fähi 


Paris 
Streitkräften in Serbien große Mengen 
Die Serben ſind an ſolche Methoden der Krieg— 
nicht gewöhnt und ſind nicht mit Masken ausgerüſtet, 
wären, dieſen Angriffen zu widerſtehen. 


Griechiſche Schiffe leiſten Hilfe? 
stolien, 11. November. (lleber Rom, 12. 
iechiſche Schiffe öſterreichiſchen und deutſchen Tauchbooten 

wertvolle —5 


te leiſten. Von den italieniſchen Behörden wurde jetzt dieſer— 
halb eine yonde 
beitätiat werden, fo 


Interiuchung eingeleitet, und jollten die Gerüchte | 
unternehmen. 


* 


4 


Brindiſi 
berichtet, 


Si, 
Da 
e 


urtte die Regierung fotort dementiprechende Schritte 


deutſch er Aufſicht. 


Loudon, 12 ember. Eine von Avalona an den biejigen „Star“ 
richtete Tepeihe bejagt, dal; deutiche Sortififationsoffiziere, al Tourijten 
berfleidet, die Aufiicht über die Vefejtigungsarbeiten bei Korfu führen. Die 
Sriehen arbeiten daran angeblich mit fieberhafter Eile. 


Italieniſche Offenfive bricht wieder zufammen. 


Bien, 12. November. Meber London.) Bon Schaupläsen des Ita- 
lienerfrieges meldete gejtern Abend das fterreid- -ungariiche Hauptquartier: 
„Die Italiener haben ihre, auf die Einnahme von Görz gerichteten Be⸗ 
mühungen erneuert Den Zeitraum nad) der dritten Iſonzoſchlacht hatten ſie 
dazu benützt, neue Truppenmaſſen im Raume von Görz zuſammenzuziehen. 
weſtern ſtieß der Feind nach mehrſtündiger heftiger Artillerievorbereitung 
ntlang der ganzen Front von Plavato bis zum Monte Del Deibufi vor. 


Inter 


190 nr 
od 


„Wieder haben wir alle Angrifie abgeihlagen, teilweile durch das | amt meldet: 


jener unjerer Artillerie, teilweile erit nad bintigem Nahfampf, der dem 


Feind ſchwerſte Verluſte verurſachte. Seine Offenfive ift voll 
jtändin — — 


Rom, 2. 
dein italienijchen Hauptquartier jagen; 


u 


| 
| 


I 


| 


Yesfovatd wurden von uns 10 Lofomotiven und 4100| 


i 


Nov.) 5000 Serben halten | 


| 


| 


| 


ten Erfolg hatte! 
| 


Die Meberjeeiiche Neninkeitsanentur hat aus | men von nationaler Bedeutung oder im Intereiie der öffentlichen Wohlfahrt 
Baſel die —— Nachricht erhalten, daß das griechiſche Miniſterium des betreffenden Gemeinweſens ſind, bis zum 30. November nidht freiwillig 

Abgeordnetenhaus fontrollirt. Yon den bisherigen Anhängern des | gemeldet haben, dann wird die Segierang nad) dieiem Datum die nötigen 
ihre Verbirdung mit | Schritte ergreifen, um das am 2. November gegebene Gelöbnik zu halten.“ 


| 


im 


und London.) Es heift, dai; von) 
| Stellungen im Stovannipah an, 


durch abgeſchlagen. 


Nov.) Es wird! ze 


ge⸗ 


November. (Ueber Paris, 4:.40 Uhr Nahım.) Meldungen aus | Dere. zum Schweigen. Bei Seddul Bahr explodirte eine Mine des Feindes 


von der Kovel-Saryn-Eiſenbahn gefangen nahm. objelt bieten würde. 


| „Nur“ einfache Neutralitätsverlenung. 

| Galveiton, Zer., 12. Nov. Kapitän! 
J. Menander vom „ampfer „Meri 
ıcano”, welcher hier eintraf, jagt, die 
| berichtete gemwaltfame Durchfuchung 
—* amerikaniſchen Dampfers 
—— durch einen britiſchen 
Kreuzer ſei nicht im mexikaniſchen Ha 
—* Progreſo, ſondern auf hoher 
erfolgt. „Zealandin” habe nicht mehr, 
\ol3 5 Meilen on den Hafen herantom- 
men fönnen, wegen ihrer Größe und 
\des niedrigen Waſſerſtandes. 


Mäd'le, ud, ruf, ruf, an meine grüne Seite! 


Deiterr. Zeitungen inspendirt. 
London, 12. Nov. Eine e 
peſche an die „Exchange Tel. Co.“ 
meldet aus Amſterdam: „Eine Wie 
ner Depeſche ſagt, daß die „Neue 
Wiener Zeitung“ auf 
ſuspendirt worden iſt, da ſie eine be 


— 
’ 
5 


|itimmte Kritit an der Zenjur geitbt |: 


\bat. 55 öiterreihiihe Provinzblät- 
‚ter feien innerhalb eines Monats 
Iwegen Erörterung der Lebensmittel: | 


|verhältniiie juspendirt worden. 
I 


a, 
Er, 


Eine neue era. 

Dreäden, 12. Nov. Beim Zufain 
jmentritt des fächlifchen 
| fagte heute der König von Sachen in 
Ifeiner Eröffnungsrede: Die Verfchmel 


ner Sr 


— 


zung aller elektriſchen Werke im Kö— 


nigreiche zu einer mächtigen zentralen 
Anlage, bedeute eine große Erſparniß 
Ian Geld, Mafchinen und menichlicher 
| Tatkraft. 


PR Anmakung Amerifanern 
gegenüber. 
de der „Wbendpoit. 
Wajbington, 12. Nov. Jm Staats 
| Departement ift wieder ein Proteft we— 
gen ungerechtfertigter und iwilltüirlicher 
| Behandlung eine3 amerifaniichen Bür- | 
| gers dureh * Beamte eingelau⸗ 
|fen. Mihael D’Eonnor, ein New 
Norter Hotelbefiger, fuhr auf dem! 
Dampfer St. Louis nach Liverpool, 
und in dem dortigen Hafen famen bri- 
tifhe Soldaten auf das Schiff, 
an und für ſich ſchon eineNeutralitäts⸗ 
verletzung war. Ihm wurde verboten, 
an Land zu gehen, weil anfcheinend 
| befürchtet wurde, * würde in Irland 


| (Zomderdepei 


Der Bericht fagt weiter, dak über die — des Felt marſchalls 


| 


nod) nichts Neues zu beriditen iit. 


Und bijt du nicht willig, jo brauch ich Gewalt!” 


London, 12. November. Der Earl von Derby, britiicher „Refrutirungs- 
direftor“, erlieh unter Beingnik jeitens des Premierminiiters eine Erklär| Unfrieden ftiften. O’Connor mußte 5 
rung folgenden Inhalts: Iage auf dem Schiffe bleiben, und! 

„Weunn ſich junge Leute, welche körperlich tauglich und laut Entſchei · wurde auch noch nach ſeiner a 
dung einer zwitändigen Behörde nicht unentbehrlid, jür irgendein Unternch- | beftändig überwacht. 
— —— 
Tampfernadridıten. 

Angelonmen, 
Batria don Marieille 
Ordung von New Dorf, 
Abgegangen. 
Hellia Dlad nad Nero 
Rondam nah Wew Wort. 
Napoli, von Neapel nah New 
rn 
Der Nobelpreis für Phyſik, 
it, wie aus Stodfbholm gemel- 
m Brofeilor Mar dv, Lauer in 
a. M, zugeiproden 
jeiner Entdeckungen be: 


Rew Vork: 
Lwervool: 


Das bedeutet, dafj vom 30. November an die verhahte Ziwangsaushe- 


Aopenbagen: 
Rotterdam: 
Wibraltar: 


Dorf, 
| erkennen, daf die „rreiwilligenrefrutirung” mod; immer nicht den gewünid)- 


»vori, | 


| 
y 1: 1 1, 
November griif * Feind im oberen Gampelletal umjere | pet, de 
Dbwohl unterjtüßt vom ‚seuer vieler Ka 


Inonen, weldye auf einer Hügelfuppe aufgerabren waren, wurde der Angriff 


„Am 11. 


Frankfurt 
den, wegen 


* züglich der 
„Im Cordevole üben wir anhaltend einen energiſchen Druck auf Retallen. 


| Courtina zwiihen dem Monte Sief und dem Monte Sclljah. Auch wurden | den Gebiete 
fleine Operationen zu dem Zwed unternommen, reindliche Abteilungen zu | jelbe Nabr, 
ritören, weldhe binter dem Col di Yana geblieben waren.‘ ſchen 
„Am mittleren Iſonzo, im Abſchnitt von Plava, begann unſere Infan- hards, von der 
terie ein entſchloſſenes Vorrücken in der Seagoraregion und machte 260 zugeſprochen 
Gefangene, darunter 3 Offiziere. Auf den Höhen von Görz machten wir lung der 
ein Bischen () Fortſchritt und machten 18 Gefangene. Elemente. 
„Auf dem Carſo lähmten Nebel und Regen während des ganzen | 
ages die Artillerietätigkeit. Zahlreiche Schluchten wurden in toſende 
Ströme verwandelt, wodurch das Vorrücken unſerer Infanterie behindert 
wurde. Gleichwohl gelang es unſeren Truppen, dank ihrem Ungeſtüm und mer une 3 


mer beute 
ihrer Beharrlichkeit, mehrere große und wichtige Schützengräben ſüdweſt- big Friſher SZüdweſtwind, 


lich von San Martino Del Carſo zu erſtürmen und über 30 Gefangene zu ———— — 1 

machen.“ stier 
Mailand, November. (lleber Paris.) Beppino Garibaldi und der | es De a a Beute Sitent und mor 

fen Seere: abteilung nahm in hervorragender Weife an der Erftürmmng |. »isconfin: star deute Aoend und 

des Col di Yana teil, infofern — nad) einer an den (oft recht Tügenhaften auafam Iteigende ufmärme., „ 

D. Red.) „Torriere della Serra” gerichteten Depefhe — Garibaldi jelber 

die italieniſchen Farben auf dem Gipfel des Berges aufhißte und dafür am 

nächſten Tage zum Oberſten befördert wurde. | 


Sonnenaufgang, morgen: 6:38. 
Der Kampf der Türken. 


Monduntergang: Heute Abend 10:03, 
Komiiantinopel, 12. November. (llcber | 


Nobelpreis 
Chemie, für das— 

dem amerikani— 
Theo. William Ri 
Harvard Univerſität, 

wegen ſeiner Feſtſtel 
Atomgewichte 


Der 
der 
wurde 
Profeſſor 


— — ——— —— 
Das Wetter. 


nd U 


— 
» 


maegend: Alar 
Abend ımb morgen: 


und etivas 
cl: 
zeit fon 
heute Abend und morgen, 


morgen, 


Temperaturitand, 

Nachitebend der Temperaturitand nad 
der jtündlichen Wufzeichnung des Better⸗ 
| amies ven geitern Nachmitian 3 Uhr an: 
“mer » ..2 |! 3 Ubr Rucm......64 > Vor Mi 3 
türkiſche Kriegs | Ubr Nadım... 4 Uor Weraens. 
> Ubr Rad... > > Uhr Morgens. 

q | 5 Uhr Radın......52 6 Ubr 

„Heftige Artilleriefämpfe fanden an drei Abjichnitten der Dardanellen- Uhr Adends....4d ° 7 Ur Worgens...a6 
front jtatt, nebft PBatrouille-Sharmüßeln nahe Anafarta. Nahe Avi Burn! | 9 Ude Wien 


9 Uhr Mo — 
brachte unſere Artillerie feindliche Artillerie an der Mündung des ne | Bor... 
1 


London.) Das 


10 Uber Borm.. 


f 
8 

9 
0 
1 
2 
1 
2 


am linken lügel. wobei ein Teil der enaliihen Truwpen: aetötet wurde.“ 


Ser! 


Landtages | | 


mas 3 | 


von 


wor: | 


* Sichtitrablenablenfung in | 
auf! 


chemticher | 


var: ! 
mäßig eftarfer ı 


Morgens...56 | 


Alliirtenfreund Venizelos verliert griech. Kammermehrheit! 


—— —— — 


Die Artillerieduelle. 


Sie dauern im Weiten ohne große 
Ergebniſſe fort. 


— —— 


Brit. Aeroplane abgeſchoſſen. 


* * ⸗ 
ho } Y ifa 
(Weller ) der STEINE 


ert vor e News "3 
Berlin, 12. November. (lieber Kondon, 3:05 Nahm.) Bom weit- 
lihen Scyanplag meldet heute Nachmittag das deutichhe Hauptquartier: 

„Zwei engliiche Meroplane wurden in einem Yuftzeng-Gefcht Herun- 
‚ tergeichoiien. Ein dritter mußte hinter unjerer sront niedergehen.“ 

Raris, 12. November. Much geitern Abend war das Gejhüßfener im 
Gelände bei Yoos ımd den Salonne Schißengräben und bei Bus ehr heftig. 
fi Su Artois bradıte unjere Artillerie die feindliche, welche auf unfere Truppen 
| fenerte, zum Schweigen. An der Front des übrigen Lriegsſchauplatzes 
beſtand der Kampf meiſtens nur aus Minenſprengungen. In den Argonnen 
zerſtörten wir bei der Höhe Nr. 225 die Befeſtigungswerke, an denen die 
| Dentichen emſig arbeiteten. Nördlich von Flirey verhinderten wir das 
weitere Yegen von Minengängen jeitens des Yeindes. 


Aĩſoziirien uind vom „Internalional Service 


Immer mehr Dampferverſenkungen. 
London, 12. November. Der britiſche Dampfer „Rhineland“, 
1501 Tonnen Gehalt, wurde von einem deutſchen Tauchboot zum 
gebracht, mutmaäßlich im Mittelländiſchen Meere. 
Nur ein Mitglied der, aus 26 Mann beſtehenden Beſatzung ſoll ge— 
rettet ſein. 


(„Rhineland“ wurde 1903 gebant, war 254 Fuß lang, 35 Fuß mit— 
telbreit und 21 Fuß tief. Gehörte nach Liverpool.) 


Nahrungsmittel-Sozialismu 
Service.“) 

Berlin, 12. November. Man erwartet, daß die hieſigen Konferen— 
zen zwiichen dem deutichen Neihsfanzler Dr. v. Bethmann Hollweg und 
dem öiterreidh-ungariihen Miniiter des Auswartigen Burian zu voall- 
\ftändiger Megierungsfontrolle über die nanze Nahrunnsmittelver- 
\forgung in diefen Ländern führen werden! 

(3 wird verfündet, dai Nahrungsftoffe jeder Nrt unter Kontrolle 
der Nienierung jtehen werden. Ind jcdhon mädhitdem wird der Neichsfanzler 
‘eine Xilte der Höchitpreife befannt neben, welde von Aramhandlern, Flei- 
jchern u. j. w. für alle die betreffenden Maaren berechnet werden dürfen. 

Reich und Arın macht feinen Interjcied mehr; jie werden in gleihem 
Mare den Nahrungsmittelbeihranfungen unterliegen. Der Millionär _wird 
 diejelben Preije bezahlen, wie der Taglöhner, und er wird aud) fein gröhe- 

res Quantum befommen. 

Kaffee, Tee, Kakao, Zichorie und andere Artikel, die in Kriegszeiten 
Luxus klaſſifizirt werden können, ſind ebenfalls in die Liſte aufgenommen 
worden; und der Bundesrat hat den Reichskanzler ermächtigt, Regulirun— 
gen über dieſelben zu erlaſſen. 

Buchweizen, Hirſe, Marmelade, Honig, Gemüſe, Obſt und Sauerkraut 
werden ſämmtlich den Maximalpreiſen unterworfen ſein. 

In Gemeinweſen von mehr als 10,000 Einwohnern werden die Be 
hörden erſucht werden, Höchſtpreiſe feſtzuſetzen, nach denen die Kleinhändler 
ſich richten müſſen. 
| Abermals wird regierungsjeits verjihert, dag feine Sinappheit 
jan Nahrungsmitteln in Deutihland oder Oeſterreich⸗ Ungarn beſtehe, und 
die obigen Verfügungen reine Borjihtsmahnahmen jeien. Eine 
aleihmäßinere PBerteilung der Nahrungsmittel wird jid 
ans ihnen ergeben, und die Gefahren von Hunger unter den Armen im fom- 
ı menden Winter werden Wwenigitens gemildert werden. 


Die „ncona' Opfer. 


zerdic 


New York, 12. 


mit 
Sinken 


I 
| 
| 
I 


eine Woche | 


| | 


ıternational News 


* 
„Wi 


als 


national Rews 


—2 Es ſind noch keine weiteren beſtimmten 
Nächrichten über die „Aucona“-Tragödie eingetroffen. Vor Allem ſind über 
die Zahl der Ertrunkenen noch ſehr widerſprechende Angaben verbreitet 
Ziemlich viele Perſonen, welche als vermißt oder umgekommen galten, ſind 
I lebend aufgetaucht, da ſie überhaupt nicht mit dieſem Dampfer abgefahren 
waren. Man weiß auch noch nichts Sicheres über das Schickſal der meiſten 
Amerikaner, welche ſich auf dem Schiff befanden oder für dasſelbe gebucht 
| waren. 
Waſhington, D. C. 12. November. Noch immer wartet man in amt 
lichen amerikaniſchen Kreiſen auf die Feſtſtellung der Umſtände der 
„Ancona“-Zerſtörung durch ein Tauchboot. Es herrſcht indeß die Anſicht 
| vor, dab; eine ernite Auseinanderſezung zwiſchen der amerikaniſchen und 
der öſiterreichungariſchen Regierung kaum zu vermeiden ſein wird. 
Rom, 12. November. Giuſeppe Torriſi, ein naturaliſirter Amerikaner, 
welcher auf der „Ancona“ war, iſt unter Geretteten, die nach Malta ge 
bracht wurden. Seine Tochter Carmela wird aber vermißt. 
Amtlich wird mitgeteilt, daß im Ganzen, ſoweit bekannt, 285 Inſaſſen 
Dampfers gerettet ſind, aber die 4 mitgerechnet, welche nachher zu Bi— 
erta (Tunis, Nordafrika) an ihren Verletzungen ſtarben. 
Künftig ſollen alle ein- und auslaufenden Dampfer von italieniſchen 
Kriegsſchiffen geleitet werden. 
Auf Grund eines italieniſchen Regierungsdekrets, das im letzten Mai 

‚ erlajien wurde, mögen öfterreich-ungarifche: Dampfer, die in italieniſchen 
‚Häfen liegen, und jonjtiges öfterreihrungariiches Eigentum bejchlagnahmt 
iwverden, damit aus dem Ertı die yamilten der Opfer vergütet werden 
| Fonnen. 
Berltm, 12. November. Nuslandtiche Zeitungen fiinmen darin überein, 
daB das Tauchboot die ölterreihtihe Flagge führte, md die Deutjchen jagen, 
das jei ein genügender Beweis, dal; es ein öfterreichiihes war, denn die 
| Deutijhen würden nur die Flagge biffen, zu der fie beredhtigt jeien. Daber 
wird auf den „Baralong” Fall hingewiejen, welches Schiff die amerifaniiche 
tslagge migbraudte, aber danır die britiiche hihte, ehe ihre Befagungsmann- 
ihaften die mit den Wellen Fämpfenden deutihen Matrojen zuſammenſchoß. 
Die Alliirten werden dann des Weiteren bejchuldigt, Feinesivegs die Kriegs: 
regel genau zu beobadhten. So feuerte ein engaliihes Tauchboot ohne vor 
bergegangene Warnung zwei Torvedos auf den deutichen Kohlendampfer 
„Sohn Sauber“, als er jich in der Oftiee auf der Fahrt nad) Libau befand, 


Britifche Erfindung. 
Berlin, 12. November. (Funtendepeiche über Savville, Long land.) 
Die Ueberſeeiſche Neugte its agentur itellte feit,. da die Behauptung, zwei 
britifche Torpedozeritörer hätten ein deutiches Tauchboot und ſeine Beſatzung 
gefangen genommen, vollſtändig aus der Luft gegriffen ſei, und nicht au 
Wahrheit beruhe. Am 10. Novemberhatte die Havas Agentur die einfach 
erfundene“ Nachricht verbreitet. 


des 


2 


J 


ul 











































































TR TEE RE EU IT 


—3 


um 


cyär® 


v3 


sa491ı% 


Y 


4740** 


144—*54 


- eigen und...“ 



































a — nme 


Speziell 
die 





Diefer Standard Crown Hoc. 


le su... 20,00 


Nah einem Standard gemadit, 
nach welchem alle eriter Silafie Herde 
beurteilt werden. Diejer Herd wird 
die Anerkennung des erfahreniten 
Dfenkäufers finden. Wer ihn jieht, 

wird ihn auch faufen. 

Völlig garantirt. 





Der Fund im Rojental 


Woman, bearbeitet von W 





(9. Fortjegung.) 


bedauernd ben Kopf. 


ein Zimmer für mi” — unmöglid, | 
berehrtes Fräulein, da wäre mir bas| 
erſte vom Eingana noch lieber. 
ben Eie mir in jenes einen Blid ge=!| 
ftatten ?“ | 

„Iſt Knudſen ausgeangen?“ fragte 
Fräulein Johanna Gerhardt ihre jo=| 
eben dur den Korridor heranfom=| 


19 
Das lehtere der drei Zimmer mar | | 
leer, aber der Herr Ingenieur fchüttelte | dritten Gange einen einfachen, zufamz| zei nad; der Auzfegerin des im Rofen—⸗ 
ımentlappbarem Zeichentifh. Der Herr tal auigefundenen Kindes hielt, waren, 

„Un diefem vielbegangenen Korridor | Sngenieur van Geldern hatte fi in=| pislang ohne jeven Erfolg geblieben, 
\ebenfo die Belanntmachung, 


\desbalb erlaflen hatte. 
be] | affen 5 





„Sin feiner Mann!“ jagie Fräulein 


Johanne Gerhardt, und Fräulein 
Malchen fügte hinzu: „Gleich auf zwei 


Mongate vorausbezahlt und den nob⸗ 
len Preis — ach, wenn ſolch feine 
Herren nur häufiger zu uns lämen.“ gemacht und dieſe erſucht, Nach: 

Am Abend desſelben Tages finden forſchungen anzuſtellen, wwo man eine 
wir den „feinen Herrn“ in Mantel 





und niederem, rundem Hut in ber, 
Fleiſchergaſſe und ſehen ihn im Gei— 
fierpförtchen verſchwinden. | 
| „Sit Zorens da?“ fragte Worfeele, 
der alö „Ingenieur van Geldern” in, 
‚der Benfion der Fräulein Gerhardt in 
dem MWelligenjchen Haufe fich einges| 
miete. „Oben? Schon gut! Sch 
' gehe hinauf!“ 

| Der Mann mit dem ftruppigen 
|Bart war heute ausnahmämweife nüch- 
\tern, als MWorfeele in dem oberen‘ 
Schankzimmer erſchien. 
Eie ſahen aus, als wär' Ihnen 
etwas Angenehmes widerfahren!“ rief 
Jorrns mit einem Blick auf das Ant⸗ 
\lig des Antümmlings. | 
| „sis auch, Jorrns! Seht rüdi 
ınäber heran, daß ich Euch in das „Ge-, 
Ihäft“, das ich eingeleitet habe, ein- 
;mweibhen fann. E3 muß gelingen, wenn! 
wir Gebuld haben und auf dem Pojten! 
find. Und nachher können wir uns 
von allen ſolchen Geſchäften zurück— 
ziehen und uns zur Ruhe ſetzen.“ | 
! Gierig laufchte Xoren den langen, 
geflüfterten AuseinanderfegungenWorz 
'feelez, mit lebhaftem Niden manche 
feiner Argumente begleitend, big er 
endlich, als jener jchmwieg, mit tiefem 
Utembholen fagte: Das ift eine pom=! 
pöje Zdee! ch bin der hre, und 
fojie e3 den Kopf. Und ich meine, ich 


werde dabei meinen Mann ftehen!” —! 
| An näditen Morgen erfhhien ein) 


aller Ereme |ftruppigbärtiger Mann im Penfionat'jints vo 
u I 
Schwiening. | 


der Gefchwilter Gerhardt und brachte! 
feuend und fchwigend zmei aroße,| 
elde Lederkoffer, mit kunſtvollen 
Schlöſſern verſehen, und auf einem 


ſtallirt, um in Ruhe an ſeiner „Er— 
findung“ zu arbeiten. 
In, 
Die Gehbeimniffe de 
Findelktindes. 


mancherlei Ueberraſchendes 


Verlauf zum Beſſeren nähme. 






machten, gnädige Frau. Eine Ver— 
letzung hat ſie nicht davongetragen, es 
ſcheint nur biel Schweres auf ſie ein⸗ 
geſtürmt zu ſein. Wir haben geſtern 
gleich der Polizeibehörde Mitieilung 


Frau, wie wir ſie beſchrieben, vermißt. 


Aber bei dem gänzlichen Mangel an 


Anhaltepunkten muß ſchon der Zufall 


ſehr wirkſam mithelfen, wenn wir ei— 
was über die Kranke erfahren ſollten, 


ehe ſie wieder vernehmungsfähig iſt, 
und darüber können im beſten Falle 
Wochen vergehen.“ 

Mit dieſem Beſcheide mußte Frau 
bon Donig das Haus verlaffen, und 
fie tat eö mit tiefem Mitgefühl! für die 


Arme, und mit dem VBerfprechen, toie-| 


derzufommen, wenn die Strantheit den 


Als fie wieder im Kupee faß, um 
zu ihrem Haus Joahim und zu ihrem, 
tleinen Georg nad) dem (Heute länaft 
verihmwundenen) Haufe an der fa=) 


7* 
S 


„Mein Gatte wird mich auslachen, 


wenn ich ihm ſage, daß dieſe Fremde 


Ich 


lenne ſie nicht und bin ſicher, ihr nie 


mich unaufhörlich beſchäftigt. 


im Leben begegnet zu ſein. Und doch 
iſt's mir, als dürfe ich ſie nicht aus 
den Augen laſſen und als kette irgend 


etwas ihr Schickſal an das meine. Das 
iſt Unſinn, und mein geſtrenger Ehe⸗ 


herr hätte ganz recht, mich zu ſchelten, 
wenn er wüßte, mit welchen Gedanken 
ich mich herumſchlage. Ach, gut, daß 
ich in wenigen Minuten wieder zu— 
hauſe bin — ich fing wahrhaftig an, 
am helllichten Tage Geſpenſter zu 
ſehen.“ Und da tauchten auch ſchon 
n der „Froſchburg“ und der 
niebliden Schänte „Studens Ruhe“ 
die dunklen Baummaflen ihres Gar-| 
tens auf. — | 
Die Nahforjehungen, die die Poli-| 


die manı 


Der gefundene Knabe war noch im⸗ 


mer bei der Frau Wachtmeiſter Se⸗ 
bald, der man ihn gern in Pflege ließ. 
Auch hier hatte ſich etwas Unerwarte⸗ 
In den nächſten Tagen hatie ſich tes ereignet: Der Wachtmeiſter hatte 
ereignet. ſich mit dem Gedanken, das Kind für 


mende Schweſter Malchen, die ihr faſt Frau Mary von Donik war am Mon-|Tängere Zeit zu behalten, ausgeföhnt, 


auf ein Haar glich. 


auf einen Monat gemietet,” gab fie mit! 


tag Nachmittag im Albertinerinnen=| und 
„30, daß mohl — aber er hat nod) haus vorgefommen, um Näheres über! rüber, 


die linbefannte zu erfahren, deren 


„Da!” jagte er, ala er eines Mits| 


einem fragenden Blid auf den jren=-) Schidfal die junge, marmherzige Frau) tags nach Haufe fam, „da Hit auch das! 


den Herrn zurüd, | 

„Bielleicht wäre er mit einem Taufc) | 
einverftanden,“ meinte Fräulein Xo=| 
banna, die jchon zur Tür des erſten 
Hinterzimmers geichritten war und! 


dieje nun öffnete. Es mar ein ziweiz | eingeliefert,“ begann die Diafoniffin | in Empfang genommen. 
fenjtriges, helles und mohnlich einge=| das Geſpräch, „da wußte ich auch, dab man immer, Sebald, das Kind is waß}| 


jtark intereffirte. 


die fie fannte, empfangen morben. 


tt tie. \ Taſchentuch mit dem zerriffenen Wap- || 
Sie war fogleih von der Oberin,| pen. 


Man hat’3 mir ausgehändigt, | 


‚das ficherfte Zeichen, daß man nicht | 


„Als Mieling mär fagte, daß Eie| daran glaubt, die Mutter zu finden.“ | 


es geiweien jeien, bie jene Krante hier | 


Seine Frau hatte e& freudeitrahlend | 


richtetes Gemach, deifen Boden faft\ich bald die Freude haben würde, Sie eines.” 


völlig von einem Teppich bebedt war. | 
Die Tür zum Nebenzimmer war dur 
dag Bett verftellt. 

„Sehen Sie, verehrte? Fräulein!“ 
rief der Ingenieur anſcheinend er— 
freut, „das Zimmer wäre nach meinem 
Sinn — hell und freundlich. Aber 
natürlich — als Wohn- und Schlaf- 
zimmer kann es mir nicht genügen. 
Das Bett müßte fort, denn an das 
Fenſter rechts dort käme ein Zeichen- 
ti — den ich bei Gieler & Vogel! 
jelbft bejorge,” fügte eg jchnell Hinzu. | 
„Nun ift die Frage nur, ob Sie aud)! 
diejes Nebenzimmer als Schlamemad) 
für mic, freimmahhen könnten. ch wäre | 
dann vollfommen befriedigt — ja, das 
Atrangement würde mir dann jo gut 
gefallen, daß ich bereit märe, frei- 
willig einen höheren Betrag zu ent 
richten, als ihnen jest für die beiden 
Zimmer aezahlt mwirb.* 

„Bei der jungen Lehrerin, die das 
einfenftrige Zimmer innehat, würde es 
feine Schwierigfeiten machen, fie zu! 
einem Wechiel zu veranlafien,“ jagte 
Sräulein Malen halblaut zu ihrer 
Schweſter. „Aber Sinudfen, — er ift 


om 
ist 


v 


„Lab Da3 meine Sorae fein,” aab 
ihre Schmefter zurüd und mandte jtch 
an den Fremden. „Sch denke wohl, 
dag mir Ihren Wünfchen entfprechen 
fönnen, mein Herr! Natürlich bedarf) 
e3 zubor eines Ablommens mit dem 
jebigen Betvohner des Zimmers. Wür- 
ben Sie ung am Nachmittag nod) ein- 
mal die Ehre Xhres Befuches jchen- 
fen, ober jollen wir Ihnen die Nach— 
richt an Xhre jebige Adrefle... ?“ 

„D, ih komme gern noch einmal 
wieder!“ eriwiderte der Herr Ingenieur 
dan Geldern böflih. „Und nod ein— 
mal: den Mietpreis überlaffe ich völlig! 


Shnen — das Zimmer mürbe ganz 
außerordentlih gut meinen Snten-| 
tionen entiprechen.“ | 
Ich glaube, Sie fünnen mit Si— 
&erheit darauf rechnen.” | 
„Um fo beifer! Alfo — wenn Sie 


geitatten, hole ih mir um fünf Ahr 
Antwort.“ 

Der Wunfch des fremden, jo in- 
terefiant ausjehenden Herrn An 
genieurs jollte Erfüllung finden. Mii 
der jungen Lehrerin, Fräulein Alme| 
Maftus, wurden wenig Umftände ge- 
macht, und fie fügte ji auch. Herr 


Knudjen erklärte jich erjt bereit, alz | 
man ihm für jein Hinterzimmer in] 


der zweiten ein Vorberzimmer in ber 
yritten Etage veriprad). 
Ingenieur van Geldern um fünf Uhr 
yoripracdh, war alles georbnet ünd jei- 


sicht mehr im Wege ftehen. 


„3 imerde alddann morgen in 


ler Frühe meinen Einzug bemerf:| 


felligen,“ jagte der ?yremde, augen: 
iheinlich jehr zufrieden. „Meine gro- 
ben Koffer wird mir ein Mann brin- 


zen, ber die Modelle meiner neuen Er=| Gafe, fie entfernen überfchüffige Galle 
findung berftellt. ch mag fie einem) aus ber Leber und bringen Speiferefte, 
| die fich angehäuft haben, und Giftftoffe 


anderen nicht andertrauen, da fie zum 
Teil Gegenftände enthalten, welche auf 
meine Arbeit Bezug haben. Er fieht 
wicht gerade vornehm aus, aber er tit 


ein Meifter in feinem Fache, und ich läßt. Eine 10-Cent = Schachtel von |zu, die auf ein Klingeln an der Korris | fondern nur, weil ihm bie pebantijchen 
muß ihn täglich, wenn aud nur auf Eurem Mpothefer bedeutet normale |dortür wuchtig 


furze Zeit, bei mir jeden, 


|gen einzuziehen?“ 
„Das ift der alleinige Grund mei=|dämlicd, fein, Nielchen!“ 


wäre. 


ala Herr | 


nem Einzuge am nädften Tage würde‘ 
| 
| 


| unmittelbar den Magen, befeiligen bie 


bier zu jehen, Frau von Donik. Gie) 
kommen jedenfalls, 


nes Kommens,“ ſagte die junge Frau. 


um Erkundigun- meiſter. „'ne Gräfin mindeſtens — 
ausgeſetzt. 


„Natürlich!“ ſpottere der Wacht⸗ 


Mie fann man nur jo) 


Aber Rielchen lieh 


„Die Umftände, unter denen wir jenes Ihmwaten und arbeitete am Wafchzuber| 
Mädchen fanden und diejes felbit, ha-|und am Plättbrett für zivei, um Zeit! 


ben mein ganzes ntereffe gewedt. Eo für den Kleinen zu oewinnen, 


den) 


jung und allem Anfcheine nah fo/mwährend ihrer Arbeitszeit des Schnei- 


glücklich. 
sh muß geftehen, daß zu meiner auf-| 


richtigen Zeilnahme für die Arme fi$| Nuhlemann, um die feine Wälche für) Sohn eines verftorbenen Millionärs ver 
auch ein Teil Neugierde gejellt, beim’ feinen alten Herrn Nittmeifter abzu=) niftet fi mit Suantali.-Aus Liebesaram. | 
fie jah nit mie ein gemöhnliches | holen. 


Mädchen.“ 

„Sie iſt ſehr krank!“ entgegnete die 
Diakoniſſin ernſt. „Ihr Leben ſchwebt 
in Gefahr. Ein Nervenfieber iſt bei 
ihr ausgebrochen, und ſie liegt in den 
heftigſten Delirien. Ich ſelbſt habe ihr 
einen Teil meiner Zeit gewidmet und | 
das “interefje, das Sie für die Krante 
empfinden, ift au in mir madhge: | 
rufen worden. Gie ift für ung, wie) 
für Sie noh eine volltomniene| 
Fremde. Gie trug auch nicht das Ge- 
rinafte bei fich, ma8 über ihre Perion 
Aufihluß zu geben geeignet gemwefen 
Sie muß eine Enoländerin| 
ober Amerikanerin fein, denn fie [pradh | 
in ihren Phantafien bald englifch,, 
bald deutfh. Auf alle Fälle haben 
wir in ihr eine verheiratete Frau, denn 
fie fchrie in ihren Delirien nach ihrem 
Gatten und ihrem Kinde und dazii- 
hen famen Angflanfälle, die auf 
einen Schiffbrud Hindeuteten. Die 
Arme mag viel erlebt haben, ehe jie zu 
jenem verzmeifelten Entihluß kam, 


bon dem Gie Mieling Mitteilung 


Gascareis kuriren 
Kopfweh, Erkältungen, 





Derflopfung. | 





Hente Abend! Keinigt Enre Einge 
weide nnd bejeitigt Kopfweh, Er- 
fültungen, jauren Magen, 





Bejorgt Euch eine 10 Schachtel. 

Nehmt ein Cascaret am Abend, um 
Eure Leber, Magen und Cingemweibe 
zu reinigen, und hr werdet Euch am 
Morgen großartig befinden. Ihr Män- 
ner und rauen, die Ihr Kopfſchmer— 
zen, belegte Zunge habt, die Yhr nicht 
Ichlafen könnt, Euch biliös, nervös, 
unbehaglich fühlt und mit einem kran— 
ten, aufgeblähten Magen geplagt und | 
ganz erſchöpft ſeid. Haltet Ihr Eure 
Eingeweide mittels Cascarets rein 
oder erzwingt Ihr nur alle paar Tage 
einen Stuhlgang durch Salze, abfüh— 
rende Pillen und Rhizinus-Del? | 

Cascaret3 reinigen und requliren | 


I 


faure, unverbaute und in Gäbrung 
übergegangene Nahrung und Tchlechte 


aus den Eingeweiden und Därmen, 
Denkt daran, daß ein Cascaret am | 
Abend Euh Morgens g:fund erwachen | 


Alfo bon| Zätigfeit der Eingeweide, einen klaren | Wohnzimmer jchritt, 
morgen ab, auf gute Hausaenofien=| Kopf 
* Schaft, meine Damen)“ nait 


zieraang nad der „Grünen Schänte“ 
hinter ſich, 
pridelnden Wernesarüner trant. Wäb 

rend er nun ausrubte und fich bor=t 
nahm, 
nad) „Nummer Ging“ 
zum Schweinsknochen-Eſſen zu unter— 
nehmen, 
große Neuigkeit von dem Kinde aus— 


ein langſame 
— was alles auf der Welt paſſirt!“ 
einſchiebend. 


ſagen Sie dazu, Herr Kuhlemann?“ 


nes 
zuckten. 


und heitere Stimmung auf Mo⸗ Kundin ſein, die ich 
hinaus. Lerget nicht bie Kinder, Vortjegung 


Hat fie Tich wieder erholt?| ders Aeltefte jorglich wartete, 


Am Nachmittage kam Heinrich] 


Smiichen ihm und ber Frau] 


Sebald hatte fi im Laufe der Zeit ein] lienmohnung Nr. 2968 Michigan 
gemütliches Verhältniß herangebildet. wurde geftern Abend Warren M. 
= zu erjt in der Stube, wo ba3/2] Jahre alte Sohn de? verjtorbenen | 
il 
hauptmanns Wehrhahn prangte, 
Taſſe Kaffee mittrinken, 
tamen ſie 
ins 
mundfaule Herr Heinrich beſchränkte 
ſich meiſt auf gravitätiſches Zuhören, 
während Frau 
Zunge ihre volle Tätigkeit entfaltete. 


des alten Kommunalgarden- 


eine 
und babei 
immer eine balbe Stunde 
Reden, das heißt, der etwas 


| 


Rielchens behende 


Der alte Heinrich hatte einen Spa— 


wo er gern ein Glas— 


ſeinen nächſten Spaziergong 


in Thonberg 


trug ihm Frau Sebald die 


führlich vor. 
Er hörte geduldig zu, hier und da 
s ‚Nee, ſo was! — Ja 


a 


Am Grunde genommen 
war ihm die Gejchichte von dem Fin- 
deltinde herzlich gleichailtia, und jein 
Subören war mehr ein Dant für den 


angebotenen Kaffee, al ein Zeichen 


bejonderen Intereſſes. 
„Das wollt’ ich Xhnen noch fchnell 


zeigen,“ Jagte bie behäbige rau, als 
fie ihren wortreichen Bericht beendet 


hatte. Gie zog eine Lade auf und) 
holte ein Zuc hervor. „Sie find ja 
immer bei die Abligen aewwejen, Herr 


\Kublemann, und veriteen fih auf 


Mappen und felbe Dinar. Was 


Der alteGardereiter warf mehr aus‘ 


Höflichteit denn aus Neugierde einen | 
Blick auf das Tuch und wollte e& mit‘ 


einem gleichailtigen „Ja — ba können 
Sie reht haben, Frau Gebald“, zus‘ 
rüdgeben, ala feine Hand plößlid 
zudte und die unter ben bufchigen 
Augenbrauen treu und ehrlich drein- 
blidenvden Augen fi) plöglich jtarr auf 
bie zerrifjene Stelle richteten, auf bie 
Frau Sebalds fetter Finger tippe. 
Die rafirten Wangen des alten 
Soldaten jtrafften fi, ala jege er in 


'plößlicher Ueberrafhung bie Zähne 


bart aufeinander, und die Enden jei-' 
furzen, grauen Schnurrbartes 
Er hob das Tuch näher an 
feine Augen, und feine Blide jchienen 


dad feine Gewebe durchdringen zu 
| wollen. 


„Seh'n Sie's nur genau an, Herr 
Kuhlemann!“ rief ihm Frau GSebald, 


aus dem 


abfertigen muß. 
folgt.) 


Mbendyoit, Chicago, Freitag, den 12. November 1915. 


| 


pellenitraße zurüdzufehren, fagte fie; 


rau Niefhen war glüdlich ba= || 


„sch mein’ |! 


ihren Wlten | | 


‚rem Stolze jeine Verlobung mit einer | 
jungen Dame in Memphis, Tenn., er= | 


Heinen | Lehrmethoden unb der Zwang ber 
„3 wird ’nel Schulen nicht gefielen.“ 


Te EEE nn ne nnaren. 
EB 
m. 
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7 wie Diefer tragen unfere Anzüge. 


Kleider maden Leute! „Sie jehen wirklich jeher mohlhabend aus!” fagen die Leute 
zu einem Dann, wenn er, mit einem unferer eleganten Geihäftsanzüge bekleidet, 
einen umferer modernen lleberzieher am Arme tragend, au Benfon-Riron’s kommt. 

Kleider ent ftellen mandimal and Leute! Aber nicht, wenn der Mann ber- 
nünftig ift und feine fertigen leider bei uns Tauft — Kleider, die in jeder Beziehung 
jo gut find wie die beiten nad) Ma gemadten — im Stoff, im Mujter, im Schnitt, 
in der Arbeit und im Raifen. 

Unjere eifeungepanzerte 
Niron Namen trägt. 


=, Erfolgreiche Gefchäftsleute 





| 
| 
I 

‚ 


| Garantie jteht hinter Allem, das den Benjon- 


| 
I 


Anzüge 
Werte anderswo $15 bis $18, hier zu 
Werte anderswo $18 bis $22, hier zu 
Werte anderswo 522 bis $25, hier zu 


Zur Beachtung! 


512,50 
315.00 
17.50 


j 





de 
* = 1 


I ya I 





Wir waren die Eriten, die den zwei Paar Hofen-Anzug einführten, der fo lange wie 
zwei gewöhnliche Anzüge hält; wir hatten ihn tadellos hergeitellt. Wir find heute 
die Erften. Werte, die anderswo nicht unter 825 bis $35 zu haben $17 00 


821.00 und 
Ueberzieher. 

Die Art Waaren, die Art des Schnittes und der Schneiderarbeit, die der 

ſich gut kleidende Mann wünſcht $15 


Andere jo niedrig wie $10 oder fo hoch wie $55. 


i 
I 
I 


| 





| 


Wir haben Alles—jogar Sachen, welche Andere nit haben 


THE OVERCOAT KINGS | 


laden Eud) ein in diefem Jahre wie in jedem vergangenen Xahr 


Euren Turkey anf uniere Kojten zu efjen. 
Bon Samstag, den 13. November, an und bis zum Danffagungstag weiß jeder Käufer 
eined Anzuas oder Leberziehers . 
zu $10 oder mehr, daß er einen — 
feinen ſchweren Turley bekommt, 
zuſammen mit unſerem Glück⸗— 
wunſch. 


Solche Werte! Ahr findet fie 
6? nirgends andersivo in Chicago zu 
. fo auffallend niedrigen Preiien. 
Wir ihäten Eure Kundidhaft jabraus, jahren. Aus diefent Grunde beitreben 
wir ung, daß Ihr am Danfjagungstag unferer gedenft. Yaht Euch von Nie- 
mandem zum Narren halten, — Euer Anzug ober Weberzieher Foitet Euch genau 
jo viel mit dem Turfey, als nad dem Danfjagungstag ohne Turfen. 






89) 
ME! 


—— 








. 


| 


Wir taufchen Turkey: Tidet3 um für irgend einen 82.00 Hut im Laden. 








Alles was ein Mann oder Sinabe braucht. 


ERKON®D 


| Milwaukee Ave. und Paulina Strasse. 














Lokalbericht. 


Der Letyerrunft. 





ur Zeit iſt unſer Laden gefüllt mit den beſten und auserleſenſten Waaren der Saiſon. Für morgen, 
Samſtag, ſtehen außergewöhnliche Bargains zum Verkauf, beachten Sie dieſe, ſie ſind zu Ihrem Vorteil. 


viuſen⸗Herkãufe Schuhe für vamſtag 


Prädtige neue Erepe de Ehine, Spigen Geor- Räumung aller Patentlever-Schuhe mit grauem 
geite Erepe und Zanch Plaids, Watftd, die mit Oberteil, für Kinder und Miffes, in Schnür—⸗ 
den neuen Euitö getragen werden, lange Uer- oder Anopf-Muftern, in Größen bon 814 bis 2 
mel, bober. oder miedr. Aragen, jehr elegant, mande darunter wurden filt 2.25 bers' i 
auerte, Die we mil größtem Stolz 3.95 fauft, folange fle bvorhalten, 1,68 
offeriven, 35.00 Werte, ält..........0.... * Schuhe mit hohem Oberteil, für Kinder und 


Täglich erhalten wir neue hübſche Waäiſts von * 
Grepe de Chine, franzöl, Voiles und Nopitäten, Miſſes, in Vatent- oder mattem Leder, 






3 


2 








In ſeinem Zimmer in der Fami—⸗ 
Ave. 
der 












Millionärs und Grundeigentumshänd⸗ 


3 5i Am j | immer etwas Neucd bier in Waiſts, Waifts, von zur aufwärts Besen esnonsccene 2.50 
lers Dream B. Peabody. in den letzten die fih aut Iragen und walchen, 2.45 Matte Kid Knopf oder Schnürfgube für Da 
Zügen liegend von feiner Mutter auf: | 83.50 Werte, öl. ..onnnsnnunnnnnensnunsee. + men, Weiße Stepperet, bie allerneueften Stile 





Wir geben fvezielle Beahtung grohen Naiit3 in 
Nrn. 46, 48 u. 50, eine unferer_ beionderen 
„Leaders“ 7 weißem Crepe de Chine, fanch 
Blumen beſtidt, ein Borteil in guten 

2.95 


in Abſätzen und Zehen, gut paffende 
Schuhe, für dieſen Verlauf.............. 2.75 
Vict Kid Schuhe für Damen, mit Filz Obertet: 
Ieı, Schnüre oder Knöpfe, mit Zip oder eim 












gefunden. Er jtarb, ehe ein Arzt ge: | 
holt werden fonnte. Der junge Mann | 
hatte fich mit Zyankali vergiftet. 


| Modelien f. forpulente Damen, 3.75 wi f ; } 
M 1— 345 wi. achen Zehen — bei dieſem Verkau 
Als Wirren vor zwei Monat | Extra gute, fhivere jhinarze Poplin xWaift, bo« alle un —— — 1.15 
Als Wo ei zwei 2 on en | ber ober niedriger Kragen, lange Gemel, tanch Gehälelte Sclafsimmer Gliyperd für Damen 
großjährig wurde, gelangte er in den feibiger te «eG Dorzügit fa | 50 De Be TEE — fancy, Schleife, vor: 
Beiig der größeren . älfte ber aug gen wird, 2.00 Werte, zu..4 + anden in Farben bon blau, vofa, xot, 


grau und Labender, au GOe; andere für. 98c 


Heike Blufen zum Turnen, für Mädchen und . = re . 
Haus-Slippers für Männer, in Tan und fchivar: 


$2,000,000 bejtehenden Hinterlafjen= | Sungfrauen, gemadt bon fchiverent, weißem 








ihaft feines Vaters. Geld fpielte alfo | —— 2 tn DE 
bei ihm feine Rolle. Er gab es denn I — _. Gleid 

Ren SER Ze er 5 * 
aud) mit vollen Händen aus, richteie | Un zuge Mäntel zu 9.95 a eıder 


fih, da chemifche Erperimente jein | 
Stedenpferdb waren, ‚in loftbar aus: | 
geitatteted Laboratorium ein und ver= | 
juchte fich auf dem Gebiete der Erfin- 
dungen. 
Hat alles, was Menihenbenehr. 
Da er auf der Eulverfchen Militär 


Reinivollene Cerge, Nobeltie3 und 
feidenartige Roplinsstleider f. Damen 
u. Mijfes, gerade da3 Kleid für Nach⸗ 
mittagds oder Geicäftsgebrauch; 
in einer großen Auswahl von Facons 
umd Bar ausen Mangirung bon Grö⸗ 
Ben, alle neuen Schattirune m 
gen, diefen Verkauf au 3:95 


Eine Gruppe einfach geichneiderte 
Suit3 für Damen und Mijjes, aus 
reinwollener Naby u. fchtvarzer Serge 
gemadt. hr jeid im Stande, einen 
jehr dauerbaften Suit zu einer großen 
Eriparnif und niedrigen often zu er 
werben, alle Größen, 
$12.00 Werte, zu 


Neuite Echöpfungen von Damen ı. 
Milfes-Mänteln. Die beliebtejten@toffe 
der Saifon jind Plaids, Novelties und 
Eheviot3, Belztvagen-Belat. Ihr wer⸗ 
det dieje wundervollen Werte anerken- 


nen, $15.00 Werte — 9 95 
+3) 


fpeziell zu 




















+ 









































: an nf * Gebleichter Shaler Flanell, volle Stücke zZürfifhe Badebandtüdier mit farbiger 
alademie und bet John⸗ Hopkins Uni und perfefte Eioffe, die reguläre 10c Groeeries Kante, die Sorte, wofür. hr ftet3 30c be 
verfität, wo er bie legten fünf Jahre Serte, gute jhwere Corte, er ie Seife: (Procter & Gambles Ti 

ö fir diefen | — eat , t SSorl, 5 
ſeines Lebens zugebracht, den Athleten⸗ zielt für diefen Berkauf.......» Lennsg), 7 Stücke zdu............... 210 diell für diefen \ rfauf, een DE 














. “ . = ir 2 4 m i 
riegen angehörte, unterliegt ed aud) Den, Be —— zips, 18c 












Farbiger Chaler Flanell, belle oder 
















‚ ( s £: s BE or... mernnansenan gern en, —** Gan weiße türlilhe Babeban Bes, 
feinem Zweifel, daß er phyſiſch in dunfie Karben, geſtreifte oder farrirte Wallnülfe, neue falifornifde, weiche 2 zeanläre *. "Sorte, u 
s J F . Mufter, reguläre I2%c Sorte, 7 Schale, daS Pfund Au... „en... “ tücher, Gröhe 22X45 Zoll — 
tabellofer Berfaffung u war, Er er⸗ Ipeziell für diefen Verlauf...r..... c Sider, füber Spiehalber. — —— 15c 
freute fich ferner, wie Nachbarn bes — * a Kat Brunes, Das Bun... PR . De — an 

.. ‚ Extra fdhwere mollene Kap anfet3, Mirfihe — Ona Marke California ne Jogene Comforterd, gefü 
haupten, 8 legter Zeit ver beiten! J Srau, Tan oder Plaid, große Size, Semon Gling, 2bc Büchfen au.......1 mit weißer Watte, in ber» 





rg Size, 


Gefundbeit, jo daß nur die Vermutung | - Campbelis oder 





bollftändig 83.00 wert — unter 2 19 Borf und Beans fhiedenen Muitern, 
.unn##» .an.... + 








übrig bleibt unglückliche Liebe habe Vreis iſt. ..... * B. & M., 3 Büchſen zu............. e wert, unſer Preis............... 
ihn in den Tod getrieben. Für die 
Richtigkeit dieſer Annahme ſcheint Leder⸗-Taſchen Werk: Uhren 











auch der Umftand zu fpreden, daß 
Warren Freunden und Nachbarn ge | 
genüber miederholt mit unverlennba- 


os 


linfere regulären 7dc Was 
terbury . Wedubren — jebe 
einzelne davon garantirt — fi 
ein großer Bargain — jpes Ü 


ziell fir Samstag, 59 c 


RUE nie sc 











Ganzlederne Shopping-Ta= 
fchen für Damen, mit merce= 
rized Moire-ffutier, innerer 
Geldbörje, wert Tbc — ipe- 
ztell für Samstag 
au mur 














mwähnt und auf die bemnädhit zu er=| 
martende Hochzeit bingewiefen haben 
fol. Die Nahbarn mutmahen nun, 
dat die Verlobung vor ein paar Tagen | 


achten mu un Zaren SU Qnfrace Gmpanp tat em Rad 


5 | mittag in dem Gefhäftszimmer Nr. 29 
„= = Som er angjährige S. La Salle Straße fish mit einem 
Arzt der Familie Peabobn, erklärt, Zaſchenmeſſet die Kehle durchſchnitten. 


= : j E L t ⸗ 
daß Warren ſeit früher Kindheit erra⸗ Gr lebte noch. als man ihn fand, ver | 


: . blutete aber, ehe ein Arzt geholt wer: | 
tifchen Temperament3 gemefen, aber | basa Sauna, 


weder von ihm, noch von den Tyamilien= | : . * 
angehörigen für geiftesfrant gehalten | Die Wittwe, bie im Haufe Nr. 1609 | 





........... ..... 
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Aus Bereinskreiſen. fried“ wird morgen Abend in Flei— 
ners Halle, 1688 R. Halſted Str. ein 
Heute Abend findet im Edelweiß- großes Herbſtvergnügen veranſtalten. 
Pabillon, 888 W. North Abe. Ede Das reichhaltige Programm umfaßt 
Clybourn Ave., ein Kommers der u. a. erſtaunliche Vorführungen der 
Teutonia mit Damen ſtatt, an Muſterriege und der Schwergewichts⸗ 
welchem auch Gäſte teilnehmen können. riege, ſowie Ringkämpfe, an denen ſich 
— und zu — mit —* | — tleine, —** und *— 
u E Er. enten und Weberrafhungen bebacht | liche Perfonen beteiligen fünnen. t 
worben jei. ı Wilfon Ave. wohnt, ift angeblic) über: | erben, Ein Iuftiger Schmant wird guies Orcheſter wird zwiſchendurch 
„Er war unftet”, fagte der Arzt, |deugt davon, daß Siehtum ihn zur | ngg Hefannten Künftlern aufgeführt, zum Xanz auffpielen. Der ors 
„hatte aber alänzende Gaben, das Ge; | Persweiflung und in den Tod getrieben | und Helifpte Komiker und Sänger wer | fehrungsausfchuß forgt aud für Er: 
nie bes Erfinders, eine Leibenfchaft | babe. den zur Unterhaltung ver Gäfte bei-| frifhungen aller Art. Eintrittstarten 
für Chemie. Bon durchaus liebens- Seine Yücher find, mie der Ge: |tragen. Man wird in feuchtfröhlichem | für Herr und Dame im Vorverfauf 
würdigem Karalter hielt er e8 auf ichäftsführer E. B. LHyons verfichert, |Kreife beit Tanz, Gefang und einem |25, an der Kajje 3öc. 
einer Schule nicht lange aus, aber nicht | in Ordnung. guten Tropfen einen gemütlichen — — 
etwa, weil er dem Lernen abhold war, Abend verbringen. — Mit einem „Ballfuß“ iſt ſchwer 
Der deutſche Athletenllub „Sieg⸗„Fußball“ ſpielen. 


——5 


bi dene, die u anu bekartt dant. von _.. 











* Der fein Grundeigentum vber- 
faufen will, erreicht jhnell feinen 
Dom. H. Wilt, Sekretär und Schaf | Zwed durd; eine. Heine Anzeige im 
‚meifter ber Merhants’ National Fire] der Ahendyoit | 





Eisendpoft, Ghicans, Breiteg, den 12. November — 
Eltern ſouten dieſes aus Eigenarliges Verfahren Le isreimr. 


Und auch dieſer Geſchworene nut vorbe⸗ 


g baltlih angenommen. 
gezeichnete Heilmittel Finnen Seiningers Urteil geiprodhen, che er| Die Auswahl der Gefchworenen im | T 
5 j : — * | Beogeife gegen den der Annahme von 
Einfaches abführendes Mittel hilft Ser. | Ei prozejlirt worden ift. Beltehungzgeldern angetlagten chemas | 
ftopfung bei Kindern bejeitigen. £ — | ligen PBolizeitapitän John Halpin | 


Bei allen Kindern verjagen zeitiveilig | N Millers Ernenunng dauernd Ihreitet nur langfam vorwärts, und | 


die natürliche Tärigleit der Eingemeide | i8 jebt baben jich weder Berteibiger | 


und die Eliern müjjen ein Mittel anıven= | x u | ie) | od Staatsanivalt auf einen ‚ignen | Wit jedem Kinkauf von —0 = me r An l oder Ueherzi ie et 
| | | ’ ( 

den. Pillen und Abführmittel follten nie | * — | zecht dünlenden Geſchworenen einigen z . 24 £ . ö 

gebraucht werden, da diefe Mitiel nur! 2 ns Be eg Der Bee will ven Kommt und holt Sud einen feinen, großen, fetten Turkey für den Danfjagungstag abjolut 
zeittveilig Erleichterung verichaffen, wäh: E is RE iſſär Leiningers — jedem er geladenen Bürger wiſſen AR A . “4 Sr er | * 

rend ihre gewaltiame S Wi wer mg den Kör⸗ | = e ER 3 Erneuerung des Kampfes gegen Brufh ob er boreingenommen geaen die Aus: | frei von „de Armitage + — Euren neuen Anzug oder Ueberzieher jetzt aus von unſerem 
per ungebührlich angreift, Arau Eva F. tt a © ) inabam hänat von ihm jelbit ab, fa | open Lager all der neuen Moden und Mujter, ES jind pofitiv die größten Werte, die i 
Saft, 517 10. Etrane, Watbi 8 TEEN EEE | fagen eines Zeugen fei, der zu Zucht aropen zag b .: 65 1 poſitiv die größten Werte, die in 
* 3 8 —— Ver RE — — ‚bausftrafe verurteilt und in gewiffen ff Ghicago geboten werden. 

jtopfung litt und dak fie in Or. Cd-| Er rm — BER a Sinne Mitibuldiger des Angeklagten : ö 2 u d * it 

weil’s Chrup Peptin das beite Mittel da- | — ee Straßentommijlär Walter G. Ler- |fei. Mit wenigen Ausnahmen itolper: | I f > öß N < f 2 

— TEunn Wanen Vene milden Wirkung — Be; U: ninger wurde am Montag vom Dienftt | ten faft alle Geihworenen über diefen | lebersieher von ie em Schni l Grö te Werte im Chicago 
und das jie jeßt freiS eine Flaiche davon — — mau: ; ; 0 . - 

— nn en “RE.  ° Bier, uspendirt, Disziplinarantlagen |Ind | Stein, denn wenn fie auch fagen muß- | 


een E> > BU T . | ede populäre Mode u jerziebern tit hier anzutreffe in: 
— . er an BEE nod nicht gegen ihn erhoben, und et|ten, dafı fie die Wahrheit ergründen | Jede p —— Mode in Ueberziehern iſt hier anzutreffen, Chin 
xL DIDEUL OS: ZU SE t 1 Pine al y er Y: ; r ! 2 te 

Bfssmeutiekum aus <infaden abfühs | A : je natürlich no mit progel-imoliten, jo erklärten doch faft alle, daß | x hillas, Vicunas, Kerieys, Meltons und Fancys. Balmacaang, 
renden Nräutern, frei bon Opiaten und Narie Gaft. ſirt worden. Trotzdem \eint z ein! die Ausfagen derartiger Leute nur mit | £ 7 „Body Fitting“ und „Full Back“ Ueberzieher mit Shawlkragen, 
narkotiſchen Drogen irgend welcher Art, Urteil ſchon geſprochen zu ſein. Mahor gewiſſer Vorſicht aufgenommen zu — * Das 

und it ein ideales Mittel für Kinder, | nehmen Nachwirtu angen, wie Kneifen und Tho mefon jelbft machte heute Diele! werben verdienten. Da die Entlaffune | II IHU e —* „Self“ Kragen, Convertible Kragen und 
wegen ſeiner milden und ſicheren Wir- Zrudk, hat, Kenntniß baben. —— on Entbülluna. indem er er: * 3 hief, { (tn | GG ; sherstieher : ſäre Vreiſen; 
hung. Sein (ebrcudh Dient dazu, Die nn ‚überraichen Enthüllung, indem er er: |gen aus diefem Grumde gar zu häufig | Veberzieher zu populären “Preiien: 
mangelbafte Tätigkeit der Eingeweide zu) — albmel's Suup, in jeder ı —— larte, daß Leininger ſeiner Anſicht purden, fah fich Richter Balbwin ver 
ttärfen und Die normale Henelmä thigteit | te DOC Die plate ——— o8 


N — 310.00, 812.00, 815.00, 818. 00 
———— glei) ipefe erhältlich. Wer eine Probeflaihe | NAG entlaſſen werden würde. Er gab anlaßt, den Geſchworenen eine kleine J ns ne \ ” 
berzuſtellen. | rei erhalten will, Schreibe an Dr, |, H.|an, er jehe die zu Auguft W.|Nede zu halten, in der er darauf auf: | | 520.00, $25.00 und 530.00. Be— 
E35 iit wichtig, dc » Gltern von 5 ell, 442 Maybe ı ©: ) 


nem | Caldın ugton Sir, Montis) Millers zum C traßentommifjär an mertfam machte, dab der Geſchwore- 
zuberläfligen Mittel, das tein u 


i . er BD Jr i fihtigt unfere „Ertra Werte 
—E Stelle | geiningers als dauernd an. Aufnenbienit Bürgerpflicht und Ehrenamt | A / 


En. j pen Einwand 


— — — — daß der letztere ein ſei, und daß er hoffe, leinet der Ge 7 Ueberzieher, die grofartigiten Werte 
8 gerſteig des m Nun baut ein Zit eild ienftangejiellter jei und durch das | ladenen mit diefer Entfchuldigung nur 7 in MWeberziehern in Chicago; Tpeziell 
ormund für Wilionärin. Nechbar, Erich Lager, Veranden iicer Sinildienitgeleg in feiner Stellung ges) deshalb tomme, um vom Dienite be-' a oe en ek 
— die Baulinie hinaus, weshalb ſie ſich ſchi übt —— — * = BEN — au gar Der | verhehlte N fi 
Frau Doggett Fan ihr Vermögen an die Gerichte geiendet hat. Sreis= | B Feininger entiajjen Iverben würde. au nit, bap er im eretungsfalle 


ni; ee Pe rg 9 Seele rje tee: 
riehbter ITanlor und die Sefhworenen Die Gerüchte, dak Poltzeichef Heu= | bereit jet, zu ftrafen, wenn er feititellen \ | IR Hi 


Zammet-Kragen. 


— 


J 


nicht verwalten. dor denen der Fall ver handelt wird ı ley3 Tage gezählt jeten und jetn Rück würde, daß der alſo Beſchuldigte ein 177 Z\_- Aston © . 
—— beſichtigten — die Häufer. Du tritt oder jeine Entlaffuna bevorſtehe, Drüdeberger fei. Dis jur Mittags: | | / ll Offen Sams— 
mofamunde Blefes Anwait. Fiege, wann iſt eine Veranda eine bezeidnete der Mahst als haltlos. Etr ſtunde wurde nut ein Geſchworener 3 \ | ing Abend bis 
2 Neranda, Somit nicht einTeil des Han. | Wille nichts davon, daf der Polizeichef er eg angenommen, es ift Gar: rg ill ’ j 
: nn ’ jes, und warın als Sommerzimmer ein Qus Gefundheitsrüdfichten feinen Wb-|reit BoS, feines Zeichens Yngenieur | | \ 10:30 
Diuh um Spejen im Geihtervenzeh bon y ir pes Haufes, bat fchon zu verfchie- ſchied nehmen werde. und 1015 Caft Aoe., Dat Bart, wohn: | ' 
Glen View Fämdien. — Scheidungsan: | onen Entiheidungen im Kreis. und: Ernennungen zum Schulrat oder zu baft. | | \ 
gg era e Staaisoberaericht ge,ührt, aber in | anderen Aemtern find in der Stabt:| Der Maurer Patrid Mafjett wurde | Sonntags bis 
ift eine Berande eine Veranda?“ Fee Prozeh in tatsſitzung am nächſten Montag nicht von der Staatsanwaltſchaft abgelehnt. | Mitta 
it tiche Haarfpaltereien auf, die die Ent |3u erivarter wie der Mapor heute da er einen Bruber und einen Schwa: 11) g 
Das über eine Million Dollars bes | fheiduna beeinfluffen. Mittag anaab. Ob der Metbobdiften- | ger hat, die beide im ftädtifchen Poli- 
tragende Vermögen der Frau Hughe Ns die Blue Island Une, vertiert geiſtliche John 8 Bruſhingham dem zeidienſt ſtehen. Der Mann ſagte Beginnend 
nia Doggett wird jetzt doch von einem wurde, um dieStraße unler den Ueber— Stadtrat nochmals vorgeſchlagen wer⸗ zwar, daß ihn dieſet Umſtand nicht M jed 
vom Nachlaßrichter zu beſtimmenden führungen der Eiſenbahnen bei der den wird, hängt nach der Erklärung | weiter beeinflufjen tonne, Doc ver: Montag ie en 
Treuhänder verwaltet werben, Die | Hochlenuna der Geleife durchzuführen, | des Stabtoberhauptes ganz von dem | zihtete die Staatsanwaltfcaft auf Abend vfien 
ſechs Geſchworenen, welche über dieſen mußte Sohn Cronin unter ſein Häus- Geiſtlichen ſelbſt ab. — — ar nn | bis zum 
vom Bruder der Frau, einem Grund- | chen in der Nähe einen Keller mit einer | Natbansfeltioh rübrie. z Herbert &. Abams, 6557 Perry anf. 
eigentumshänbler, gefteflten Antrag | diden Yementmauer, um das Eindrin| Az pie Kaktion bet Manord unbe wurde zwar geftern borbehalt- | vanı- 
zu entfcheiden hatten, haben aufigen von Waifer zu verbindern, baum, ! ‚Tab die Fattion Der rapors UM} Lich angenommen, doch heute wieder 
Grand der ehr eigenartigen Enthüls | hatte auch fonft bedeutende Untoften, jeine Getreuen eifrig Daran arbetien, | entlaffen, da in feinem Haufe Diphtbe: | 
{ungen über die religiöie und mwohltä-| deren Vezahlung die Stadt wermei- | Stabtväter, bie bisher gegen das ritis herrſcht. Wm. Althaus, ein Buch 
tine Betätiauna der Frau im den gerte. Er Hagte Zu « Mr rd. Seine Siadtober haupt geittinm: haben, auf halter und 3929 BWincenne? Avenue 
„Slums“ von London unter Mitwir: | Hinder führ en jetzt den Pro vor ſeine Seite zu ziehen, verlautet in wohnhaft; Fred. Gilleſpie, der 3228 
kung ihres Betbruders und Buſen- Richter MeKinley und den Biken | Stabtratsireiten. Auerdings, derart: | Walnut Str. wohnt und ein Fuhr Knaben-Ueberzieher Spezielle Werte in 
freundes Snith aus San Diego nen tige ungehobelte Beeinfluſſungsmetho-⸗ mann der Adams Expreß Co. iſt, und 2 * teberzief 
heute berichtet, dah die Frau an Geis | Zahlunasurteil nenen Schoenheien Bra, | Den, wie jie Keflelinjpettor Nye gegen James F. Thornton, ein Eiſenbahn— und Anzüge Knaben-Ue erzie yern 
ttesabwefenheit leide umd nicht: fähia Gompann. über Ald. Bergen anzumenben verjucht iangejtellter, wurden von der Staats zu 52 bis SIO zu 4.95 
Sei, ihr Vermöaen zu verivalten. Sie Xın dritten Schadenerjagprozef; der , bat, werden augenſcheinlich nicht mehr anwaltſchaft geprüft, und wenn fie | 
jelbft war nicht anweiend, ala Ddiefes Eheleute Smith aegen die Schceuho: | angewandt. Wie verlautet, bemugen | aud ber Verteidigung genehm ſind, ſo 
Urteil verkündet wurde. Ihr Bruder, fenſche Brauerei — Tötung ihres die Anhänger des Stadtoberhauptes dürften ſie vorbehaltlich angenommen 
dem fie vormirft, nur nach ihrem Wer= | jechgiähriaen Mindes durch e,nen!mebr ınoireite und „unterirdbirige” wies | werden. 


* rn 
mögen zu trachten, eine anfcheinend | ichweren Kraftwagen der jsirma, ‚pra= thoden, ih Stadtväter aefügig u) Der Schilvermaler Yohn Annaert, 
taliche Vermutung, wird dem Richter ! hen die Geicpivorenen im Richter Fitch machen. Darüber aber, daß die Rat- der 3906 Potomac Ave. wohnt, wurde 
hinſichtlich des Vermögensverwalters Abteilung des Su periorgerichts den hausfaktion alle Hebel in Bewegung von der Staatsanwaltſchaft abgelehnt, | 
Vorſchläge machen. Klägern $6000 Schabenerja j ine Mehrheit i 


8 au. jekt, eine Mehrheit im Stadtrat zu! meil er viele Freunde im Polizeidepar: | 


| 2 . * en | / * 
Die Anwaltsgebühren im Spnfprosech, — erlangen, beiteht nach der Anficht qut= | tement bat. Bor Eintritt der Mittage- | JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Man entſinnt ſich wohl noch der un Deutſches Aienyeim. unterrichteter Stadtväter lein Zweifel. pauſe wurde noch— der Grocer Emil 


Milwaukee and Armitage Aves 
gtügichen rau Refomunde Blefe, | yonettirhe Rerinmmiuna ber Eretutivbe Die Führer der Oppofition aber er=| Daniels, 2728 N. Rodiwell Str., vom | wa d tage VEB. 
der Gattin von Anoreas Bleſe, der an⸗ "hörde, Bericht des } * — tlären, daßz der Mayor keinen Erfolg Staatsanwalt cuf feine Befähigung | " u . MEERE n 

mer a co E > * — — X { sch, < 1 2 | ren J J Rz , > 

fanaitch in benabbarten Indiana 1er. Die tegelmäßiae monatliche Ver⸗ haben wird. um Geſchworenendienſt bin geprüft, — — I — ,e— 
Fle tm dtpr ı Mirſcef > ri; x wi. —E — = : — >90 r r — 

selemtädien eine Wirtſchaft. dann bei ſammlung der Gretutibbehorde der Der Kluͤgere gibt nach. 
Glen View. allo im norot oweitlichen 2 zeil s u 


ee SE age wu hen en Jake ic uch aufn.) _ HT re 
i tin: Unter dem Borji5 des Präfidenien daf RR - ⸗ een) ; 


aa I 


MBin 


faqunastag 


sjente harte sterherie Sn sferfere ge 


dort au? Richt jaberei mit Studien in Unter dem X | Präfidenien daß Stadirat und Mayor bei ber Ber | De zoriftiener Fred Jante bei Prünelei 
ber „vierten Dimenfion“, alfo Geiſter uis Sa's im Hete ——— — des Jahresbudgets > m | aefährlih zermeilert. 

ipuf, Teufelsdefhworunaen uim. ge. Aebalten. Muf Empfehlung des Bors| Hand gearbeitet haben, umd —* _ Bor den Hauſe Nr. 1224 Weſt 
Ihäftiate umd eimes Nachts, in der lißzenden des Auſnahmetomites Herrn Ha rrifon verbrachte während ber = Adams Str. geriet geitern Abend der 
Beineritunde, vor Frau und Zoähter Yuitmann murden Die folgenden Anz 'geibera ( tungen ſte t2 den größten Zeil | 27jährige Schriitieger Fred Nante, 
in deren Schlafgemah als der Ieih. Märter zur Aujmahme in die Anjtalt | jenes Arbeitstags in den Räumen tes Nr. 1246 W. sadion Plod., mit fie 

haftige „Bottieroeiung“ auftauchte, berechtigt erklärt: Georg Reiter, 66 Finanzausſchuſſe⸗ und widmete den ben oder acht jungen Leuten in 
worauf ie beiden Frauen im leichten Jahre alt, Frau Anna Dreyer, 75 geringſten Einzelheiten. bes häb-ifchen | Streit der Ichlieglich in Tätlichfeiten 
Öemwande troß der eiligen Winterrät.e Jahre, Frau Luiſe Buchwald, 64, und Haushaltungsplans Die eingeheadſte ausartete. Im Verlaufe der Pru 

eine Viertelmeile weit über das Feis Engelbert Hamacher, 66 Jahre alt. Aufmerkſamkeit. Ad. Richert, der gelei zog einer der Burſchen ein Meſ 

zum nächjften Nachbar um Schuß lie: Aus dem Bericht des Verwaltungsrats Vorſitzende Des Finanzausshufles,|jer hervor umd jante Xante die! 
fen. rau Blefe zog nach bier, an war zu erjeben, bafı jich die Geiammt- | forderte daher au Mayor Zhompf singe in die rechte Bruftjeite und in 
den Germania PL., und Haate auf be ausgaben für den Wonat Oftober auf auf, mit den Mitgliedern bes Muss den Unterleib, fo dai; er jdiwer ver 
dingte Ccheidung. Die Unterfuchung 33432 beliefen. Sämmtlihe Zimmer | ichuffes bezüglich ber Bubgetvorlage zu |; wundet zufammenbrad. Ein Boli 
brachte obige Vorfälle und viele anere im alten und neuen Anftaltägebäupe | fonferiren, und Ind ihn ein, jich zu der | ziit, der auf die Silferufe 


gel 


, s . — des V 
ans Tagesliht, und die Prozehaften | jind mit Bfleglingen, im Ganzen 225 Beratung des Ausfchufles einzufinden. | 


iu), 


A ommt beute oder morgen 
x nach einem unſerer Läden und 


ſeht die phänomenalen Werte, die 
wir in wirklich hoch feinen, Helzmateriallparenden De 
fen und Herden bieten. Nie vorher wurden Euch Ofen 
Werte wie dieſe — Eingeſchloſſen in dieſe 
bemerkenswerte Verkaufs-Gelegenheit ſind alle 
berühmten Fabrikate, ſolch. 
wie Garlands, Globes, Ba— 
kers, Homes etc. — über 200 
Styles im Ganzen. Eine kleine 
Anzahlung bringt irgend einen 
Ofen, den Ihr ausjucht, nad 
Eurem Heim, x. eine Heine Rate 
jeden Monat bezahlt dafür, 
Wartet nicht länger. 
Bereitet Euch jett auf faltes 
Wetter vor! 


— 


des Ver 
| Bereit, mit wundeten herbeigeeilt fam, verhaftete 
ind 3000 Geiten .Mafchinen;chri,t aefüllt. Am 24. Oktober fchieb Die Der Mayor Sg Kt erei — wei junge Burſchen, _ während die 
tat. Die Arme ertranfie an deriXnfaifin Frau Lina Appel aus dem ihnen in —* misgemache zu "ON? jihrigen enifamen. Die Verhafteten | 
Schwindfucht und jtarb, ehe Kreisrich- | Reben und ibre fterbliche Hülle wurde; feriten. Die Aldermen, bie in erfter)[eugnen, an der Prügelei bet eiligt | 
⸗ 4 en uni il )te ſte Ihr t ff 5 St bt * 
ter Walker ſeine Eneſcheidung ge,äut Wunders Friedhof zur lehten Ruhe Linie das Intereſſe der Stadt im geweſen zu ſein. Janke befindet ſich 
hatte. Durch ihren Sod murde Da cum. e nn Auge haben, hielten es nicht für ange: | im Counthhoſpital 
} e U ) ihren 2DD Mmurde das ta — Im Gewächshaus wurden — ruf * ih * würde 2. verfte . 
ganze Berfahren hinfällig. Ihr An-6 uß neue Röhren eingelegt, und a * — —— —⸗ | EISEN 
walt r hrahe on Rıeie erſt 4130 * en, und werd aher das >©- [ . 
en der Er = Bieſe ange ine neue elettrifche Pumpe mupie im haupt in m Geihäftsiofal auffu Slüdlih abgelaufen. 
betommen hatte, erjuchte nun Kreis: den. Laupt IM Jayımı “ i — 
Dampfkeſſelraum eingebaut werden, 4 is Gonferen: foll ftattfin‘ * — — — 
richter > + nme „ z "chen. Die Konferenz fol ftattfinten, x 9 4 
richter Keriten beute um ‚Anmeiung aukerbem murien in den verfchiedenen |’ — ze 3 8 In lufregung verſetzt wurden heuie 
bon meiteren $250, Bleſe bekämpft Gebäud Reparaturen borgenommen fobald Stadtfämmerer Pike zuru die Fahraäfte eines Zuges der North- 
aber das Gefuh und till, wenn der) —————— 3 kommt. weſternbahn, als die Lokomotive kurz 
An 4, yulaı er. * * > 
Richter au — nſten des Anwalts ent⸗ enbe2 * un Nachmittags, wird im! Manor neht nad Wafhinaton. bor dem Einlaufen in den Bahnhof 
4; np inli+ ue 5 ii ki 2 ® a * e 2 n % . mn . i 
Herden jolite, Berufung anmelden, | Germania Klubhaufe, Clark Str. und Manor Thompfon wird fih am 12. - Pr Dr 2. Babı 
Nach langen Jahren. Germania Place, die Generalverfamm-| Dezember nach Wafhington begeben, | !anım ineinrannie. —— 
Dezember 1871 hatte das — ına des Frauendereins abgehalten um ſich beim republitaniſchen Natio— führer konnte noch rechtzeitig die Brem 
Mir E zo e s Ftauen nlanßichun Für die MM Shicaanz Jen anziehen, jo ba der Stoß 
iward und Wwlaraaret ne N Abwickelun er Ge- nalausſchuß für die Wahl Chicagos * 
un aargare Folter verden, Nach Abwie delur 9 ci 2 s x ſchwächt und feiner der Fahraälte 
.3 Sund ‚ür’s ana $Sinafte e'als Konvei titadt ind Zeug zu legen. t t 
— ER RER idäfte tommt ein Cinatter, „Die 0 ® h heute die Anlicht dr verlegt wurde. Die Geleife wurden jo- 
lo 5 m» nn 3 “ S y ır » heute 5, 2 >. 
I lotien und par mit Det) Schneidemüble ‚zur Aufführung, und, Er Ipracdı heul 1e n * it au 5 aleich wieber auägebeffert — 
in den nn zehn Jahren geoore-⸗ F F Akon? 5 Volta: | der republitaniihe Nationaltonvent |: 7 u — | D 
n „Jahren gevores rl, Eda Gerding wird einige Volte- | Verkehr fahrplanmäßig aufrecterhal- 
nen Drei zZohiern Yıllıe, 5 mndIy IG6 der Stadt ficher jet. 
Rillie, Fannie und fieder zu Gehör bringen. 


en 


C | 
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Art Garland 


— Baſe-Brennerh 
„Globe“ Kochherd 6; tücht: 
— — — Sin tüdhtiger ; A 
mit 6 Löchern | Seizofen und ein gro " RER Bun ZVoaren 
| Seizofen und ein gro- FT ee 
e Br her r 3 las-Erſpa— * J 
Ein maſſiver, eleganter ber BE Erit * al: m.) ſachen 
Herd, der bei. niedrigiien | TER. Großer — IN B>/\ | * 
Heizloſten verfelt bäckt und ſten, Duplex Roſt ww ee) Di MATTE, 
ocht Rodn it aus Armco | Sasperbrennmuna® 
Fir rc rt) 5 und Yin |! m — ” 
eiren gemadıt, Was 1mD a | us, Schön 
jerdicht; garantirt für 25 Nabre. 


Hat babe Wärmesätlofet, Dup- | dernidelt Ipe- 


\ 


al 


ler-Roit, 6-Löher Oberteil, ! ziell zu 
roße Ofe —aFVB 1 hihich | 
I $ y groren ren und ut bubich | „ 92 
ze en werben fonnte, srnidelt “euerblab-Lininns | Gie* 00 
Emma nach Chicago iu erge ſiebelt. | — —— — vern Br * uervlas rings : 8 2. 
Der Mann joll aetrunten haven, am u — ent» : » as ? A 


auf 5 Radre garantırt, — 
10. Januar 1896 verichim: nd era en F WIE GREEN | . . FE Speziell — 33.50 Baar. 
und :it jeither verichollen. Die Frau | Na Sor gt ua Bolizeihhet Henlen fant, er benfe io Augenleiden geheilt. 5 — 835.60 | 53.00 ben / 


’ in U ieb | Monat. 
hat jegt aur rn der Ehe anaetra daran, fein Amt niebersulenen. | 

| 

| 

| 

I 


u | 


a in ß 5 h ' 3 * 83.50 Baar. 
fl f ( ' | if E 53.50 Monat. ee 
ie L t |. sen EHE GEERRE . Scht nadı dem 

Steine schmerzen! — > Schild de3 großen 


Fiiches. 


gen. Die Zochter blieben ledig und Deute Vormittag gegen halb zwölf 
'hnnen bei ihr. Ubr fehrte Polizeichef Healey bon fei- 


murde am 26. Mai nem Urlaub aus Malifornien zurüd. 
ziwerjähriger Ehe von feiner |; wegen Eurer Verdauungsleiden, Auf dein Northiweitern — nicht Eule Manier fir Mantel 
te veriajien, mesbalo er !Miarine smattiate oder Ver— nur von ſeinen perſönlichen Freun | bat einen Rekord, {0 viele ge: * 
tagt: Ihe re war ımm ug „eu "ae e den, ſondern auch von den Vertretern | \ Netboden find “uperläitie, 1996-1908 Wabash Av. —— I 3036-38 Lincoln Av, 
nf & die bon Werra und, “* we — 5 Ä — a der Breiie empfangen und von letzte· —— ß ———3 ze⸗ Offen Monian und Samstag RE: = SB Gars halten vor unſer. Tür 
Harry Arthur, die dm 22erzeugt, iſt wahrſcheinlich durch eine den beiragt, ob e8 wahr jei, wie gC-|@amerzen, Hunderte von Hällen venitiider BoewBN. ee FAN Offen Dienstag, Tonnerd- 
September 1912 geſchloſſen worden träge Leber verurſacht, jedenfalls be⸗ rüchtweiſe verlautet, daß er ſein Amt Yugenieiden wurden gebeilt det „eine 1 1901-1911 »tate Str. oe 2 EIN tan und Samstag Abende. 
war, am 5. Nopember jenes sastes |jeitigt Magenleiden fofort duch das |niederlegen wolle, erflärte er, dab er | Garaer, wennnbr || Difen Montag und Samstag Br : \ 654-656 W. Nor hAv. 
jol der Main feine Frau, mie jie in Einnehmen von \gar nit daran denfe,. Er füble ſich —— grann- Abends. 3 
ihrer beute einzesrachten Scheibungs- | \durdaus wohl in feiner Stellung | 


—- 822-824 W. 63. Sr. / , ⸗ a 


dern, Gntsüin- $ ; Offen Montag, Dienstag, 

ilage behauptet, treulos verlajien ba= | 7 3 und glaube auch, ſtets ſeine Pilicht | . bung,Auzzfumtig- | Difen Dienstag, Donners: 2 — Donnerstag und Sams— 

ben. | SEECHAMS und Sculdigfeit getan zu haben. | ech "4 tag und Samsi — — — tan Abends, ? 
Auf Scheidung, NRährgeld und das Allen Fönne indeh Niemand acrht ke a 8 7 3 te ml Te mund 33: 

Reit zur ne ihres Mäp: | Pi LiS Imerden. Das alberne Gericht boit ten, miederfallenden Angenlivern, Stataralten, 

Hennamen: Wal hat Ka:hiyn Mendes | 'jeinem Rüdtritt jet alio wahridein- | en ken ——— 


* \ amwüren, ihichendem Blit oder Echielaugen | 
angetragen, die ihren Gatten Enriaue! 


Sie fördern Perdauung, reguliren li von Zeuten ausgeiprengt worden, | leidet. = u un | Bon Einprehern heimgeiumMt um Shmud und Kleider im Werte) * Frau Abbie Sorenfen, Kaffirerin 
7 iste a) — alu, iu . . I et. 
Menbez am 27. Pat 1903 in EI Paio, |. — die mit ſeiner Amtsführung nicht zu —* —— — — —— 


— gs Ip Es iR ni@lS Unerwohnies au feben, wwie eine! — bon $800 und Sohn N. Rifing, Nr. und Buchhalterin derÖrundeigentums- 

Teras, geheiratet und am 1. Juli 1910 | die Galle, regen bie Leben milde an, | ;viopen feien. Dak er aber dieiem!|Berion mi Sctelaugen das Spreszimmer des | Ginbreher ftatteten geftern ber|6138 Langley Ave, um Schmud und | maller Henry F. Norcott & Eo., wur: 

verlafjen hatte, weil er jich des Ehe-|teinigen das Blut und Haren die Ges | Serricaiten audı den Gefallen tun | — E in 15 oder 20 Mohnung von Warren X. Zamjon, Rr. | Zafelfilber im Werte von $300 be⸗ de geftern bon den Großgeſchworenen 

bruchs ſchuldig gemacht haben ſoll. därme von allen Abfallſtoffen. Sicher, und in der Verſentung verſchwinden t 14130 Grand Boulevard, einen Befuch ftohlen. in den Anklagezuftand verjegt. Sie 
Hausbeiiteriorgen, Izuverläffia, fchnell mwirfend, jowchl|imerde, könne man von ihm nicht qui‘ richtigen 


vihtigen tel ab und ſtahlen Zafeljilber im Werte \mird befchuldigt, ihrer Firma $800 
Frau Helene H. Brandenberg faufte, | als ein mildes Abführmittel mie als | verlangen. —— 


hne Schmerzen furirt, beraustommt. on 5593. Wlan mutmaßt, daß fie es Kurz und neu. unterſchlagen zu haben. 
———— Erinnert Euch, | 
us Lambert C. Wieland ſein Ra 1d an! ein Ionifum Beeham’ & Villen eine fo wunderbare fı 


I byak wie biefe ohne We ıf Schmi J T & — * nt j — — t— 
— — * * ‘ * * * 
der damals Nates Abe. jetzt South * An Sacramento Abe. und Fill⸗ tete, Bu ohne Shmer; bewirkt wird. ſes, der beſuchsweiſe dort weilenden 


— So — 5 Schielaugen zu beilen, ohne * In der Irrenanſtalt in Dunning, * Wer etwas zu verkaufen oder z1 
Shore Drive genannten Str. aufteilte, ſtärken die more Straße wurde beuie Der Mr. Da 10 Das ungen (äakar, a Gräfin Giovanni Cardelli, abaelehen | wo er fich feit geraumer Zeit befand, |vertanichen hat, jollte nicht verjäus 
ne Re > —“ * .40 S. Sacramento Ave. wohnhafte| 10018 12 Mar. . eunieß? | Hatten, an —* ehe machte geſtern Otimoi Yuzukaro, ein men, es durch eine kleine Anzeige im 
59. Straße und baute ein Heim zum G d t Max Bolton von zwei bewaffneten, fie die Wohnung gtündlich hatten Japaner, ſeinem Leben ein Ende, in der Abendpoſt betiaun zu machen. 
Preife von $15,000. Wie alle anderen x eſun ei \höchitens 20 Jahre alten Banditen! 'FRANKLIN D. CARTER, WM. D, durchſuchen Finnen, dem er fih mit Hilfe feines Schli ipfes | 

stäufer, mußte jie jih zur Einhaltung: grzner werte |überfallen und um feine aus $7 bes: onfnftasion frei. | Frederid W. Zebbies, Nr. 4334 aufhing. Der Mann war tot, als er| 

—* —* * ub einer Arznei in D ; a ’ “ 
einer Baulinie von 35 Fuß dom Büre zei, mgeratt vertan An gmanten, 106, 20.  fehende Baarichaft beraubt, A A — I prerel Abe... - wurde non Ginbrediern| aufgefunden tirbe idefet die „Bonniagpajti“ 
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s „Abenbpoft“ » Gebäude 
‚223 und a —* Waehingten Str., | 
.  swolldhen be, ııb Frronllin Eir. 0 * 
onoaso nors Wäre freilich Wahr] |! 
Telephon: Main 1498, nah auch fehr viel Anderes 

Teig NUMMER. umnnnennennnnnnnn en ganz anders getommen. 


en 
— dezahit, in ben rt 


PBreisireiberei in Deutihland, 


bald 


: eh; 20a sans an san en 
BER Conntanpoil........n..- ren. nen PROU 


Entereäd as Second Class Matter September Mh, | 
at ihe Post Office si Chicazo lllinois. under 


Des 
nl 
Act of March 54. 187% 


Schon nad) Ausbruch 
— — bdie i allerdings weit ſchlimmerem 

Eine Drohung ats erſte Antwort Maßſtabe im benachbarten Oeſtereich— 
—— Ungarn, Fälle vorgelommen, in denen 
Malie Runciman, der Präfident gewiſſenloſe Spekulanten größere 
ber brstifhen Handelsfammer, erilärte | Voften bejtimmter Waaren auftauften, 
norgefternt im britiichen Haufe Der Ges um bei Eintritt des zu erwartenden 
meinen: „Demmächit werden Kronruts:| Mangels in dem betreffenden Artikel 


Beichlüffe gefaht iverden, die britifchen | den Preis für ihm nach Belieben in 


Shiffen das Befördern von Frachten 
bon einem Auslandhafen nad; einem 
andern verbieten iverden, außer unter 
befonderer Erlaubnik, und die Kegie 
zung ermächtigen werden, im Wotfalle 
Hahrzeuge ziwangmweiie in Dienit zu 
ftellen zur Beförderung von Lebens 
mitteln und anderen Fracdtarten“. 

Das heißt mit anderen Worten, dat 
Enaland die Abficht äußert, alle feine 
Handelsfahrzeuge von rer Shiffahr! 
zwijchen neutralen Ländern. zurüdzu 
ziehen und ihnen nur mehr die Yahrt 
zwifchen britijchen Häfen, briti- 
hen und folonialbritifchen Häfen, 
und britifchen Häfen und Muss) 
lanvhäfen zu geitatten. 3 bedeutet, 
dab, ivenn ein folder Sironratsbe- 
Ihluß angenommen und durchgeführt 
wird, der WAusfuhrhandel der Ber. | 
Staaten nad anderen neutralen Yän= 
bern lahmgelsat und nahezu völlig 
unterbunden werden wird, Denn 
Amerikas Handelsflotte iit durdaus 
ungenügend, den ameritanijchen Han 
bel mit dem neutralen Ausland zu be 
wältigen. 
Sn Walhington wird die Auslaf: | 
fung Runcimans al3 eine Drohung | 
gegen die Ver. Staaten aufgefaßt und 
anders läßt ſie fih kaum beurteilen. 
Sie ift eine Drohung, und wird als 
joldhe alö eine Antwort Englands auf 
bie jüngfte amerikanische Note anzu= 
fehen jein — auf die Note, in der der 
britifden Regierung fo meilterlich 
nachgewieſen wurde, daß ſie das Völ- 
kerrecht und die neutralen Rechte in! 
unverantwortlichſter Weiſe mit Füßen 
tritt und erwartet wird, daß ſie in ſich 
gehe und ſich beſſere. Es iſt die erſte 
Antwort Englands — wenn man nicht 
ſchon die geradezu hohnvolle Durch 
ſuchung des amerikaniſchen Dampfers 
Zealandia“ im mexikaniſchen Hafen 
Progreſo als die erſte erachten will 
und läßt mehr, aber nichts Gutes, er— 
warten. In knappes Deutſch überſett 
lautet ſie — „nun erſt recht!“ 

Da Amerika ſich erkühnte, dem 
ſtolzen ‚meerbeherrſchenden“ England 
ſeine Sünden vorzuhalten und, zwar 
ſehr höflich aber feſt, Rechenſchaft zu 
forden von wegen der Schädigung 
des amerikaniſchen Handels, droht 
England dieſem ſchon ſo ſchwer ge— 
ſchädigten Handel ſo gut wie ganz 
den Garaus zu machen, und es hat 
nicht nur die Macht dazu, ſondern in 
dieſem Falle auch ausnahmsweiſe ein— 
mal das Recht auf ſeiner Seite. 

Es ſind engliſche Schiffe, de 
nen die Fahrt zwiſchen neutralen 
Ländern verboten werden ſoll und 
England hat das Recht, ſie ganz in 
ſeinen Dienſt zu ſtellen. Das weiß 
man natürlich in Waſhington ſo gut 
wie man es weiß, daß die Ankündi— 
gung eine Drohung und eine vorläu— 
fige Antwort auf die Note iſt, und 
man weiß auch, daß man darauf vor— 
erſt nur mit Aehnlichem antworten 
kann. Deshalb ſucht das Handels— 
departement zunächſt möglichſt genau 
feſtzuſtellen, wie groß der Prozentſatz 
der in britiſchen Fahrzeugen ver— 
frachteten amerikaniſchen Ausfuhr iſt, 
und wie viel ameritaniſches Kapital 
in britiſchen Schiffen angelegt iſt, in 
welchen Schiffen und von wem, mit 
der Abſicht, ſo heißt es, in dem Falle, 
daß England ſeine Drohung wahr 
macht, von diefen ameriianiichen Ka 
pitaliften zu verlangen, daß fie ent 
weder ihr Geld zurüdziehen, oder ihre! 
Rechte geltend machen und die betref 
fenden Fahrzeuge jelbit übernehmen 
und in den Dienit ihres Lumdes 
ftelien. 

Die Bedeutung und Wirkiamkeit 
einer jolden Gegenmahnahme wird 
Iih, wenn der Plan überhaupt durch 
führbar ift, nach der Höhe des in eng- 
lichen Schiffen angelegten Kapitale 
richten — viel wird man fich nicht da- 


— 


jer 
ii 


deren alle 


die Höhe zu treiben. YWUnfänglich be- 
mübte man fich, folche PBreistreibereien, 
die jelbitveritändlic” als Verbrechen 


;anzujehen waren, niedriger zu bangen. 


Als die Spekulanten jih in ihrem 
voltsfeindlichen Ireiben dadurch nicht 
viel ftören Iteben, jondern immer ieder 
zu MWerfe ainaen und das Volt ernit: 
lich zu ichadigen drohten, leate jich die 
Negierung ins Mittel, Der Bundesrat 
erlieh, eine Reihe von Icharfen Gejehen, 


welche teils rein admintftrative Map 


nahmen enthielten, teils aber den Tyrev- 
lern empfindliche Strafen für Die 
Fortfegung ihrer unfauberen Gejchäfte 
androhten. 

Die erjten diefer behördligen Maß: 
regeln beitanden in der Hauptjache in 
der Feitfegung pon Höchftpreifen für 
beiiimmte umentbehrlide Nahrungs 
mittel und in der Beſchräntung der 
Produktion in anderen Zweigen. Bei- 
des genügte nicht, den ſtrupelloſen 
Preistreibern dag Handwerk zu legeit. 
im Gegenieil, je mehr das Volt feine 
Zebenshbaliung auf Das Notiwendiaite 
beichränten mußte, um jo größer fchien 
die Zahl jener zu werben. Jetzt bai 
nun der Bundesrat eine Reihe von 
Verfügungen erlajien, auf Grund 
Nahrungsmittel, Futter 
stoffe, Rohprodufte, Naturerzeuanilie, 
Heiz: und Leuchtitoffe, jomwie alle ande 


ren Artitel, fofern fie zum Durchhalten , 
notwendig find, befchlagnahmt werden | 


fönnen, Tobald fie entgegen den Anord- 
nungen ber Neaierung von den Be 
jikern zurüdaebalten werben. 

Ferner hat man Schritte unternom 
men, alle diejenigen Perjonen, welche 
fi durd; ihre Spekulationen feit dem 


Kriege unbefugter Weile Eingang in 


ven Handelsjtand verichafft 
wieder aus ihm zu entfernen, 
Kaufleute werden vermittelt ihrer ver- 


haben, 


zweigten Organifation felbjt mithelfen, | 


dieſe Schma 
zumerzen. 


rotzer ihres Standes aus— 


Handelns bewußt. Sie ſtellen ſich viel— 
mehr auf den alten Standpunkt, daß 
jeder Gewinn, ſei er auch noch ſo hoch, 
berechtigt ſei, wenn man ihnen den 
verlangten Preis zahle, und drohten 
mit der Schließung ihrer Geſchäfte und 
Betriebe. Es läßt ſich nicht verkennen, 
daß der allen diesbezüglichen Bundes— 
ratsverordnungen zu Grunde liegende 
Gedanke mit manchen bisherigen tauf— 
männiſchen Gebräuchen und Anſchau— 
ingen nicht im Einklange ſteht. In— 
deſſen andere Verhältniſſe, andere An— 
ſichten und Geſetze. Als höchſtes Geſeh 
gilt heute in Deutſchland unbedingt die 
gleichmäßige, auch den Unbemittel— 
ten gerecht werdende 
Es muß eine vaterländiſche Pflicht für 
die deutſchen Kaufleute ſein, ſich bei 
dem Abſatz von Dingen des täglichen 
Bedarfs mit einem beſcheidenen Ge— 
winn zu begnügen, mit einem Gewinn, 
der neben einer angemeſſenen Lebens— 
führung dem Geſchäftsmanne nur noch 


en Fortbeſtand ſeines Unternehmens 


ſicher ſtellt. 

Der weitaus größte Teil der deut— 
ſchen Kaufmannſchaft hat ſich dieſer 
neuen moraliſchen Forderung 
längſt gefügt. Die Ausnahmen, deren 


Habſucht das eigene Intereſſe über das 
| iperden vom | 


der Allgemeinheit jtellt, 
Staate dazu gezwungen, gegebenen 
allg zu ftrenger Verantwortung ge: 
zogen werben. Preistreiber unterliegen 
nad den erwähnten Verfügungen und 
Gejegen jegt einer Gelditrafe bis zu 
zehntaufend Mark oder einer Gefäng 
nißitrafe bis zu einem jahre oder bei 
den Strafen für jeden einzelnen ihnen 
nachaewiefenen Fall. Auf Nachfid;t 
und Milde haben die fErupellojfen Spe- 


Die! 


Viele von den durch biele, 
‚Mapnahmen Betroffenen find jich ans 


Verioranng. | 


ſchon 


lulanten in deutſchen Gerichten heute 
nicht mehr zu rechnen. Man wird die 
volle Strenge des Geſetzes gegen ſie 
anwenden. 

Mit dieſen gefährlichen Spekulan— 
ten ſind natürlich nicht die Kriegs— 
lieferanten zu verwechſeln, von denen 
viele im Laufe des Krieges große Ver— 
mögen erworben haben. Gie ha 
jich ihren Reichtum in den imeiften 
Fallen in vollfommen legitimer Weile 
erworben und niemanden übers Obr 
aehauen. Sie werden außerdem nad) 
der Beendigung des Krieges, inie im 


bon verjprechen fönnen, denn die Zahl, 
der Schiffe, die auf folhe Weile dem 
ameritanifchen Handel gerettet werden 
fönnten, wird beſtenfalls nur gering 
ſein, und es iſt noch ſehr die Krane, 
ob die betreffenden amerikaniſchen Ka— 
pitaliſten auch amerikaniſch patriotiſch 
genug ſein würden, bezw. gezwungen 
werden könnten, „ihre Rechte“ aeltend 
zu machen. Jedenfalls wird, wenn 
England ſeine Drohung wahrmacht, 
noch anderes geſchehen müſſen, dem 
ameritaniſchen Handel ſelbſt die der— 
zeitige beſchränkie Ausfuhr- und Ein— 


hon 
vis 


9— 
u 


fubrmöglichteit zu erbalten, und e2 
Tcheint fein beiferes und Fein anderes 
Mittel erfindlih, als die fehleunige 
Annabme der von der Adminiftration , 
‚ausgearbeiteten und befiirtworteten 
Schiffahrtsbill, die 50 Millionen ber 

langt für die Chaffuna amerikanischer 
Shiffahrtslinien. 

Beiler, weil fchnellere Abhilfe in 
Ausficht fiellend, wäre höhitens noch 
die Miedereinbrinauna und Ans 
aabme der Schiffantaufsbil, für 
bie fich die Mominiitration leßtes Jahr 
fo jehr bemühte und die an dem ge=| 
ſchloſſenen Widerſtand aller Republi= 
laner und Proareifiven — leider auch 
der Deutfchen, bezw. der deutlichen | 
tepublifaniichen Preffe — und aller, 
ausgeſprochenen Britenfreunde fchei= | 


Reichstage jcbon angekündigt worden 
ift, zu eine erhöhten Vermögen! 
zumwachäiteuer herangezogen werben. 
Die Kriegslieferanten ftellen eine Not- 
wendigfeit für das deutſche Voit dar, 
die Spekulanten aber einen an jeinem 
Mark freſſenden Krebsſchaden, ber 
rückſichtslos ausgerottet werden muß. 


Englauds Bertrag mit Japan 


Aus China kommt die Meldung, 
daß die Einführung der Monarchie, 
mit Yu 


zu 


EFF 


dent Wilfon wiederholt fante, „biefe| des Staifers von Japan un, 
Bil mus: angenommen. iwerben“,| wurde. Die Rüdficht auf 
duschgeganger, dann hätten die Ver. | Regierung ift bezeichnend. In Peking | die rein friedlicer Natur find und mit | 
Staaten heute jene Drohung nicht zu; Then? man demnach überzeugt zu | dem Schuß von Rehten und Ynteref= | 
fürdhten, denn dann hätten wir genü=|fein, doß bie 
|gend viele amerifanijche Fahrzeuge, | faid zum Kaifer in Tokio tedht un= | 


allzu tiefe Berbeuguna vor den ber: 


'fofern von Wichtiafeit für die übrige 


‚Vertrag Japand 


trages 


Handlung ſeitens einer Macht 


angſhikai als Kaifer, veriche- | 


ben wurde, weil die Strönungäsfeitlidy: | 


feiten in Japan nicht unangenehm be- | wohl wie in London 


ıres Seichen, indem bereits bie einfache | 


|serieges find in Deutfcland, ähntic | ME allzu ferner Zutunft 


7. 
wre 
” Rn“ 


re it 2 


her he > > 


‚ermordet | daf; das fo. abge 
japan das fih nur mil Fra 


RR FE 
den 
‚me Bündni 

n befhäftint, 


nr 
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ae ae W955 


toflamation Yuanfbi= | fen, deren Giltigfeit 


werben fann, mit Zuftimmung von ber | 


unferen Handel zu vermitteln — dann | freundlich aufgenommen wird. Die | Regierung begrüßt werden wird, bei 
aller MWahrfcheinlichteit | Ermordung 


des Gouverneurs dom | der. Sie bealaubigt find. Sie fühlt ſich 
Schanädai aber ift ein noch jchlimmes | zu der Annahme berechtigt, daß fein 
Mbihluß nicht ohne Einfluß auf Ans 
Höflichteit eines chinefiichen Beamien | Zuftandefommen des Abtommens Me- | 
einem japaniichen gegenüber als eine, mweien ift, durch das der Airieq glüd= 
‚lich beendet worden ift; und jie hofft | 
‚ ernftlich, daf; es auf lange Jahre Hin= | 
wird der aus den Weltfrieden in den Gegenden | 
Schöne Frieden in Oftafien dem Spiele | jichern wird, auf die e3 Berua hat.“ | 
der Waffen Plag machen. Das ift in- | Diefer Vertrag hat Edward Grey in 
den Stand gejegt, aus dem europäi- | 
Schen Kriea einen Welttrien zu machen. 
Und damit Japan fich nicht doch noch | 
\zu quterlegt der Hupnofe Englands 
entziehen könne, mußte es kurz vor der 
| Krönung des Kaifers von Japan noch | 


haften Japanern' betrachtet wird. In 


Welt, als. die japaniſche Regierung 
Deutichland den Striea erflärte, „um 
den Frieden in Dftafien aufrecht er: 
balten zu können.” An dem Ultima: 
ium vom 17, Auauit 1914, dos Baron 
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North 


Fumatofhi, der japanifche Geichäfte- 
träger in Berlin, dem Staatäfefretär 
des Auswärtigen übergab, heikt ces: 
Die Kaiferlih Japaniiche ‚ Regierung 
erachtet e3 in ber gegenwärtigen Laae 
für äußerft wichtia und notwendig, 
Maßnahmen zu treffen, um alle Ur: 
lachen einer Störung des Friedens im 
fernen Dften zu befeitigen und das all: 
gemeine Nnierefie zu wahren, das 
durch den Bündnißvertrog zwiſchen 
Japan und Großbritannien ins Auge 


den Hrieden in Ditafien zu fichern, 
vejlen Herjtellung das Ziel des befaa 
ten Ablommens bildet. Sie Fält es 
daher aufrictig für- ihre Pflicht, der 
Kaiferlid Deutfhen Regierung den 
Rat zu geben, die nachitehenden beiden 
Forderungen anzunehmen." Die for: 
derungen find befannt: Zurückziehen 
der Deutfchen aus China und Aus: 
lieferung von Hiautfhau. Am 12, 
Auguit, alfo fünf Iage vorher, hatte 
bon Jagow an den Grafen Rer in 
Tolio getabelt: „Ojtafiatiiches Ge: 
ſchwader angemwiefen, feindliche Ntte 
gegen Engiand zu unterlajfen, falls 
yapan neutral bleibi. Bitte japanifche 
Kegierung zu benachrichtigen.” Die 
deutiche Reoierung hatte alfo Japan 
jeden Vorwand vorweg genommen. 
Aber fie muhie vermutlich, iwa® der 
mit England be- 
deute, und es fonnte fi nur darum 
handeln, 
in die rechte Beleuchtung zu rüden. 
Dieje „rriedensliebe* paßt trefflich zu 
der „englifchen Beichüguna der Heinen 
Kationen“, dem Kampf der Franzoſen 
für „die Demofratie der Melt“ und 
dem Hampfe der Ruffen, Serben und 
Vionteneqriner für die Zivilifation 
Europas. Der Frieden in Dftafien 
wird mur dur Japan gefährdet. 
China fieht jhbon den Tag fommen, 
da e8 don Japan in ein Todesringen 
um jeine Eriftenz aeftürzt wird. Die 
Krönung des Kaijers wird der Marf: 
ftein der neuen era der 
Oberherrichaft Japans in Dftafien 


icheinend troß aller Warnungen noch | 1° rn 
i r nicht der GSträflichteit ihres s 
= 9 1tid) Verträge ausgeleat 


Mie unverfroren aber di 
werben, 


gerade der englildy-japanifche Vertran. 


Sn den biplomatifchen Grflärungen | 


über das Fiel und den Zived des Ver: 
hieß es: 1. Die Befeftigung 
und Grdaltung des Friedens in den 
Yändern Dftofiens und Indiens. 
Die indiihe Erhebung hat England 
borausgejehen. Sie mußte einmal 
fommen, und da Yapan eher Truppen 
an Ort und Stelle haben fann ala 
England, jo wurde von leßterem der 
„Srieden Indiens“ mit in den Vertrag 
eingejhloflen, Am 3. Buntt beißt es: 
„Die Erhaltung der 
Kedie der vertraaichliefenden Teile in 
ben Gegenden Dftafiens und In= 
biens und die Verteibiaung ihrer 
befonderen Rechte und nterejien 
diefen Gegenden.” Zu diefem Zivede 


famen Englond und Yapan überein, Tiihh mitten zwiſchen die Biergläſer ihr noch, die Mary, die kleine fran- nen Sie?" 
\söftihe Tänzerin vor dem Strieg, die | ten erit al 
wir. bat mir mal ein Bild von jicy ge- |tun, was fie herausgenommen haben.” | 


dab „wenn im Falle eineö unveran 
laßten Angriff oder einer agareffiven 
oder 
inehrerer eine der vertragjchließenden 
Mächte in einen Krieg zur BVerteidi 
qung ihrer territorialen Rechte oder 
ihrer vorerwähnten befonderen Rechte 
vermidelt werden jollte, die andere 
Nacht ihrem Verbündeten jofort zu 
Hilfe fommen, mit ihm gemeinfam 
den Sirieq führen und den Frieden 
Ichließen follte.” Artitel 2 des Vertra- 
ges bejagt: „Da Großbritannien ein 
aroßes nterejje an allem beſitze, was 
die Eicherheit der indiichen Grenze be: 
treffe, fo erlenne Japan fein Recht an, 
in der Nähe diefer Grenze folde Mai: 
regeln zu ergreifen, Die es für notwen- 
dig erachte, feine indischen Bejigungen 
zu ſchützen.“ 

Der Vertrag war die Folge ber 
ſicheren Erlenntniß, daß England 


u 
ts 


die „riedensliebe“ Japans | 


fünftigen | 


| febleunigjt dem Ablommen der Tripels 
\entente vom 4. Sept. 1914 beitreten, 
\wonac e& fich verpflichtet, feinen Se: 
| paratfrieden mit dem Feinde zu jchlie- 
ben. Dieier Vertrag vom 6. Nuguft 
1905, der bis zum Frieden von Poris- 
mouth aebeim blieb, rettete Japan vor 
‚einer gaefährlihen Militärrevolution. 
Der Friede mit Rußland war Die 
| frehtbarite Enttäufchuna und Tiek 
japan banterotti. Da murde dieſer 
Vertrag veröffentlicht und — Japan 


gefaßt iſt, um einen feſten und dauern- war gerettet. . . Durch England! Aber 


England heiſcht jetzt ſe in Pfund! 


Hundert Mark. 


| Etwa ein Nabr vor Ausbrud des 


|Strieges war er aus Gngland herüber: 
\gefonimen in feine urfprüngliche Hei 
| mat. Drüben hatte er fich auf mebreren 
\Eculen unmöglib gemacht, aber er 
| behauptete, das hätte an den Schulen 
gelegen. Tie Engländer veritänden 
nichts von Büdagogif. Darauf itellte 
er die deutichen Schrmethoden auf 
Die Probe, indem cr Wedubren im 
den Wentilationsichacht bina, dak fie 
mit großen Getöſe abichnurrten md 
nervöſe Yebrer erichreften. Oder er 
legte rotes Yölchpapier auf fein But: 
\terbrot, ichenfte es jenen Kameraden 
und freute fich, wenn Diele herzhaft 
in die vermeintliche Schinfen: 
ſchnitte biſſen. Oſtern ſchlüpfte 
ler wie ein Mal nah Oberſekunda 
hinüber und zog ſo einige Mo 
Inate nach Kriegsausbruch wenig 
ſtens ale „einiähriger“ Kriegs 
freiwilliger mit ins Feld. Damit 
war feine kometenhafte Laufbahn 
zeitweilig beendet. Wir hörten lange 
Inihts von ibm, bis er eines Tages 
wieder in unſere Stadt fam, frau 
|oder verivundet (er selbit sagte es 
nicht umd zeigte nur eine Stelle in 
\jeinem Nod, wo „beinabe“ eine Kugel 
Idurchgegangen fi!) Auch trug er 
das Gtierne Kreuz — „für Tapfer: 
(feit und gutes Kochen“ verſicherte 
ſer — und behauptete, er müſſe aufs 
Land zu feinen’ Eltern, um e8 ihnen 


plomatifche | zu zeigen, da fie fonjt nicht glauben wiir- | 
bemweilt | den, daf er das Ding beige. Nad) dem 


| Urlaub fam er wieder herein, um Gar: 
Inifondienit zu tun und um die Kerle auf: 
\zwichwängzen, wie er jagte, denn linter 
\offizievr war er auch bereits geworden. 
Wir, die Neichsfrüppel und feine frübern 
Freunde, die er jet fürchterlich verad) 
‚tete, aber doch zuweilen eines Bejuches 
‚würdigte, jaßen binter riejigen Gläfern 
| Bier, jpradıen über die Schädlichfeit des 
Alfobols und über die faulen Aussichten 
der Enyländer vor den Dardanellen. 

| Mitten in uniere Disfuifionen platte 
\er herein, gelund und ftrablend wie im 


| „Wenn GEud) mein Feldmantel nicht 
gut genug it, fönnt Yhr Euch ja weg: 
ſetzen. Uebrigens, wie viel Geld 


in iſt das?“ ſügte er hinzu und legte ihm blutige Rache geſchworen. 


(fünf Zwanzigmark-Scheine auf den 
und Aſchenbecher. 
| „Hundert Marbk,“ 
„Was joll das denn?“ 
| „Mas das fol? ide vermehren 
\wie weiße Kaninchen und ie ber 
|Sand am Meer." Und dann itedfte 
\er die fünf Scheine laugiam und 
forgfältig wen und beitellte fich eine 
 10-Pig.- Zigarre, die er jonft nie rauchte, 
und fagte jchmmungelnd und ganz rubia 
| „Kinder, den Kies habe ich mir heut 
iin fünf Minuten verdient,“ 

Da Wurden wir mit dod neu 
\gierig und wollten mehr willen. 
| „Wie id das gemadt habe? 
das will ih euch erzäblen. ‚sbr seid 
ja dodı ‚zu dumm, um's nachzu 
machen. Mlio, wie ihr wiht, gibt’s 
zu Hauie eine Unmenge Bauern, Pilangs 
neunt man sie bei und da draußen, 
'umnd viele davon haben jehr viel Geld. 
Bofu de monnähb. ind einem davon 


erflärten 


Ya, 


Jyndien am Stillen Meer zu verteidi- | habe ich die hundert Marf abgefnövft. 
gen haben werde, früher glaubte Eng- | Tas famı fo: Ich löje mir auf dem 
land in China einen Bundesgenofjen | Bahnboj ein Billet bierber und höre 
dafür zu haben, aber nach den Konzei- | plößlich, wie ein Zeitimgsjunge einen 
lionen, die diefed Rufland gewähren | Sceiieg ausruit. Na, ich ftürze na- 
mußte, und nad ber Niederlage im 
Kriene gegen Japan eridien China 
nicht mebr der Beachtung wert, und 
England ließ darum von da ab Japan 
in toren freie Hand, während Eng: 
land fich freien Spielrsum in China id mid) berumdrehe und durd die 
uf, Auch diefe Intereſſenſphäre hat Glasicheibe der Eingangstür qude, ſehe 
es nun einftweilen Japan überlaffen. | ih) gleich, das das Ding weg ült, 
Der Vertrag zivinat Japan, England | und mir bleibt der Atem in der Stehle 
bei der Miedermerfung des indiichen |fteden, denn, was da all drin war! 


und wie ich den ungen bezahlen 
will, merfe ich, dak ich meine Brief 
taiche, Portefeul, jagen die Franzoien, 
am Schalter liegen gelajien habe. Wie 


| türlih wie ein wilder Gurfa dabin, 


} 


| Offen 

| Dienstag, 
Donnerstan 

rn. Samstag 

Abend, fowie 

Sonntag 

| Vormittag 


I 


| 


| 
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| 


t 


m — 
| Peter zog ein paar mal wütend wohl vergeſſen; 
an N 


feiner 


„Kerle, was ich mid da geärgert 
und geihämt babe, Fan ich eud) gar 
j nicht jagen, Ihr wiit ja, was Mädels 


einem für verrüdte Briefe ſchreiben, die 
territorialen | mer und unendlich ichäbig uniformirt, |wenn man draußen tit. 


Und 


alles muhte das Tier leien! 


Na, 


rot geworden dor ut umd habe 
Was 


ıfam, war fait noch ichliimmer. Wißt 


ſchenkt. Ne hatte ihr 'nen Strauß 
lauf die Biibne geworfen, weil mir 
ihre kleinen Beincen geftelen, 
jo war jie auch auf dem Bild, obne 
Strümpfe mit nadten Beinen. Ihr 
(wit ja, wie jo Bilder find. Und 
‚drunter Stand: A ion tres cher Peter 

Mariette, Ich batte mir -das 
Bild zu Haufe berausaeiucht und wollte 
e8 Wieder mit in den Schütengraben 
nehmen, denn id sagte mir, viel 
| leicht wirſt du gefangen und dann 
ſiehſt du Mariette am Gnde zufäl 
lig irgendwo wieder. Sie wird ſich 
freuen, wenn du ihr Bildchen bei 
dir haſt, und vielleicht hilft ſie dir 
entkommen. Na, und das Bild 
mußte der verfluchte Viſang natür 
lich auch ſinden Ich ſehe mit einem 
Male, wie ihm die Augen dick vor 
den Kopf quellen und wie er ganz 
ſcheu um ſich guckt und dann wie— 
der auf das Bild und mit einem 
Mal: ſchwapp, ſaß es in ſeiner Bruſt 
taſche! Da habe ich mich an meiner 
Säule feſtgehalten, um nicht mit auf 
gepflanztem Seitengewehr auf ihn los— 
zurennen. Aber es wird noch beſſer. 
Als der Ker mit der Durchſicht der 
Brieftaſche zu Ende iſt, geht er zum 
Schalter, wo er ſie gefunden hatte, 
und klopft dem Bahnmenſchen, der 
dahinter ſitzt und ganz langſam die 
Scheibe zurückzieht. Als er aber 
merkt, worum es ſich handelt, wird 


haben Sie die Taſche wieder.“ 
‚will mir der Pilang. das Ding in 


das zug 
ich bin innen und außen blau und ſo zurück, wie Sie ſie hier gefun— 


den haben.“ 
Scheinſtellung ein 


und | 


Aufſtandes zu helfen. 


Daß England bei den Abmachungen 
dur 

aus Artilel 3 des Vertrages zu er— 
ſehen, der beſtimmt, daß „die mari- 
timen und militäriſchen Behörden der 
vertragfchließenden Porteien von Zeit 
zu Zeit eingehend und offen über alle 


‚Fragen bon beiderfeitiaem Intereſſe in 
| Beratung 
| Beitimmuna 


treten imerden.“ Diejeibe 
iſt in franzöſiſch-engli— 
ſchen und belgiſch-engliſchen Dotumen— 
ten gefunden worden. 

Aus dieſem Vertrage geht unzwei 
felhaft hervor, daß man in Totio ſo— 
den Kriegsfall 


einflußt werden ſollten. Man meldet vorausſah. Aber die engliſche Regie— 


ferner, daß der Gouverneur 
Schanghai auf dem Weae zum japa- 


terte. Wäre jene Bil. von der Bräfi-Iniicen Konful, der ein Feit zu Ehren 


bon | tung inftruirte ihre Vertreter im Aus: 


| 


lande wie folgt: Seiner Majeſtät Ne- 
gieruna bofit sunebmen au bürfen 


haus nicht leichtlinnig verfuhr, ift | 


Na, ihr werdet’s ja hören, Alſo 
ich will ſchon wie ein Tiger auf den 
Schalter losſtürzen und den Bahn 
menſchen fragen, da ſehe ich etwas, 
das mich mit einem Ruck zum Stehen 
bringt, meinen Angriff ſozuſagen im 
Enſtehen erſtickt. Steht da ein leib 
haftiger dicker Piſang (wie ich zufäl 
lig wußte, einer von den ganz kies 
haltigen und ganz geizigen), und hat 
meine Brieftaſche in der Hand. Alſo 
lich begche mich ſoſort auf Schleich— 
patrouille, frieche wie ein Yuchs bin 
ter eine Säule und beobadıte den 
‚Feind mit ein paar Augen, die ihm 
fait an die Meble fpringen. Aber 
der Kerl merkt nichts und rumort 
Iluftig in meiner Taſche herum. Grit 


er interefjirt, und die „beiden un- 
teriuchen nocdmals genau meine Brief 
taiche, holen auch die Briefe heraus 
| (wahricheinlich, um den Adreiiaten feit 
suftellen!), und der Bilang zeigt dem 
'Bahnmenihen die intereffanten Stel: 
len, worüber site beide furchtbar lachen. 


Das halte ih nun nicht länger aus‘ 


einem 
mic 


2» 
ee 


e8 wie in 
Säule kann 
Wie ein 
die beiden 


— in mir brodelt 
Kochtopf, und die 

nicht länger balten. 
adler fliege id) auf 


taiche, ich habe sie eben bier Liegen 
fajfen; mein Borname ift Peter, den 
werden 


feonnen!“ Da werden die Sterlexdenn 


verlegen, sehen mich dumm an, aber 


los: ı 
„Verzeiden Sie, das ift meine Brief- | 


Sie ja von den Briefen ber! 


ee Een 


+7» 7 ‚e 
3 





— 


— — 


J 


14 * 
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U) 


nr ULECH frei 


Gin fetter jajtiner Danfiagungs-Turfey und der beite Anzug 
oder Meberzieher in der Stadt für das Geld, das hr bezahlt — das 
iit Sterns jenintionelle Offerte für morgen. Bedenft! Ein Turkey frei 
mit jedem Anzug vder Meberzieher zu H$1O vder mehr. Ihr Fönnt den 
Inrfen jet befommen — oder wir geben End einen Schein, der Euch 


2 


zu einem Turkey berechtigt irgendwaun bis zum Dankſagungstag. 


Außerdem eine garans 
J N — 
tirte baare Erſparniß 
d 37* 22 
von #3 bis 85 
Kauft Euren leberzieher jegt. br braucht ibn für) 
dieje falten Tage. Ihr erfreut Eud) des Bejiges des Ueber⸗ 
ziehers jetzt und habt doch den Turkey frei, gerade als wenn 
Ihr bis zum Tag vor Dankſagung gewartet hättet. Balma— 


caans, Ulſters, Cheſterfields und doppelbrüſtige Modelle in 
neueſten Facons und Geweben, einſchließlich die beliebten 


rauhen Effekte. 
Oifen Dienſtag, Donnerſtagh Kraben-Anzug oder Ueberzieher 


| 

und N) | 

M | 

| 

| 

uud Samftan Abends und | fortgencben. | 


Sinaben-Ueberzieher und Madinans 
Sonntag Vormittane. | 


91 


in allen Größen, 
bi8 18 Sabre — eine 
reichhalitge Au 8 wahl 

' don wunderbaren Wer- 
ten, zu 


1.25, 8;50 


6} 
— 


Diefe 1414 :zölline Bictoria Ra: 
none, aus jchmeren Stahl her: 
neitellt, jehr itarf, wird mit jedem 


wir wunderten ung Unrecht Recht, aber er müffe wohl 
Sie lag bier] dafiir büßen, daß er mir meine Braut 
Bitte fehr, bier | habe ftehlen wollen. (ch hatte außer» 
Damit dem gedroht, die Gejcjichte mit dem 
Bildchen feiner Frau zu jagen.) Und 
ächzend ımd ftöhnend zog er die Briei- 
tajche heraus, wie man einen böfen 
Zahn ausreikt, und zahlte mir die 
100 Märfchen aus. Hier find fie! 
Sofort nimmt er eine) C# lebe Lord Kitchener und der Suff! 
und beuchelt die) Und wieder lagen die fünf ſchmutzigen 
verletzte Unſchuld. „Wieſo, was mei- ————— — ME und 
ih meine, Sie folt- | Prergläle . 
—J —1 Natürlich fanden wir die Geſchichte 
ſehr originell und witzig, fingen ein 
zappeln | großes Gelächter an und proſteten 
iehen foflen. Er benahm fich wie) Peter zu. Nur der kleine Alfons, 
ein Mann, der ein Gewehr, aber feine | den Mir den ——— ze. 
Mimition mehr hat: er verfucht 3 Beter der u 
|fchießen, weit aber ganz genau, dafi| nich = ge — je 4* 
— AIR OHR. DENN TER Dir Unifors | ahien Das it uns nachher erit 
mirte don * — —— nyieder eingefalien Wir fragen mm 
‚hinter dem Gitter mit großem ie Be Zr ne 
|tereije zu, obme ein Wort zu jagen. | Din ehatte, ob Yeter Se —— 
Endlich begreift der Piſang und ka- e (bie u. — nung 
pitulirt: „Ad jo, Sie haben mich | On = um der Bauer hin: 
'wobl belaufcht und meinen das Bild,| „Ind — Ru 2 ge rap 
Wiffen Sie, das war mu ein Leht Ze Sade dod de: Poltzei 
| Scherz; von mir, ih dachte nicht, | MeiDe: ER 
Idak Ihnen an dem Bildchen etwas! eu —— 
liegen könnte.“ Und holt die Pho— EEE ‚pe 
|tographie aus dem Interjtand feines | "il hi a — 
Ueberrockes heraus. So, denke ich, — eee GEREEEN 
und nun kommt meine Rache. Ich in 
wußte, daß ich den Neutralen 


auf dem Schalter. 


Hand drücken und den Rüd- | 
antreten. „Bitte sehr,“ tager 
ich, „ich hätte gern die Tajdje genau | 


1 ä 
lles 


Da hättet Ihr den Piſang 


Peter, „das kann 


er 


hin⸗ Und ſaugt ruhig an ſeinem Stum— 


Er | yeitor- N . Alfons ii 
term Schalter auf meiner Seite hatte, Mel Weiter: „Der Heine Pe 
‚'der einzige, der e3 gemerft hat. Viel— 


nd leg : . ! en Siel,.,, .2 Mn 
win Tat oe Ah man oben SE litt Hier Iegagen, um es ine 
en mul Nm Höfen | Ju probiren. Sereinfallen fan mar 
| wieder. Da braufte der WBilang |? vv. bei — shi * 
Iaber mächtig auf, fauchte und fchnob | IR nich da En — ſchlimmſten 
wie eine Briſanzgranate und explodirte Falle nichts erreichen. 

mit dem Knalleffekt: „Sie Lausbube u 2 r : 
Sie, wenn Sie nod) ein Wort jagen, Bunte Striegsbilder an Deutſchland. 
hole ich die Polizei.“ Damit hatte ZWrinseſſin und Lehrerin. 

ich naturlich die Schlacht gewonnen. Eine deutſche Prinzeifte ilt als 
Ich blieb ganz ruhig und ſagte: „Dann Volksſchullehrerin im Fürſtentum 
‚fallen Sie berein. Denn eritens| Lippe feit einem Jahre tätig, umd 
haben Sie mir das Bild geitohlen, |äiwar eine nahe Verwandte des regie- 
wie durh Ihre Niderftatiung vor renden Yürjtliben Haufes in Det- 
Zeugen bewielen ift, umd zweitens! mold, die Prinzeffin Wpelheid zu 
haben Sie mic, ebenfall® vor Zen-|Lippe auf Burg Schwalenberg. Die 
gen, garöblich beleidigt!“ Dam be: junge Fürftentocdhter, die ihre Prit- 
gann ich eine lange Slagerede, wie fung abgelegt bat, vertritt jeit 
gemein cs dei, arme Soldaten zu'sriegsausbrudy die zum Heeresdien!t 
beitehlen und zu beleidigen, wies auf eingezogenen Lehrer ihrer Yurgat- 
meinen zerlumpten Roc und das Eijerne | meinde und erteilt mit peinliiyer Ne 
Kreuz hin und auf die furchtbaren gelmäßigfeit die auf dem amtliden 
Strapazen eines etivaigen zweiten Win- Lehrplan vorgejehenen Stunden. 
terfeldguged. Zudem ging der Neus| Frranzoie ans der Schweiz ausnewieieıt. 
trale mm offen zu mir über und) Der Schweizer Bundesrat bat Lei 
riet dem Pifang, die Sade in Ruhe | Profeffor an der Ilniverfität Neuen: 
zu erledigen, zumal jchon ein paar burg, Arnold van Gennep, der fran- 
Yeute auf den Streit aufmerkjamt | zöfifcher Staatdangehöriger iit, aus- 
geworden jeien umd der Schalter wirf: | aemieien. Gennep, der eigentlich) 
lih bald zum Hahrlartenverfauf frei Rurr heikt, von einem deutfchen Vater 
werden müjle. Auch wolle er tum, | ftamınt und in Frankreich naturaliftrt 
‚als habe er nichts gefeben, aber Net | worden ijt, hatte in der „Depefche de 
jfei Recht umd Unrecht sei verkehrt, | Kouloufe” gefchrieben, daB ber ganz 


holt er ein paer Briefe heraus, ſeldſie im nmächfien Wugenblid find fie fehr ‚und er jolle mir die 100 Mark mal) Schweizer Bundesrat lorrumpirt jei 


verfiändlich Yicbesbricfe, und Hieft fie 
mit fichtlihem Rehnnen * 


' höflich: 
I Beliker, 


„Ad ſo, alſo Sie Find ber | ruhig wiedergeben. 
Sa, Sie hatten die Taiche 


— 


2a 


be meinte. derjumd eine . einfeitig deutfchfreundliche 
diefem Falle 


jet zwar Politik betreibe, 


Pilanga in 








Todesanzeige. 
Sreunden und Belannten die traurige Nach-⸗ 
Adt daß unfer lieber Sohn und Bruder 

Edward Lahn 
d. November im Alter von 22 dabren. 
Zkonaten und 13 Aagrı nad jdhwcere 
ſerig in Heren eutrmiamen 1m, 
: nal am Soltau 








Für Bücherliebhaber 


empfehlen twir unfere Surusausgaben bon Sue. 
ftiern, Romanen umd Novellen in fehr el 
deutihen Salbiranz- ıınd 2eber-inden, 
9 in diefen Ausgaben bilden die geiftige Zierde | 
verden | eines Haufes. 


zu Befuchen 







Sie Wweerdigung | unicre Zurnd-Ansgaben: | 


od,, 12 UST | Kpteilung und überzeugen Sie fi don der lite. 
| rarifhen u, natürlinen Schönheit dieicr Düser. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad srößte Deutſche Buchhandinus. 


|$9 und 61 OST MONROE STR, 
tawiiden Webefb uns Ridigen Me.) 


e., Nah) ver ehang st. 
2% da nad wem KHOMDOTMAsTIeobor, 

unachme „utten vie Irauernven Sınterouet unen } 
und xonue kayn, 
Jon nUDper, Aiiya went, — 
Binnie *Xeuuntu, 
no ame za, 


Komoroia.cke, 











yab' * Äberwunden 
ungt und Not, 





Todesanzeige, 
3x0 un und Y Tanne n ie t 
ver öynt mit Woit. yreumden umd De en me \oauzige 


— ————— 
Belannten die trau 


MILWAUKEE AVE. ASHLAND AVE. und DIVISION STRASSE. | Qualität, Verkaufspreis, das 79 
c 


Margaret Markus, 


7 Jabren entichlafen 





»ertha Deutihmann, geb. © 
"slusm Deunmmann, 


ven Braceland-Friedhot, 
+ 
aller Dort vi 





Danftjagungstagverfauf von Heberzichern 
S1S Werte 812.5 


„.tanda Birk, Fred umb 





. KihHASsStıConoT, 








Nudsiph Deurrmmasn, Cuma zroberg, 


erun zoerphi, zauma illid Do Di esanze i se J 


—* u — und ven „ipbera, 
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varvaia xericht, 
Topcdanzeıse. 
) "Aooıph — Brüder. 2 . * 


Todesanzeige. 





Aprrolonia De Beck, 





Anna Meinhardt, * 





Besanseıae. 














Nlpertine Baia, 


gen 


Tode — anzet 9 e. Deutſcher Gegenſeitiger Unterſtüſsungsverein 

i „Tue Recht und —38 Niemand". 
GSatherine Xauer 
Gharied Koeßler 
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Arnold Lauer, 


TE 


Topesanscıge. 





Marolina Glendt 















ı Si int er Hliet den n: 
Nudic Rode, Gatte, 


wilnelm (Fiendt, 


Augufta —8* Frau (has, en 
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2 
ve D ent’s $2.00 echte graue arabiſche Mocha-Han dſchuhe, 
zu einer Erſparniß von einem Viertel, 
BRO u nen ee De 


Das Staley naturgrane wollene Unter- 
Awei Rüben — Wuherheib ber „Lo“ zeug für Männer, die Standard $1.00 


BELMONT AVE,, LINCOLN AVE. und ASHLAND AVE. K leidungsſtück BE ee eine 








825 Wertes16.75 ES 


ci tlee’s wird Samstag der größte Me 


Berfauf des Jahres veranjtaltet. hr fünnt einen wirklichen $25.00 

Wert für 816.75 erhalten. hr fünnt eine fonjervative Mode, wie Bild, erbalten, aus vor= 
züglidier Qualität jhwarzem oder Oxford Bicuna, mit Satin- Futter, für zwei Jahre garantirt; 
ebenfalls moderne handgejchneiderte Bor-Küdjeite Meberzieher, aus hochfeinen fancy nemufter- 
ten seruwalienen Stoffen gemadt; dieie jißen nacı den modernen geraden Linien, haben Set-in= 
Hermel und Seide-Mofe und -Mermelfutter. 





yp r=- 
Alle find vorzüglide 825.00 Werte. Tant- $ ‘id 
jagungstags- Verfaufspreis, 5 zz 
nn . N 


Für 812,50 könnt Ihr einen wirklichen S18 Meberzieher ers 
halten, ?luswahl von donpelfnöpfigen Korm ITracina Moden für 
junge Männer, tote Bild, Toje jirende nette furze Weberzieher für junge 
Männer in den neueiten grünen, braunen und blauen Schattirungen; 
moderne Moditted Balmacnans für Männer, in fancen Imeeds, mit 


vr 


Zammtlragen und Zatin Vofe wind Nermelfntter, 
und Fonierpative Moden, $18.00 Werte, wäh 8 I 


rend unſeres Dankſagungstags-Verkaufs 


zu 







Zwei Baar Holen mit ganzwollenen 518 Anzügen 


für Männer umd junge Männer — Ein Wert, der 
Männer von jedem Stadtteil veranlaßt, hierher zu kommen — 
Rock, Weſte und zwei Paar Hoſen, aus reinwollenem blauem 
Serge oder hübſchen Miſchungen. Kein anderer Laden offerirt 


einen ſolchen Wert. Nur bei Klee's zu erhalten 512 50 
JJ — u 
Rugby No. 4 Fussbälle, FREI für Knaben 


mit Anzug, Meberzicher oder Marinaw zu 8% — oder darüber. 


Speziell — 85.00 Madinaw:Röde für | Speziell — 87.50 moderne Norfolt— 
Knaben, wie Bild, groß, ihwer und warnı, | Anzüge für — mit zwei Paar völlig 
mit Shamwl- oder Gonvertible- Kragen; Grö— | gefütt. intehoien, aus reinwoll. Stoffen ge- 

| 
i 


ken aufwärts bis zu 18; ein 3 90 macht, in neueſten Miſchungen 4 65 
großer Verkaufswert zu.. . ... von braun, blau und grau, zu 























I 
ee In den Graden geworfen, Bunte riegäplätter aud Deutiähe und Polen aetraaen. Inter der qlün- 


Perfonalnadjridjten. 











N = . + 2 2 
—* Zac Zwei Ghienaver Kraftwageniabrer in der 


Nähe von Miles ichhwer verlekt. * Be er 
Wilmaufee Ave, etwa 3| Ein 16jähriger, friegsfreiiwilliger Braunfchweiger ihr 1 alten Ruhm 


Fred W —“ 





u 


Albertina Wasltoweti, Dtntia Schutze, strartwagen, 


Be Sıamer 


Geſtorben. Rlvd., befenden, von 


Vorangegangent. er entaeaenaeienten Nic. Durch einen Schlag mit dem Gewehr— 








tommenden 
den Graben geworfen. 
Marſhall kamen dabei blick an die Sprache verloren. 
Geiährt zu liegen, und engem nach der Heimat zurückgekehrt, 
außer einem Arınbrisch ging er über den Potsdamer Platz, 


Werirune Tohnt 


THE BI TIBERNCLE : 


Ge North Klarf Str. u. 








Parihali einen Brudı des feinen Weg freuzte. Er wäre über: 


KOBERRRERIDE dnlterblattes und Ver- | fabren worden, tenn er ftch nicht im 


eniin Deut cher — — — 1 


* J 
Heute Abend: ‚gu 

Rader 
$ ( 
mann, Seihaftsmann, Prediger 


ARTHUR W. McKEE, 


Zolist 
Chor von BOVO. 
DVOOO Silse Frei. 


Katharina Kom Ntraftivagen: machte sich | Then Seitenfprung noch hätte in Si 


Zur Erinnerung 


Fre 


Kilhelmima * aancr, 





Eyr ſagung. e 
su : an Un WRohrtungen aebradıt wurden, : Zugleich aber war es ihm mi ieder mög— 





Sophia Timmermann. 


iin, ncoit Kindern. 











— land. zenden Führung Eurer Erzelfen; ha= 


| Durdı Sinrei aeheilt. ben . Hannoveraner, Oldenburger und 


I 





— —— ——— Grand LO” 
EEE 






> * * Le 
Grocery Spezialitäten 
für — 

Samijtag, 13. WNovbr. 1915. 
yuder (mit $1.00 wert Te 

wong —* ), 10 Bi u 4% ‘ c 
Due no 
Scheibenbonig, die Scheibe 18c 


Ertra fanch Kaas 18 
25— c 
25c Ivert, nut ...... — 


Sniders Catſub, große Flaſche. .. . I6c 


Pretzel, bei Hand gemacht, 1: 
2 rund Fe ern er c 
“ronsbeeren, Ipüte rote, 9 
das Pfund nur . . . . . . . ...... c 


Brick-Käſe, extra ſpez., Vfund. .. 1960 


von iles, virde Unteroffiziet Friedrich Bachmann, | NUR — — RE: 
in dem sich Sarrın | deifen Eltern Bennigjenitr. 4 in Ber: DL yr —* u ge n 
227 Dsgood Ztrohe, |lin wohnen, war vor neun Wenaten — De zen Pi = u 
Mariball, Nr. 4837 in Rupland während eınes Nablam: —* — ———— 
pies von einem ruffiſchen Soldaten ſich überlieferte Tapferkeit. in ſieg— 
reicher Abwehr verzweifelter Angriffe 

Krafiwagen ange- tolben auf den Ropf niedergeſtreckt des zn u ———— —* 
worden und hatte von dieſem Augen- ker Anſtrengungen und Entbehrungen 

Seit bewährte ſich immer die nieverſagende 
niederſächſiſche Zähigkeit. Das 10. 
Armeekorps war in den großen 
Yırto  Durhbrudsichlachten Diefes Feldzu— 
ges ein eherner Sturmbod, von delfen 
gewaltiger Kraft die Echlaitfelder 
Saltziens und Polens zu reden mil 
jen. Eurer Erzellenz und den unter- 
jteillten Truppen meinen Dant und 


und ichmere Suet- als ein jehr fehnell fahrendes 


ı Seitcht davon. Der allerlegten Augenblid durch einen ra=, 


ieine Opfer zurcherbeit bringen fünnen. Durch den‘ 


um By zu Jhöchſte Anertennung auszuſprecher 

he feine Ki. Schred umd vielleicht audh durch die) afhne Anertennung auszuſprechenJEngliſche Mallnüfie, Mantein, Bra: 
nttam, ebe Jene A 2% ift mir innigftes Bedürfnig umd mit * nüjle, Mantein, Bra: 
jeitgeitellt werden | plöglihe Erjhütterung löfte fich ae: ne - | zils. Filberts, Peacons und gerö— 


Ehrfurcht gedente ich der Tapferen, 
die mit ihrem Herzblute die Treue 
zum WBaierlande befienelten. gez.: von 
Madenien, Generalfeldmarical. 


Verletzten ſchleppten ronnenes und verhäri ietes Blui 't= 
näciten Sarmbanie, |aendmo in den Zuliwegen, und ber 
in einem Wagen nad) | Iunge Mann begann, Blut zu Tpuden. 


tete Beanvts, alle neue 1915 Waa— 
ren, gerade eingetroffen, zu zeitge: 
mähen Breiien verfanii. 


i — ſich, ſeinen Schreck und ſeineFrregung Jedes Grab photographirt Fleiſch-Spezialifäfen 
Bom Dampfroß zermalmi in Worte zu faſſen, und ſeit dieſen „Bei der Kompagnie,“ ſo Ichreibt |... ern ubleie Sprina CE 
———— Augenblich hat er dauernd die Spra- ein Kriegsteilnehmer der „Braun er De 
Ter Giienbahnwärter Bm. F. Mahunen he "wieder aemonnen. Ichmeiger Landeszeitung“ aus dem!f das Vfund nur.. . . . J ‘ce 
Shidial ereilt, Madeniens Mutter. elde, „berricht ein fnoner Brauch: !f Mageres Port Loin Roait, Pfd. 153266 

Auf den Geleiſen der Chicago, Roch or . Mo es die DBerhältnilfe nur irgend! 


2 6 58 n ** 
re 5* con © Islend & Paci iebahn an der 47.|_ Die Mutter des Gemeralfeldinar zufaffen, wird jedes Grab photogra 
- wurde der 30jährige Eiſen- ſchalls von Mactenien feierte am 13. 

wärter Yon. F. Mahoneh, Nr. 816 Oitodber ihren 89. Geburtstag. . 
Straße, von einem ZYuae ü.er Greiſin entſtammt einem ilten For 
tabren ıınd aetdtei. nergeiiplecht,. Das m Der Provinz |, | 


eu Billige Bücher M— 


Aus unferem arofartigen November-Ausvertanf. 


nt ven, 


Teutonia 
Tentiae und Sciterreid»lingariihe Berbinoung, 
I n beutincn Frreitan 


Toll: Kommers mit Damen 


ade weiss Prvillior 2 
, Wiac Vinboun Ave 





Ein ähnliches 


Eee BEN, sungen Dann, defien Verfonalien big: ter, der yorftmeitten Hinz, in Tee"! ‘cn meine, dak e8 Vielen eine 


Kes:ling & nt 
druiihe Onhbandblang 
za. Branliin 





—ms 


ER — 


Grabiteingeſchaft, 
Ni 9 018 & 69 


Walde 


on-SegLacn ir x a 
ud mi lien Etrahenbab: 
in bierem Ihnen | 

au Baben — 
a * 


s greühie m, ulieite d 





Die Leiche barri imBoftattungsge,h ft ſich bis zu der Stellung einer gorlt- pfehle das zur Nachahmung.“ 
Sottaae Srove VIpe. turer | meitiers emporgeatbertei. Seine Toch⸗ 
Sentifigirung. = | 
- Der 4Tjährige Thomas Nelfon, Nr. fromm erzogen, verheiratete Tich tm Der „Figaro“ gibt jeinem Unillen 
11522 Hiahfand Ave., der kürzlich, wi:  Rebolutionsjahre 1848 mit demGuts— barüber Ausdrud, dab die Franzöft- 
ın Greenpilfe Ave. und Glart  inipeftor Ludwig Madenien. Ihr Als jehe Henfur ven Blättern den Abdrud 





Gr ober Preis: Mastenball 


eim 


ORCHESTRA HALL 


Tiendtag Abend, * 


'Vorlrag oo Kon. JEREMIAH U’LEARY 


— Galla her Ann 


irliher Abend 
Kuna Heinrich Ser 
Unterstützungs-Verein | 
2°. —— — in 


Gedenseit. 


18 








 Nongert und Ball’ 
Siederlafe Eintradit 


am Sennten, den : 


P Hort bst- Test. 


rit — Aufführungen u. Ball, 


Singer, 
— Soheeler & 
Bilion, 
White 


Nähmaſchinen 


PA eufv. 30c die Mode 


zanseb, Euperinten dent. 





—R Konzert: und Ball); 
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Wahrſpruch der Jurh, die die Mutter des garogen SHeerführers | Schriftf.üd in Frankreich nicht be— fich hinüber zum Clerk: 
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Möbel, Hanögeräte u. |. @. — Bieycles u. |. w. 
(Anzeigen umter biejer Nubrif 1 Gent das Wort.) (Anzeigen umter diefer Rubrit 2 Gen:s dad Wort) | (Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 Cents das Wort) | (Mingeigen unter diefer Aubrit 2 Cent$ das Wort) | [Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


— — —ñ —ñ— r — — — — e — —ñ 
ey —3 deutſcher Mann daubardeit. Bu bermieten: 1508 umb 1505 Nord Glarf! Zu verlaufen: Väderei, eine der feinften in! Zu verlaufen: Möbel für bollftändiges 10-| Wie neu— Singer u. and. Dro) ead3, 86 auf 
ſucht ir e Arbe ann mit en ge — Verlangt: Beutie und enalifh fprehende Sir... und 54 Burton Blace, Biod füdlih dont dem aeihäftigiten Gefhäftsviertel auf derNord» Hinmer Noominabaus, Breifers, Betten und | wärt3; 10 Sande Garantie; Fa —— 14 
uungeben: fen teine Arbeit. 1314 Waltzeh. 1033 Fullerion Abe. Yincoln Port, fböne und Beaueme Lage, elegante | feite, nenelte Corte Figtures Plate Floor Cafes, IE eiseug, ‚Ehaimmertifhe, Stühle, Augs umd | Jahre am Kiae. 2507 Arder Abe. Salited. 
zIe Sant“ — fünier, junger Mann Tudt | asp vrc asz | eh Baeı Tat, Gm Bi, Bee un Be | Ballen, 7, Disks acer kennen: | Bcter, Fall Done Rue au Bin Gehen ——— 
” x ‚ ann Tucht | x Walfe c Sonnenparl \ Wi ws. b Sorte vor e - tiaufi werden, * v i 
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87 — Str,, | Miete $57 Dis $40 den Monat. Mnzufragen: | zeug, Borräte uiw.; Toitete mebr wie $3000; | Cic., 1. Flat. Zel, Lincoln 7902, dofrfa | Mehrere Bargains in gebrauchten Ma 3 
„Äbe Balline Ehom of 1915. | pußen. Mdr.: 9 381 Abendpoft. um A a 0 aßten. 1873 Sremont 1501 Nord Glarf Ekr,, 1, Flat, 9. —— De zu $760; ausgezeichnete Leafe; mäßige _— Ich Home, Bes jdinen 
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Majeith Bunter Bean.“ Geſucht: Chaffeur ſucht Vrivatſtelle oder in 


FE een 13nd, 1108 | Miete; much verkaufen, ze 8 tein ei bin;| $35 2 Jacob: —* >35 ER 2 = zu. Head, $8, Neue Home Nähmaihinen auf 
B —J ür Sausarbeit, Heine Fa— — — —— | Goldmine für guten Bäder egen Einzelheiten 38.0 acobean Zi v vn. K Mary 15.50 | leichte Mbzahlungen. Biele Entwürfe und Mu⸗ 
a, „xbe Yellow zidet. — Barage; macht Reparaturen;, gute Referenzen. wire Bi Dee ——“ — Au vermieten: 2. 3. und 4, Etsdberf | am Samstag Morgen borzufpreen bei Bender Pe 55 „Diners“, Robr-Rüdlehne...:.. 3.85 | ter zur Auswahl New Home Difice, 427 
al. — „A Little Girl in aBig Eith.“ | Apr,: H 882 Abendpoft. | U U — 8 b a 2 —* 295 & Go. Main Downtown Dffice, Zimmer 309, $18.00 Meffingbetten, 2:3öll. Bioften.... 8.75 | Wabalh Abe, 290l3m 1 

oufe. — Jcden Abend und Eonntag — — | "Serlonat: Mäbhen, 14 BIS 16 Jabre, bei der [DC „Abendpofl“ - Gebäudes, 25 Albland Blod, Ede Elart und Nandolyp Etr.| $ 7.00 Silg-Viatragen, „Roil:&dge“..... 14.25 — 
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Den un Mfg. Sample Co, 510 ©, Wabalh Ave, | Drop Head Einger, ®, & W., Neio Some, 
a i Hausarbeit mitzubellen. 2845 Diverfe) Ave. ®. Walhinaton Str,: aroh, beit und Int» | Telepbon: Randolpb 1435. 8 Singer, B. New Home, 
Gab eL Rogımitag u ru —— — > krlafon Telephon: Armitage 6111. tin; Dampfheizuna. Näheres beim We» ae 280L, 2mtk Domeitic White, W- & &., etc., 86.00 $ 594,50, 


— a 2 Vollftändig  möblirted Haus zu berlaufen — — — — | Bor Tops, alle Fabrifate, $2.00—$6.00, 
Botallonzert. Gefuhht: Bartender, fheut Feine Arbeit, fuhi | erlangt: Erfabrenes Mädhen für allgemeine Ihältsführer der „Abenbpoit“, 223—225 | opcr zu vermieten. *lfe Bequemlichleiten für ‚Verlaufe Meflingbetien $6, Canitary Spring |M alsin en gara 54— * 

Stelle. Dallmer, 504 W. 33, Eir, Hausarbeit umd cinfahes Hoden; fein Baihen. ®. Waibinnton Strafe, ıTin*z | Hoomer; Nordfeite; fcine_ Gegend; Sonntag | $: 2.08, Filzmatratze 95, 81.25 Parlor⸗Garni⸗ Maͤdiſon &eving Maine Exchange, 
—— — 


— — — — S, Meg, 4735 M » ‚3. Floor. ö— ————— — | nicht vorsufpreden, 2126 Sremont Str. Tel.: turen N $59.00; $25 Dreilers, alte Holzart en,| 1023 8 Madifon — Monroe 1212 
> Gefuht: Deuiiher Barbier, 40 Jahre alt, E S. Mes, diSb tigen be MD Ju dermieten: 6 Zimmer Cottage. 2047 No. | Diverfch 1031. frfafon | 813.50; nur dieſe ode; andere große Wars | of21 
eine nze gen. 3 ttetige, Stelle. A Fr vorzu- | PBerlangt: Mädben für leichte Hau ‚Barbeit. — Acdzie Abe, J.. — — — — dseins in Möobeln. Maller, Südoſtece Chicago —— ——— — — 
preden, 1828 Dabton © 


* or a ne en fter Klaſſe — Ave. und Welis Sir. Siofim£| Stnger Räbmafo 

1318 Nord Mapl —* Ave. irfa u J Zu verlaufen: Ein guter, er S 3 täbmafwinen 50 c wö schen! 

— —— — —— « ei er S vermieten: Moderne Gatage. 57. 1922 Sbob gutes Beiaäft, babe * 33 will | — — : fen: $450 ®iano für Abzapııı 18; gebrauchte Mafhhinen $3 aufwi⸗ 
⸗ * Geſucht: Lediger Man n, vertraut mit Pierden, | terlan 5 It rau findet ein antes | Beruice Yde, frfa | einen verlaufen; ein fehr guier Plag für einen| Geziwungen au verlaufen: $450 Biano für | garantirt. Yu Adends. 337 WM, North Aven 

Berlaungt: Mönner und Knaben. ſucht Sieile zum fabren oder Siailarbeit, Fans. Heim. sas ss Saibı tere „ge ie — — a — — yolnifc Sprebenden, der feine eigene Auurft | $125 bis $150; Barlor Suite $35, Ehzimmer- 36oflintk 

(Anzeigen unter diejer Rubril 1 Cent das Bort.) | lin, 615 Wells Str. Tel.: Superior 5254, —— — — , „u bermieten: 4+Bimmer- Flat mit Bad; $15. | machen lann. Adr.: I 724 Abenpoit. modoft | Ect, Meflingbeititellen $15, NugS $10, Daven- 
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V ow Str. — —— | por, Deefiers. $125 Saufen 4 Zimmer Wöl,) EEE 


All 


n 7 —— Norlanat: Kindermädben, murk ungarifc fpre, | 10 Wi — 
Serlangt: Ein Mann, der Farmarbeit — Gelucbt: Mann fucht irgend weldge Arbeit, e) erlaı at: Kindermäddeı 3 Dre» 
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$ r — — — _ . - zu e fen: Billig, Schubreparaturfbop, | nur einige Monate nebraucht, verfaufe cinzeln, | — — 

chen. enner, 1444 M obawt Sir. Zu _ berfaufen: ı rn ge. e usen 8: Ne 2 

un. = este „DR bermicten: 5 Zimmer mit Xoilet; $9, 044 | deuife Nacbaridaft, gitter, alter Play. 3335 | billig. Nefidenz, 3019 Iadfon Bivd., nabe | Kauf» und VBerfaufsangebote, 
Berlangt: Mädden zur Beauffihtigung don | Concord Wlace "I Soutbport Ave frmo | Stodzie Ave. Löolimix 


(Angeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort 
en unge, 16 Jabre alt, | gindern. 1 01 R. Sal (fted Etr, — — — ze "ou nerfasägı srocerb, billig wegen | stauft Möbel, Defen, Nugs uf. diref Su verfaufe 
Berlangt: Ein Mann in einer Babeanttalt: furcht irgend weldhe Arbeit. M, Schmid, 5700 ©. 4 alſted ee Zu bermiel Modernes be 


= — —— 1 h | dauf 7 fy 
les 5>Bimmerilat u ‚berfaufen: Kleine Grocerb, billig imegen | stauft Mö bel, Dejen, Nugs ufw. direlt dom Su Saba: Sehr Billig, alles Nadel- ım 
muß Erfahrung baben, Zullerton Bath Inititute, Hermitage Ave Irfa | Verlangt: Deutiche Frau, ältere Perfon, oder | Mit Vad, $16. 1726 Elpbourn Abe, | ; bier Zimmer mit Bad, 1746 Meirofe Sbolcfale-Haus und part die Hälfte. Größtes Eidenolg, Xumber, ar His Türen, Sıant, 
ee — un w r = a — — —— ey * 2 J Im 3 — nn — 8 ’ Zumal, 
2352 Elybourn Ude. mr — Gales md Brog | Rüden, willens auf die Harm zu gehen. 5331 | "777, en — — abe 22 Lager in der Stadt zur Auswahl, 6 Maihing, Stringers, galvanifirte eiferne Dach: 
* —* a 2 3 Geſucht: Gut te erſte Hand aun ie n Dre Carpenter tr. friaf atom | nah bermicte ni $ jimferwohnung, mit | — ae — — — ran Ravpids surn titure & Co. | befletdung, ufw., von ausrangirten Fract> 
Berlangt: Junge an Calcs und Biscuits, mus ſucht Arbeit. Phone Graceland 9433. 38008 R0. — — u ie ad; nabe der Klart Str. Sobbabnitation: 22 verfaufen: Gangbare * üderet Sechſter Bloor, Nortb American Building, | waggons, die abaeriffen erden. Kleinholg bei 
eitwas Erfahrung baben; NRachtarbeit, um 12 uhr Salley Ave. Ira! Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausar! beit, | 910 Roscoe Straße. irfa | Goldgrube, wegen Stranfheit, Nähe: Doffe | State und Monroe, onv iwẽ Waggon- oder "age nladungen. Bringt Euren 
beginnend, 4151 N. Stedzie Vive, eg ag een 1 — ra — —— | ftein Waldhen, fein Stoden. 64. 633 Roscoe Sir. | ee — — mann, 1336 Larrabee Str. - : z — A — | Wagen und berju icht eine Ladung. Holz von Ofen» 
- ar ern Gefucht: Sunger Mann fu ht i Stelle al 5 Diem | _ —⸗ uch . —— | Su bermieten: Bier bei a gg Tre ei Vaggonadung „von Dreffers, Shitfo länge 53.00 die große Yadı Ing, ab geltefert Geo. 
Berlangt: Mann als Santiorbel er, muB Die | bei aheimi ebendent Herrn oder Frau. Adr.: H Verlanat: Mäd diben für allgemeine Sansa um alte talfer. 2349 Rosdco Aldo nabe Bu berfaufen: Billig, c gutes Delilate en mers ımd Garland Deſen für halben Preis. W. Senninas, State und 8 Str., uder Veni— 
Arbeit güt verſtehen. 782 Unio nm ide, | 390 bendpoft, beit, Zu erfragen: 2715 Bine Grobe Abe ı BSeſtern geſcaſt in einem Zbeatergebaude, 2; orth | 335 chte Mabagoni-Dreffers $16, . o Ebiffo- | word und 85. Sir, im Gürtel des Güterbabn- 
— — u - — ee ee = - — — — —— RSeſtern Abe., Telephon: Sumboldt 192 ira uers 814, 835 —— Oeſen 318. Keſſel Bros. hofs * 

—— Eotort, jungen er süder _als — „Seludt: 5 *ollar ‚pernienigen, d der 2.> Berlangt: Bufineklund-Nöhin, Aug, Hage Su bermieten: mei moden AR sen GB, 1033 ©, State Str, iriommo 

and, Driginal Bienna Balerbh, 2733 Port Deutſchen see als Porter, Ianitor, Yabrifar: | mann. 30940 Madilon Mpe, r bei ; und $25; nabe Taiboliicher Wenn Eie Ihren Store Ichuell ver au cı c — _ * 
Elart Straße. beit ufw. verichafft; befige Nefevenzen, Gbt.:| — — Bun . — rche 8345, na Ave. friafon | len, ſoreibt N. ©., 535 Wrightwood Ave. Kaufe ur berfauf en: möbel, billig. 1950 Orchard Bargain in Elektriſchen Fixtures! 
—— — — 8 811 —— t. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit — | fir vBaar. Straß | Aus Mefiina nemadt, für 4 Lichter 
Berlangt: Ein Marn, um auf der Farm zZu — —— ⸗ —— — | nui⸗ von autes Heim. 1042 ©, Daflaı it bermirten* = 3imme i u alelirh, | — — es Se a un le a ne, „ZU nn 3 8 ——— « . A Lichter, 

„A BR A 2 * 2 hr ii v0 ‚, Bilice sin, 12 ©. ZVall 2 rn. 2* a sr s s n a — — EN n » = 5 * 2. rt 8 —3 anit 
arbeiten, einer der wiliens iit Mais zu pflüden, | Geiucht: Gafebäder (Stonditor) mwünfht Stel» | a, Fe \ "tete | fe "ihr; 2. Floor. Dapton Zirahe | Meat-Marfet, deutfhe Nabvarfipait, Samstag | Zu verfaufen 7 Stohöfen, fo gut wie nei, s, | Mit aroßem Porzellan: Schirm. Ballen? 
Abert Schroeder, Diarjeilles, ZU, Houte 59. | Tung. E, E., 325 Schiller Str. — — — — — faſon Einnahme 5150; alter Plaß: 4 Zimmer, Ssurit- | bis —* cher Bros, Storage Co., 5715 Süd für Offices, Läden oder Lagerräume. 
Verlangt: Mädchen für allgemein Haı ıSarbeit — - - I mafhine. Vigentümer verfeuft billig. Himurer Afbland Ave, Brofpect 4028. 12 ı Näheres beim Geſchäftsführer der 
5343 Galumet Mve., ?, Apartment. I 3 vermieten: "eines 6 Zimmer Flat, Ofen: | 604, 64 W. NRandolpb Strabe. —— 


J 
* J u Io r . x B : ** “ 37° 995 2 nr Lot 
IR und Board. 3612 25. Ebicago Bo Vıclangt: Frauen unb Mädchen. pr — en — izung, R. Clark Str ta Nillon Ape ie - — — i berfauien: Billig, Gasrange „Abendpoit‘, a m Waſhington 
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fteht und pilügen Tann; Urbeit Winter und | 1521 Bleveland pe. Hinterhaus. 
Sommer, 5050 Eo. Wbipple Etr., Jacob Wals. | ———— — ñ— 


— — Gefndt: Guter deuticer Zunge, 16 Jabre alt, 


| nn 


290073 


Berlangt: Tüchtiger junger Päder, $7, Zim — — — — — —— 


2 : n e s Berlangt: Gute stranf nmärt 1. Referenzen für Geſchft: ), eie bis a) „Zu verfoufen: Schubibop, eleftrifche : Rafbine | oldingbett und Cideboard. 1747 Mionticeliv , Straße. 3 
Berlangt: Lediger Butcher, der gut Etore | (Anzeigen unter diefer Nurbrif 1 Gent das Wort.) : EIIDOTIEFIN. ere 
tenden fanı, mub gut enaliih ſprechen lönnen. — — — — 
1243 W. 68. Str. Laden und Fabrit en. 


I Sons Tarl ri. Gde Greenmood pe ıar Telir Fantus or E Dearbern tr ri aute xage auf der Züdieite C Sivider Abenu⸗. irfa 
. > ırı Plvd,, J mood 2 Br - m * — * * vvoe 
1. Apartment. elephou: O arriſen 3673. riafo | 580 Eud Beoria Str, Teiephonirt: WWenimworih | — — — — —— 


ih —— — —— — — * 7 — | 2288, nad t 6:30 Abends, ‚Stobe Bargains! Kochöfen, Gas Kanges, Yeiz Berjönlid,es. 
zes e e ie | Berlanat: Berfänferin für Barietb Store; |  Berlangt: Mädchen für al lfgemeine dausarbeit; bermielen: 6 Zimmer Wlat, billig. — — —— * —— (ofen und wenig ge brauchte Nobel. Blafestee: *4 Sn a a A a 

Berlangt: Bauarbeiter. 2516 Kedzie Blod., nicht umter 18; muß englifch Iprechen. 3104 Irb» | guter Lohn, 657 Noscoe Etı 'ISurling Strabe,oder borgufpreden in 756 Wil⸗ Su erfaufen: Guter Wiäconfin Saloon, eivon | Storage Warehoufe, 435 S. Wefltern Ave. ‘ ' ı under dieler Rubril 2 Een is das We ri) 

nahe Logan Hochbabnſtation. na *P — ed fra i i low Etrabe. 30 Meilen von Milmwaufee, in Stadt don 3500} 2nbuwx = — 


Verl d F für Kücher ———— — ———— — — - —— |bertaufbe auch für_ BE Brundeigentunt, | —— ee | 4 ugengsläier! 
Seriangt! Junger euiiwer * ann für Ktüe JvBerlangt: Feine Näherinnen mit Erfahrung * 0 3u dermieten: Vier belle Zimmer, Pad, Gas, | Folg, 1145 Grace, Str, Nadzufragen neh 5) Ju be rlaufen: Guter Kochofen mit Waſſerfront, Wirkli aſſende, billiger als ir— 
arbeit. Aaffechaus, 515 Weils Sir. n stleidern umd fanch Gonts; ftefige Arbeit. Stellenverm ittlungs- Büros, Ebina Clofet, $12. 3815 K. Marfbfield Ave. | Ude, monnfe | billig. 512 Belden Ave. —— A —* Erfahren 
a — — — 13014 Fulton Str., Telephon: Kedzie 2576 (Ar izeigen unter dieſer Rubrit 2 Cens das Wort) — ——— — er — * — Er ‘ a N. 
Berlangt: Barbier fir Samstag Nahmittag ftiafon | — — — Gute Kommifii on, vagerei und Lunchroom, 3 erlauſen: Spoltbillig, die ſchönſten und Dr. M. Tchwimmer, 625 W. North 
orih Five, — — — — verlang Gute, älter: Frau Us Haushälte Zu ve Neu deforictes 6 Zimmer lat | fofort billig au verfaufen. 2115 Xincoln U. beten Delzöfen, nene und alte, 2733 DBelmont ); Ape., 1 Bloc weitl. von Larrabee, Office- 
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* \25N, Dearborn ir, 7, Slur, Abends oder €or Ins | En DE 
traf * — — ——⏑——— — — 
lungen. e —2— Straße. frfa 13mai”& | wünidt die PBelammtihait eines faraftervollen | bered beim Beihäftsführer der „Abend- | | fag ÄNorgens, 065 North Yive., Ede Larradee. 


Ic . : ha . Norpfeite. 
_—| | Seren, der ibr ein gutcs Heim. zu bieten ber» “.223—225 aibinato a Sav*X Bri Fur ⸗ 
6 — Möbelfreiner - z — | Verlangt: Mädchen, gute Köchin, in kleiner Se mag, zweds Heirat, Reine rinter ober Schwind voſtꝰ. 8 26 W. Waltinaton Straße, — — — — — — zu verlaufen; 8imm⸗r — —— is 
2 eſucht: Du“ und “ID elfreiner, berf tebt | Yantilie; guter Lohn, 1031 Hhde Part Bivd., 2. | Druckſachen | ler braucden zu antworien, Adr.: D 711 Abdpoft, | Falls Ihr mittello3 jeid und einen tüchtigen nacebeizung; 1, Blod dom —— u Brei 
'cim — t, — irgendwelche Arbeit. Apartment, Ede Greenwood. dofr j ‘ . =———— — — — — | Berlaufe 3 —— Show Caſes, $8 zuſam⸗ | Addolfaten braudt, febt Brandes, 1313 _ Hort.) $3500; Adzablung. 1830 Lincoin —— tja 
Zelephbon Euperior 3335. OnbimmE | — — — — (Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) — * En intelli enter Arbeitsmann | men; 6 Fuß gi arren Gafe, M avle Bafe, $15: Dearborn Tldg,, Monroe und Elarf Straße, | ! tja 
nn : Haushälterin, 4495 Montrofe Blbd., — {po befferer Serlunft, 53 re alt, Deutih-| 7 Fuk ei, { 240flımi& | I ittöctaes 3 

Gefuht: Bartender, erfahren und felbitändig, | Meat Market, dofr | 1000 Bricilöpfe, Kouberien, Starten, Bietsians | Unger, ucht Kelanntf&aft ner gebildeten, 4 wa Bel Gele für Bäderei, 922. 800 Zichs Vertaufe ziveiftödiges Bric- Flatpaus, Dyaoer 

—— e — * ẽ a $2,00. ——— 3— 2:6. —— Dame, 30—40 Jahre alt, obne 55 Deutih-ungarifder Advolat, Dfien Abends und | den —* — — — ice 
— nel: 2 A| * üt allgemeine Hausarbeit. | Dearborn elephon: SHarrifon 3675, wecds *5 Antworten bitte zu adreffieeni Zu laufen geſucht: Caſh Regiſter und Waage. Sonntags. 2101 Lincoln Ave, Siwark. von Win. Loehde, 

nitt Lincoln 7172, K Snopimws 2409 Hirih X Sofrfa 24of,jondifr* * URS Abendpnit e doft ei Bells ei. — ne — 11nv 1wa EIER 
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—— Püige und Be umdung 


(Angeigen unter Nubrit 2 Eents das Wort) | 4 


Nardieite. 

_Zu berlaufen: $000 Baar Tauien 3-itüdiges | 
Brid- und Frame-Gebäude: Miete $42 den os 
nat; Preis 2900, Eigentümer will rad eier | 
710 Kangton Eir., nahe Lih. 


veich aurüclehren, 
bourn Mde, | 
‚1281 Elybourn Abe, 
12101108 | 


|Providencer „Zonrnal” bringt nene 
Senſatiousgeſchichte. 


Schroeict & Weisgerber 


Nuß verſchleudern: Modernes 2-Flat Frame— 
gebüude, Bad umd Xoilets; Miete” $40 den Mo» | 
at; Preis 33800, nur $1000 Baar cerforderlid. | 
042 Mobawt Zir., nabe Center. | 

Sihroeter & Weisgerber, 1281 Elybourn Ave, 3 3 2 
12mo1mX | Oeiterr.-ungar. Geidäftsträner erklärt, | 


dai fie ieden Haltes entbehren, 
Wird Stantöfefretär davon in Kennt: | 
niß ſeßen. 


Dr. Goricars Behauptungen, 


Dargain! Modernes 
bahn und 3 
ides Li 
dedinaun 
Clart Strai 


2⸗Flat⸗ Brich; nahe 
Straßenbahnen; Furnace; 
cht: Preis 56500. Macht Offerte;: 

John P. Roth, 4645 


Hoch⸗ 
eleltri⸗ 

leichte 

North 
—ſonn 


1259 Dreper Str. Nordſeite, Cottage, 


— Zim 
mer und Bad, Furnace; 30 Fuß Lot, 


31650. | 
11noimk | 
Spezieller Bargain — 
Neues 9 lat *iparimenigebäude, Ede in 
venswood, 4 und 5 Zimmer Wohnungen, Zum 
merberandas, Eihenbolgverkleidung, Wiofatc Bo⸗ 
den in Hallen und Badezimmer, Eis chrante 
Gasöfen, ausgezeichnete Fahrgelegenheiter 

—— *4000 jüprlid. Shpothet $17,00U, Breis 
$27,000, Bringt 20 PBrozeit Netto an Geidan: 
lage »iüheres Weo. Caummeber, 17 2. La Zalle 
Str. Main 7nbimw 


Das in Propidence, R. 3., heraus: | 
gegebene „Providence Journal“, das 
bereitö wiederholt gegen bie Deutichen 
und Defterreich = Ungarn gerichtete 
Senſationsgeſchichten veröffentlichte, 
die ſich in jedem einzelnen Falle als 
dollig haltlos erwieſen, bringt jetzt 
die Nachricht, daß nach den Angaben 
von Dr. Jofef Goricar, der 15 Jahre 
fang im öſterreichiſch -ungariſchen 
Konſulatsdienſte ſſand, das ganze 
Land von deutſchen und öſterreichi— 
ſchen Spionen überſchwemmt ſei, wel— 
che direkt der Leitung des deutſchen 
'Botihafters in Wafhington, Graf 
Berniiorff, beziehunggmweife des öfter- 
reichiihen Generaltonfuls von Nuber 
in New Vort unterfielt find. Des 
‚Weiteren joll Dr. Goricar fi dahin 
ausgefproden haben, daß jedes öfter: 
'reihiiche Konfulat in den Vereinigten 
Staaten „ven Mittelpuntt von aller 
lei Intriguen verbrecheriſcher Art“ 
bildet. 

Obgleich Jeder, der mit den Ver— 
hältnifſen vertraut iſt, auf den erſten 
Blick ſieht, daß er es auch hier wieder 
mit böswilligen Lügen und Verleum 
dungen zu tun hat, ſptach ein Be— 
richteritatter der „Abendbpoft“ heute 
Vormittag im öſtereichiſch — ungari 
ſchen Konſulat vor, um in Erfahrung 
zu bringen, was Generaltonful Sil: 
| veitri hieriiber zu jagen hat. 

Dieier ivar zwar nicht Dort aniwe 
iend, da er ausmärts Geichäfte zu er 
|Tedigen hatte, gab aber, telearophiich 

auf den Artilel aufmerffam aemadht, |? 

3 auf demielben Weae Die folgende Er 

tläruna ab: 


Nas 


7 
2358, 
NKoderne 5 Bimmter 
yurnaccheizung, Bad; 2 
$2600. $300 “Baar, 
Sm. Zclostn, 


Heim in Ravenswood. 
Biods zur Hochbahn, 
$15 monatlich, 

3801 N. eltern Ave 


3500 "Baar, $20 monatlich taufe 
sedes Frlat 4 Zimmer, Furnacel 
immer; gepflaiterte Cirafen. 
„Kie ie $384. 

Um. Beloäöty, 


1905 Belmont Ave, 
snd,1i0& 
! Moderne 
leltriiches 
Beide 


_ Eure Gelegenbeit für einen Tauf 
7 Zimmer dtejidenz, Dampfbeiz 
vimt: Felt, 1 Rio bom ®o 
Sttaben gepftaftert und —— 
baar, oder fleine Nord: oder N 
telle oder Hauseigentum als Zeilzaplu 
nach Belieben. 

Wi. Zeloskh, 


Baus 


ug. Reſt 


1905 Belmo 


nt 


Yibe 


Gud, Lot 


zimmer, a 
Fomilie. 
$25 monatlid 


825 
Weſtern Ave. 


de $5 Te n 
W m ) 
& fe 
8700 Baar, $3 
Bridgebäude, ſoeb 
Zubßböden um D »\ 
Badezimm 
Bahn =% 
Baudorf 


W 
sn 


Zpesicller 
Brick fe 1, 


Jar ga n deues —F dernes 


2 Flat 
an nabe Sp) 4, 
vraıi Dcd 


Spezial verfauf: 2 
Since In Abe. 
it 00 


— * tt *Engemwat ter tlä 

Generaltonſul Silveſtris Erklärung. 

„Herr Goricar hat ſeit Beginn des 
Krieges feine amtliche Stellung in den 
Vereinigten Staaten inne gehabt und 
it deshalb über die Einzelheiten der 
jegt in den Sonfulaten verrichteten 
Arbeit nicht unterrichtet. 

„Was feine Angaben betrifft, 
gewille Ronfulatsbeamte von 
Regierung beauftragt wurden, 
eben diefes Yandes zumider Streits, 
Yufftände u. f. w. zu perurfachen, jo 
fann ich fie nicht entjchieden aenua in 
Abrede jtellen. 

Summer Bric-Gonage,| „seiner meiner Vorgejegten hat mir 
Te nd Tas |jemals aufgetragen, irgend etivas zu 
breis 33000: 8300 Yrzab- | tun oder tun zu lafjen, was gegen die 
ra | Gefeße diefes Landes ift, und Niemand 

400 Sinzablung, A. monatlic) miwird ein in diefem Büro geiprochenes 
a en ke egal | Wort oder eine Hier auögeführte Hanb- 
"einjaes —— gan. ‚lung anführen tönnen, bie in biejem 

TE rap | Sinne gedeutet werden fünnte. Auch 
5500 Amsacuma ſtſtehe ich, abgeſehen von den regulären 

— 0 monatlie Routinegefhäften, mit den von Herrn 
Be Yale Sub Kot; Goricar namhaft gemachten Beamten 
En nicht in Verbindung. 

„Es iſt ſtets mein Wunſch geweſen, 
der Humanität zu dienen, nicht aber 
dieſem Kriege noch unnötiges Elend 

hinzuzufügen. 

„Die Alten in meiner Kanzlei lie— 
fern den Beweis für die Tatſache, daß 
meine Regierung in Allem, was ſie 
tat, von dem Grundſatz geleitet wurde, 
Allen Gerechtigkeit widerfahren zu 
laſſen.“ 

Die „Abendpoſt“ forderte auch ih: 
ren Vertreter in Wafhington auf, 

Botihafter Bernitorff aufzufuchen | 
t., Cicero, A md feſtzuſtellen, ob er ſich in Be— 
zug auf den „Zeitungsbericht irgend⸗ 
wie zu äußern wünſche. Da der Bot— 
ſchafter ſich in New Mort befindet, | 
tonnte der Auftrag nicht ausgeführt 
werden, der Kanzler der Botſchaft 
ſprach ſich aber dahin aus, daß man 
dem unſinnigen Bericht, der ſich den 
übrigen Senſationsgeſchichten des 
Providencer Blattes würdig zur 
„Seite ſtellt, wahrſcheinlich überhaupt 
a keine Beachtung ſchenken werde. 
Erklärung der öſterr. Botſchaft. 

Baron Erich Zwiedenek, welcher ſeit 
der Abberufung Dr. Dumbas der 
öfterreich-ungarifchen Botſchaft in 
Waſhington vorſteht, brandmarkt in 
einer — Vormittag abgegebenen 
Ertlärung D t. Goricars Angaben als 
jorz völlig erlogen und aus ber Xuft ge: 

griffen. Wie er angibt, mwirb er nod im 
Laufe des Tages perfünlich beiStaats- 
fetretär Lanfiing vorſprechen und die, 
offizielle Erklärung abgeben, daß die 
Behauptungen jeder Begründung ent 
behren. Auch beabjichtigt er, die nöti: 
gen Schritte zu tun, um Dr. t 
°;auf die Anklage der verbrecheriſchen 
'Verleumdung hin feitnehmen zu laf- 
jen. 


uworſchriften, 
fo niedrig fin 

ci profitiren lönnt e 
— Bec, Lawrence und 42. Avenu daß 


meiner 
den Ge 


Bargain: 
unler Abe 


n inırina ” 
Verlauſe 


— — 
Zu verlar : Neues 
Zimmerfla 
erfragen: 


Bridacbäude 
Bargain 
Lalttorma 


to Nne 


DC. 


Belmo nt i 


und „u 


aiv ei Sl lat Brick⸗ 
ein Flat vermietet, das 
öl um Einzichen. 
S150 Anzablung 
* $10 monatlich) | 
Zinfen Tauien eine sim ter Drid-Cot 
: Eiden:Fubböden und «SBerlleidung; Kons 
-Safement: neu und jtrilt maberı, 
juetell Suctell 
410r Fullerton 2201 R. Koſtner 
5m * 


nd 


Ude, 


Ibe 


Süpjeite, 

Die leuten vier unierer 51 eleganten 

> Flat Bridhänier jollen diefen Pionat 
verfauft werden; im fchönen Marguette 
Manor, 59. und Nodwell Str. Alle neue: 
ten Einrichtungen. *traßen aevflaitert 

und bezahlt. Zwei Straßenbahnen: We: | 
Kern Ave. und 59. Straße, Gigentüimer 

am Bloß, audı Sonntans. 
PBinkert 


Ei: öhne, 
Hauptoffice 4810 W. 22 


= 

u 
S 
= 
ot 


Wenſeue 
Arſtin rgaıı 
uß berfaufen: \ Krantbe t 
6 Zimmer Flatgebäud 
Deißmwafler = Unlagcır, Pridir. ont, % 
ide Floors, zugeſchlagen hinte 
x „‚veuerpläße, weis emaillirt 
Zilefloog, Spiegeltüre 


oa 


segen 
Inf 


Südweſtſeite. 
ezabler! $10 monatlich 
Hübne eriarm Bau nad 

Ave. Additi 25 
für 
Clart 


Borktädte. 
$10 


d 


Herr Mie 
Acre 

—33. 
lommen 
155 N, 


Taufen % 
Wunld, Crane 
täbrlihe3 Eins 
Aſhland Block, 
10901*% 


Herr 
Be Hi 
4 — 


rag 
20 ‚ 155 


Mietezab 
ihnerfarr 


iv 
RK, 


r! 19 
ler! monalit 


Ar 
162 6 iorf “ 


Sermländereien. 
94 Nder Farın billig zur verfaufen } 
genden Gefhäften; jtebt an der 
'hen drei Städten; guter Voder 
Wilug, 14 Ader Timber, 25 % i 
roggen eingeſat, 14 Ader Timotb D lee, 
3 Pferde, 9 Rinder, 10 Schweine und Hühner: 
Zi mmerdaus, Prerbe: und Kuhſtälle, Geireide 
stornfrippe und Wagenremiſe. Nähere 
— ber Eigentümer, N, Wianı 
‚a N R, 4, Bor 55, friaf 


ter 


5 Midigan 
en; 9 NAcres 
1 705 


verkaufen 
neue 
Sit. 


Farnt zu 
lultivirt, 
Oſt 112. 


Näheres über Dr. Goricar. 
Von der Botſchaft wurde folgende 
Erklärung erlaſſen: 
Der ehemalige Konſul Dr. Gori— 
car, früher zu San Francisco, befand 
ung au 10 ‚ungbemtber nach dem 'fich, als ber Krieg ausbrad, auf Ur: 
—— als | laub, und ſtand dann zeitweilig mit 
Günftine Beding: Na 3 br Mbends, dem öfterreich-ungari iſchen Generalkon⸗ 
== u . auerhans, zweites ‚lat, Tulat in Berlin, Deutichland, in Ber: 
N ae bindung. Bald darauf erfuhr er offen- 
——— | bar, daß bie djterr.- ungariſchen Bebör: 
ro man den Kenntniß von feinen Verbindun- 
|gen mit den Feinden Oeſterreich-Un— 
aarna erhielten, denn er verließ feinen 
Boften ganz plöglich, ohne Erlaubniß, | 
und verichtvand. Später begab er ſich 
r nad Jtalien und jhidte von Rom aus 
Tobesfälle, | feine Refignation ein, mwodurd) er feine 
Nahitehend veröffentlichen wir die Namen der | | Entlaffung verhinderte. 


Deuticen, über deren Tod dem Gefundbeitsamt | | 
Reldung zuging: 
"Dans, Henrb, 1022 N, 
Deutihmann, 8 
Adanue, 
Gstt, Marb, 9522 
Koeßler, Chas. 3, 
Lahn, Edward, 2 
Qutter, Augufla, 
darlus, Margaret, 
coll, Hatbe, 3912 W 
Schneider, John, 71 J 


lehmiger Bo den, 2 
i Ya Idland; Haus und 
Wagen und Geräte, 


‘8. Folg, 


80 Ader, 
Fr 
1943 Grace 

Snod i 


eis 


Hi 


Leute, welche ſich für gutes 
sfiiren im fonn igen Süden 
dreimal erntet im Nabr, rei 
te5 Maffer, Kirchen Schulen, Marf 
ten nähere Auskunft 
Simmei 7, Nr, 755 North 


Sarmle 
ıft, gu 
erbal 
Ave., Ecke Halſted Str. 
novi—16 | 
— —— 
a 


— — —— — 
Kurz und neu. 


Franklin | 
ertba, 67 


Abe. 


3.;, 4848 Maynolie 


Sr, 


Wincheſter Ave. * Der 2214 Ward Str. wohnhafte 


Fuhrmann Robert Woerle 
heute an Rockwell Str. 


J. 
ann 
3938 
67 


Aecjei Die „Bonntagzoftn auf der Stelle getötet wurde. 


wendung. 


daß die erſte gelöſt war. 


handlung einer gegen 


Grogan kündigte an, 
fung 
lich 


hatte ſehr 


Goricar 


ſtürzte 
und Wilſon 
Ave. von dem von ihm gelentien Wa= | 
gen und ſchlug ſo unglücklich mit dem 
Kopfe auf das Pflaſier auf, daß er 


ee 
Einmal zu viel. 
John O. Douglas ſoll ſich der Bigamie 


ſchuldia gemacht haben. 


Das Sprichwort „Doppelt genäht, 
Hält beifer“, findet, wie der 29jährige 
Elert Kohn D. Douglas aus Los An 


‚geles, Cal., zu feinem Leidweſen beſtä— 


tigen muß, auf Bigamiſten feine Anz | 
Er wurde heute von Detel— 
tives aus New Vort hierher zurüdge- 


bracht und unter der Beihuldigung in 


der Sentralmwache eingejperrt, eine 
zweite Ehe eingenanaen zu haben, ohne 
Der Antlage 
zufolge fol er jich im Jahre 1909 in 
Golden, Colorado, mit Frl. Florence 
Bagen verheiratet, fie jedoch nad eini- 
gen Monaten in Stich gelafjen haben. | 
Als Gattin Nr. 2 foll er die Zljähriae 
Martha Morgan erwählt und fich mit 
biefer im April 1914 in Crown Point, 
Ind., haben trauen laffen. Auch von 
biefer joll er im Geptember 1915 
franzöfifhen Abfchied genommen ha 
ben, worauf dieje eine Beichwerde kei 
ber Polizei einreichte, bei deren linter 
Juhung auch die angebliche frühere 
Heirat feitaeltellt wurde, 


— — — 


Das Dngend voll 


Nachdem 
fratiichen 


demo 
Ward, Bar 
nev» Grogan, dem befanntlich wäh 
rend der legten Bürgermeiitervor 
wahl durd den Sarriionichen Bolt 
zeiher die Schanflizgens entzogen 
worden war, aclungen war, die Ver 
jeine Schant 
wärter wegen iumlizenjirten Verkaufs 
bon Spirituojen erbobenen Anklage 
I1 Mal zu vertagen, mı urde dieſe 
heute endlich vor Richter Dem C. 
Sullivan zum Austrag gebraächt. Die 
Beſchuldigten, John Curley und 
George Ramsdell, wurden des er 
wähnten Vergehens ſchuldig befun 
den und zu je $20 Strafe verurteilt. 
dal; er Bern 
wird, die wahrichein 
nach etlichen Berzöge 
Berbandlungen kommen 


früberen 
IS, 


dem 
der 


es 
Bob 


11% 


einlegen 
and) nur 
rungen zur 
dürfte, 
——e 


Opier jngendlihen Leihtfinns, 


Als aejtern der 14jährige Clarence 
Jones, Nr. 3226 Wabaſh Abvbe. ſich 
auf dem Dache des Hauies Nr. 3857 
S. State Straße herumtummelte, trat 
er unachllam auf das Oberlicht. Die: 
je aab nach und er fauite drei Stod 
werte tief hinunter. Der Verunglücte, 
der einen Bruch des Schübdels, des lin 
ten Arms und einer Rippe, — eine 
Rückgratsverſtauchung erlitt, ringt im 


Providenthoſpital mit dem Tode. 


—  —— 
QAusgeraucdhert. 


euer, das heute zu früher Morgen: 
ſtunde. mutmaäßlich durch Kurzſchluß 
verurſacht, im Keller des dreiſtöchgen 
Mietshauſes Nr. 3212 Wallace Str. 
ausbrach und fich der im 1. Stod ae 
legenen Stolontalwaarenhbandlung der 
Firma F. Need & Son mitteilte, nö= | 
tigte die Bewohner zur YFluht und 
fonnte erit gelöfcht werden, nachdem «3 
etwa $500 Schaden angerichtet hatte. 

einen 


Kleine Nriegsnadrichten. 


Gine Bombe hat's getan. 

International er Zervice.”) 

Galveiton, Ierad. Der Kapitän 
Lico des italieniihen Dampfers Xi: 
pietta berichtete dem bieliagen italieni= | 
ihen Konful, das auf feinem Eiffe | 
in Golf von Merito ausgebrodene | 
Feuer jei durch eine mit einem Seit: 
zünder verjehene Bombe verurjacht 
worden. Der mit Del beladene Dam: 


'pfer war auf der Fahrt vor-Port Ar: 


thur nach Buenos Wires begriffen, als 
er infolge einer Erplojion in Brand 
geriet und dann jpäter verjant. | 
Galveiton, Terad. Der Tierarzt | 
Dr. 2. Bobannan fchrieb, dab auf dem 
| Dampfer Bannonia der Cunard Linie, 
der den hiefigen Dampfer im Septem: 
ber verließ, 1500 Pferde eritidt ſeien. 
Die Pferde waren für die franzöfifche 
Armee beitimmt. Der Dampfer aeriet 
im Golf in einen Sturm, der fchmwä 
cher wurde, aber immer mwieber bon 
neuem losbrab, Die Temperatur im 
Schiff betrua während 3 Tagen 116 
Grad, und Bentilation konnte wegen 
der hoben See nicht geichaffen werden, 


fo daß fchliehlih alle Pferde elendiaz 


lih umlamen. Auch bie Mannfchaft 


zu leiden. 


! Enien. 


Augengläfer für 
Shren Komfort] & 


Baben Sie jchon daran 
aedacht, dag Ihre Sehkraft 
verbeijert werden kann ? 

Wir haben einen fom- 
petenten Optiker. Kaflen Sie 
fih von uns raten. 


r 


EDWARD ÄLBERTI 


1246 Milwaukee Ave. 
CHICAGO 


Juwelier Optifer 


OLD STYLE; 


ı 


IX . 
Kat .„. 1.4 


Zahl ein. 


preis nur für allerbeſte Qualität 
| zielt. 
ı Schwanfungen unterworfen. 


u 12. November 1000. / 


Börlennotirungen. | 


Chicago, den 12.9 Nobember 1915, | 


Die nahitehenden Notirunnen an der 
Vetreibebörje, vom Beninn der Börien- | 
ftunden bis um 11 Nhr Bormittans, wer: | 
ben der „Abendpoit“ tänlid von der Ge- 
treibemaller:Firma 6. DB. Wananer & 
IE »., Suite 706, Gontinental & Gommer- 
cial Bank Bldan., aelichert: 

DS Niedrig 11 

Bei;en— 
.$1.03% 
1.05} 


3 


Borm. Edlubpr. 
Geſtern 
2, 81.031 


1.04% 


* 


20 » * 


Mai ... 
Mais 

Dez . 

Wai ... .52% 
Saier— 

De; ... 

rr 
Sped — 

Bi 0. 

Jan ) 

Mai 10.35 
Shmal;i— 

Son ... 8.05 
tal > 
— 

Jan 

Mai 


Außerdem nefern 6. 
& Go. den folgenden 
bericht, jowie als heutige 
totirungen: 

Welzen Mas 
814* 


$1.05% 
1.04% 


481 374 
1.04% 


Ss 1,7 


| 


s.0)-02 


012 
J 


— Wagner | 
Eitustions- 
Schluß;- 


Hafcı 
m. £ L 

a I , 
Jan 


Meisen jchlog um 5%, Mais um! 
3 Hafer um 1, bis ’, höher 
ab, Propifionen um von 15 bis SU| 
Buntte. Maimweizen jchwantte zwiichen 
$1.04”, und $1.05°%. Die Preife ftie- 
gen, bauptiählic, weil Bacriweizen | 
noch immer fehr feit ift, auf Grund 
on Dieldungen über die aerinae Güte | 
es Maifes, die fih beim Entbülfen | 
n immer meiteren Umfana zeiat, und | 
weil Yroomball fabelte, dat abaeichen 
bon Außland und den Baltanilaaten 
der Weltüberihuß von Weizen 560, 
00,000 Buſhels nicht überſteigen 
werde. In dieſer Woche wurde von 
Nordumertta die Kiefenmen on 12, 
875,00 Bufkels Weizen Mehl 
ausgeführt. Ein von einem biefigen 
Getreidehaufe ausaeaebener Bericht 
jagt, daß die heurige Ernte an Winter: 
mweizen ın den Wer. Staaten, die von 

r Renieruna anf 66) Millionen Bus 
jheis cbaefhägt wurde, in Wahrheit 
nur 530 Millionen betraaen hat. 


Droduftenbörie, 


Die Geihäftslaae im Butter: 
markte iſt unbeftänbig, gieichwohl 
macht die Knappheit an abſolut fri 
ſcher Waare es möglich, die Preiſe auf 
recht zu erhalten, 

Gier bewahrten Die 
reife, für allerbeite Waare war ſo— 
gar eine Feine Erhöhung zu verzeich 
nen, dDody ivar die Stimmuna im All 
gemeinen nacgibiger. Die Nahfrag: 
bat etwas nachaelafien, 

Geflügel. Keine Preisverände 
rung. Tirutbübhner merben bereits 
viel verlangt und treffen in größerer 
Geſchlachtete und geeiſte 
Vögel bürften jedoch nicht vor Ende 
nächſter Woche anlangen. 

Kartoffeln. Da die Zufuhr 
wieder reichlich iſt, wird der Hödhit 
er⸗ 
Die Preiſe ſind zur Zeit großen 
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nun 
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und 


geitrigen 


Die folgenden Breife nelten für den 
Groihandel. Beim Ginfauf Heinerer 
Onantitäten find d’e Breilc etwas höher. 


Molfereiprodufte, 


Butter, 


Sahne & ow, 
Soui ib Waler Eir £ 8 
Pſund SO 

üfund. 


(Notirungen % 


159 
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wi 


ıcıh”, czira, das 
Firns das 


0,17 
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1 Viund 60.44— 


Ge flüge und Ste ifch. 


Veilügel (lebend). 
otirungen von Scpien & Wurinann, 226 Wal 
Eouth Mater ira 
le gelten nur für rünf Yaticnfiiten oder 
mebr, einzelne Kattenf tiſten ic db. Bid, hoher.) 
Hübner, das #hund. 0. 114 

do., fette tas Bu ınd, \ 0,15 
Spring Broilers“, das 3 und. 0,1333 
iber 2 Pfund, ind 0.18 
thühner, Kae grund, 0,14 
ic, Das Pfur 0,10 
das P — 0,14 
Siunitet Eni 
Bund. . . 
alte, das ar end.. 
bo,, junge, Das ufer nd. 
re Zaubeıt, Icben, Du 
lot. das Dudend. 
lebend Due 
* augerich! ei, Drgend. ..... 
Kleine, magere, wemger., 


Gejlügei (troden nerupft). 
Yun rt, ie nah Qualität 


(R 


Die ri 


a8 % 


das 


Indian — 
Ganſe, das 


verlhühner, 


0,18 
314 


nic, 8 4 


ten, das 


und. . 
rund. 


. 0.12 


...... . 0.15 


Geflügel (nebrüht). 

t Pfund ır, mebr, Bid, 
j Springs”, das »Brund.. Ih—U, 164, 
Notiz für "Set ügellendcr! tur gute 
fietfgige Ziere find bier verfäuflih.) + 


Kälber (neihiachtet). 
osirungen von Seplen & Murmann, 

Eouth Water Straße.) 
Bund Gewicht, Bid. 0.10 
md Wew „td, 0,11 
gr ud Geh ‚td, 
ichle Ktalber, 


Kälber (aedäntet.) 


Rülber, Sc 2 dc das Blund niedriger als une | 
gebäutre 


Ninbfieife (zugerichtet.) 
(Preife von Armour & Company.) 
Rippen, ir. 1, da3 Bfund,....$ 0.1024 
do., "Ir, 2, das Plund...... 0.14!s 
bo., Kr, 5, das Blund.. 0,09 
„Loins“, Nr, 1, das Plund. 0,24 
do,, "ir, 2 das Piund.. 0.13 
do, . 8, das Biund.. 0,11 
Ne, 1, das Bf 0,13 
das RBlund,... 0.12 
3, bas 0,08 
| ‚das Kiund.. 941 
5 BUND. ....... 0,10 


0,03 
. 1, das Pfund, ... 0.08 
2, das PRiund, 0.0732 | 
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0. 
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226 Welt 
0 40 
GV ww Br 


— 100 0.12 


Ausgeli 


3. das Biund....... 


Schweine (zugerichtet). 
Schweine, das Blund,.... 0.08 —0.081 
25—40 Bid, Geiniht, üſ. 0.04 —0,10 


| Befte e 
bertel. 


saliaı 


Eierpflanze, 


xarrotten 


| Nadieöcen, 
Rofentohl, 


ı NRotfohl, 


a | Salbet, 


— — — — 


Fhetographien 


(Sehmter Floor.) 
Rodal Bonel Wbotzere» 
pbien, Größe 1% 
Zoll, zwei 


— —— —— 


lohfarbi 
atent Gott- md { 


: Lowest 
über popul, — 


RostonStöre 
6 für 29e 51.95 


6 für ß STATE MADISON “== DEARBORN STS.| 83 


Dieſe Männer: Anzüge, Ueberzieher zu 814. 4 


Alle Um— ee 
änderun 
gen koſten 
frei ne 


sr 


Sloor, State Straße.) 


gewinnen mehr ‚reumde fir ınıS als irgend etwas das wir jeit Jahren offe- 
riırt baben — bet foldyen Werten iit das jelbitverjtändih — es jind Werte 
in Schneiderarbeit, die abjolut zufriedenftellen und alle beliebten Moden 
der Zatjon jind eingeihhlofien, 


Die Anzüge find aus reinwollenen blauen Serges, jhwarzen unappre- 
tirten Rammgernen und Glays, Scide-Mifchungen, grauen Gajhmeres 
und feinen reinwollenen Stoffen gemacht, in blauen Bencil-Streifen, 
grünen Mijchungen, ichottiihen Mifchungen und Glen Urquhart, in all 
den populären Moden der Saijon. 


Tie Veberzieher jind einfad- umd doppelfnöpfig, lang und furz im 
eng anichliegend und loier Bor Nitden und Sammetfragen, 
halb aerüttert, aus reimwollenen Kerjens, Meltons, Beavers, Vicumas, 
en ımd rauhen Mirtures in einfachen md * Effekten, in 
blauen, grauen, braunen und grünen Mixtures, alle mit 
Satin-Aermelfutter. Alle Größen in — u. Ueber 

ziehern, von 33 bis 46, regulär, beleibt, hager —zweifel 

los die allerbeiten $21.00 und 322.50 Anzüge und 

lleberzieber in Ebicage. Speziell 


Schnitt, 
aanz und 
wolli- 
ſchwarzen, 


Self 


Winter-Ueberzieher für Männer 


und junge Männer, aus ſchweren reinwollenen Cheviots, 
Caſhmeres und Velours 


gemacht, in hell- und dunkelgrau, braun, lohfarbig und dunklen 
faney Miſchungen: Shawl- und KConvertible-Kragen: einfach und —— TE: ſchlichte 

und Gürtel-Rückſeite; Aermel mit feinem Satin gefüttert, ſchweres rg 

\ Futter; Gröken 32 big 42; vorzüglidie $12.09 umd $13.50 


Werte 
ur 


mi 


Tugedo Anzüge für Männer und junge Münner, aus reinwoll. ſchwarzen 
Thibets und unappretirten Kammmgarnen gemadit: Moden diejer Saijon; 
alle haben Satin — und Venetien ‚en aan Srößen 33 
bis 42; 817 
Samstag zu 


Kammaarıl Hoien fiir 
achtreifte md farrirte 
Gürtel Loops und 
macht; alle 
ken ol 
stell, zu 


N. T. 8. Anabenanzüge, eintactsüpfige Note Norfvlt-Mode, aus 
wollenen Caſhmeres, Cheviots und Tweeds gemacht, in Rarrirungen, 
Plaids, Streifen und Miſchungen, mit Batdı-Tajdien und drei⸗ 
Stücke Gürteln: Hoſen ſind durchweg gefüttert: 

ſen 7 bis 1 Jahre, zu 
oppelknöpfige Mackinaws für 
fragen und Gürtel, aus ſchweren 


von rot, braun, avi, 
Telled; Größen 5 bis 


Männer, 
Muiter, 
breitem Zaum 
— doppelt genäht; 


nett 

mit 
ge⸗ 

Grö 


Doppelknöpfige ae Kna⸗ 
ben, mit Shawlkragen und Gürtel, aus 
guten ſchweren reinwollenen Mackinaw 
Plaids gemacht, in rot, grau, blau, 
grün und ſchwarz; Größen 

6 bis 17 Jahre, zu 


| 


\ 


Knaben, mit großen Batb-Taihen, Shall 
wollenen Plaids gemacht, in hellen Scattirungen 


lohfarbig und blau; alle Näbte — und 56. 95 
50, s 


18 Jahre; wert 88. Be; 
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1500, Silie.. PPOR 
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Shios leider vorbei, 
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Jir. 1, 
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Alisoooonnnn.e.» 

3 
das Faß. ......2 


das Fabß..... 


.oi 

Illinois, 

der Rübel......ucnsnner. 
N rien 


Hamper. 


Hatte ein aufregendes 
farbigen Banditen zu beſtehen. 
Frank Mickle bediente heute früh 
fur; nad) fünf Uhr in ſeiner Speiſe— 
wirtſchaft Nr. 3882 S. State Straße 
fünf Gäſte, als zwei farbige Banditen 
über die Schwelle traten. Einer der 
Mohren zog einen Revolver, brachte 
ihn auf Wirt und Gäſte in Anſchlag 
100 Bundel.. und befahl „Hände hoch!“, der andere 
a a Sk | aber trat an den Kaffenapparat und 
| Wagsbohnen, Sllinois, |plünderte ihn um den aus $22,75 be= 
— ſtehenden Inhalt. Dann flüchteten die 
ORG. POBR |'Schnapphäßbne. WUls fie aus der Tür 
'fchlüpften, ergriff Deidle feinen Schieß- 
prügel, jegte ihnen nach und gab meh- 
'rere Schüffe auf fie ab, verurſachte 
‚aber nur Löcher in der Luft. Einer 
der Flüchtlinge ermiderte zwar das 
Feuer, richtete aber auch feinen Scha— 
‚den an. Die Ausreißer entlamen und 
haben fich bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gewußt. 


Y * 3 
Sonatbans, Das Abenteuer mit 
2 das 
ziwect, 


flings 

(nreciing 
w enitetit, 
3aldı vin, Das 
Spies das Faß 


Ribigan, das Faß. 2.54 
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Fa Beosonsnonnnnr. 
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B Qu nois, 
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— Valencia, Kijt 


idigan, das Duart. 
Kifte, 24 Pin . 
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das Fabß.. ° 
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20 Plund Gewicht. 4.60 
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Slıtanas 


Bartet daepilüdt.... > 
ſchwediſ 


Alängliche... 
ohnen, ... 


Ha —* 


Kartoffeln. 
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em, ... 0.05 10 

. 1.00 —1.25 
ie fund 0.0115 0.02 
Blund. ........ 0,10 —0.25 
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igen von Al. Biron 6& 
South Vater Strabe. 
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| Dakota, 
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(Diele reife gelten nur für den Gro 
Getreide und Heu, 
(Searpreife,) 
Winterweizen. ir, 4, bart, 90c:; 
51.021,; Air, 4, rot, 92c; Ar. 5, 
| Zummerweizen, oribern, ir. 4 
! VTc $1.0 \r, $1.03% 5 
81.0314 
Mais, ir. 
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Trau, ſchau, wem? 

James Hackeby traf geſtern Nach— 
mittag aus Pueblo hier ein, lernte 
zwei liebenswürdige Herren kennen, 
die ſich erboten, ihm die Stadt zu zei— 
gen, und wurde, nachdem er ein paar 
töjtlihe Stunden in ihrer Geſellſchaft 
verlebt hatte, von ihnen überfallen und 
um ſeine Baarſchaft im Betrage von 
$175 beraubt. Die Polizei hat ſich 

bisher vergeblich bemüht, der Raubge— 
ſse; ſellen habhaft zu werden. 


ls 
geintibi, 644 -—-bdlec; r. 
Nr. 3, weiß, 6456;: Nr 
Sample Grade 


58hac; 


- 6646; 
56; 
gemiſcht, 

5, weiß, 


3. 


; Nr. 2, gemiſcht, 3 
eAnfuhr von Weizen 
trug 274.000, don Vkais ı 
Serichidt don bier wurden 
und 151,000 Bu, Y 
Nalting“, 57 
"48 
81. 9139 
zample Grade“, 
34.20—$5.0U DuS 
$4. 3034. v0; 
Seit, ‚elc ars", 34.35 — 
3.033. 40. 
den Geleiſen.) 
5 $17 U —— 
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Werite. 


Sere 
ziit 


eniugs 
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Naseniammer. 

Der Haushofmeifter 3 . &, Eole, der 
>, Mittwoch, wie berichtet, — Arbeit⸗ 
pebet Peter Berkey, Nr. 116 Oſt Wal—⸗ 
ton Straße, um Schmuck im Werte von 
etwa F4000 beſtahl, kehrte heute aus 
Pittsburg zurück und wurde in dem 
Augenblick verhaftet, als er reumütig 
ſich bei der Gattin des Beſtohlenen ge— 
meldet und ihr den größten Teil des 
geſtohlenen Gutes zurückgegeben hatte. 

Da er fternhagelvoll ı d alfo nicht ver= 
nehmungsfähig war, mußte die Polizei 
5 Deo 100 ſich mit der Angabe vegnügen, daß er 
500; | hier in Chicago einen Ring für $25 
ne und in Pittsburg ein Schmudjtüd für 

$100 verfeßt und den noch fehlenden 

Reſt der Schmuckſachen als Poſtpacket 

an die Adreſſe des rechtmäßigen 

Eigentümers geſandt habe. Das Packet 

iſt noch nicht angelangt. Sobald der 

Dieb ſeinen Rauſch ausgeſchlafen hat, 

wird Polizeihauptmann O'Toole ihn 
um .073, | ind Gebet nehmen. 
wi + Säetlad, ( sn iione 81.80; meiper, Ein Verandakletierer, der fich —* 
| 100. Gailone niedriger.) äte laß in die Wohnung von ©. J. Buf⸗ 
—— here 'fington, Nr. 1140 yorejt Ave., Evan 

Eee ST a en ton, dem Präfiventen der Ylinois 
Steel Company, verichafft hatte, 

wurde verfcheucht, ehe er irgend melde 
"Beute hatte ergattern fünnen. 


Aktienbörie. 
Nachitehend die geftrigen 
an der hiefigen Attienbörje: 
| Attien. Arthur Quinn, Nr. 674 Nord La 
— e mene | Salle Straße, der Sohn des befann= 
‚ten Bolititanten James A. Quinn, 
meldete der Polizei, daß er geſtern 
Abend um ſeinen Kraftwagen, der un— 
bewacht vor der Wohnung ſtand, be— 
ſtohlen worden ſei. Von dem Wagen 
und den Dieben fehlt jede Spur. 


—+0 ——— 

Der ZYjährige Chad. Schmugler, 
1175413427 Lowe Ape., deifen Fuhrmwert am 
15014 | 10. November an der 24. Str. und 
‚2% Michigan Ave. mit einem Kraftivagen 
161% |äufammenftieß, ift heute den bei jener 

* Gelegenheit erlittenen Berleungen ers 
941, legen. 


Faß: R 
dumfel, $ 
n $4.00; 
‚Rorb 


Friſches Gemuſe. 


(Die folgenden Preiſe gelten nur 
aroberer Mengen. 
bofc fal., al ı 
‚ Brut 
Bl atıtalaı rn 
I nentog! a 
do, Nicbigan, Lallemiſte. . . 
entraut, 12 Büundel. ....... 


der 
“auf 
3 ; Ne, 

5 si 4. 0 00--$15.00. 
Aleeſamen. Laſfh Lots“, 310.00 
| Timothyfamen. Cain Kurs“, $5. 


Schla:tvien. 


ausacwäblte 
100 rund; 


3882.75; 


. 00 


820 


beim Einlau 00 


Ar 8.00 

1.0U 
— 1,00 
alid, gab 2.90 


gr. 
ray, 
lauten, 


rti 
0 | Rinder. © 
| 510.50 
| tiere, 
\ $7.00; Bullen, 54 2580.75. 
Schweine. Miitlere bis gute, $6 
| 100 Pfund: gute bis ausgaväblte (Ykittelge: 
$50.50—$6.00; mittlere ausge: 
wänlte leifherivaare, 6.70 gute 
bis ausaewäblte Fe 
Schafe, „Range 3 
Kun 
Emes”, $ 
ive 


ute 
pro 


3.55 


Etierc, Di 
miltiere 


Schlacht! ühe 


88.7 
bis gute 
84. 410 — 


U * 


—1.20 


71a —iU.U8 
7 U.UUJ 
N * 


15—$6.55 pro 

—U,15 

Champignon 
do,, 


Andere 


—(.35 wicht), 


—(1,35 F $6 


86. 00. 


‚85; 
Sotten 
„lorida, Si 
dv. Sllinvis, 1 Dußend..ee 
stalifl,, Zelepbone, Norb..... 
Erbſen Telephon“, das 
Endivien alat, Illindi 
dv,, Illinois, Romaine 
Vi ıffalo, Buſh 
Zt vonis, < 
„100 stop! 
D0,, rasen 
ı ulbel.... sed 00n00 
u Treibbans, 
Jubbard ualb, 


zuu 


—t),0 
3.00 
—|, u 

0.00 

7.00 
9 
— .39 
—1,.00 
HL 


ab. 


lie... 


hai 


0D,, 
Gr ittfobl, 
bo, zllinvis 


„g — Sel, Sarı md 9 
0) 


vu 


Dutend..... Garolin 
Evrene 
Maſchine 


Leinſame 
Do d 


Illinodis, Kübel. ..... 
Sam, 100 Bünde 
DER EIEBNE.oosu nu 000 
lie Uger. iu . 
ligrois, 100 al n ide L. 
tat Dr —— damper. 
Kali tiorı ia, dic seifte u... 


tie 


DV,, 
noblau 

av ita 
dtiohb bira bi, 
st . 


L 


d0.., 
all 
Mais, ans siben, 
m Sllinois, 4 © 
Maivran, iin 
Meerri ig, 
DV,., eliger, 
M Diener, 


12 


Biund.. 
‚tin »Bäden.. 
gem alien, stiibe Irak 
ew Drlean is, Faß.. 
—— J—— 
Illin⸗ 
Ohfterplan 
Baltinafen, dev Kübel. 
0. der Zad..... — 
| Boterfilie, Buffalo, Bufbel....... 
a band 
Beterfilienwurzel, Kübel ....... 
»feifer, Florida, Ktiite 
dbo., Walbington, 6 SKürbe.... 
Pickles, Buſhel oo... 
Bufbel, 


dv Ghe fin 5", 
dv., Sllinvis, „Dill“, % u. 
Piefferminze, der Krb... 
Dußend Bü del. 
Dandel. —— 
fleines 
faliiorm., 
dus 
Ma— 
Nutabagus 
ſchwarze. die — on 
do. d 
do. Louiſiana. Saß.. roman“ 
vo. ven Dricand, Faß. cu... 
by. Do. — 
12 Bindel.. 
Sqneibbohnen Boliin., 


Vertäufe 


1. das 


' inter. 
00, 


| Epic. 


Shipbuilding. . 138 
bevorzugt ..... „9 
pneum. Iool..255 
Ebic. Ays. Series 2 105 
do., Scrie3 4...... { 
Kommonmw, Edilon .. | 
Deere Eo., bevorzugt 07 | 
| Diamond Mai 15 73 73 73 | 
u hr. , 


Grie 
ur RU, bev... 
ı Mar. M. 1ft beb.... 5 
Rattonal Carbon .... 
Public Serbice 
do., bevorzugt 
Reoples Gas 
! zuafer Oats 
Sears Re oe Du 
Stewart-NNarner 
Swift & Eomp,. 
Union Garbide ....-. 132 
Bonds. 


$3000 Thicagv Kailways 58 u Guss 
5000 Ogden Gas Di..urenresunenernaenee 


do,. 100 
Fab. 


dDo,, _ arobes 


Sab.. 
Rüben, 
DV,, 
Kettige, 


160 Bündel, 
Sad.. 


‘ 
106 
136 


u 


a tı bierts 
Socsch 


( Zar 
00° 2.50 


“0 


"Samper 2 





5 4 


. Ghicage, Bentan den 12. November Press 


| 2. Polgeiwintar. 
&o nennt Fe. Tyler die Voriarit bin: | 


u NIS f 8 — @ | Hihtlich der Zahl der Streifpoiten. | 


er Polizeivorfhrift, nad) der 
F — —— nicht meht als 12 Streitpoſten vor 
— a 3245, LINCOLN EUER N ae einem Fabrikgebäude ſtehen dürfen, 
führte geſtern zu der Verhaftung von 
——— Ian ae und Bet Case 
er, einem Mitaliede der PRori.ica 
__ BIN D..504I5 2 YY —18 ADMMISTAJAA C Equal. — die nun jhon zum | 
e * > er — — zweiten ale ſeit Beginn des Ge— 
BGtüune Stamps mit jedem Eiutauf. | manbmacherftreites —2 wordea 
iſt. An der Monrtoe und Jefferſon 
——— Auswahl v. m. war unter der Fübrung bon 
ee ne ie? — al, Frl. Ipler ein aus 32 Perfonen be- 
Defegt, — Stpe üreis 2 s 'nebender Streitpoften aufmarfchitt, 
ipeg., Stüd. — und ein Poliziſt verlangte, daß die 
Zahl auf die polizeilich vorgeſchriebene 
verringert werde und die übrigen Leute 
ſich entſernten. Frl. Tyler weigerte ſich 
aber, der Aufforderung nachzutom— 
men, und ibre Verhbafiung war bie| 
Folge. In der Wache weigerte f.ch d.e 
Anführerin, die Polizeivorfchrirt an- 
‚zueriennen und bebauptete, daß es fich 
um eine Willtür der. Polizei handle, 
die ſelbſt nicht geſtatten wolle, daß 
friedliche Streilwachen gufgeſtellt wer⸗ 
den. Ein Bürgerkomite, das von Al: 
derman Utpatel ernannt wurde, und 
mit dem Rathausausſchuß zwecks 
Sẽhlichtung des Gewandmacherſtreits 
zuſammentreten ſollte, konnte bisher 
die Arbeit nicht aufnehmen, da fünf 
der Ernannten, George M. Reynolds, 
Julius Roſenwald, Moſes E. Greene 
baum, Names Simpfion und Ebar.e | 
| Wader, jich demnächft auf Reiien bege- 
‚ben werben. Angenommen baben | 
Rabbi Julius Rappaport, NRichter 
Hugo Pam, Richter Joſeph Sabath, 
Clarence Darrow und Frantk Welſh. 
—r —e —— —— 


Jafod Glos’ Kintfommen, 


Zugeſtändnifſe decken ſich nicht mit irü- 
herer Behauptung. 
Der Steueraufkäufer Jatob Glos 
wurde geſtern Bundestommiſſär Ma 
ſon vorgeführt. Er hatte behaupiet, 
‚fein Einkommen ſei nicht groß genug, 
um unter das Bundes-Einkommen— 
ſteuergeſetz zu fallen, aber ſeine erge— 
nen Zugeſtändniſſe bewieſen, daß dies 
dennoch der Fall iſt. Nach Zahlen, 
welche geſtern dem Binnenſteueramt 
vorgelegt wurden, hat Glos' Eintom— 
men ſeit dem Inkrafttreten des Ge— 
ſetzes im März 1913, abgeſehen vom 
laufenden Jahre, 898,456.79 betra— 
gen. Glos ſelbſt geſtand zu, daß ſein 
Reineinlommen im Jahre 1013 etiva 
$15,000 und im Sabre 1914 doppelt | 
joviel beitraaen hat. 


Aene Winter in 
EpigenYcling, fei⸗ 
nes Sortiment 
"salen, cinf. 
Worder: Ef⸗ 
felt, ſp. Ad. 


Waſchb 


Napr ei, 


Fruhftucts Feine 
eine rc uc ti 2* 
mod. Facon, weik 


und m. blauem ı. roia 


am Root — 
“at ipe3., ti 


lein, De» 
Taſchentücher 
Dei. 4 


Rawntaihentücher N 


für Doinen, Cde 
hübſch beſtidt, 
zöllig. Hobliauım; Lirin; 
regulär Be Ctüd ũ neue 
de Gr. 


Gr, 14 


Schul - Taichentü- 
er für 
mit farb 
bi W räı 


Neue — — 
den für Männ 
t er R — 9 


Hpienträger für 
i - und $Sino 
eines Glaftic 


Ninder- 


Kand— 


BWoliene Kinderftrümpfe, Di geripnt, drei · * Schwarze und farb, Shamslieite und ar 
face Ainie, dopv. Ferien und 17 dandſchuhe für dam e 
Größen 51, bis 9, 25c wert, KRüdfeite, Kr, 514, bis Od 


tie Di bes 
— "pen, Zöc 


I. 


Echwarze Caſh⸗ 
mereſtrümpfe für 
Damen, doppelte 
‚Beten Serien und 


Sandtaihen 
Damen, nceucs 


Zortiment db, 


Schuh⸗-Gelegenheit 


gadicher Zudoberteil Schuhe 
für Damen. 

Graue ud Sanürihube | . 
men, mit mat 

Bieorehte Kadieder Knupnenbe 
für Damen, matter Oberteil.... 
Dull ——— für Tamen-— 


Leder 


ehen, Strurt pt "Da: 


anboberteil, alle 
Größen,ren. 17%c 
mit einfachen 


28c, Baar.. 

Saarfichten — von Bunmeiel 
Menſchenhaar, 2830ll Br übe . ale & n er 1 
lang, in drei Etrün- Sanwere rain Leder Arbeite- 
gen, feines, meilige? ir Münner, ert. ſcwere 
Saar in allen ae. — nur ; zum — 
Schattirungen, regulär ‘ BEN. 200000. 

82. ‚25, 203 
Bill. ..... 


u, Schnür- 
in mitilierer 


Handtücher 
TH Be u 


ng 35c farbig beränder- 
de lurticheHa ndt ücher, 

1. 49 ER. ıute fchn 

—— — 


Vartie LaðV Sallieres für Siinder Wian- 


Fırii tier 
— 


Tiſchtücher 
und Decken 


82 reinleinene Tiih 
tüder, mit fancy or: 
fener Arbeit, — bi 
franit, ſpe⸗ 


Blell, ält.one.. 1.29 


84 Battenberg Tiſch · 
beden, 54351, fchlich- 
te8 und .beitidtes Zen: 
trum, 
fDesicll.. so. „1.98 

2.50 er Tiſch⸗ - 
beden, mit feiveren, de umd. A 

inoteten Sramen — ZaRallieres, 10fat. Goldfette, Sortiment von 

“4 Größe, in 14 Bendants, Salfı 13 veridicbenen far 

1.98 


Sarben = Romsiı t0-| gen Steinen, reaulärer 50° 


nen, — Ipes 1 98 * 


ziell, zu....... 
Geſtricktes Unterzeug 
für Damen. 
gerippte ſchwer 


und 


Deutſcher 


m. 
ze 


umbin-Plautten 


zeichnen ſich durch entzückende 


ig und Klang auf 


der 


Gardinen 


s4. ww — Bor: 


nachitebenden ſechs 
Klarheit aus. 


⸗ ’ . “ a 9 + - / . 
Vier Volkslieder, gefungen von Karl Jöürm (mit Ordeiterbegleitung) 
A 1794 A 1795 N Hobellied aus „Der VBerjchwender‘ 
10 3Zull 7öc Auf der Alm da gibt's fva Sind. 10 Zull 75c | Mädle rud, rud, ruck. 


41778 | Freut Euch des Lebens. Karl Jörn und Aida de Marion. 
10 Zoll 75e JDu, du liegſt mir im Herzen. Karl Jörn und Aida de Marion. 


Mürztaler Bauerktapelle Apollo Terzett 


E 24%: \ Der Inftige Steirer. E 2354 Kin Profit der Gemütlichkeit. 
10 Zoll 65c ) Nehraus Wolfe. 10 3ull 65c Harmonijche. Blüten. Sumor. 


FRED KORNAU, Sunitpfeifer. 


E 2425 Gin Strauf Rojen. (Spanischer Mari.) Mit Orceiterbeglettung. 
10 Zoll 65: Glühwürmchen. Idylle. (Paul Lincke.) Mit Orcheiterbegleitung. 
Sawohf, jeder Kolmmbia Händler ipielt Ihnen diefe und andere Platien vor. 


nicht, 


3 St Schallplatten jind die legten deutien Aufnabmeit Columbia und Tonfülle 
18: 


ne 


ind 


haben 


Khan 


Hatent E urce eigenen Handtaiden— 


1.50 Boile Gardinen 
-bo obige Ydumt ı. m || 


—* en, ie t IE i 
mo ei. A »5c 
YRaitin gotoene Ri nge 5, 

urlis 


\, Der Tiroler und jein Kind. 


a 


B— 


zu 1.00, 


Trinklieder-Potp. 


Geſangsterzett. 
U⸗kar. Hoſd gefüllte Aläfer 


ren 1.4) 


| ER 
Dr. KAEMPF, 


Angeripesiaftit, 


T 
u 


wirelihwere 
Union Eui 


AOSHssätgtstttägtgttääggggsätggstsätgtssstsgggggsssstgggssgggggssssitsssggsstgggsgssgshihistggsshhätttti 


Kolumbia Apvarate und 


Schallplatten iind bei jedem Händler zn haben, falls 
"dr direft an uns, WBeriongen 


Zie nnieren reihheltigen deutichen Statalog. 


er Columbia Graphophone Sa. 


| „gti, Junge Surfen, De 0 au rrretzrtzrzzerrerzrezrtrrerreerreztzerrterrzezrrr: susssgsgssgsgestsssessesseetesseeeegssgeetggt‘ 


‚aufipielten, erlangten gejtern Ei inlah 3 au 022 
an) dr : 6 a‘ 1 den 2 
in die Wohnung von Fra u Elizabeth | $$ | Dieſe Denen, pradjtvoll vornetragenen Lieder und rdeiteritude, mit den B * "Mai 
Siriegs- und Militär-Nefords, Yandlern etc. . ° 9 
244 AN. Stala Sr. 


Burthart, Nr. 1511 N. Fairfield Ave., + Ausführ— F | 
und beraubten die Frau um ihre Dias: | - i 2 a * | 
| lider Katalog gratis, — Schreiben oder telephonirei Adreſſe. — Die 2) | 
ı mantobrringe im Werte von $108. Die | 8 gu ö = se : N J es | nördlihes Ende der Brüde 
neneften verbeilerten Graphonolas, mit eleftriihdem Motor oder ıyeder, | Te: Randolph 835 
bon $15.00 bis 8500,00, 3 Tage zur Probe, auf leichte monatlihe Nbzablung. | CHICAGO ILL. 


| Ueberfallene wurde ohnmädhtig, als fie; 
ÜtttssttsttmttttsSsssstssßtthttsSsssssssgtnmtisssesSesBBSERLLEIRRSSSSERRREREEAESRSSSSSSELELERREC 


'jab, mit wem fie es zu tum hatte, und 
Briefiaften, 


wenden Zic 
_ linterbemmden 
Ainder 


— * 


Leibaren für Babies ‚Zeil 
© 11 


°49e 


nt. 
uD 1 


itte Seht imtiagetielit 
Bitienihakliwe Unter‘ chung Frei. 
Linien Das erite Jahr frei umaetanicht. 


Auplifate von Linien hergeitelit und Kepa- 


raturen vorgenommen. 


Kleider 


Serge Kleider fut Zamen und Mäb- 


raft — —— 


Schon wieder! 


fc mb 


SE 

+ 

—222 

Sfirts und 

Eeide- und 

ayen, alle oBeu 13 nd 

garı virt, ein Zeil mit 3 ouͤe Ar —* Tun 
Manicbetien, bis S1Q wert, 

Reinwollene Boplin nnd Gara Gioth Röde, mit 

Zalhen oder Anöpien garnirt, ein Teil in den 


neuen Gürtel- Eifelt, ‚alle Größen bis 
30 Zailie, wert bi ‚ Ivosielt N 95 


—— 


Grohe Auswahl von Sammtblumen mit 25 c 

Sammt⸗Foliage ſpeziell Samstag zu... u. 

Strauf: Fancies nnd Ron #ons. ein Teil mit 
us 


fo lange fie vorbalien, Alceenuneeneeennen DOC nn m 
95cC War ein Unfall, 

Spiren et i 

sic \ Wie aeitern berichtet, wurden die 
gie 18 Wittwe Margarethe Tilinski und ihr 
ara e au» achätelıe Gods, ? Sa —* — Peter Tilinsti. Ar. 1442 I du 
Bi - De Wood Sir, an Gas eritidt in ber! 
Küche ibrer Wohnung aufgefunden. 
Die Polizei — erſt einen 
Doppelſelbſtmord., doch ergab die Un 
terſuchung, die der. Koroner anftellte, 
daß es fih um einen Ilnfall handelte 
da der Gasofen dur einen Gummi= |aber 
Ihlaub mit der Leitung verbunden |. ® 
war und dieſer ſich gelöſt hatte. } 


— — — —— — — 


—IE 


(Sr fad 


neueſien 
Haus. 


fraufo zur Auswahl ins 


. 
Wie 


Ihre 


erwachte erſt zwei Stunden ſpäter wie— 
ber, Natürlich waren die Bandiien 
über alle Berge. 


Sausſtleider für Tamen, gelt reifte Wercalcs, 
belle und Duni Farben, alle Sröß., f 
Muslin-Nacıttleider hg „gamen, 
der <tiderei garımı 


mit ilder Wein 
wu borausichen, 
uchtigleit un 


veziell 
Moriet- KCovers oder Beinfleider, aus 


kuslin zemacht. mit Epigen od 


Anfer vielgrößeres Wertegehen gelälll Jedermann 


Groies Lager von Anzügen und VNeberziehern 


E83 tt zweifelbaft, 
Yaden auf der Nordieite gibt, 


Eriparniiie_ an Drogen. “ 
* — —“ 2tu 10e 5 Hocclat cam, ıffortirte Fla⸗ 9 
vos, „art Dipped“, 14 MR c 
5% 35c Checviate Cream, N ıb« oben 2%: 


‚I0e 
.19e 


m 


Große Werte in friihen Ganbirs, 


ob e8 einen anderen Männer: 
der eine To große 


Kundichaft zufriedenitellt; denn 51 5 00 


die meiſten Leute würdigen unſere 
wir zu dieſem 


reichhaltigere Mannigfaltigkeit 
und die größeren die 
Vreiſe bieten. 


neberzieher. Mit oder Sammetkragen, Aermel 


Werte, 


En Germaniſtiſche Geſenſchaft. Seli 
Weißruſſen. wegen des bloßen —— 


Die Weißruſſen, die in dem von 
den ſiegreichen Trubvben beſetzten Ge— 
bieten Wilna, Grodno und haupt 
ſächlich in und um Minsk leben, ge 
hören zu den vom ßruſſentum 
am härteſten 


Gro 


A u 
unterdrückten Volks 


traurig, wie ihre Geichichte 
Sonderart im itbrigen Europa 
bekannt ſind. Ueber das Volk 
Weißruſſen gibt ein Mitarbeiter 
KNutheniſchen Revue“ in einem 1äı 
geren Artikel J und lehrre 
Auskunft. Sie beſaßen 
beſondere Sprache, die im Großfür 
ſtentum Litauen noch bis zum Jahre 
1696 als Amtsſprache im Gebrauch 
war. Das Geſetzbuch, 
Großfürſtentums Litauen“ war 
ihrer Sprache verfaßt. Die 


und 
un⸗ 
der 


iche 


einſt ihre 


in 


MoAſ⸗ 
wWeiß⸗ 


ruſſen haben ſich viel mit den Polen 


vermiſcht, und kein geringerer als 
Adam Mieckiewicz, der 

Dichter Pole ns, toll 
Abkunft jein. Dasjelbe 
Breiheitähelden Sosciusfo, ı 
dichter Moniuszko, 
Geſchichtsſchreiber Syrokomla 
anderen. Es iſt merkwürdig, daß 
dieſes Volk, deſſen Vorhandenſein 
als beſondere Nationalität vom offi 
ziellen Ruſſentum doch gar nicht an 
erkannt iſt, zugleich von ruſſi— 
ſchen Verwaltung Aeuße— 
rungen ſeines Weſens gemaßregelt 
wird. Veröffentlichun weiß⸗ 
ruſſiſcher Sprache ſind ſtrengſtens 
verboten mit Ausnahme von rein 
literariſchen, und dieſe müſſen in ruf 
liſcher Schrift und Rechtſchre 
gedruckt ſein. Die lateiniſche 
deren ſich die Weißruſſen 
lich auf Grund 
Zuſammenhanges mit 
ſchen Reiche gern bedienen, 


weißruſſiſcher 
lt bot 
vom Ton— 
ſter 


rt 


4 


u en: 
bom Did 


— 


und 


der 
Alloy 
auien 


ort 


gen m 


wahrichem 
ihres langjährigen 
dem 


1m 
ii 


ihnen 


überhaupt unterjagt, und Merfe mie |! 


daB von der Krokauer A 
ausgegebene 


fademie her 
„Das weißruſſiſche 
Volk“ werden nach Rußland nicht 
eingelaſſen. Kirche, Schule, ſo 
gar in privaten Geſellſchaften iſt der 


** 


In 


Gebrauch des Weihrufiiihen verbo- | 


ten. Soldaten dürfen 
rulfiihen Briefe in 
.Sprade erhalten, Schuler 


feine weiß— 


lichkeit durch die ruſſiſche Or 


die 
ſtämmen, und ihr Schidial iit ebenin |; 


\ 
it 
u 


der 


men 
Statuten des! 


in 
jhil 


als jeht 
beriibmteite | 
oder 


J J u 
ınen Stehen. 
und 


die unbarmhe 
Stolz der Weißruſſen 


ibung 


Schrift, 
Raritäten. 


polni⸗ 


nerlehrling? 
weißruſſiſcher fängt denn das 
werden Bikfolo, tHin-. tin. — lin,“ 


Zprade furzerband relegiert. 
NMartı 19% \ N . 4 
Verfolgung der mmierten (mit der I 
tholiihen Kirche verbundenen) Geiſt 
“ln odo 
vor erıt Dot nders 
—R 


W 


— 
— 
— * sy 
- si 


wlan 
heut 
Unter 


— 
za u 


ißruſſen. 


beſitzen 
Mos zus chen 


‚Li iger 


infolge der 
drückungsmaßregel 
len als im ——— 
Intereſſant ſind auch 
ngen des deutſchen Rei 
aus den n 
Seibrußla 
auf, dal 5 wertlid 
ganz andere 3 Volf wohne 
Tracht ganz anders lei. 
nit fur ehrenbatit, 
witer genannt zu werden.” 
lenherrichaft, erzählt er 
den Gimvohnern einen 
hen Zinn zurückgelaiſen 
gegen die Ru 
die 


Ja 
Sin x 
die FR 


meren 
nd iuibil, > 


vom 


ID 


Mei 
ergentlichen 
r für Menicde 


— 
Sitte tief unter ih 


feindlich 
„Sie halten 
Moskowite 
an Bildung und 


J 
war * 
„ 40 


inzwiſchen 
erzige Ruſſifi 


vierziger Jahren; wird ja 
zirung den 
längſt geb 
chen haben. 

— —— — 
Jüngſt hatte ich 
vort gefang zu landwirtſchaftli 
chen? n beſtimmter Ruſſen nach 
einem im innerſten Innern des Hun 
rücks gelegenen Dörfchen 
ten, woſelbſt ich auch 
mußte, im einzigen 
jelbitverftandlih im 
des Hauſes dent immdermetdli- 

Ve ertifo tand ich chen anderen 
Nippfiguren uiw. als 
Zierde und Stolz Sanies ein 
wunderbar umfangreiches Hühnerei 
aufgebaut, das folgende, mit Blei— 
ſtift geſchriebene Inſchrift enthielt: 
Hühnerei, Gewicht 125 Gr., gelegt 
am 15. 5. 15, Lina Schneider 
Mißverſtändniß. — „Svielen 
Sie mir doch bitte mal das Lied vom 
Kellnerlehrling vor.“ — „Vom Kell— 
Kenn' ich nicht. 
an?“ 


Trans 


enen 
ener , 


Arb art 
DUCK 


zu beglei 
vbernadhten 


Gaſthof und 


Staatszimmer 
Auf 


chen 


des 


wird Profeſſor Dr. 


| Thema 


ahrhundert. 


die 


noch in den 


—* 
Wie verurſacht 
x Pitfols, | Verfichert Euch, dab Nr das echte be- 


Am tommenden Dienfiag Abend 
Fugen Kühne 
mann vor der Germaniitiichen Gefell: 
Ichaft in der Fullertonballe —“ 
inſtituts einen Vortrag iiber 
„Der deutich e Kulturgebante‘ 

in deutfcher Sprache halten. 
Um 30. November wird Dr. 
nemann über den ruffischen 
(Iolftoi und Doſtojewsti) 
— —— — 


Bedeuteude Zeichnung. 


das 


Küh 


zahlreichen 
Deutſche 


— 


Unter den 
auf die 3. 
weiche der zur Zeit 
de Schagmeilter der Iransatlantic 
Truſt Co. New Dort, der Vertreter 
der Deutihen Bank in Berlin, ent 
esennehmen 
bon 
Höbe 


geihnungen 
Kriegsanleihe, 
in Chicago weilen 


— 3 
Herrn o 


— tto 


C. 
) Mari Il. 


Schneider in 


Yan 1 


INH 


Vikionen gebraunen eb, 
eine Krfältung zu beieitigen 


„Bane’s Geld — endet 
ſchwere Erkältungen oder Grippe 
ein paar Stynden, 


fofort eim. 
Paobe's Cold Com— 
unden —— men, 
oſen ge nom nen worden 
das GrippeElend und 
digt eine ſchwere Ertältung f 
Kopf, in der Bruſt, 
den Gliedern. 

Es öffnet ſchnell verſtopfie Naſen 
löcher und Luftröhren, beſeitigt üblen 
Ausmwurf oder Naienlauien, beendet 
Miaräne, —— Fieber, wunden 
Hal, Echnupie Wundbeit und 
Steifheit. 

Boibt nicht verſtopft! 
ihneuzen und zu würgen. Berubiat 
Euren bämmernden fFopf. Nichte 
dringt jo fchnelle Befreiung, wie „Pa 
pe’3 Cold Compound“, das nur 25 
Genjs in irgend einer Apoibele foitet. 

wirkt für fich allein, fehmedt aut, 
feine llnbeaiemlichkeiten. 


find, 
been 
obl im 
im Körber iwie in 


ik 


eitiat 


om 
Win 


Hört auf zu 


"kommt. 


Geift | isungen 
prechen. |! : 


fonnte, befindet fih auch! 


on 
j 


Br 


Stat P Laud ice aſhingon 

— Dazıt dürfen Zie nur eımen weichen, 
jenen Lappen anwenden L, , fein Fußbrutver, da 

J die Bolitur verizatt. wird, 


Mn — Zur Serltellung von „Ebampoo” 
uden Sie Teins Riarıie 


4 D 


Achtöanwalt Drum E. 
ingtor Ztr., Zimmer Nummer 
ftchende Audlınft anf igm 
franen: 


Seiser, 69 W. Wail 
510, aibi nach⸗ 
übermittchte An- 


runde 

en. Sie su ernährern 
yorfpschen 

stetiger 2 Wenn es nicht aus— 

drüdiig im Kietslontrait ausgemadt ifı, To} 

I prandt der Wirt die Türgloden nit in Drd» 


nıma au balten. Gr hat auch nicht mebr son | 
tenlo Üuher Ana MNetenaen friner hinter ala ührr 


e!er 


und Mofe mit Satin gefüttert, in all den neuen Stoffen. B 
Dieie Ktleidungsitüce behalten ihre sacon bet und Iimd ın M 
jeder Hinſicht garantirt. #18.00 und 320.00 15 00 
Ueberzieher-Werte, ſpeziell, zu ............ D 
Anzüge. In jedem neuen Muſter, ſchwarze und blaue, 
farrirte und Miſchungen; 


fanch Kammgarne: geſtreifte, 
818.00 und 820. 00 Schneiderarbeit, Paſſen 815 90 
und Stoffe; ein unvergleichlicher Preis, hier 
84. 95 für 86.50 zwei Paar Hoſen Anzüge für Knaben. —7 
Norfolk⸗Anzüge, Pleated Moden, Patch-Taſchen in fancy 
Caſhmeres, mit extra Kniehoſen, ſowie 


3495 
wollene blaue Serges; 7 bis 18; zu $ . 


Größen 7 

Neumodiſche Knaben-Ueber— 
zieher, loſe ſitzend, Gürtel— 
oder ſchlichter Rückſeite, großem 
Convertible Kragen; alle hervor— 
ragenden Farben, zu 
4.95 und 


Mackinaw Coats für Kna 
ben, in all den netten 
Karrirungen, Shawl 


Kragen, Gür 54 05 


tel-Mtode, zu. 
Ghinchilla-Uleberzieber für 
Kinder, in blau oder grau, | drei im mi. 
bi8 zum Hals hinauf zuzus | Sroßer quter 
nöpfen, mit Gürtel-Nüd: | 
jeite, ſehr ſpe 

ziell, zu 


mit 


Knaben— — 
Rugby Fußball, 
mit echtem Gum Bladder, frei 
mit jedem Anzug, Ueberzieher 
oder Mackinaw zu 4. 95 od. teurer 


Ordinanzen Frage lann mit md ‚mit Met De r 


Ihr Teſtame 
weicht dringen 
mungen des Schri ( 
ipeint Alles in Drdnu ıng 
Nenn Cie ohne Tore Schuld bor S0eDd, - rſchwend 
Woche eutlafſſenen Geld mit einer lage } 
erfat Hagen falſcher Behandlung N 
a fanıı eine foldbe Bebaud 
den. Aerzte RAud zur 
ander und legen ihre 


wagte. 


jelichen babrı 
int gegen ion 
4. M. 
(hlanf Der 
uf Schaden 


aufit 
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IYN 
nt geieplih an! 
tö n Sie 


bat er feine Ant 
Angaben find fo mit 

imma geäußert iwerdeir I t. 
t 2 uns! änden fünnen die Dinge, übe 

tlanen, ge srechtiert ig geawelen 
63 "gibt fein Sei er velches beitimmt, 
Y ein Mann von fei item Loh ſeiner 
Frau en umb. Tie meiiten gr en find im 
zia riele Tade imer 2 friedenbeit 
—— yald der Gerichte zu vegein. Zre andere | 


ı CASTORIA Fü säigingsund kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Hahs 


* „Haſt du ſchon ge 
hört, daß Baron Vrotzhof von 
einer Equipage üherfahren worden 
iſt?“ „Ah, der Aufſchneider! 
wird gewiß nur ein ganz gewöhnl 


er . 2 ee u 
cher Omnibus geweſer 


3weifel. — 
der 


— 
La— 


ſei! 
— — — —— 


ik 
” * 2 u 


Tragt die 
Unterschrift 
on 





Beitellt Diele Kifte 
für Sonntag! 


Eine Kijte von Salitaff im Haufe ift 
Grund für Befriedigung Sonntag 
oder jeden Tan. 

Es iſt mehr als einfach „erne Kite Bier“ - 
24 Flaichen des feinsten Erzeugniiies 
Bier verbollfommt durch Yenws 75 
Erfahrung. 


es ſind 
der Braukunſt; 

Jahre Brau«- 
eine Kiſte 


= a 
Sit 


Laſſen es nicht Sonntag werden ohne 


Falſtaff im Hauſe. 


Jeder Händler, der Falſtaff verkauft, liefert es Ihnen. 


Jedermann 
Für jeden 


Für die Familie Fur 


Für Sonntag Tan. 


"1 


BLUT A 


Chicago Branch, Wm. J. Lemp Brewing Co., Distributor, 


410-420 N. Western Ave.; Chicago, Ill. Telephone: 


— nn en nn nn nn ns — ne 


Das Sammelwert. 


Hierinit unterbreiten wir den neunumdvierzigiten Bericht iiber die beim 
Schagmeiiter eingegangenen Gelder. Der Zumahs des Fonds in der Zeit 
bom 28. Dftober bis zum 11. November (Mittags 12 Ahr) betrug 
$2,717.32. Die Gejammtjumme der Eingänge beläuft fi) auf $336,221.21. 

Inter den heute beitätigten Einläufen befindet jidy wieder eine Gabe 
bon $1000 vom Schwaben-Perein. Es iit nicht zum eriten Mal, dab uniere 
waderen Schwaben beweijen, dab fie das Herz auf dem rechten fyledt haben | 
und dab es ein treue Herz voll Liebe und Mitleid iit. Im Namen der 
Kriegsnotleidenden danfen wir dem Verein fiir jeine tatfräftige Inter 
Hüßung. 

Unjere rauen find wieder au der Arbeit und mit der Heritellung von! 
Woll- und Baummwoll-Sadhen für Berwundete und andere Silisbedürftige 
beihäftigt. Es ilt gelungen, die Uebermittelung derartiger Liebesgaben 
vollkommen ſicher zu ſtellen, und dieſer Umſtand ſollte die Frauen dazu er 
muntern, durch ihrer Hände Arbeit beizutragen zur Verbeſſerung der Lage 
derer, die im Kampfe ſtehen. Ueber die drüben nötigen Sachen wird ein dem— 
nächſt erſcheinender Aufruf des Frauen-Komites Aufſchluß geben. Alle an— 
gefertigten Arbeiten find im Büro der Hilfsgeſellſchaft, 130 W. Randolph 
Str., abzuliefern und werden dort ordnungsmäßig vervackt und durch 
Vermittelung des amerikaniſchen roten Kreuzes an ihren Beſtimmungsort 
geſchickt. 

Die Hilisgeſellſchaft hat alle Hebel in Bewegung geſetzt, um den ſo 
bedürftigen Gefangenen in Sibirien neuerdings ausreichende Hilfe zufom: | 
men zu laſſen. Durch Vermittelung des Senators Lewis haben wir das 
Staatsdepartement in Waſhington bewogen, per Kabel beim Konſul in 
Vladivoſtok anzufragen, ob der Weg von dorten ins Innere von Sibirien 
für Sendungen offen ſtehe. Bis jetzt iſt hierüber noch keine Antwort einge— 
laufen. Wenn wir über dieſen Punkt günſtigen Beſcheid erhalten, ſo ſind 
wir bereit, ſofort eine größere Sendung von Kleidern abzuſchicken, und wer⸗ 
den uns dann auch nochmals an unſere Mitglieder und Freunde wenden, | 
um Viebesgaben fur Sibirien zu erbalten, 

Mit großer freude erfüllte ums die fürzlih eingetrotfene Beitätigung 
der von uns gemadten Sendungen ı 


— 


Ion Bolpitalßbedarf für Deutichland und | 
Oeſterreich Ungarn. Sendung nach Oeſterreich war, als die Italiener 
den Srieg erklärten, in Senna md mı un bon der italienischen Regierur ig. 
trotzdem es eine rote Kreuz-Sendung war, mit Beſchlag belegt. Den Bemü— 
hungen des amerikaniſchen Konſuls gelang es jedoch, nach vieler Mühe und 
großem Zeitverluſt, die Sachen freizubekommen und weiterzubefördern. 

Im Ganzen haben wir bis jetzt an Hoſpitalsbedarf das folgende nach 
drüben geſchickt: 

100 Ballen (88,000 Pfund) Verbandwatte beſter 
Muslin-Bandagen; 5000 Pfund Gauze-Bandagen; 
Flaſchen (1,000,000 Stück) Cascara-Tabletten; 5000 Flaſchen (500,000 
Stück) Eiſen, Chinin u. Strychnin-Tabletten: 10,000 Flaſchen (1,000,000 
Stück) Opiumpillen; 1350 Pfund Perubalſam. 

Der Wert der Sendungen von Hoſpitalsbedarf beläuft ſich 
auf etwa $35,000, 


Dentiche und 


an: 
ie 


en 
Qualität: 5000 Brumd | 
1000 Seftpflaiter; 1000 


im Ganzen 


Oeſterreichiſch-Uugariſche Hilfs— 
Geſellſchaft 

Chas. H. Wacker, Präſident. | 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 

Julius Goldzier, Sekretär. 

Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſes. 


Stellen wo Feldet enlgegengenommen und Sammelliſlen ausgegeben werden: 
Zeutrale: Hamburg-Amerika-Linie, 150 W. Randolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Abendvoſt, 
228 W. Waſhington 
Mai n 1498, 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. 


4 Telephen 
Main 114. 


Str. Tel 


ephon 


Edward G. Uihlein 
Unierſtützungsbund Deuiſcherc 
Fellows und Rebekkahs, 

Beitrag 
Frau Beity Osburg 
Liſte von Louis Young ... 
Ernſt Siein 
Liſte von H. N 
Siedertafel X 
— Benich 
Bürgerberein bon Clmburit, 
Sebenburger Kroaten Sir. 
Verein 
.„, 37. und 58. Sammlung der 
Tafelrunde der Conſtantia⸗Loge 
83, A. F. 
Veter Lahr 
Stammtiſch U-O9, 42. 
Sieberts Donnerstag-Abend Ke— 
gelklub (für Oktober 1915); 
eingeſandt durch Ralph Brucker 
Weit Side Stat Club 
Irving Park Skat Ba, 6. Bei: 
trag 
Sulius Krefihmar ....2..... 
Frau Emilie Miller .... 


$250.0016. Beitrag bes 
Club 
Stammiifch Reinhardt, 
tag 
Stammtiich 11-9, 
Henrh Stempel 
25.00 Rev, 9. A. Todd . 
20.75 | Aus der Verloofung der von Ma- 
20.20 giitrat Berlin übertviejenen ei: 
20.00 Iernen Bafe (Handarbeit), ae 
20,00 tponnen von Frl. Straudı (Los 
Nr. 21) 
rau Minnie 9. Wolff 10.00 
Zither Club bei franz Herzog. 10.00 
Emil Tuerde 3.25 
Dei echt deuiicher Kindtaufe ge- 
ſammelt >. 
Albert Bodiner 
Chicago Bäcker 
* Sendung 
11.00 Adolph Frauenfelder 
10.45 Katie Furſt 
 Madenfen Stat Club . . 
10.00 | Madenjen Stat Club, *1 Beitrag 
10.00 | E}..us Schmidt 
10.00 | Ewald Schmidt ... 


10,00 
10,08 
10,00 
10.00 
10,00 


30,00 
28.50 


41. Beitrag. 


10,00 
20,00 
506. 


17.00 
16.00 
15.00 


j 05 
Beitrag 5.00 


5.00 
5.00 
5.00 
5,00 
5. 00 j 
5.00 
5.00 


| T heod 


9. 
Konrad Stoller 


Mm. X. 
| Mittler; 
| bert Nochler; | 


| Simmermann 


2. 
‚sta 


Seeley 636 


Schoer 
Staad 

or Stenger .. 
Stammtiich Criaß ll ° i 
Gorilieb Behringer — 
Stammtiſch Eriaß 11-9 .. 

Wın. X. Abrenbolz 

E. Berker 

Stammtiſch Erſab u⸗ 

Stammtiſch nn — 
„Abendpoſt“⸗Sammelbüchſe .... 
Stammtii Erfaß 11:9 .. 
Chas. Englert 

Konrad Gerhardt ... 
Heinze 


Emil 
Wm. 


Frant Krocker 
John Kuehl 

Peter Lahr 

Julius Maas 
Frank Mueller 
Unbekanni 

Unbekannt, 20 
Maria 
Maria 
Maria 
Maria 
Maria 
Maria 
Maria 
Maria 


Sof 
‚son 


Nagel 
Mildberger, 3 
Wildberger, 
Wildberger. 
Wildberger. 
Wildberger, 
Wildberger. 
Wildberger 
Wildberger 

Fiſcher 

G. Aro 


a. 
„Abendpott 


Yahr nrdpr 
soon eder 


Sammelbüchſe 
Beiträge von $1.00, 
Frau Leopoldina Buranek; 
zabeth; M. Geiß; A. 9., der alte 
A. H. der alte Soldat; A. H., 
aut N Ya 
out Je 


8 Hagele; Jacob 
Frau 


ling; 


Solda * 
lix Johns; F. Lulay; 
Herr Mi 
9 Mo rg an: 
Alice Ro c 
wald R oc) 
Frau M 


Fred 


M 
W. 


John 
Meyer; 
Hem 


zler; 
—XW £ tler; 


Ier; O3 
©. = 


ler; Zchmiß; 


Ru. 
J zerficld 50c; 
Raul Sinad, 506; Hugo Ste 
Johannes W. Weckmann, 5 
Suitad Bendtland, I 
Frau C. Alsleben, l 
Hildegard Heine, 2 agel, 
denburg Heine, 2 Nägel, 
!öman, 20; 


R 
Aen 
vuelsn 

20 


Ztpsr 


Ic 


D N ai gel 


N 


Näge Frau 
N iael, 


X Nagel, 10c. 


— 
tha Fret 


Ruth u li 
Soldat; 
der 
ıd > Fe 

Marie; ! 
Hermann 
Fred Deit; 
Anna Roes 
Zelma Roe3 


Sveifel, 
*X u, 
Ihanna, 


nry 
Hk 


Nage 


206; 


ce: 


.. an 4 
c, grau 


ſaale des Kaiſerhofes 


121010 


45 


25 
00 


00 
‚00 


‚00 
iu) 
00 
00 
00 


110010 100 0 1010— 


im) 


1840 


‚00 
(1) 


‚um 
ou 
2.20 


1. 
1.50 
1.09 


5 


alte 


Al⸗ 


Unge— 
Odell. 


u 
lc: 


Il, 50c; 


0.50 
Hinz 
Luch 
H. C 
Be 


Für die Gefangenen in Sibirien. 


Geſammelt in Bloomingion, 
eingeliefert durch John B. Gum 
mermann, Herausgeber 

_ „Bloomington Kournal,, 

Slomite de3 TDeutidy- Interifani 

ſchen Central Rerbandes, 

x ıcder, 

iona3 Yoeb. 

son Matzner 

Selma D onnell J 

m. W Rrender 

rau Marie Heile 

Ein Mandeburger 

ee 

Karl Etvom .... 

John Wimsberger 

F. W. Hehyer 

Reiner Rieken 

Alvin Schmieder 

u. Zipp 

Gatbarive 

2 Tallman. 


2. 8. 


1 
ask 


zelr 
Serr., 


x. 


Frau 
Frau 


Für erblindete Soldaten. 


Nonas 
‚rau 
Ludwi 9 
Ethel 


a Steege. 
Walih 


Sammelbüdien. 
Hotel Bismard (Bar 3 
Hotel Biskardt (Biaarreni tand) 


Des 


yriß 
Beoria, SU... 5 


55.00 
nol 
U 
501 


90 


i ‚00 | 


on] 


00! 
00 | 


‚00 | 


„den 12. Rebamder 1. 


— 7 Em 


de. 
Au feinem Beiten foll bier eine nröhere 


Beranftaltung itattfinden. , ü 
| Die Tragddin Alexandra Viarda 
| bielt geitern Abend im SKaiferhof vor | 
ı geladenem Bublitum einen feflelnden | 
Pen. über den Welttrieg unter be- | 
fonderer Berüdfichtiaun; deffen, was i 
| Spanien über Deutichland dentt. Frau | | 
| Biarda hält Spanien fü das einzige 
| Land, das Deutfchland gegenüber | 
\mohlwollende Neutralität bemahrt, | 
| wenn nichtiyreundfchaft. Spanien, fag- | " 
|te fie, liebe Frankreich und bedaure es, | 
I werde fich aber troßbem nicht in den * eg 
| Welttriea bineingerren lafien. Denn | 


| Spanien fönne nicht begreifen, warum | 
| Franfreich, von etlichen verbrecherifchen | 
| Revandepolititern verblendet, fich zu 
| einem Bündniß mit feinem Erbfeind | 
| England babe verleiten laffen tönnen. | 
Spanien baff: England. Beim Aus: | 
|bruch des Krieges hat Frau Viarda in 
|Xondon gelebt. Drei Wochen vor ber | 
Kriegserflärung hat fie bereits gejehen, 
| wie Pferde, Kanonen und auch onn-| 
Ihaften nad dem „neutralen“ armen 
Belsien aefhafft wurden. Eine Stunde 
nad der Kriegderflärung wurden in 
ben Straßen Lonbons bereit3 Schmäb- | 
farten auf den Deutichen Kaifer ver: 
fauft, die die Unierfchrift „Ihe laſt 
German Sauſage“ trugen. Und da 
rede man immer noch davon, daß Eng: | E 
land den Krieg nicht gewollt habe! 

Der Zwed deö Hierjeins von frau | 
Diarda ift, Vorbereitungen zu einem | 
großen MWohltätigieitöfeft oder einer | _ 


Noritellung zu treffen, deifen Ertrag in er 


20 wertvolle Preise 


Preis—8500— 88: Noten Spieler-PBiano . 
Preis — Echter Diamant Ring 
Preis — Armband⸗Uhr für Dame 
Breis— Damen- oder Herren * 
Preis — Pedmobile 
6. Preis —Silber⸗Set, 2 ücke 
Bier andere — te ee 
10 andere Breiie— Damen: und Herren-Ilhren 


Zöft Das große: 


Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 


26 Zerz-KRätlel 
und 
ſichert 


+ 


+ + 


+ 
+ 
* 

+ 

* 


* 


Frei 4 
gefüllte 


Preis — Gold⸗ 
Damen- oder Her⸗ 
ren-Uhr. 


—9— 


En 


‚dem Striegäheldendeim in München zu | j 
| Gute fomrıen fol, Dis dort zu wi 
richtende Heim ſoll jenen Helden zur 
Aufnahme dienen, die Zeit ihres Le— 
be us durch den Krieg ſo verſtümmelt 
worden ſind, daß ſie unfähig ſind, 
ihren Lebensunterhalt zu verdienen. 
| Hervorragende Kinitler, deren Na: | 
I men fpäter veröffentlicht werden, haben 
| bereit3 ihre Mitwirkung für den Abend, 
| zugefagt. (#8 bildete fich geftern Abend | 
ein Ausſchuß, um für das Feſt die 
nötigen Vorarbeiten zu unternehmen. | 
| Diefem Ausfhuk gehören an: Frau— 
Alerandra Viarba, Frl. Frrancis Ebel, | 
Frau Sophie Reinel, Yrau Jeanette | 
| Gauer, Frl Clara Gauer, Frl. Mar: 
‚garetha Gauer, Frl, Marie Dechmann, 
Frl. Lillian Dechmann, Frl. Marie‘ 
Burns, Frl. Marie Geilen, Frau 4. | 
Zrabuld, Herr Dr. X. I. Grove und | 
Herr Albert Jahnel, 

Am näcften Dienstag Abend um 
\einbalb neun hr findet im Bantett- 
wiederum eine 
Berfammlunag ftatt, zu der Jedermann 
eingeladen ift, der ein Herz für bie 
armen, durch den Kriea zu lebensläng- 
lihen Krüppeln gewordenen beutichen 
Heldenföhne bat. | 

— — — 

KKriegsgefangene Chicagoer. 


Frei — Erſter Preis 
3500.00 88-Noten Spieler-Binno 


Anweiſung 


Dan rnehme irgend 
eine Zahl von 1 Bis 14 
einihlicehlih und arran- 
gire eine Bahl 
der Herzen io, dak wenn 
borizoninl voder 
ienfredit aufammen ne 
zählt, ba8 Ergebuik 26 
it. Reine Nummer 
darf üfter nid zweimal 
achraudht werben. Be 
nust dies ober einen 
erstra Bogen Papier. 


Preis — Ghter 
Dimantrina 


Frei 


in jedes 


auch 


Die aller Mittel entblöhten jungen Leute | 
bitten um Onben zum Weihnachtsfeſte. 
le Longue, 15. Dit. 1915. 

Seiner Hocmohlgeboren Herrn 

Chefredatieur der Chicago Abendpoit, 
Ehbicago, A. 

Unterzeichnete aeftatten fich Euer 

Hochmohlgeboren ergebenft die Mittei 
fung zu maden, daß fi in Frankreich 
in riegsgefangenihaft 54 Chicagoer 
Deuifhe, und zwar 30 Delterreid 
Ungarn und 24 deutjche Reichsange 
hörige befinden, melde mit dem‘ 
Dampfer „Neiv —— der Hol 
land⸗Amerila⸗Linie am 25. Auguſt 
‚1914 bon New Nort abgereift : jind, | 
um für die allgemeine Sache nad dem 
| Baterlande zurüchzukehren. 
Seit 2. September 1914 ſind mir 
triegsgefangen; und viele von uns 
infolge der langen Haft aller ihrer 
Mitiel entblößt. 

Im Vertrauen auf den guten Wil 
len und den hilfsbereiten Geiſt unſerer 
Chicagoer Landsleute erbitten wir 
uns Ihre geſchätzte Vermittlung bei 
den P. P. deutſchen und öſterr.ung. 
Vereinen, uns das kommende Weih— 
nachtsfeſt, das wir gezwungen nun— 
mehr zum zweiten Male in der Ge— 
fangenſchaft werden feiern müſſen, 
durch Spenden beliebiger Ari zu ver— 
ſchönern. | 
| Einer aünftigen Antwort entgegen= | 
\Tehend und Ihnen für Ihre Bemühun- 
'gen im Boraus herzlichit dantend | 
ſchließen in ergebenſter | 

| 


u Hochachtung | friftigen Pachtvertrag auf das Sr an A Bun AI 
Im Namen der Uebrigen: ſtück ‚am der Norbiweitede der State) | 


— — 
Ch. Lutaczek, F. J. Gaſt, A. Zeislet. und S. Water Str. erhalten; der Bo: | 
Unſere Chicagoer Adreſſe war: denzins iſt 510,000 das Jahr. Das! 


Charles Lufacdet, 1234 Sebamwid Land an u MWebjter Une. war bom | 
ı Straße, 2 Eh. Waigant. Hillſchen N dachlaß am 26. Dezember! 

Der 26c Kaffee mit dem LOc Geihmad, 
Sie befommen ihn nur bei Banfes’, 


Franz Joſef Gaft: 3431 N. Leavitt! 11914 zu 326, 000 an William Johnjon | 
Nehmen Sie heute ein Pfund mit heim. * 


Strafe. und Zurz darauf von Johnjon an 
> — — 
| — Hubbard zu 8337,500 vertauft wor⸗ 
Albert Zeisler: 1025 S. State 

Bankes' töftliher Santos Siniiee, — 19 

hberait zu 28c Binnd verkauft, zıt... c 

32 51 das Biund verkauft, nur 
c Tee — ſtrilt 60e wert — für...... neue 40€ 


den. 
Straße, c. 9. Woldenberg & Schaar. | . 
Alterbeite Greamerh » Butter — die 
vw * N $ j 
*8500. 00 Belohnung, wenn man ein Pfund Butterine 


Henry Horner hat an den St.Louiſer 
|  Linfere gegenwärtige Adreffe ift: |Kapitaliften Feitus 3. Wade als Ver— 
Iprifonnierd de querre, le Longue, |treter von Bahninterefjen das Grund» | 
Barraque 4, Breit: France. jtüd, 130 bei 59 Fuß, aüf ber Süd-' 
Das Deutichtum Chicagos, das fich| jeite der MWeft Bolt Str, zwanzig, 
bisher in” ähnlichen Fällen immer |FuB weftlih von Canal, mit $25,000 
| hilfsdereit gezeiat hat, wird gewiß belaftet, zu $70,000 verkauft. 
beite in der Stadt, Pfund 
in Banfes’ Läden faufen fann. 
Nozdweitieite: Beitieite: 
1644 B.Chicago Abe 0: Wadi on Str. 
1375 Rihwaulee Ave Vadii on Etr. 
1045 Milwaulee Ave — land de. 
2054 Stilwaufee ve . Halited Str 
2710 W. North Ave .Halited Ei tt. 


Frei — Dritter Preis — 
Armbanduhr für Damen 


Wie die Preife zu: 
erkannt werden. 
Inftruktion fir 
die richtige oder 
die nädftrihtige 
Löſung. 

mil iD —— 


Sie newanı ein 5500 Spieler-Biante 
an Marn Davilon von S50 Grace Straße, Chicago, nemanı cın 
yrachtwuniles newed B8-Noten Spieler-Biang dyrdı Löiuna bes Nätiels in 
unferem lebten Konteit, Überreicht von ber Stephen M. Meners Piano Ev. 


Frei — Sechſter Preis — 
Silber-Set von 26 Stücken 


Nachdem die 20 obigen Breii ie in der angegebenen 
ten bie näciten 5 ber ridtigen Xölung am näßften fommenden Antoorten Anwetiun 
gen oder Wuticheine für $135, die nädhften fünf Surieine fiir 312 5 und die nädjiten 
sehn Suticheine fir 8110 — umb alle Derfonei, die dad Wroße 26 Herz Nätfel bean! 
mogien, erbalten Gutlcheine für menigfterd $25, und Wabl von Samen Par Rin, Bro 
Ihe, Maniettentnöpte oder Ubryänafel. 

Die Gırtfheine find nur ailtig al& Zeilzanlung auf ei neues Piano. Gollie wehrt 
ai8 eine Iorrekte Lölung eintreffen, ober zwei ober mehr pleiinabe ; sur Zöjntn, wird den« 
eninen der Breis augeiproden, dei jeine oder ihre Yöfung in gefältigiter Form sum 

uddrurf dringt unb vom garöfien Wert von Stanppuntt des —— aus. Nur 
Derfon ii der Yamilie fanı fi s beteiligen. Alle Bewerber werden brieflich Sensäria 
tigt und alle Rräimien unlifen nnerbalb zebn Tagen nad edlußk des Konieites abgehoit 
werben. Wir geben die Merficher ung, dab jeder, der ait diefem Konteſt 

nleihen Gelsgenheisen Hat, einen der gruhten vreiſe zu gewinnen. Verſäumt 
antworten, fondern ihict Eure Löfung ein. 

Die Ridyier iind drei Vertreter von Chicasoer Zeitungen, 

Ihre Entieidbung iit endgiltig. 


Konteit ihlicht Mittwod, den 17. Schreibt an die Vertreter der wabrifanten, 


STEPHEN M. MEYERS PIANO COMPANY %..7 


59 Ost Van Buren $tr,, zweiter Floor, zwischen Wabash und Michigan Ave. 


Reibenfolge verteilt find, erhal» 


November 1915. 


— 


Bautes Dairy Tafelbutter zu ........... 270 


Allerfeinſter Tee, in beſteu Läden zu 60e 
gern die beſcheidene Bitte der jungen Frau Florence Mair hat die Bau— 


Leute erfüllen. Die Abenbpojt ijt|ftelle, 92 bei 180 Fuß, auf der Weſt- 
|bereit, iraendivelde Gaben in Ein: !|feite der Wabafh Noe., neben dem St. 
pfana zu nehmen und wird diefelben | James-Pfarrhaufe, zu $18,400 an bie 
|zur beitimmten Zeit durch Wermitt: | Tatholifche Erzdiözefe verkauft, der bil=! 
|lung des ameritanifchen Botfchafters|Tige Preis erklärt fich aus Gründen, 
in Paris an ihren Beitimmungsort ge: | perfönlicher Freundſchaft. 
langen laſſen. | 3u $10,000 hat J. M. Browarsky 
— — vbon Gordon dan die Bauſtelle 

Bom Grumdeigentumsmarkte |5043 Dorceiter Ave., 50 bei 150 Fuß, | 
erworben. 


Nerdfeite: 
. un 
720 
BR Au 


19 I 
ir . 


3082 2 Wentwortt 


Geſangverein 


Vloner mit Gefang und | 


Bramitedt'3 Apothele 
Adolf Georg 

Decar 3. Maher 
N. Breifinger 


Spekulation mit Wierland anf der 


. 36 ı Die 
[u Norbieite. 


40.35 | jamin Leoss@ftmeyer von Rogers Part 
bat das unlängjt pon Harry W. Hub⸗ 
bard um 862,500 erworbene Land auf 
der Südſeite der Webſter Ave. neben 


„Garmonie“ (Okt.) 


— —ñ ⸗ —— 


Tiroler Friedt. 


In der gemütlichen Herberge des Ti 
roler Friedl, 1557 Clhbourn Abe., war 
bei der geſtrigen wöchentlichen Tanzun— der Chicago & Northweſternbahn be— 
terhaltung wieder eine ebenſo zahlreiche grenzt, 5300 Fuß längs des Fluſſes 


wie luſtige Geſellſchaft beiſammen und und 467 Fuß längs der Webſter Abe. 
verbrachte heitere Stunden. Morgen 


Abend wird die beliebte Tiroler Familie 


Sirherfpiel auf. | eiter verkauft und als Teilzahlung 


ireten. 


Örundeigentumsbändler Ben- f 


57 bet 150 Fuß, mit $9000 belaftet, zu ford _Abe., 


817,500 verfauft. 
|der neuen Brüce, weftlich vom Seleife! 


zu $82,500 an Guftav Hocftabter liamfon erivorben worden. 


das vieritödige Gebäude und den lanao- hat auf achn Xabre die hat Er: 


|&t. Leogemeinde, Emerald Ave. und 


Frou Bertha Codburn bat an Ehri- 
fun Di. Sauriken ihr Wohnhaus auf jieben Jahre Thomas A. Reynolds auf 
ber Ditfeite der Kenmore Ane., 2591 Grund und Gebäude am Jadfon Bou- 
Fuß nörblid von Ihornton, Grund! levard, 164 Fur djtlich von der Gram- 
133 bei 125 Fuß, von S 
i m. 6 

Das Wohnhaus des verjtorbenen | fünf Prozent 
Satob Rehm, 1517 Dearborn Bark-| Charles T, Luines, Dtis und An- 
way, Grund 30 bei 132 Fuß, iſt zu dere von der Sibernian Banking Affo= | 
$21,000 von Dr. Charks ©. Wil- ‚ciation auf die Liegenihaft am der 
ı Süboftede des Yadfon Boulevard und | 
ber Güb Dearborn Str,, 
Fur. aeliehen 


ein 
x 


auf Jahr 


$125,000 zu fünf Prozent Zinſen 


u Er will dort ein elegantes | piäzefe auf die Kirche und Schule der, 
 Zinsbaus bauen. 


78. Str., $65,000 zu fech& Prozent auf 
'ftern im Kefjelraum des 


DD. |! 
Strauss & Go. und $250,000 zuı 
haben | 


50 bei 70 alt. 
iter, 


Budenftüd 


— 


Heimtückiſche Halunken ließen ge— 
Apartment- 
aebäudes Nr. 4024 Klarendon Ave. 
das Wafjer aus dem Kejjel laufen, 
was zur Folge hatte, daß biefer er- 
plodirte. Die Bewohner des KHaufes 
find mit dem bloßen Schred daponge- 
fommen, &s handelt fich mutmaßlic 
um einen gegen den Hausmeifter John 
Schoen, der fi aemweigert hat, ber 
Union beizutreten, gerichteten Rache 
Die Bolizei fahndet auf die Tür 





Ein jenjationeller Einfauf und Verkauf von mehr als 
2000 Veberzichern und Anzügen für Männer und junge 
Männer: die Erjparnifje jind Durchjchittlich ein Drittel. 


Die Gejchhichte diejes großen Anfaufs würde jehr interefiant zu lejem jein; fie betrifit einen der nroften 


Fabrifanten des Titens, 


der dringend Banrgeld braudte, und deshalb jein nanzes Lager fer'iner Männer: 


Heider losidilagen mute. Es it eine riefenhafte Offerte, wie Ihr jie andı anjchen mönt, und fie bietet End 


Der ganze Ankauf wurde in 3 arofe Partien eingeteilt, nm begueme 
Auswahl und jehnelles Verfanfen zu ermöglichen. 


großartige Erfparnikgelegenheiten. 


Ueberzieher aus 
Kerſeys, 


d ullas, 


vielen 


Männer 


s12.50 


s12.50 und 313.50 ie 


en, nette 


* 99 
i 101001 


unſchen 


Ben 


von je Dei 


die Musıbabl 
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Que Kriendlage. 


arobe 
und Deren u 
-regsid atplären 
stihertcit> Das arohe Yıiel 
en und enceratich pertotat 
Ipeziell geht Mi tur Di 
nd Deren "ierbitii,>eien 
Die in Unitorm 
hirten beiaaweren 
oſterreichiſcher Gasbomber 
cher Dampfer 
Sriechenland und 


tentd feſt 


D 
Ä 


\inlic Bt © t ES 

'nalande ( sonflfription”“ vor 

Dezenther al t ionar Dic 

taiyedrule im Zondon Dumnfel - qil 

bor Zeppelinen 

Während die Zeitungen und Neuig 

eitsagenturen der Alliirten zur Zeit 
von mehr oder weniger geheimnihpo!- 
len Untpielungen und Hinweilen auf 


und 915.00 


ı 


Statut — 


Ain der Luft liegende große Ereigniſſe“ 


nur ſo wimmeln, gehen die Dinge bei 
ven Zentralmädten un deren Ver: 
bündeten ihren gemofßnten, vorher 
jorgfältig ermwogenen Gang vor⸗ 
wärts, jtatt rüdiwärts, wie bei den 
Alürten! Um dies,nur furz inbezug 
auf "den Daltaniriege sſchauplatz 
Uuſtriren, ſei erwähnt, 


zu 


daß 


angebliche 
Gradeh) zwiſchen Beſeitza un 


miha belegen, 
‚Diele r nur einfeitia 
zu! folge ber 
die im 


Nordoſten Serbiens bei Zaitchar ope⸗ 


rirenden Truppen der Zentralmächte 
geſtern wieder einmal 4000 Serben im 
Süpen der weitlihen Morawa aetan= 


gen nahmen, als dieje im Begriff jtans 


den, bon stellungen fi) zurüdzuzie 


ben, welche die Orientbahn beherrſchen. 


Auch im Süden von Kraljewo haben 
die deutſchen und öſterreichiſchen Trup 
pen wieder 1700 uniformirte Unter— 
tanen Schwarzen Peter und elf 
Geſchütze ihrer urſprünglichen 
mung entzogen und nach dem 


des 


nächſten 


öſterreichiſchen Gefangenenlager bezw. | 


Arfenal adgefünrt. Außerdem haben 
die germanithen Truppen auf ihrem 
Vormarſche durch das Morawatal in 
von den Serben 
weitere Beute gemacht, unter Anderem 
4 Haubitzen. 8 Schnellfeuergeſchütze 
9 eleftrifche arope Scheinwerfer, mit 
deren Hil,. die jerb.,chen 
ihre ganze terzweitelte Kriegslage ge 
nau überſehen konnten, erbeutet und 
weitere 800 Serben auf ihrem 
marfche innerhalb 36 Stunden „auf: 
aelejen“. Im GSüben porn Bolovar 
nabe der Eifenbaynitation Grabrik 
fielen 10 Lolomotiven und 400 Bahn: 
tmoaen, davon 50 beladen, den vor— 
dringenden Siegern aut Beute. 
von „den Serben ncbeftehender” Seite 
behauptet und beklagt re liegt bie 
Haupturjache ferbilchen Nieder: 
lagen in leiter 
— Serben den Geruch 

n Oeſterreich⸗Ungarn bei ihrem Bor: 
marfehe und bei den zahlreichen Gefech: 
ten mit dem Feinde gebrauchten Stinf- 
bomi ben nit vertragen 
deshalb Fo fchnell die Flucht ergrei- 
fen!?! 

Da? ericheint allerdings 
befremdlich, wenn man bebe 
die in Unifor geitedten 
Schwei en hoc an no 
dere Gerüche gewöhnt fein Toll ten, 
wie an den „Stintftoff“ 
Reuter den „Stiditoff” 
pflegte) der Gas 
reich-Ungarn. 
do die Serben faum jich der Erivar- 
tung Dingeben, dab die Defterreich- 
Ungarn ihre Gadbomben etwa mit 
Radagas anfüllen oder die Serben aus 
ihren „Soulafh-Kanonen“ nur 
Knoblauchs-Würſtchen (heiß ſind's ſie 
noch! — know) und „Kren“ bom— 
bardieren, ſtatt mit Pulver und Blei. 

Im Uedrigen haben auch die Bulga— 
ren von Niſch aus die Morawa über— 
ſchritten und treiben die Serben weſt— 
lich der Bahnſtrecke vor ſich her. 

In Mittel-Serbien ſcheint es zur 
Zeit zu ſchweren Kämpfen öſtlich von 
Vrisend gekommen zu ſein, aber die 
Bulgaren ſind bereits nach dem Nor— 
den und Welten bon Uesküb vorge— 
drungen unb areifen zur Zeit Kate- 
fonif und Tetovo (Raltandelen) n. 
Auch an der Strecke von Veles bis 
Gradetz (Gradisko) haben in den leh⸗— 
ten Tagen ſchwere und aroßaügiag an⸗ 


— 
vet 


der bon 


etwas ſehr 
enkt, daß 
ſerbiſchen 
ch ganz an: 
ala 
zu nennen 
Bomben der Delier- 


you 
yo u 


* 


Beitim= |! 


geräumten Stäbten, 


Heerführer ı 


: deutfche 
Vor⸗ * £ ⸗ Artorh; 
| Befejiigunasarbeiten auf der ariedht- 


ſchen Inſel Korfu leiten, wo 
deutſchen 
Wie) 
ı Könta Sen 


Zeit mit darin, daß bie | 
hun 


fönnen und)! 


ı Stelle die 


6 F * 
Expreß 


(wie Friß M 
ſiſche 
ſchützen 30 Meilen 
Und ſchließlich Lönnen 


Worſted. 


gele 


Mittelm 


Schiffer und Kahn!“ 


$18.00 und $ 
Anzüge für Männer, wert bis 
arogen, ſchweren 
Meltons ete,, alle in den 
reinem Worjted ıı. reinwoll. 
einiehl. blaue Serges; 
Statur und für jeden Geichmad, 


— -lleberzieher |3 
zu Ss.- 


su 88.45 e: 
zu 88.4 Eig 
Caſſimeres, ſchottiſchen zeichnen 
und ı W 


M “sıır2Yr .y 
en V eımen Wor 


anern. 
eines 


m erira Id 
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< licberztieber im einer da: 
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eren Chberpiois, 
Model, id 


ebern 


de Ai bon weldye I 
n Ueber 
fiir jelvöbnt 
in arnta 
ſchen 


1 und 


gte Kämpfe ſtattgefunden und na 
Allüͤrten-Berichten haben 
engliſch-franzöſiſche Streitt 
Bulsaren zur zeitweilizen 
des Babuna-Pafies veranl 
derielben Quelle ftammt 
dab von Salonift aus 
ftärtungen auf den. rechten 
Stellungen der Alliierten 
Ufer des MWardar:Fiufles eingetroffen 
und auf dem MWeitermarich in der 
Richtung nah Strumnika beariffen 
jeien. Ob und inwiefern dieje angeb 
Iihen Yeilerfolae der Alliirten Die 
Kriegälaae in Süd-Serbien beeinfluf; 
ſen werben, ijt indellen erit zu beur: 
teten, wenn die bezüglichen Nachrich 
ten aus dem Allürten-Xager aud) von 
der anderen Seite beitätiat und por 
allem eroänzt fein erben, 
Auch ganz neuerdings gemeldete 
Beſetzung von Gradisko 
Stru— 
gehört in die Kategorie 
gemeldeten Teiler⸗ 
in Süd-Serbien 
Dardanellen aber 
feuerten die Türken den abziehenden 
Engländern und Franzoſen bei Ari 
Buru und nahe Sedpul Wahr anfcei 
nend ben 9 
bei leterem Orte etrplodirende 
zahlreichen Engländern das Yeben 
gefojtet. Wer mit dem Feuer spielt, 
fommt bolt manchmal darin um! 
Webricen ift — anfcheinend mwieber ım | 
eer ein meiterer britifcher | 
Dampfer von einem dbeutjchen Taud): ! 
boot verientt worden und nur ein 
Wann von der 26 Köpfe zäblenden 
Bejagung der „Rhineland“ joll an 
ih am Xeben geblieben fein, der dann 
der aufhordenden Mitmelt erzählen 
fönnte, wie au im Mitteimeere jegt, 
nit nur am Wheinland die deutfche | 
„Lorelei mit ihrem Sang bverfchlangen 
Ob es wahr iſt, 
hiffe den deutſchen 
ungariſchen Unter— 
—— im Mittelmeer bei deren 
Operationen behilfli ſind und daß 
Fortifitations-⸗Offiziere die 


ch 
iiberleaene 
räfte bie 
Räumung 
aßt; 


—— 
crid 


en 
ar 


117% 
sim 

m 
die Ic 
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am rechten 


morden 


Die 
wie 


irten 


ı den 


Alli 


Yruden ar 


Mine 


hat 


daß griechiſche Sck 


und öſterreichiſch— 


D 


hna 


das einit 
von der unglüdlichen Kaijerin Elifa- 
beth von Deiterreich erbaute, jet dem 
Kaiſer gehörige Schl eß 
„Achileien“ von der blauen Adria 
weithin erkennbar emportagt, bedarf 
noch der Beltätigung, wär’ aber gar 10 
berwunderiich ja nicht, denn noch hält 

kantin von Griechenland 
s Heft feit in der Hand—allen Dro 
gen und BVerjuchungen der Alltir 
und deren Freunden im eigenen 


7 


is 


dus 


ten 


s 


320.00 


ſchotti ſchen Miſchungen 
neueſten 
beſtmöglichen Art und Weiſe gefüttert und ausgeſtattet. 
Anzüge aus 
neuen Muftern, 
jeder 


Caſſimereſtoffen, 
alle Größen 


enheit und Vornehmil 


wunderv 
Rei © 


ade 
VOLDTEINE 


lan; 


j 


bſchiedsſalut nach und eine 


Im— 


geb⸗ 


bittet John B 


820.00 Ueberzieher für Männer, 812.50 
zu $16.50, 


zu s12.50 


‚in neuen Jarben; Chin: 
in der 


dellen gemacht 


128 


522.50 Männer-lleberzieher 
15.00 


1, 


m und 


—38 


und 


Maãauer · Anzüge, wert bis 820, 315 


sn 


t in jeder Hinjicht 
in D’cier 
zeigt 
Saiſon; 
geſch 


ſjeden Ueberzieher und Anzug 
Bartie nıı 
in hochfeinen 


Darict 


lien slage 


1rıor 
icheX 


Hand 


Stoffen 
— 

hr 4 . 

Weriſe Det nei 
X 


Sließlid * 
AIchließgliche Modelle dede 


una 
Der weldee cn Mann 


2152 


die enalifche Renieritr 
»Schließung 
militäriſchen 
wodurch 
onen zum Xranspori 
ten aus dem fern n 2 
indien und Weſt⸗J 


—— sıcher, 
it, Si a vun 
alle Ice 


körper? 


denn ta bat nıcdht 
oueztanuls 
Erwägungen ange 
Handelsſchiffe aller 
von Waa 
und aus 
Ind ien einen vollen 
Monat länger zur Fa ıhrt nad) Europa 
aebrauchen, Inndern auch alle unbe 
hei en jungen Leute des Vereinia 
ten Nöniareiches aufgefordert, fich bis 
zum 30. November zu den Fabnen zu 
inelden, —— ſie zwangsweiſe 
auszeboben werden würden!! Milito— 
rismus „a l'Analaiſe!“ 

Auch ſonſt herrſcht 
London Heulen 
ıdenn cuch die Abendgottesdienſte in 
berübmten Pauls-Kathedrale 
dort ſind aufgegeben worden — weil 
die beleuchtete Kirche einen Zeppelin 
herb eil locken könnte! Und jeden Abend 
ull im dunklen Käm 
— in ſeine Anitbürger, wie der 
Nachtwächter in den Straßen deutſcher 
Stäbtehen und Dörfer anno bazumel 
auszurufen pflegte: „Behüt’ das Feuer 
und damit Niemandem ein 
Unglück g'ſchicht!“ — 


Im Dften aber halten 
und Linfingen, Prinz Leo 
\Bunern und Boehm-Ermolli 
andere deutihe und 
ıHeerführer nach mie 
gegenüber ben Ruſſen, 
| lige irch Witteru 
*  stratenil he Erwägungen bebing 
tes Zurüdzieben Deutiger oder öfter 
reich-ungariicher kleiner Detechements 
ments ſtets als „Siege“ der Mosko 
witer auspoſaunen, auch wenn ſchon 
am nächſten Tage die 
k. k. Truppen 
lungen eingen 
obert haben. 


nur 
aus 

sydept 
DIDREI 
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Wi atio 


ten 


ro 
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offenbar in 
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es 
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Das Licht, 


old bon 
wie auch 
öſterreichiſche 
treue Wacht 


ein zeitwei 


har 
wuyi 


Die 


wieder ihre alten Stel 
ommen oder mwieber er: 
Daß aber bie 
deutichen Feldarauen auf dem öffichen 
Striea: sihauplak troß ſchwieriger all 
gemeiner und manchmal auch recht 
ſchmieriger Wetter- und Wohnverhäli 
niſſe ihren guten Humor noch nicht 
verloren beweiſt unter Anderem 
der beiſolgende vor Kurzem aus 
öſtlichen Front von einem Feldgrauen 
in Hannover offene „Liebes 
! brief‘ 


en 


einaetr 


&elichi 


Lande trogend! Die Tartarennacricht | 


einer biefigen probritiich 
Seitgenoitin aber, 
sollbober 


welche heute früh 
Ueberſchrift an leiten 
Ankunft einer Armee 
Zaren in Rumänien ankündigt, 
wird ſchon im Texte dieſer angeolich 
bon Genf aus der Londoner aily 
zugegangenen —5 auf 
die nichtsſag ende und nichts bedeutende 
Meldung reduzirt, paf eine Heine ruj 
Abteilung mit ein 
öſtlich von 
nad Rumänien |s 


er der 
des 


Eintritt der D onau 


ſich herumtreibe! 


mit 


Hat doch der Griechenkönig ſoeben 


das Parlament 
mahlen für d 

Ichrieben und 
getroffen, 


aufaelöft und Neu: 
den 19. Dezeinber ausge: 
aleichzeitia ‚Rabnaimen 
beren Folge die Erböhung 


der Ariegsftärle des ariechiichen Hee 


res auf eine 
und Mannfchaften fein wird. — Ru— 
mänien ift aber nach ivie vor neutral. 
Zom italienifchen und meftlichen | 


— ſchauplatz iſt in den letzten bei 
den 


Tagen nur 
gemeldet worden, 


die übliche Kanonade 
die auf die Kriegs— 


lage im Allgemeinen als ſolche wenig Frankreid. 


Einfluß haben dürfte. 
Dagegen ſcheint John Bull 


aufgebauten und mit Strömen 


zuſammengetitteten Weltreiche droht, 


paar Ge⸗ 
dem | 


halbe Million Offiziere ı 


doch 
nachgerade die Größe der Gefahr zu der und wehrloſer Verwundeter kann |von der 
ahnuen, die ſeinem auf brutaler Gewalt 
von cher 
Blut anderer Völler bis jetzt mühſam 


redigirten 
in 


Franzöſiſche Roheit. 

Die Niedertracht, 
ranzöſiſche Volk von ſeinen herrſchen 
den Spitzen bis zu den iohlenden 
Maſſen der Gaſſen herab gleicherma— 
ßen gegen alle die Wehrloſen an den 
Tag gelegt hat, der Krieg in 
ſranzöſiſche Gewalt gegeben bat, er 
ſcheint dem deutſchen Empfinden 
es und unfahbar, dak 
dem auflodernden Zorn über die fran 
soft en Robeiten nur mehr eine gren- 


wi 
zenloſe Verachtung gegen dieſes im 


die das geſamte 


Die 


iſt. 

Eins der Zeitdokumente, in 
Frankreichs wahres Volksgeſicht ge 
ſpiegelt iſt, liegt in den Aufzeichnun— 
gen vor, die eine deutſche Yebrerin, | 
Fanny Hoeßl, über ihre 
und Beobachtungen in franzöſichſer Ge 
ſangenſchaft niedergeſchrieben hat (er— 
| fchier ven tin Verlagen der „Zübdeutichen | 
Monatsherte“, Münden, unter dem | 
Titel: Hundert Tage Gefangene in | 
Preis 50 Be.). 
|dieien Ichlichten Schilderungen von den 
Erlebniſſen icwacer Frauen und Min- 


blieben 


jeder denfende Deutiche folgern, wel: 
Art die Mittel fein müſſen, 
durch die allein cine Nation 


und Sähnellappern, | 


Hindenbura | 


nasperbältnifie ! 


deutfchen und | 


brapen | 


ber | 


io | 
aus | 


denen | 


Erlebniſſe 


Aus | 


Aidendyoit, Ghienge, Freitag, den 12. 


zu Kechtlichfeit uni und friedfertigfeit an- 
gehalten werden fann. Ginige be» 
\zeichnende Stellen aus Fanny Hoeßls 
Bericht geben mwir hier wieber: 

Die Schreiberin befindet fi) in- 
| mitten einer Schar von Teidenäge- 
Inojien, friedlicher Menſchen, die der 
Kriegsausbruch in Varis überraſcht 
hat, auf dem Abtransport nach einem 
Gefangenenlager: 
Wir ſind in der 


Stadt Le Vuy, 
ſan der 


Quelle des lieblichſten Fluſſes 
Frankreichs, der Loire. Die an— 
| fülligen Fremden batten Gepäd bie 
150 Silo mitnehmen dürfen. Ein 
einziger Wagen ift dafür da, die‘ 
frauen nehmen die Kinder auf 
‚Arm, die Männer, bon denen viele 
(der harten Mrbeit ungewohnt find, 
| ichleppen Taſchen, Bündel, Schachteln, 
oft nur 
der luct. Ueber eine Brüde gebt | 
es. Und — da jteht uns das Herz | 
il! Um die Ede müjjen ir 
biegen, wo Mbjchaun der Menich- 
beit fich ftaut. Ks it dasielbe Ge- 
findel, das fpäter umiere Gefangenen 
‚jo tiertih rob behandeln wird. Mit 
Hohngelächter wird jeder einzelne von 
ung gemuitert, em paar bejomders | 
Witzige verhängen ſchon jetzt raffinirte 
Todesarten über die Vorüberwanken 
den. Glücklich, wer da die Landes 
ſprache nicht verſteht. Wie 
jeder Minute der Aufregung ſind meine 
Sinne geſchärft. Für immer febe! 
jib vor meinen 
ſenen Geſichter 
vahnſinnigen 


Männer, die 
Geberden dieſer frechen 
Weiher, und Wort für Wort gel 
len ihre ſchamloſen Reden in mei 
nen Ohren wieder. Ach, deutſche 
Soldaten, rettet Eure Frauen 
Kinder vor ſolchen Beſtien! 
Gruppe verſchwindet, wir 
den ſteilen Hügel. Ich 
der müde Arm wechſelt 
ein Herr ſtützt mid) 
blif, dann nimmt 
jungen Mutter 
lanae, bis fie 
die Tränen 
bat. Sieben Tage 
dien alt. Heute 
die Wöchnerin im 
| Ichweren Geburt, 
benötigte. Um 7 br trat der 
an ihr Yager, Gr jchmeidet 
Fäden der Wunde ab, impit 
das Nind umd zeigt auf Die 
Helfen Eie mir wenigitens das 
einmpideln und das MNötigite zulamı 
menvaiten, bat fie den —**— der 
verweigerte es, bis er ſieht, 
ſich in der Verzweiflung mit 
Kind zum seniter hinausitürzen 
Tas - erzählt mir die blalie 
während der Offizier eine Baıie 
mandiert. tr find do miide 
dem Mlufitieg, dak wir und 
auf dem WWene niederfauern.“ 
In einem  balbverfallenen, 


diejer 


Die | 
erflimmen | 
atme auf, 

das Gepäck, 
einen Augen 

er einer blut 

Kindchen ab, ſo 

den Schweiß und 

Geſicht getrocknet 
iſt das Würm 

morgen noch 

Spital nach 

die eine 


Da» 
ta 
bom 


einer 


ihr die 
fie 


dem | 
will, 
rau, | 
fon: 
von 


alten ! 


Ktloiter find die Deutichen eingeiperrt. beitet. 
Vom erſten Morgen entwirft die Schrei« | M 


berin folgendes Bild: 
haben die ganze “act 
| geſe hluchzt, eins weckt 


„Die Kinder 
geweint und 
das 


wach 
pen 


zu bringen. Mit blauen 
liegt er da, bleich und ſtarr 
im Todesſchlummer. Doch ſchon 
den erſten Morgenſtunden drängten 
ſich die angſterfüllten Männer herein 
nach ihren Frauen, ihren Kindern 
zu ſuchen, und einer der Herren 
Rum bei ſich, mit dem er das 
reibt und belebt. Warmes 
genſüppchen bekommt keines, 
ſehlt an Trinkwaſſer, und die 
ſind verſtopft. Verſchimmelte Brot 
laibe nur liegen im Hofe auf ſchmutziger 
Erde, und beim Tageslicht gewahrt 
man ſo recht, in welch 
Raäume man uns geſperrt 
| Nagel it ein Schaß, ein 
ein jchwellendes Yager, wer 
Reiſedecke beſitzt, iſt ein Fürſt. 
wohin man ſieht, 
Elend, Hunder und Tränen. 
doch blicken dieſe armen 
heute froher als geſtern. 
VLeben wurde gerettet, 
Verwünſchungen einer 
ſchenrotte gellen nicht 
Ohren, man darf in die 
und kein blankes Meſſer droht in 
geballter Fauſt. Man lebt, 
‚drüdt die geretteten Kinder /an 
Brut und jeder Mitgeiangene wird ! 
ein Freund. Alle ſind wir gleich. 
Jeder hat eine ſchreckliche Geſchichte 
zu erzäühlen, jeder wäre fait um ein 
Scar no entlommen. Auf 
fleinen Höfen flutet es durcheinander, 
denn iver fonnte, flüchtete vor 
dem Seitanf und dem Schmuut bimunter 
ins Freie. Inter Judge de Vair 
kommt anz von jetzt an ſoll er un 
ſer Herrſcher ſein. Wir haben viele 
franzöſiſche Frauen unter uns, Gat— 
ſtinnen von Deutſchen und Oeſter 
reichern, und ihr erſtes iſt es, dem 
Amisrichter zu berichien über die ſcham— 
loſen Auftritte der Nacht, deren An— 
blick ſogar den reinen Augen ihrer 
Kinder nicht erſpart wurde. Der 
Amtsrichter wirft ſich in die Bruſt 
und ruft: „Un Francais eft 
de ces choſes!“ Er ſelbſt ſoll ſich 
unſeren Mädchen und Frauen gegen 
über empörend benommen haben. Nach 
vier Xoden sog feine rau zu 
in einen 
Ining es in. firtlicher Beziehung etwas 
| beiier. Yuh bei und veraing der 
erite Tag, der zmwe und noch bat- 
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Ueberall, 
das furchtbarite 


Das nadte 
die 
zügelloſen 
mehr an 


Sonne ſchauen 


Men 


die 


nur 


ite, 
vom faulenden Brot 
Schmutzlache. 
der Zahl, 
Zchweir ie 
Mütter 
näber. | 


ausgenommen 
dort in der 
\Soldaten, es jind 150 au 
| wird ihre gamelle acbract, 
fleiſch mit Erbſen. 
ſchleichen heran, näher und 
Hier der Soldat kann nicht 
eifen; der eine meint wohl, eine bebe | 
allemand braude nur eine Stugel, 
aber die anderen lajien sich rühren | 
von den blauen Gucdaugen, und Die 
Fingerlein ledfen die Töpfe blanf, wie 
Inie ein franzöſiſches Geſchirr es war. 
Männer ſehen heißhungrig 
Ferne. Einer knurrt: Gäbe 
man uns nur Holz zu ſägen, 
wollten den 


* 
Die 


ma 
ic 


und | 


andere, | 
ein Säugling it aber jaft nicht mehr | Schuſſelchen 
| Ueber 


u, 


bat | 


unheimliche | 


man! 


den | 


incapable | 


ihm | 
Seitenflügel und dann eritiund Tirompeloup, wo 


zu | 


Zimmer möblirt 
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Aber hungern, 
ſie. Man 
mmung 
eine 
ſſerſuppe 


ahnen, 
Kantine, 
um 25 
verkauft.“ 
die 
chtet Frau Hoeßl: 

Immer wieder 
Burſchen in den 


ı tt der 
wird 


Macht 
es oft, 
unser 
junge 
und 


die 
Meine 
nt Krämpfe 
zum Abort. 
ſie trotz 
da, ſie 


alles 


denn 
die 


Soldatenwirtſchaft 


D och 
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ſchwer c 
ind mit großen Knöpfer verzi — 
Bert lomt ın Noman 


nein, 


Größe 


Baden 


Backofen 
2 Dupler Rott, Feuer- 
zu ſichern 
l⸗Re gale auf jvez iell gem ad) 
wunderba⸗ 


Augen die gedun— King Beaver Kochherd 


1 Schmiedeeiſerner Herd volle 
großer, 
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Linſen, weißen 


Bittens 
kann ſich nicht helfen, 
ihm nieder, fommt | 


Abendeilen 

Freundin 
muß über 
der 
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richt | 
ſich 
Strohſäcken der 
Mädchen, unſere Männer müſſen ſcharf 
Sehr peinlich iſt es, 
krank 
infolge 
rohen Kartoffeln, Erbſen, 
| | Bohnen, 


wenn | 
und | 
halb: | 


bil= | 


be: | 


den | 


Soldat | 


nicht | 


Scham zurüd und jchluchzt nun | 


ganze Naht. Ach 


ohne Picht, ohne 


tobenden | Waijer. 
Daß 
die von dem Gelde, das er den 


der franzöſiſche 


herrlich und in 


verſteht ſich 


habe 


Angſt, 
Und die ſtändigen Aufregungen möchten eine 
Menſchen Niederkunft beſchleunigen. 


Man denke 


Wäſche, 


ohne 


Kerkermeiſter | 
deutichen 
ı Gefangenen gejtohlen und unterfchlagen | 


Saus und Braus | 
bei dem moralticen | 


Tiefftaund diejer ganzen Unigebung von | 
der | 
| fich felbit rühmt, da& feine Regierung | 


jelbit. 
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zurückdenke an 


wo 


h erbalten bat, 


Funet heißt 
Wochen kein 
den Briefen, die 
von Gefangenen 
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biliiation, als im 
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die erften 


Gehalt 
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aus 
ſind folgende 
wenn 
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Schrei: | 
Frank⸗ 
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zagne 


mich 
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jelbit ' 
der 


ein 


sehetstes Wild durch) die Strafen drüdte 
Pöbel | 
‚an mir vorüberwälzen jah, da drängte | 
meine 


und 


| ſich 
pen 


Soldaten, 
Bild ſehen, 


vor 


Offizier, 


gebi 


Um 


Iter 
ach 


| Sefaı genen 
Niedergang begriffene Wolf übrigges |ten wir feinen Biflen im Magen, |ter hatten fogar ihren Kindern Mejier ‚ihon viel getan für fie. 
geite ct, 
Den | unſeren Kleinen nach den 


| in 
‚ten. 


| mi 


alles | (a ‚ller 


gemeine 


| 
| wei 
| diejen 
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dieſen 


tollen, 
er wieder auf 
flehentliche 
könntet 

um unſer 
dieſen Beſtien!“ 
auch der in 
beträgt ſich 
Soldat, der 


imm 
der 
Ihr 


ildete, 


t. Eine ſtarke 
Braven bildet 


freis von Bordeaur, 
dem jubelnden } 
einhieben; 


die Fäuſtchen 


ie 
folgender Mahnung: 
„Dei 


St. 
roher 
ſich 


der 
Libourne, 
Soldaten un- 
Zuruf ihrer orden- |ein jpäter 
hmücten Vorgeſetzten auf unfere | matiojen einem wayhnſinnigen Pooelſchmutzigen Zimmer einesHotela 
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!edem Ginfanf im Betrage 
bon $15.00 oder darüber, der von 
jebt ab bis Tanffagungstag ge: 


maſſives 


Ladenoffen 


Montag, 
Dienftag 
Donnerstag, 
Samftag 


Abends 
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Berühmter Triumph Baſe Brenner 


ein großer und wundgerbarer He 
ofen. Sämmtlich eNid eiteile bon bo «4 
feinem neuen Nidel gemacht. Dupler 
Roit mit Shafer Ring, alle oder: 
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Anperordentlihe Geiparnife j für <amiag, den 19. Rovenber. 


Koupon 
1 Büchfe Corn 
I Büchle Erbien . 


| Mader 
Ya | Bier 

Verkauf 
—E 24e | 2 Dkd, 

17c | für 
11. 


& 


eine 
Wert 
= Bü 


2 Büchfen für 
t diefent Koupe 


| 
Roupon | 


Yello Bon Bons 
regulär 206; das 15 

Pfund für. " 
fe em Kon 


Mit dic 


10 
nun 


Stück 


K oupon | 
Campbells T Tomaten⸗ | 
Zuppe | Wurit; 
BYücbien für j für 

Mit dieiem Koupon, Mit Die 


Srvcery- Spezialitäten 
Junge „ſifted“ —— 
2 Büchſen 
Solid Fepackte 
3 Büdlen... 
Beite „brofen“ 
Macaroni; 2 
$mportirte O 
l4c Tualität; 
1 Barrel: 
Mehl; aut... 
Tryphoſa 
3 Packete 
Rein präparirter 
>0 Oz.⸗Jar für 


Brd 


Spagheiti 
Pfund 
el-Zardinen; 
2 Büchien , 


reg. 


a 


Moitrich: 


Interzeun 
Creamfarbige fließ-gefütter 
Leibchen, mit hohem Hals und 


fange Aermeln; alle Größen zı 25. 
Fließ⸗ gefütterte Union Suite für Kine | 


der— Größen 2 bis 16 Jahre— 48. 
ſpeziell zu nur c 


Wollene DamensHemden in Cream oder 
Srau—hoher Hals und lange Aermel. 


Größen 33 bis 44; regul. $1 00 


$1.25 Wert zu... 


it erträglich, 
mehr Wie ein gemeiner 
behandelt wird, wenn 
jagen dart: Ich bin 


Ber 
man 
ein 


cher 
chtlos 


Deutſcher! 


Iſt dieſer 


Traum unmöglich? 


ſoll er erſt verwirklicht werden, wenn 


die alte Hoffnung dieler Nechtlofeften 


darauf, der 


der 
Papſt 


| beten, dab wir an neutrale 


ausgeliefert werden.“ 
wenn der Kommandant witend blickt, 


und 


wir | Befehl 
Kerlen, die nicht ein= | Schweiz, nad) Spänien zu - bringen, 
von | mal richtig ein Gewehr anpaden Ffün-|lnd wären die Bilfen nod jo ſchmal, 


man flüftert fich 


gefommen wäre, 


zu, 


ſie 


hat 


ge⸗ 


Staaten 


daß 
in 


Man freut ſich, 


der 
die 


der Geſinnungsart der “franzöfiichen Inen. zeigen. wie ein Deuſcher ar⸗ man rinat fich durch. Alles ift aut, 


\ 
| 


| pre 


ihnen 
und einer leisten Sendung des Noten | mit Weihrauch — * und dul 
Kreuzes 
gefügt, 
freuten, 
jeder Siegesnachticht, die troiz | ! Idenn fie wähnten, darin den Haud|von uns noch nicht mi ieder beſetzten 
Vorſicht zu ihnen dringt, flackert nahender Freiheit zu ſpüren. 
‚st diefer Traum unmöglich? 
\aller Nechtlojen wieder auf: „Deutich- | jedem Brief fragt ihr 8 mid, 
fand verlangt von ung, 
‚ beiteht 


Kaiſer Aermſten. 


wor 
ten 


„Az Ejt“ meldet: 


Friedensſchluß die Hei— 
Reich hat 
Es ſchickt 


Medikamente, 


isgibt. Gewiß, das 


Kleider, Geld, 
waren 
die die 
ſagen 


rührende Worte bei— 
Unglücklichen mehr 
fie, al jede Gabe,|t 


An! 
Ahr! 
Ach gebe die bange Ant- 
*t weiter an die, die vielleicht hel- 
fönnen, wenn sie wollen.“ 
Hamb. Frobl.) 
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Graf Bobrinski wahnſinnig. 


Koupon 
CS Birfs Tafel: | 
— fpeziell in diejem 
Flaſchen 
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Koupon J 
Automatic Electric Seife; | 
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Mit die eſem Koupon 
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« R 
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2 Pfund 
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em So 


Koupon 
| Sarnburger Steaf; 
2 Pfund 
Limburger KRäfe; Pfb. 19c 
Mit dieſem Koupon. 
Koupon 
Butter 
in dieſem Verkauf 
das fd. 
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| got vn of 
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eng 
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Yeaf ! -ard (10 Pr. an —— 
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— 
| ri che 


2 Bid. EEE 
2 Pfd.... 
Quart. 
Schulter od er 
Pfund zu 
Stew; 2 Pfund. .... 
Bänder-Spezialitäten 
100, 120, 150 geblümtes 
Band; reg. 19c Wert; die Nard 12 
Bure Food Gandy Spezialitäten 
„Band dipped“ Schokoladen; fors 25 

c 
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tirt in Aromas; Ep. . 
Did Faibion £ Original Fan 9 
Caramels;: Pfd. zu 1 c 
Peanut Brittle; Pfd...........106 

I&ream Bon Bons; Pid.......1öc 


Graf Alexei Bobrinski iſt in religiöfen 
Wahnſinn verfallen. Graf Bobrinski 
hatte noch vor der Wiedereroberung 
Lembergs mit ſeinen Beamten die 
Siadt derlaffen und ſich nach Brody 
geflüchtet. Hier hatte er ſich ſehr auf 
Fa benommen; er nahın in einem 
Heinen zur ebenen Erde vr genen 
Ih: 

nung und verließ den Raum ingelang 
nicht. Er verbrachte ganze Nächte 
inem Betſchemel knieend, 


auf 
lich ſich 
dete 
| nur Geiftlihe und Ordendhrüder in 
feiner Umgebung. eine legte Tat 


war, daß er am 20. Auquft in den 


| Städten Iremboivla und YTarnopol 
Prozeffionen veranftaltete. Die Bes 

völferung mußte auf feinen Befehl fa- 

ſten, die Juden mußten ihre Geſchäfte 
geſchloſſen halten. Der Graf griff die 
Offiziere wütend an, denen er vor 

warf, daß wegen ihrer Gottlofinteit 
die Nuffen den Krieg verlieren müflen. 
In der erſten Woche de September 
wurde Graf Bobrinski von einer ärzi 
lichen Kommiſſon für wahnſinnig er— 


Der ehemalige | Hlärt und, gewaltfam nach Kiew ge 


ruffiiche Gouverneur von Galizien! bracht. 
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Phone Sußball 


Late Foreft nicht imjtande, den | 
Ferniprech- Angriff der Nord: | 
wejtern zu löjen 


Lon ©, ®, Axelfon 


Kraft und etwas Telephon » Unterhaltung begruben die Lafe Foreit Elf auf dem 
Northmweitern Feld. Der Purple lieferte die Muskeln und der Cintreiber Murphy 
bezahlte die Gebühren für die Ferniprech » Strategie und fchuf fo eine Neuerung 
in Fußballkämpfen. Er pflanzte fich auf in einem Häuschen oben über dem weitlichen 
Zuihauerraum und leitete den Kampf" per Draht an Kapitän Hiahtower von 
ben Seiten-Linien, mit dem Ergebnif, daß die Northweitern Kämpfer jett Anipruc 
auf eine Championihaft Elf erheben. — „Chicago Herald.“ 


Das Telephon hilft ein Fußballipiel gewinnen — die FFernipredh = Linien 
des Bell - Syftems helfen viele Siege erfämpfen in dem großen Kampf 
ums Geichäft, indem fie das Mittel für jchnelles Eingreifen bieten, ohne 
Rüdjiht auf Zeit oder Entfernung. Bell erreiht 70,000 BPläte, 


| 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 
Official 100, 


I 
Schwein bei all biefer Liebe prächtig 

| gebieh. b i 
% y | E3 war jchon jo fett, day es faum 
all it von [rt (0 [ i2inod aus feinen zwei tleinen luftigen 
’ Augen herausjchauen fonnte. . 
Yon Para Olnnn. „Ob wir e& fchlachten?“ erwog bie 

praktiſche Mutier. 

— Doch ein allgemeiner Sturm der 
it } fi |Entrüftung antworteie ihr. | 
ein mit He beſetzter hängeman el, Minchen beulte. Roſa fagte: „Mut- 
Hängemäntel find in diefem Jahre fehr modern, Sergeitellt werden fie | 4er, mie — * = Sich 54 = 
au dem feinften Material, hauptfächlich aus befonders feinen Brotat- | Penftonirke ge — en 
itoffen. Modern find für fie alle Baitelltarben fowie Iebhaftes Grin, Pur- |THted: „Pauline, mir wollen nod) war- 
pur oder NRoja. Pelz wird jtet3 al3 Bejag verwandt, befonders der hohe jo- | 
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Aber dann brachte plöhlich der Hrieg 
jene Einfchräntungen, die die Viehfüt- 
teruna betrafen. 

Das mar für Ziebufichtes ein har: 
ter Schlag. | 
Womit follte man Abolar nun aus: 
reichend ernähren? 

Man verfuhte e3 mit bem, man 

| verfuchte e3 mit jenem. ber das 
Schwein jhien an dem Futter feinen 
Gefallen mebr zu finden. 
ı €&3 fraß zwar noch, aber das tat e8 
Inicht mehr mit jener Hingebung, mit 
dem e& früber diefem Geichäft obae- 
‚legen hatte. Und in fein Grunzen kam 
lein unverfennbarer Ton von Melan- 
cholie. 

„Adolarchen, iſt dir was?“ fragte 
Minchen, indem es beide Arme um den 
Hals ſeines Lieblings legte, „warum 
weinſt du?“ 

Frau Ziebuſchke ſtand, die Arme ae 
gen bie breiten Hüften aeitemmi, im 
| Stell und fah in mwehmütigem Schmweis | 
gen zu. 

„Das arme Tierchen,“ Haate 
I„e8 hat Hunger!“ 
| „So ichlachtet doch das VBieft!“ rief 
in fnabenhaftem Zynismus Karl da= 
\ämwiichen, „oder wollt ihr warten, bis 
euch nur die Ainochen übrig bleiben?“ | 

„Rohling!“ ſagte verachtungsvoll 
Roſa. 

| „Mein Adolarchen!“ ſchluchzte Min— 


Roſa, 


Schiff heranzulommen. 
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nun J—— y 

= - f *. 
Fr ser m. ns 


ER 


und bemühte fich vergeblich, eine mann 
bafte Haltung anzunehmen. 
Die Mutter Hatte eine belegte 
Stimme, rote Auaen und ein Lächeln 
ergebener Webmut. 
„Kinder,“ tröftete fie, „fobald ber| 
Krieg vorbei ift,faufen wir ein neues.“ | 
„Kie mehr!“ proteftierte Rofa. | 
„Wenn ibr es doch nur jchlachtet!” | 
Haate Minchen. | 
Und nur Karl blieb hart, und zn! 
nifch pfiff er vor fich Hin: „Ach hatt’ 
einen Rameraden ...“ 
Wobei nicht unterfudht werden foll,| 
ob jein Iunidmus aud echt war. 
Wenige Tage jpäter Bingen in ber 
Vorratstammer der SYamilie Zies, 
buſchle zwei Schinken und niele! 
Würſte. | 
Würfte in vielen Farben: mweih, rot 


und ſchwarz. | 


Sie waren mit blaufeidenen Bänd- | 
ben ummwunben. | 
Und in den Töpfen war Fett und 
Sped und gejalzenes Fyleifh. * | 
Und in dem Geficht der Frau gie: 
buichte ftrahlte eine vewiffe Vefriebi- | 
gung. | 
„Es ift Doch gut, jeßt Daueriwaare | 
zu haben!” äußerte fie. | 
„sa,“ feufite der penfionirte NReai-| 
ftrator Ziebufchte, „nur hätten wir un | 
jer Schwein früher fchlachten follen!“ | 
Kur Minden und NRofa blieben 
ſtandhaft. 
Sie weigerten ſich kategoriſch, die 
Beitantteile ihres dahingeichiedenen 


|Adolar zu verzehren, 


„Se eine Roheit!“ empörte ich Mofa 

immer wieder, = 
Und es war entichieden eine Nieber- 

träctigfeit von Karl, daß er fich mit! 

einer Wurft in jeber Hand vor! 

beide hinftellte, arinfte und jagte: | 
„Kinder, möat ihr nicht fojten?“ 

m .--. —— 


Eine deutihe Scemannstat. 


Aus Kübel wird berichtet: Sn 
jüngner Zeit herrjchten im SDftfeege- | 
biet jchiwere Seefturme; befiige Bran: 
dungen verurjachten muncderlei Suas | 
den an den Hü,enftrichen. Es var | 
an einem Gamdtag, morgens 5 Uhr, | 
als die Führe WarnemunvesWjed.er | 
auf der Fahrt nach Schweden au‘ ver 
Außenreede von Warnemünde ein 
fremdes Schiif in fümerer Ge.not 
amtraf; e3 batie bereits einen Zeil fei- 
ner Tatelage verioren und hohe 
Sturzfluten warjen es bin und yer. | 
Der Kapitän der Fähre, Janyen, lich | 
ein NRetiungsboot bemannen, dem e& 
auch gelang, an das fchmwer roi.enbe | 


der Befagung mwurben an Bord ge 
nommen und nah Warnsmünde ges | 
bradt. Der Steuermann be3 frem= 
den Schiffes hatte fich gemweizert, bas | 
Schiff zu nerlaffen, weil in der Sa: | 
jüte der fchwer franie Kapitän lage, 
der ohne ihn verloren fei. Die Yüh: 
te bampfte jchnell nah Wa.nemünde 
zurüd, um Hilfe für die beiden in 
höchſter Seenot befindlichen Men chen 
zu holen. Ein furchibarer Sturm 
peitſchte das Meer, an der Weitincle 
von Warnemünde ſchoß eine gewalti⸗ 
ge Brandung in die Höhe und warf 
Steine, Muſcheln und große Men— 
gen von Seetang an das Ufer; beim 
Hafenamt fiegen mächtige Canb: | 
und Wafferfontänen auf. | 
Kurz entfhlofien, manjte der Diver: | 
lotje Michael Borawardt ein Net: | 
tung&boot Elar, beitieg e3 mit ein,gen | 
feiner Leute und mut:g ging es bins | 
ein in die im Dämmernebel taliegen: 
de Wafjerwüjte. Bald war die kühne | 
Reitungsmannihaft den Bliden der | 
beforgt am Ufer Zurüdgebliebenen | 
entijchwunden. E3 vergingen zmei | 
Stunden; nod biieb das Reitungs- | 
boot aus. Da fah man plößlich aus | 
Dunft und Gift das erjehnte Boot | 
aus den MWellentfüämmen emportaucen | 
und unter Wufbietung der lebien | 
trafi ruberien bie Helden an LYand. | 
Sie hatten den Hilflofen Kapitän | 
nd jeinen Steuermann bei fih. Es 
ar ihnen gelungen, an das verloren 
rad, trogdem es von Siurzivellen 
derfiutet wurde, beranyuflommen und 
ie beiden Sciffbrüdigen an Bord 
u nehmen. Das Wafler ftand be 
eit3 über drei Fuk im Saiffsraum, 
ad Schiff mwurbe fpäter bei Neus 
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California — bie 
Gallone 

zu 

Wbistey a „ur 
Pride“, 6 Jahre 
alt; die Gallone 


E69. 


Quart .. 
Gin, B. & D. 
Hurdle Brand — 
fpeziell” in dieſem 


Berfauf 1-3 89. 


Gallon- Fl. 


as 
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alte Wetter Fommt, kauft Kleider jetst 


— — — — 


en € 
Unterzeug 
Schwer ’ 
baumwoll. gefließte 
Union-Suits 

Männer—in allen 


Größen; 7 g. 


1.19 Bt, 


Schwer gerippte, 
naturfarbige wols 
lene Hemden und 
Holen f. Männer, 
in allen Größer zu 
haben, 1.39 Epr- 
ten, jedoch etwas 


fehlerhaft, 89. 


u. darum zu 


Für Samstag offeriren wir ungefähr 530 Männer-Anzüge, zu Grivarnijjen, die fih wirk- 
fi) verlohnen. inbegriffen find Modelle für junge Männer, mit „Batch“-Tafrhen, weichen Roll 
Lapels, Cufis an den Aermeln, wie auch die Dreifnopf-Moden. Gemadt aus ganzwollenen Kaffi- 
meres und Cheviots — in neuen Streifen, Cheds und Plaids; in Grau, Blau und Braun, wie aud) 


in „fubdued” Schatti 
von 32 bis zu 44. 


mit Satin gefüttert. 


Muitern—in Grau, 


rungen. 


Mit Serge gefüttert. Zu haben in den Größen 


E83 find dies reguläre $11.50 Werte und wir offeriren 
Euch die Auswahl in unjerem ungewöhnliden Verfauf am Samstag zum 
fpeziellen Preife von nur 

2Winter-Ueberzicher für Männer und junge Männer—Balınacaan, Convertible 
und Shawlkragen Mobelle—mit Serge gefüttert—bei vielen find die Aermel 


Blau, Olive oder Braun. 


bis 44. 8 find dies Werte bis zu $11.00; Jhr habt die 


Auswahl in diefem 


ungewöhnlichen Werfauf am ‘reis 


tag und der fpezielle Preis in diejem Verkauf beträgt 


nur 


Schwere Stoffe in Diagonals, Miſchungen und faney 
Zu haben in Größen von 33 


56.97 


Madinaw Sturm-Cvats für Knaben | Knaben-leberzieher, bis zum Hals 


— gemaht aus präctigen Plaids 
und Gheds, in dauerhaften jchiweren 
Gürtel 
und „ſlaſh“ Bruſt-Taſchen. 


Stoffen. Mit 


rundherum 


Hunderte zur gefl. 
Zu haben 


zum Knöpfen — hinten mit Gürtel — 
Balmacaan- oder Shawlkragen-Moden. 


Auswahl—gemadt 


aus jcehweren grau und braun gemijchten 


in den Größen von 8 bis 16 Jahren. |und geitreiften Stoffen, viele durchweg 


Werden überall zu 


34.00 verfauft. |aus Wolle. 


Zu haben in Größen von 


Speziell in. unferem ungewöhnlichen |24 bis 10 Jahre. Es find dies Werte 


—A 


Berfauf m 
Samstag Eure 
Auswahl zum fve= 
ziellen Preis von 


— — 


Me 


e R; > 


bis zu 33.50 — 

—— ſpeziell in dieſem 

Berfauf am 
| Samstag zu 


52. 


Gus. Lurie & Co. (New York) Mädchen Kleider, in zwei jehr 
attraftiven Gruppen. Der Umftand, daß Yurie & Co. fi vom 
Gefchäft zurücziehen, und wir ihr gefamtes Lager eritanden haben, 
jet uns in die Yage, dieje guten Kleider zu jo nierigen Preifen 


zu offeriren. 


Partie 1. Einbeariffen find Kleider 


von ganzwoll. 


Seide Plaid, geblüimten Cretonnes, 
+ fhwarzen u. weißen Cheds, „long 


waiſted“ Gürt 


velty Kragen u. Knöpfen, „broken“ 


Plaids mit 
Cuffs“, viele 
In erwünſchte 


Zu haben in angebrochenen Größen 
von 6 bis zu 14 Jahren. 

find dies Werte bie zu 34.00. 
Eure Auswahl in diefem DBerfauf 
i am Gamsta 
| gemöhnlich bile 
ligen Preis von 


She Hemden 48c 


85c geitärfte Goat-Semden für die 
Männer—mit feiten fteifen Manichetten— 
vorzügliche Qualitäten und viele elegante 
Muiter in Streifen und Noveltied. Ir 
Gröfien 14 bis 17 ımd Ertra-Größen bis 


183 für forpulente Männer, 48 


Außergewöhnliche Werte am 
Samstag zu 

25c aemiihte Gafhmere und Wolle 
Männer-Soden—zu haben in Schwar;, 
Orford etc. —in leiten und fchweren 
T.ualitäten. Dies iind „Seconds“ 
und br babt die Auswahl am 15 
Samstag zu nur c 


Hüt 
Bute 
82.00 ſcwarze, ſteife 
Manner⸗Sute wie auch 
weiche Oute in einem 
Aſſortment von Farben 
und auten Moden 
in fait allen Größen 
zu baben; fperiell im 


diefem Merfauf 89 c 


zu 


750 Männer-Hüte — 
gemacht as Zibeline⸗ 
Tuch, innen mit vVelz⸗ 
band, welches über die 
Ohren geſchoben wer 
den tann;z ſpeziell in 
unſeem Bertauf 
Samstag zu 


Knöpf-, Bluchers 
ichlichten Zehen. 
von 6 bis 11. Dies 


am Samstag zu 
82.00 hohe 
und fchwarz 


am 


tag 


GEnaliihe Freiheit. 


Dob Kemand im Wirtshaufe für 


Werte; fpeziell in umferem Berfauf 


Knaben-Schuhe — lohfarbig 

mit ertra ſchweren Sohlen 
Jund zwei Buckles — breit und bequem. 
haben in den Größen von 9 bis 13}. 
ziell in unjerem Berfauf am Same- 


Bartie 
Kleider 
Ehallis, 
blümten und 
Corduroy 


2, 


Serpes, beietst mit 


el-Effefte, mit No= Belvet, 
Pigue⸗· Kragen und 
mit Belvet beſetzt. 
n Farben zu haben. | 


Es 
Aſſortment. 


Sabre, Es 
bis zu 88.00. 


zu dem fo un 


$1.95 


Putzwaaren 


Kinder⸗ Hüte. Eine 
Muſter⸗Partie — ge⸗ 
macht aus Belvets, 
Corduroys u. Filz ⸗ 
in allen erwünſchten 
Moden und Farben. 


Werte bis zu 496;1 


Eure Auswahl 
zu —1 Te 
Damen- und Mädchen- Hüte—beiest mit 
Blumen, Bändern — —— 
in hellen Farben. Werte bis 
33.00; ſpeziell zu nur ... 51.87 
Hüte werden frei bejekt. 


Zu haben in 
„Tips und 
Zu baben in den Größen 


find aute 82.50 = 1 63 
R 


Zu Z4 


Spe © 


der Kriegsunterftügung am meiften) | freiheitlifen&tanbpuntte großartige 


Einbegriffen find 

von prächtigen 
in fchlichten Farben, ge= 
Novelty 


French 


Streifen, F 
Ihlichten und |; 


Combinations-Effeften, franzöfilch. 
Serges, ſchwarz oder weiß karrirt. 
Beſetzt in einer Unmenge ſchöner 
Moden, mit Braid, 
Stideret etc., „Bor Plaited“, ins ; 
verted Plaids und plaited Sfirte. ! 
An einem vorzüglichen 


Blaid Seide, 


Sarben= |E 


Größen 6 his 14 
find dies Werte SE 


33.952 


br Partien der mweitbefannten Gus, Lurie 
Winterfleider für Mädchen 


Für Samstag vfferiren wir weitere Partien der berühmten 


Sweater Coats 


Schwer gerippte wollene Shaker Knit 


Sweater⸗ Coats 
mit 


dieſem Verkauf 

Schwer gerippte 
Sweater⸗Coats für 
Männer — mit 
Byron⸗ oder mit 
Shawl = Kragen — 
31.50 Werte, 
ziell in 
Berfauf 
zu 


unferem 


97e 


Schuhe für Männer und Rinaben 
Ungefähr 900 Baare von Männer-Echuhen — gemacht 
aus ftarfen und dauerhaften Leder-Sorten. 
und Schnüur⸗Facons — mit 
Extra ſolid. 


— 


für Männer 


Shaml = Kragen und Tafchen; 
82.50 Werte; fpeziell in 


$1.67 


Wollene Siweater- 
Eoats für Knaben 
und Mädchen 
zu haben in 

Rot, Navy, % 


fpe= | und Maroon. 


it ein $1.67 Wert; 
fpeziell am 


..97e 
Bänder 


Sanzfeidene helle und 
dunfle Dresden-Bänder 
u. Blaids, farrirt und 
fancy aeitreift — meik 
und farbig. In Breiten 


J — —* —— — 
—AA Werte; die 19 
c 


Yard zu 
Nefter von ganzfeid, 
Moire-, Taffeta-, Sa- 
tin-, Meffaline-, fancy 
geftreiften u. Dresden 
Bändern. Breiten bis 
u 6 Zoll. Weiß und 
farbig. 8 find dies 
Werte bis zu 19c, 


Freitag 


— 


vor 11 Uhr morgens und ſchloß die Erfolge erzielt hat. Sie hat die Ge— 


Kneipen erſt um 11, dann um 10 


nugtuung, für 


ein einziges Glas 


chen. | * 2 — ir (lad SA: — Uhr abends. Zeit genug, ſich kano- Bier Preis von 876 erzielt 
8 Ferr Ziebuſchle aber, auf den die Aus an den Strand gettieben. Es ſeine Frau ein Glas Bier bezahlt, | ) s Zeit genug, jid) Tano einen Preis von $7O erzielt zur 
Herr Ziebuſchle aber, auf den re 9 ee en und dab ihm der Spaß mit den Ge ınenvoll zu jaufen. Die Trinkerftati- haben, einen Rekord, worum alle 
ti Mar des Snaben Karl nicht! at ber ſchwediſche Gaffelſchone und daß ıym der Spaß mil den We- |... “ une  n.|m: r . 

uhne Warnung des Knaben Karl ni otstoſten 868 tkoflei durfte ſelbſt ſtik ſank nur um Größen der In- Bierbrauer und Wirte der ganzen 
Gindrud aeblieben war taftete: Silveria”, Kapitän Alverien, richtskoöſten 365 koöſtet, durfte 2 hand: oh IM . : SZ ( 
one Einbrud geblieben ivar, tapele| =. u rn er | hier umerhört fein, Im England folt fnitefimalrehinung, umd die Lieb- Welt die Teider vom Nournal nicht 
den Rüden und Baud des Yamilien=| ’* einer *ꝛadung Saiz nagẽ han ober ish mndh Amen de Am. daber eines guten .oder auch jchlech- genannte Stadt beneiden werden 
| ſchw ins b f rt ab nd a rmelte: n urmieriwers var, ıcD aber 108 na ) em neuen „ln | p Fans > 1 En ange: Et * — B —* 
ſchweins beſotgt ab und murmelie: ten Tropfens aus dem Volke laſen Natürlich (wie wäre es ſonſt engliſch, 


— dengeſetz“ vorkommen, wenn anders 
„VWo hrhaftig, ich glaube, es hat ſchon — nn 96. Sr’ | gelegentlich mit unverhohlener Scha- h auf di ßen Klub⸗ 
| abgenommen!“ 3 at ſch das Parifer Nournal (vom 26. Ott.) | IB {lich mit ı yohlener Scya- |d. bh. aud) auf die großen Klubs zu- 


5 
Le: 


en a 
Uliv. 


Nur Frau Ziebufchle jchtoieg, fie 


fuhr fich mit dem Zipfel ihrer Schürze + 


über die Augen. 

Nichtödeftomenioer wartete man iei- 
tere vierzehn Taae. 

E3 maren vierzehn Tage des Lei- 
ben3, nicht nur für das Schwein, nein, 
noch mehr für die Familie. 


genannte „Mufffragen“ iit jehr belicht. Der abgebildete Hängemantel it |färglider wurde, nicht auch 
befonders Hleidiam. Er ijt aus Sammet und fällt in reihen Falten bon’ Echmein magersr werden jollen? 


Wie hätte, Ja die Nahrung immer 
das 


€ 


STORE 


N recht berichtet iſt. 


\ 


Die franzöftiche | 
Zeitung will natürlich mit ihrer Mit: | 
teilung beileibe den Briten nichts an- 
hängen; im Gegenteil, fie rühmt die- 


— vor | 
je jchneidige Vorgehen 


al3 einen | 


Ä 4 ns 2 ... - * 
| STATE MADISON AND DEARBORN ST Beiweis für den Ernit, mit dent bie) 


Tapeten 


(Neunter Floor, Dearborn Ste.) 


Selle Tapeten für 


| 
| 


I 
I 


englifche Regierung den Krieg zu füh- 
ren beginne, ur 
jteht ja, nad) den traurigen Erfah», 


Aucd) für das Journal | 


rungen, die jelbit Frankreich mit dem | 


denfreude in ihrem Pennyblatt, daß 
ſozialiſtiſch angehauchte Kellner 
„ſtreng nach dem Geſetz“ bei den feſt— 
lichen Gelagen in den verſchwiegenen 
Klubs den Herren im Frack und den 
Damen in Geſellſchaftstoilette mit 
dem Schlage 10 die Sektkelche weg— 
genommen hätten. Ganz beſonders 


freute ſich dabei das engliſche „Volk“ 


der entrüſteten Einſprüche der Phari— 
ſäer unter den oberen Zehntauſend. 


geſchnitten) hat der Rundenerlaß ein 
Loch. Man braucht ſeinen Freunden, 
männlich oder weiblich, nur einen 
Imbiß zum Alkohol vorzuſetzen, alſo 
ein Stück Brot und etwas Käſe (in 
Köln ſagt man in Friedenszeiten: 
einen halben Hahn) und ſofort fällt 
das Geſetz kraftlos zu Boden. Das 


ſind ja prächtige Geſchäftsausſichten, 
ſchließt der Mann vom Journal ſei— 


Saufteufel macht, 


feſt, daß der Krieg 


nen Bericht für 


die Händler mit 


Die Regierung aber griff gegenüber 
dieſen Zuſtänden zu dem verzweifelten 
Mittel des „Rundengeſetzes“. Heute 


— 
Cheddar, Schweizerkäſe und Gorgon— 


gegen die „Boches“ nur gewonnen | wei N 
zola. Wer e3 nicht gewußt hat, lernt 


|werden fann, wenn erit der innere 


Feind, die Trunkjuht überwunden | : . \bei der Gelegenheit noch, da; Ched- 
it. Und dasfelde gilt nad) einem morgen, telegraphirt das „ournal am 


ti das „sournal ‚dar ein Käfedorf in der Grafihaft 
eingehenden Qelegranım ihres KLon- 124. Oft., hat der tönig in. Geheimen |Somerjetihire it. 
\doner Mitarbeiters 


ne Rat eine Drber unterzeichnet 
für England. | ev. * 
leo: Sun afdsionni wonach es männiglich (und wei— —— 
| Seit dem Ausbrucde desstrieges, jagt biglich) unterfagt it, für einen an-|, — Modern. — (Aus einem Rert« 
der Mitarbeiter, hat die britiihe Re ES i — ah a a 
er on gr dern, jei e8 Mann, Weib oder Kind, |dezvousbrief.) „Sshrem Wunjhe ge 
rer — die Nolle MR; gierung (leider vergeblih!) An- |. 1 ‚ D Oder Sun | mäß, werde ich mich piinftl; S 
| fiebzehnjährige Siehufchfe, ein Gymna- Verſtändnis entgegenbrachte. sur dem umge FE _ Iitrengungen gemadjt, die Truntfucht |bn, nn en Jeder Sehe | Gen Uhr = —— —— er ſie⸗ 
—— — — — .. if 5a A mwöhnlich bike 1 £ änten. Der Köni , „bat nur das Redt, für ji) zu trin- | . an der "cormaluhr, beim 
| fiaft, Hatte ihm ben Namen „Wbolar“; Sein Örunzen wurde unwirſch, ja en Preis 4 A einzufchränfen. Der König und meb- |, d für fi Jede Bahnhof, einfinden und als Erfen« 
| . zz. feindſelia. 8 nn wie feiner. |fen und für ſich zu zahlen. Jede als e 
ı gegeben — Hing bie Liebe ber gefamten u fo fam e2, daß die beiden Mäd- —_ dei u zeit Berichtet) — Ge ollten [größere Trinkfreiheit koſtet ——— rotblondes Haar tra⸗ 
Nicht dab Ziebuſchtes es gerade nö— Familie. te täiſchelie, ſei „hen zivar verhülltengauptes doch ohne! Sein — — m. jedem Bein “ Bier oder |MungS- und Gerichtsſtrafe. Strafe | gen.” 
» . . — * 0 1 * — 4 u ee Ds 5 ’ 155 — * * 1 4 
tig gehabt hätten, ſich mit einer ſo in⸗ Mg oz 2 grüden vroieſt den Stall verließen, als Herr |f „ SGlafsimmer-Tapeten — 13e- Schnaps entjagen. Der Erfolg beim | Mir den Ehemann, der in jalfüjber- | — Unheilbar. — „Na, wie waren 
—— > * — — 8 — ere nahın eB in Siebufchte, nachdem er ein weiteres! Sorte; jpeziell morgen die Voite war verſchwindend gering. ——— —* En * —— eben urn A van Bo ilt 
ern nun einmal ift, abzugeben, ee wage — Abnehmen Adolars tonitatiert hatte, Rolle zu mur Dann wurden Bier und Whiskey mit ‚ e zur den;denn auf einmal hr Serr Schwager 
|zärtlihen Momenten um den Hals rn IM Ten : Fremd, d | ohfiahon 94 un Ga 
ae a SE zz ‚Xbolachen”; Rofa, pie | Pumpfen Tones befretierte: Brächtige Gut-Out Borbüren, 3 jo hohen Steuern belegt, daß der * uch zen se —* geblieben?“ — „Sehen Sie! Dort 
Ziebuſchtes hielten ſich ihr Schwein iianf ſehnahage band ihm zuweilen Mun müſſen wir es ſchlachten!“ Werte bis Sc; die Yard ei} Preis fi) verdoppelte. Nußte nichte. |. ea erhört!) ittelh pi, oder | hinten läuft er eben um die Edel 
mehr aus Neigung. ru blaufeibene Bändchen um. ‚Das mar ein böjer, ein jchwerer und | I] Barlor- u.Speife- ,Burlap — beit | Denn da bei ber allgemeinen Teu- Be hung Sllar abfübrt. — * -. umgefehrten Ver⸗ 
seber Menih muß etwas haben,“ | Mie es i berftändnispoll Ant: | tränenreicher Tag. zimmer Tapeten — | präparirt — für ff rung aud) die Arbeitslöhne geitiegen || Comneil # tb. | folgungswahn. — „Un $Simmels 
pflegte der penfionirte Regiftrator Zie-| IMMER * Zwar hatten ſich Minchen und Roſa ff yrädtines Aſſort⸗ Tabetengebraud. IJ waren, hatten die Trinlker für — ouneil iſt ꝓur die Verallgemei· willen/ wie iſt denn das?“ — „Das? 
buſchle zu ſagen. Der eine —— —— ſagte Frau Ziebuſchte nicht matte in die Ohren geſtopft. > SB GE 2 = Whistey mehr Pence, für die erniten |NeFUNg einer Verordnung, die eine... So oft er eine jdide Perfon fieht, 
Schmetterlinge, der anbere fpielt Stat, | "> A Züne!“ jogte Rofa, | Dennoch Kürten fie bie Häglichen seit in diem Vemühungen des Stantsihatfang. Provinzitadt aus eigener Freiheit er- denkt er, er muß inter ihe her» 
ber britte ift bei ber @euerivehr, der| er - ze * >= den. Todesfchreie ihres Lieblings, der un- fer8 aber nur ein mitleibiges La- |lallen, und womit fie vom englijdh- | Taufen.“ 
vierte fingt, ber fünfte rubert, deri "AM, aubert, jagte DEINEN. ter dem Mefler einer brutalen Män-| 
fechfte macht Rreifen. Wir haben auch! 


Attic od. Baſement⸗ 


den Schultern herab. Die Nermel find nur angedeutet, und die Anjäge] Lnd ganz unverfennbar lag in ben | 
: Räume; Die le 


mit breiten Belzitreifen abgefertigt, Der Mantel ijt mit dider Seide ge- | Augen Wdolars von jet an der Schim- | |j Kaun 

füttert, Der „Mufffragen“ vperdedt die ganze untere Hälfte des Gejichts. | mer eines, wenn aud aelinden und Relle ——— | 

Unter dem Sänger befindet fid) ein jeidenes Gejellichaftsfleid, das ziemlich | ftummen Vorivurfes. > 

kurz ift und Strümpfe jowie mit Knöpfen bejegte niedrige Schuhe aus) Es war kein Zweifel dariiher mög ll Tapeten, wt. | 

Satin zum VBorichein fommen läßt. ich, daß Adolar den Liebkoſungen I7e —  fpegiell 
|Minchens und den blaufeidenen Bänd: |ffin un. Der- 

chen Rofas nicht mehr das richtige |j “uT Damısta 


— 
— 
—⸗ 


—21+<- — 


a 
N 


as Schwein. | An diefem Schwein — Karl, der 


Bon Hermann Wagner, 


o 


Ziebufchles hatten ein Schivein. 


— pe BB — — 


Farben u. Muſtern, 
Werte bis zu 20c; 
Berfauf 18 
—— oz - die Yard e ii heln; jie tranken zu höheren Preijen | 
dh „Walt ihm micht ein, es grungt!” |merfauft berblutete. Arbeit [| | weiter. Da unterfagte man den 
eine Baffion. Wir halten ung ein|Torrigirie mit kalter Sadhlichkeit Karl. | Herr Ziebufchte ging aufgeregt mit 


veziell di 

Rolle zu. r 1 Te 

Tapetenbängen — Beſte * * 

|Birticaften den Ausihant an) GASTORIA Füsiuimmiinn Füge AN —— 
Schein!“ E3 war nicht wunberlic, daß das feiner Vfeife in den Zimmern umber Frauen (denn die Tneipten jegt wit! Ma Sorte, Die Ihr Immer Gakauft Hat _ ron 


Niedrigſte Breife 
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( 1272-1278 MiLwauKEE -AVvE. 


enone monroe ısco 120% ° 1299 N.PAULINA ST. 


Senſationeller V 


—I — 


TIhompion Klub der 7. Ward feiert 
es im nenen Heim. 


Boad 
Edte Strauf- 
feder Boa$, re- 
aul. 81.50 Qua- 
Ität, Samstag 


25 Brom &cl- 
ger zu 
be 


15c 


Mennen’s Talcım- 
Ruder — lc 


Düchie ; | 
2e Bells Line, Tar Wi ’ 
‚Widerhbaarige Aldermen die Opfer. 


| | 


erfauf don Damen: [EEE 


9 


= 


* wenn 
SerondFloor E 


Entrances.State Van Buren & Jac 


un. 
Bivd: ntrance From L' Trains 
prohibitioniſtiſch. Bolizeianwalt 


Ginfadhe JA Stamps am Samitag den ganzen Tag 
macht auten Wis. | 


Miünteln, Suits |. —. ...) Ginaroöer Spesiof4Ginfaut von hodieinen | 
EI: N den, — in großer Spezial-Einfauf von hochfeinen 
Kleidern, Röcken 


ug Adler - Nocheiter 
Anzügen und Meberzichern 


tionsmayor der Stadt zur Präfident: | 
Ein rieiiger Baar-Aufanf des nanzen Lagers von M. Ka- 
$20 bis $40 Werte, zum Berkauf zu 


'fchaft zu verhelfen, weihte geftern jein 
plan, 1543 Milwanfee Ave., bringt den Damen diefer Stadt 
$1 5.50 und $1 =. / 5 


"neues Heim mit einer Feier - ein, bie 
fi zu einem politifen Schlachtfeſt 
geftaltete. Abgefnlachtet wurden — 
die Gelegenheit, Rinterkleider wohlfeiler zu Fanfen als wie OS 
es nujeres Willens nad) je beim Saijonbeginn der Fall war. WC. Merriam * John 3 — 
in vi und Ald. A. A. MeCormick von der 
—VE—— 
far! — gemacht — in dieſem Verkauf 
in dieſem > 98 
8 
122 —d dite Ski 
* Banab, d. | Node Bargain, den wir fit 
ubicher Setde, | vielen Saiſons geſe— 
Serges und wollenen C — — — en : 2 >. 
wie Mädchen paſſend ſind pleated oder Flare — Auswahl Der Verkauf iſt das Ergebniß eines rieſigen Spezial-Anfaufs, von Mio: 
Be 83 98 — *8 1 00 > pell-Kleidern und jolhen aus kurzen Längen feiner Meberzieher- und 
\ Weser Lo übriggebliebener Anzugitoffe gemachte Kleider aus dem Adler-Rocheſter 
Wailts — tier bübjche und elenante Yacons, von Xawn,, 


|angehen, gemöhnlid anderer Anficht | 
zu fein als Mayor Thompjon und! 
jeine Getreuen. mn der dentwürdigen 
ietzten Stadtratsſizung, in der Pro⸗ 
hibitionsmayor Thompſon von den 
| Stabtpätern beſonders rauh behandelt 
worden iſt, hatten jie jogar die Drei: | 
|ftigleit, eine ganz beträchtliche Mehr-| 
beit des Stadtrat auf ihrer Seite zu, 
haben, was jich bejonbers für ben] 
|Methodiftengeijtlichen John P. Brufb- | 
Iinaham als äußerit unbequem erivies. 
| &s wurde ihm der&inlaß in den Schul⸗ 
rat verwehrt. „Sreuziget fie!“ bil⸗ 
|dete denn auch das Leitmotiv ber An-| 
ſprachen bei der gejirigen Ein: | 
| weihungsfeir. Die Patrioten, Die) 
Idas große Wort führten, waren] 
| Stadtanwalt Charles R. Francis, | 
welcher der Stadt feine jchäßbaren! 
Dienste für $6000 das Jahı zur Ver⸗ 


fü ſtellt und tleine Liebesdienſte — ne * 
— — — ge: | joltten dieje beiden Männer fich mit 
genüber den Teilnehmern an ver Jibe-| den Liberalen verbünden?” 
| * -. : 5 S A 8) 
ralen Riefenparade gratis zugibt, Po- | Charles E, Ward, der Setretär bes | 
'figeianivalt Harry Miller, der fich Klubs, brachte einen Beichlußantrag 
| ebenfalls mit 36000 Gehalt für feine, ein, ber ebenfalls den Stabtvater aufs | 
| Dienfte beanügt und fleine Rebenar- 


Korn nahm. Er tabelte ſein 
I .. * ” 2 2 * 
ur * Bündniß m iberalen im Rat⸗ 
beiten wie die Organiſirung der Gou— Bündniß mit den Liberalen im R 
verneurstampagne Col. Lowdens gra⸗ 


haus, um den einzigen Mayor aus 
S 3 — 
is zugibt, und Hilfstorporationsan- — ———— — mn = 
|walt Nobert E. Erome, der ſeine vi⸗ B ‚ 8 gsg 
trioliſche Beredſamteit in den Dienſt 


durchzuführen. 
der guten Sache der Rathausfaltion 
ſtellt. Den Vorſitz führte E. G. Pig 
goit, den ſich Mayor Thompſon an 


Vartie 
zateene 


39 


Grtra-Werte in Artikeln für 
dumen and Mädden 


Lederne Handtaidıen für Damen— 
neue Formen, S5c Werte; 
fpeziell Samstag zu 


Hübſche Sherr Taichentüher für 
Damen, reg. 15c Werte; 8 c 
ſpeziell, Samstag zu 2 


Eine Partie breites fanch Band — 
wert bis zu 20c die Nard — Ic 
fpez., Samötag die Yard....... 


Neue Schleieritoffe — in ihwar; 
und weih, rea. 3dc Qualität, 19e 


Samstag, ſpez., Yard 
Glace-Handſchuhe für Damen, extra 


gute Qual., alle Farben und 89€ 


Größen, jpez., Samısiagq, Paar 

Eriparniffe im Marft am Samitag 
New Gentury Mehl, — Reis, fanch Head — bad 
 Senessnonrbnnse nenn 79€ | und 

ZU WBL ..o..0000n00000000 ...$1.57 | Sniders 6 
Feiniter aranulirter Zuder, nur | Slate 
am Counter, 10 Pd. an 53 Gampbell® Bohnen und Syed — 
einen Kımden, 109 Pid...... € | 2-Bfund-Büchfe %c 
Feiner alter Santos Aai- 1 y |" 

fee, Pfund 
Limb 

B 


Eine ſpezielle 
von hübſchen 
Unterröcken, 


Wunderbare Bargaine 
in Hauskleidern; 
zum Preiſe 

von 


ier der 7. Ward im Stadtrat Charles 
cons, von ſchwe | 
ven 8 1q | clotb3 und wollenen WBoplins s r Stadt und Steuerzahler 
Ichlichtfarbig und Miichungen | | und Wehe ber Ski ⸗ —* 
* von 
Vreiſe von.. 
Kleider in 4 ausſchließ 
Modelle, die ſowohl für Damen Mohair u. Novelty Miſchungen. 
nacht — wunderbare Werte zum Vreiſe 


figürlich nur natürlich — die Vertre— 
vu 
derſchiedenen Fa⸗ Zuits 
ww. | lenen Serges,®rond- | lauben fich, in Fragen, die das Wohl| 
ren Wollitoffen gemadt — in | 
{ zum Preiſe 
Verkauf zum 
* 
Crepes, | ben. 7 elegante Facons in@erge, 
Rerfauf.. 7, 
. ” 4 .„ - 4 . 1 
Boile und Noveltm Tlannelettes ge Special Order Department. 3 ijt das Bejte aus ihrem Lager! 
bon 


Kothihild & Company find jtarfe Abnehmer und ausidliehlide State 
Strafe Vertreter von Adler-Nocjejter Kleidern, und haben darum für ihre 
Kunden das Feinite aus einem nrofen Nanmungs-Nijortiment erworben. 


Strümpfe und Unterzeug 


. Mercerised Männer: Soden, Herbit 
ſchwere, graue Ferſen u. chen, 9: 
> — ce 


15c Qual., Samstag, Paar. 
. reine Gaihmere wollene Damen 
ſtrümpfe, ſchwarz u. Urfoid, 1 Tc 
35c und 2dc Qual,, Baar..... 2 ‘ 
. Schwer nerippte fliehnefütt. Kinder 
trüumpfe, rea. 121%c Qual., Bic 
ipez3., Samstag, Paar 2 
Schwer nefliehte Leibhen und Bein: 
leider für Stinder, Größen bis 12c 
26, reg. 25c Qual., Ipez } 
Lisie Union Snits f. Damen, hoher 
oder niedriger Hals, lange oder kurze 
Nermel, Stnielange, requläre z9e 
$1.00 Qualität, fir > 
Gefliehte Union Suits für Mäner, 


erira feine Qual., reauläre 19% 


$1.25 Qualirät, für 

Liköre 
Did Suunbbronf, „bottled % 
in Bond”, volles Duart... ı% 
Did Gudenheimer Rune Wbisten, 
regul, $1.60 1% Gall, 51 24 


Ipe;iell Samstag. ...... 
Nne oder 


Ansitattungswaaren für Män- 
ner und Knaben 


Graue Zweater Gonts für Männer, 


fanch Gewebe, reg. $1.00 49 
IC 


wert, jne;., Samstag... 
Graue Rlanellbemden für Männer, 


alle Gröhen, 50c Qualität, 29 
ſpeziell Samstag für c 
reine Drei:Hemden für Männer— 
aus 80X80 Count Bercale gemadit; 
bei Hand nebgelt, reguläre >9c 


85c Qualität, zu 
Knichvien für Snaben, Größen bis 


zu 10 Rabren, reg. 50c Qual., 35c 


Berenle Binien für Kuaben — in 


bübicben bellen Muitern, alle 19c 
Le 


Größen, ſpez. Samstag zu. . 


Fleiſch 
Agars breite Franktiurter,......1ic 
Nleine magere Port Yoins,, I16'14c 
Sileine magere friihe 3 
Callie Schinlen, Bid zc 
Kurze NAalböleulen oder 
Nierenbraten, Bid 
Ftiſches 
Steal. P 
Brima Chuck Roaſt — 1: ı 
Pfund ac 


Illinois geräuherte Schinten — 
10 bis 12 PBiumd fchro 


in vorlorglicher Iranfnann 


braucht alle Mittel, da3 jetige' Gejchäft zu halten und neue 
Kunden zu erlangen. Die Schärfe der modernen Konfurrenz 
verlangt die beitmögliche Beleuchtung. Erfundigt Eud), mie 
wenig e3 fojtet, ein Flares, reines Licht zu haben durch das 
Mieten der 


_ 
Fa 


Bolizeianwalt macht auten Wiß. 


Der jtädtifche Polizeianwalt Harry 
n= | Mil’er letftete fich den keiten Wit des! 
geblich als paffenden Kandidaten für | ganzen Abende. Mit erniter Miene! 
\den Echulrat vorgemerkt hat. Piggott | verfündete er, daß Manor Thompſon 


=» 
'ift ein früherer Kommiffionshändler, | alle Verfprechungen eingelöjt habe, die T 8 t EI kt h 
|ber im Rubeftand lebt. er während der Kampagne gemadjt| un S en e rISC en 
Breiſt Mavyors Probibitionismus, habe. Augenjheinlih Hatte Miller | Fi 
Jım Eintlang mit den prohibitioni- |J0N3 bas feierliche Verfpreien vergej- auen ıxtures 
jtifhen Neigungen des Mayor und jen, das Thompfon den Verbündeten 
Schreibt heute oder telephonirt Randolph 1280 — Contract 
Dept. wegen Einzelheiten unferer mwohlfeiten Mietofferte. 
de, mar jüßer Wpfelmofi. Frau) Daf Chicago alle Anftrengungen 
Harry Atwood, deren Gatte in! machen muß, um die Abhaltung der C j t h 
ſelbſtloſer Weiſe der Stadt ſeine Nationalkonbvente der beiden großen Oo m m O n W e ä 
juriftifchen Kenniniffe als Hilfsfor- | Parteien in feinen Mauern durchaus 
feiner Durhführung de3 Sonntags- | zubringen bemüht find. E& hat zivei 
blieben, d jonft im | 3 — N ht — febes 8— Mirt- |rühriae Mi St Rauiz hat 
ee ee A Micht gib, | Punderte von toten oder vermuns= fie jelbit micht mehr imitande- jind, *2 uns Schließung u E PORENER, hs -—- 
’ ;deten Kträhen das Feld bededen, während ‚Nahrung mit ihrem Munde aufzu i . it arantiefonds von 200 | 
Growe neihelt Merriam, aufgebraht und dem republifanifchen | 
NRationalausfhuß zur Verfügung ge: — D Wieuntin Apvertifing Ugencu, &b1c000, 
ftelit mit der Bitte, den republitani=, 


A - i $Ie- 
der Stabiverwaltung war aud Gefellihaften und den liberalen Ele 
= * | 2 
porationsanmwalt für $6000 das Jahr | fegen, meldeten gejtern Roger E. Sul⸗ E d j S O n { : © m a n 
zur Verfügung jtelll, pries ben/livan und Fred W. Upham dem | 
i ürzli { i I ® — —— * . > — 
ſo las ich kürzlich in einer Ahhand die Scharen der Sieger unter triumphi- nehmen, ſie müſſen ſich daher von | 

ſchen Nati i ſei 
Ihen Nationalfonvent in ſeinen Verteidigung hat's Wort. 


een Zz | t h 
| Feier prohibitioniftiid. Das Stärkfte,| menten gegeben Hatte 
Mayor als einen der größten Männer | Ausfhuß von Gefchäftsleuten, die ei- Edison Building 
f ten Bli F gr ; : j ni 2 > : i ion | 
lung, und auf deu ‘erjten Did war ndem Geichrei von bannen ziehen. |ihren Sflaven füttern laffen, und ihre! _ Dilfstorporationsanwalt Robert C. 
Mauern abzuhalten. Dallas, Teras, | er | 
I 


3c 
atfup — große 16c 


s1.25 Rlaihe Gream 
DId Grand Dad’s stentu 
Bourbon, volles Quart 
31 Floihe Benninivania 

the Wihislch, volles Quart, Sic 
51.29 Cld MeBrahners Sentudn 
Bourbon oder DId Ktentudy Vure 
Ane, 100 PBroof, 

Quart3, die Flafche 


3 
F 

einen Kunden — zehn 
EEE see 
Imperial Blend Kaffee — 
das Pfund 

Ginger Snaps — das 
Pfund zu 


370 
25c 


Sarbiuen in Deli, neue Le 
7 


Waare, Büchſe Getochter Sainien, iiced“.doe 


ä..,...,.eeeeee,—————,——— — —— — — —— — —— — — — — 
— ⸗ññ ñ e ⸗ —ñ — — — — — —— nn — 
Kriege im Tierreich. belnd wie ein Federball zur Erde, Zeit Kriegszüge, 

dort ohne Unterbrechung den Kampf Ameiſen 

fortſetzend, bis einer der Kämpfer ſie in ihre Neſter ſchleppt, und 
verendet am Boden liegt. Andere aus denen ſie Sklaven erzieht, von 
haben in der Luft den tödlichen Stoß denen die Arbeiten in ihrem Staat 


u. ‚oder Hieb erhalten und ftürzen tot ‚geleiitet werden miliien. Obne dieie | 
tfferenzen untereinander auszugleichen, |, „.. er E z — — “| 
Differenz zug Jherab, ſodaß nach einer ſolchen Schlacht Sklaven können ſie nicht leben, da 


zu 
deren 
die 


un von an— 


Puppen zu rauben, 


Von Dr. Ludwig Staby. 


Der Krieg iſt eine Erfindung der 
Menſchen, ihnen iſt dieſe Art, ihre 


danken beizuſtimmen, daß der Nrieg |; P_ zung ; a s 
a — — — nes | ferner an oder betrachtet ihn etwa noch als Wafjen. Ein joldhes Ameifen- | UMIEr om E. = Wayman, 308 
Menicen anzuiehen je. Und doc @® leere Beute, nein es it ein vei- vol bricht im großem Heeres Ad. Merriam über bie Sohlen. 
en anzu Pr > N ner Kampf zwiſch J Scharen. Aige sei Nei £ rüber „machte“ Crowe in libera- 
Hit das ein Irrtum, dem wir fin-| ( jwiichen den Scharen, zuge aus jeinem Neit auf und mar Er . 
En tatfächlich ar "in der Tierwelt DT mit großer Tapierfeit und wiüten- | icbiert ichnurftrad® zu der vorber aus. Ten Anfichten. „se hat aber anſchei⸗ 
richtige Striege, d. b Kämpfe, die | em Ingrimm ausgefohten wird. gefundicafteten Bebaufung einer an- | nend den alten Adam ausgezogen. sn 
: nr in Yndividuen. | Nebnliche Schlachten hat man ziwi- |deren Art, die als Opfer auserforen feine inſprache ereiferte et ſich — 
fondern zwiichen ganzen &emeinichaf- | Iben den Storchen beobachtet, die iſt. Sobald ſie an der feindlichen | TA, IR nn t, bi 
£ J oh vo. ebenfalls wie zwei feindliche Beere Feſtung angekommen ſind, ſtürzen ſich mit den Liberalen im Stadtrat, die, 
ten ausgefochten werden. Jedem Le⸗ ur DEE OD, * u ——— —— — —— off dem Geieh 
2 En de in der Yuft gegeneinander vorrücken die Ameiſen auf die ſich tapfer zur vie Crowe fagte, ren m ICH 
beweien iit ein Stamıpf auferlegt, der id fih mit dem I ipiten Schna- | Wehr fetenden Verteidiger, töten mit | Troß bieten, geftimmt hat, um einen 
Kampf ums Daiein, der das Yeben und ſich mit dem langen jpiten Schna- | N ‚ t 


was den Teilnehmern vorgejeßt mwur=| Chicaao hat Mitbewerber. 
des Jahrhunderts, bejonders megen nen Garantiefonds von $200,000 auf: 
| Adams und Clark Strasse. 
i igt, de sgeſproch Ge * hren Pa. nn 
un geneigt, dem außögelprocenen Ce- | eine Krahe rührt den getöteten Feind | Iharfen Zangen dienen ihnen nur Ctowe, der frühere Hilfsſtaatsanwalt 
Kirchenbazar. 
bewirbt ſich um den demokratiſchen Stellt alle gegen Munday erwobenen Be— 


* 


P llerlei Genüſſe in der Schulhalle der 
Nationalausſchuß und hat für den ſchuldigungen als haltlos hin. St. Johannestirche. 

Zwed 8100,000 aufgebracht. Außer⸗ In dem nun ſeinem Ende entgegen Einen mit allerlei netter Unterhal— 
dem ſetzen zwei Mitglieder des Kabi- gehenden Prozeſſe gegen Charles B. tung verbundenen Bazar wird die 
nets des Prajidenten alle Hebel in Be-| Munday, den früheren Vizepräfiden- |evangelifche St. Johannisgemeinde in 
wegung, Dallas zum Sieg zu verhel- |ten der La Salle Stt. Irujt & Sap- ihrer Sonntagsfhulhalle an Mohamt 
fen. Der hiefige Garantiefonds von | ings Bant, hat geitern Nachmittag 9.| Str. und Garfield Ave, am fommen- 
$200,000 ijt nahezu aufgebracht. \E. Kelly, einer der Verteidiger, mit den Mittwoch und Donnerstag veran- 


-‘ 


x. 


felbft bedeutet, der aber vom Seriege bel, einer fehr gefährlichen Wafie zer — Erfen Kiefern alle, bie ihnen |T0 braven Mann wie den Metpobiiten- | 
im Xbege find, und rauben dann die 
Puppen und Yarven. Da fie mit 
bejieren Beihwerfzeugen audgerüjftet jind 
als ihre Gegner, io find dieie meiitens 
nad) furzem, beftigem Kampfe über 
wunden, in bem es allerdinad aud 
auf der Seite der Sieger Tote und 
Vermwundete gibt. 

Zum Schluß möchte ih noch auf 
einen ganz eigenartigen Krieg in der 
| Tierwelt binmeiien, der jidh unter 


fehr verichieden it, da dieler ein 
Kampf it, der ziwiichen vberichiedenen 
Bölfern oder Menichenraiien ausbricht | 


und allerdings aud oft im wahriten |NIht, aber wir Fönnen mit echt | 


und direfteiten Sinne des Mortes | 


zu einem Kampf. ums Dajein wer einem Grunde zwijchen einzelnen der | 
Tiere ein Streit ausgebrocen iſt. 


den fann. Ein folcher Krieg tit nicht | 
im Xeben der Cinzelindividuen bes | 
gründet, jondern wird durch Span- 
nungen und KReibungen 
Gemeinjhaften, der Staaten unter: | 
einander hervorgerufen, und da wir) 
in der Tierwelt in ganz ähnlicher 
Weiſe wie in der Menichenwelt mehr 
oder weniger enge und ausgedehnte 
Gemeinichaften von Tieren derielben | 
Art haben, die wir mit dem Namen 
Tierftaanten bezeichnen, jo liegt die) 
Frage nahe, ob e8 auch unter diejen | 


Staaten Differenzen gibt, die ich der Sileintierwelt, bei den Imiekten, |arfigen und die Khädlichen 
zu Sriegen, d. bh. zu Angriffen und |von denen ja viele in feitgeichlojienen | HEN untereinander. 
Dieje Frage |und vorzüglich geordneten Verbänden | leßteren 


Schlachten auswadien. 
muß nun unbedingt bejaht werden, | 
wenngleih die Kriege in der Tier⸗ 
welt nicht gerade häufig zu fein pflegen. | 
Die Bedeutung des Wortes Krieg 


Tiere, in Kriege verwidelt werden | 
fünnen, denn allein lebende Fönnen 
wohl Einzelfämpfe, aber feine Kriege | 
führen, Am merfwürdigiten von al- ' 
Ien Tierfriegen find die mander Wö- | 
gel gegeneinander, und. unter diejen | 
find die Kriege der Krähen, die un⸗ 
ter dem Namen Krähenſchlachten be⸗ 
kannt ſind, am häufigſten beobachtet 
worden. Bei dieſen ſeltſamen Kriegen 
in den Lüften rücken zwei feindliche 
Krühenſchaaren gegeneinander vor 
fallen übereinander ber. | 
Luft entipinnt fih dann 
bitterte Schlacht. 
Gefchrei ftürzen die ſchwarzen Ge— 
fellen aufeinander lo8 und bearbeiten 


Sn der | 
eine er=| 


Slügerfchlägen und den icharfen Grif- 
fen. ihrer Krallen. . Eine maßloje 
Wut und Erbitterung hat alle Tiere 
ergrifien. Hier haben fich zwei feit 
ineinander verbifien und itlirzen wir- 


— 


fleiſchen. Was veranlaßt 
Vögel zu dieſen ganz 


Kriegszügen? Genau 


nun die 
merkwürdigen 
wiſſen wir es 


annehmen, daß zunächſt aus irgend 


Jedes der Streitenden hat dann eine 
ganze Sippſchaft und Verwandtſchaft 


der großen zuſammengerufen, dieſe machen die Sache 


ihres Mitgliedes zu ihrer 
und die Schlacht iſt fertig. 


eigenen, 
Oft genug 


der Gemeinſchaft dieſer Vögel 
Futterneid von einem anderen an— 
gegriffen wird, die für ſich allein die 
nahrungſpendende Gegend 
behalten will. 


ſo winzigen Lebeweſen abſpielt, daß walt Crowe fort, „er hat es nicht ge⸗ 
mag es aber'auch ſein, daß eine Sippe wir ihn nicht mit 
|o 


unieren Augen 


aus !beobachten fünnen, das iit der Kampf | belt 


|der Bakterien 
einander. 


und Basillen gegen 
lleberall, wo diele ein 


miteinander im Slampfe, und zwar 


‚die Frauen der 7. Ward. 
in Beiit zelligen Weien fich treffen, fteben fie ihn im Stadtrat im Bund mit den Li- 


geiftligen Brufhbinahbam aus dem 
|Shulrat fernzuhalten. Ganz befon- 
ders entrüſtet zeigte ſich Crowe, daß 
Ald. Merriam dem Mayor nicht 
wohlwollend auf die Schulter geklopft 
hat, als er die Wirtſchaften an Sonn 
tagen ſchloß. Wenigſtens hätte der 
Stadtvater nach der Anſicht Crowes 
dem Mayor erklären können: „Wohl 
getan, Bill!“ 

„Aber“, fuhr Hilfstorporationsan— 
tan. Er handelte, wie er ſteis gehan— 
hat. Als er am Montag im 
Stadtrat abſtimmie, vertrat er nicht 
Wir ſehen 
die 


beralen, offen dem Geſetz Trotz 


Am häufigſten ſind die Kriege in bekämpfen ſich die ſogenannten gut- bieten. Wir ſehen, wie ſie zuſammen 


und Staaten leben. 


feindlichen 
ſofort eine gewaltige 


zuſa mmentrifft, entbrennt 


bis das ſchwächere Volk vernichtet 
iſt. Die außerordentlich hoch ent— 
wickelten Staaten der Ameiſen zei— 
gen uns dieſe Kriege im Tierreich 
in vollendetſter Weiſe. 

ihnen, z. B. die großen 
ameiſen oder Ecitons 
ziehen in gewaltigen Heeren, 
zieren geleitet und geführt, in größ— 
ter Ordnung aus ihrem Wohnbau 
aus und ſuchen andere Ameiſenvöl— 
ker auf, die ſie mit großer Erbitterung 
bekämpfen. Dabei gehen die klei 
nen Tiere in ganz ähnlicher Weiſe 


Treiber- 


Unter entietzlihem |vor die Menfchen, fie ſchicken Kund⸗, 


Ihajter und Patrouillen aus, haben 
eine Vorhut und ein Groß ihrer Armee 


außerordentli 
ten durd. 
Die bei uns und in ganz Europa 


cher Tapferkeit ihre Schlad)- 


| verbreitete rote Raubameije (formica 


fanguinea) unternimmt von Zeit 


Südamerikas | 


und gif 
Erlangen 
die Oberhand, jo rufen sie 


‚deifen Tode führen. Die mebizinifche 


dahin ausgenukt, daR 
fie gutartige Bazillen dem Nörper 
des erfranften Menichbeit einverleibt, 


| die jofort einen Vernichtungsfrieg ge 


gen ihre ichädlihen Brüder führen 


3 


denſchen wieder geſunden laſſen. 


Linie, vom Menſchen herab bis 


bergt. 


— — â — — — — 


— Unter gebildeten Leuten. — 
Wie verhielt ſich der Spitzbube nun, 
als Sie ihn unter dem Bett bervor- 
zogen?“ — 
‚geitellt .... und dann hab’ id) 
nausgeſchmiſſen!“ 


Zelet Die „Sonntagpoft‘ 


1 


; j er + „D, e8 war 'n gebildeter | 
ſich mit wuchtigen Schnabelhieben, mit und führen mit großem Gejchid und | Kerl! Er hat jidy in aller Form vor- | 
n! 


die Ernennung Paſtor John P. 


die Bruſhinghams zum Schulratsmitglied 


verhindern. Den wirklichen Grund 


Wenn ein Bienen⸗ ſchwere Krankheiten im Organismus für ſeine Haltung gab er nicht an. 
Weſpenvolt mit einem anderen ihres Wohnwirtes hervor, die oft zu Weder tat es A. A. MeCormich. Es 
war 
Schlacht, in der! Willenihaft hat befanntlich diejen fort- | 
bedingt ion im voraus, da nur|es Hunderte von Xoten gibt, und währenden Bazillenfrieg zum Vorteil | 
in Gemeinjcaft, alio geiellig lebende |die in der MNegel nicht eher aufhört, | DT Menjchbeit 


Heinlibe Eiferfucht. 


Magen in Unordnung? 


| Trefft die wirklihe Urjahe— Nehmt 


Viele von und im alle ihres Sieges den er-| 
ı franften V 
Wir jeben alio, es herrſcht auch in 
von Offi- | bet Tierwelt Krieg auf der ganzen 

zu | 
|den winzigen Weien, die er zu vielen 
Millionen in jeinem Innern beber: | 


Dr, Edwards Olive 
Tabletten. 


Das iſt, was tauſende von Magenleidenden 
luhen, eine jhledte Berdauung zu fliden, grei- 
fen jie die wirflide Uriade ded Leidens 
an — berftopfie Leber und franle Eingeweibde. 


I De 
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Dr, Ebiwards’ Dlive Tablet regen bie Leber | 


und Gingeweide ibre natürliden Funf- 
n, berfhminden Unverbaulichleit 
und Magenbeichiverden. 
Benn Ihr einen Ihledtien Gefhmad im Munde | 
habt, die Zunge belegt vit, der Appetit fchlecht, | 
fühlt Euch träge und nvatbiih, feid obne Chr: | 
geiz und Energie, feid mit unberbauter Nab» 
zung belaftet, folltet Ihr Dtive Zablets nch» 
men. das Eriagmittel für Calomel, 
Dr. Edwards’ Dlide Tablets find ein reit | 
begetabilifhcs Präparat mit Olivenöl nemiicht. | 
Ihr eriennt fie an ihrer Dlivenfarbe, Sie ber« | 


richten ihre Dienite obne Anciien, Strämpfe ober | 
Schmerzen. 


Nehmt eine oder zwei hor dem Schlaſengehen 
2* ame Bun: 3 *— Yonnt 

as Eu ıncdt. Zu 10c und Sc bie Schachtel, 
Su allen Apotbeten. * * 


Abe Olive Zasiet Gomipang, Golumous, Obie. 


Yıh | . 
Warum | her Seit 


| 
jegt tun, Unitatt Tonic au nebmen oder zu ber= | 


. an lindernden, heilenden Meile an, wenn | 
I eber 
| tionen ausüben, 


Beihwerden nenen Stadtarchitekten. 


Beſchwerden gegen GStadtardhitett 
Kallal find bei Hilfstorporationsan- 
walt John B. Elinnin, dem Vorfiten- 
ben des von Mayor Thompfon geichaf- 
fenen Bejchwerdebüros, eingegangen. 
Es ift nicht unmahrfcheinlich, daß ein 
Disziplinarverfahren gegen Kallal 
eingeleitet werden wird. ‘m Rathaus 
hat fich bereits feit einigen Yagen da3 
Gerüht erhalten, die Tage Kallals 
jeien gezählt, und er werde einem 
Anhänger des Prohibitiongmanorz 
Platz machen müſſen. 
| Sondertanungnen der Lenislatur. 
Die Sondertagung, die porausficht- 
lih am 22. November eröffnet werben 
wird, ift die zwanzigite in ber Ge- 
Ihichte des Staates. Die längfte Son- 
dertagung fand im Winter des Jahres 
1841 jtatt. Sie dauerte 84 Tage. 
Die fürzefte fand vom 11. bis 13. 
Juni 1867 ftatt. m Sabre 1911 
fanden zwei ‚ondertagungen zu glei= 
ftatt. Die erfte Sonder: 
tagung fand in der erjten Staats- 
hauptftadt Kaskastia vom 18. Januar 
bi3 31. März 1819 ftatt, ein Jahr 
nad der Aufnahme von llinois in 
den Staatenbund,. 


— +4 +10... .— 


— Darum. — „Warum der alte 
Komiker Grillenichyeucdher jih nur 
alles von jeiner rau gefallen lat 
und nie gegen fie auftritt?” — „Sa, 
weißt dir, der iit jchon zu lange pen- 
fionirt, da hat er das Auftreten total 
verlernt.“ 


— Spefulativ. — Scriftjtellerin: 
„Meine Körperfülle wird mir unan-» 
genehm; jett jchreibe ich ein Werf- 
hen: „Wie ih jchlanf wurde“... 
mit dem Erlöje fahre id drei Mo- 
nate nah Marienbad!“ 


— u Rejtaurant. — Ober: Na, 
wie fanden der Herr heute das Beef- 
teaf? — Gaft: Nachdem ich mir die 
Brille aufgefegt hatt, unter dem 
Kartoffelpüreel 


und | 


feiner Schlußrede begonnen. Er ftellte  ftalten. Sowohl die Halle, ala auch 
darin alle gegen die Angeklagten er- die Verkaufsſtände werden verführe 
hobenen Beſchuldigungen als völlig riſch ausgeſchmückt und eingerichtet, 
haltlos hin, erklärte, daß dieſer ſtets und für ünterhaltung mird durch die 
ein ehrlicher, hochangeſehener Mann nachſtehenden Programme geſorgt 
| war und führte dann aus, daß der | werden: Mittwochabend: Gejänge des 
Prozeß gegen ihn ebenfo wie der Zus | Kirchenchors; Minftrel Show, St. 
ſammenbruch der Bank einzig und | Yohannis-Liga; Fallifihenifche Xor- 
‚allein auf die Angriffe gemwifjer Zei- | Führungen, Frl.Charlotte Schudardt; 
Itungen und Gejchäftsleute, denen fi | Drchefterfongert. Für Donnerftag- 
‚dann aud nod die Staat3- und die abend: Piano- und Gefangsfolo, Frl. 
| Bundesbehörben zugefellt hätten, zu= | Anita Groß; „Nante Strumpf,“ to- 
ırüdzuführen fei. Sellys Rebe nahm | mifche Szene, Herren U. €. Ditt- 
auch noch den ganzen heutigen VBormit- | mann, 3. Koehling und DO. Hoehn; 
|tag in Anjprud). | Keulenfchwingen, Frl. S. Emmerid; 
Hilfsftaatsanwalt Holly, welcher vor | Orchefterfongert. 
Kelly das Wort hatte, forderte die Ge- | Gelbftverftändlich hat man aud) der 
\fchmorenen auf, den Angeklagten ins | Erfrifchungen gedacht, von denen e3 
Zuchthaus zu jchiden, gerade fo, wie fie; mandherlei Arten geben wird, 3. 8. 
es „mit jedem anderen Verbrecher tun | Kaffee und Kuchen für 15 Cents, 
würden“. „Mundan hat der Bank ge= | warmes, borzüglih zubereitetes 
gen $3,000,000 entnommen, um fie) Abendefjen für 35 Cents und ein 
\für feine Privatzwede zu benügen”, großes Staffeefränzchen am Donners 
\Tagte er. „Er konnte diefes tun, meilitag Nachmittag, veranftaltet vom 
\er völlige Kontrole über die Gelder der | yrauenverein, bei welchem Jedermann 
Bank hatte, d. h. jene Art von Kon- als Gafl willtommen it. Der Eintritt 
trole, welche der Wegelagerer über die zu dem am Mittwoch um 3 Uhr Nach— 
Baarſchaft ſeines Opfers hat. Er war mittags beginnenden Bazar koſtet 15 
ſogar nicht einmal mit dem Gelde der Cents für Erwachſene und 10 Eents 
Lebendigen zufrieden, ſondern nahm für Kinder. 
'aud) das für die Toten bejtimmte, in=| 
ı dem er fich die für die Inftandhaltung | 
der Gräber auf dem Friedhof Rojehill|_. ar 
| eingezahltenSummen aneignete. Penn | Flüdteten aus dem Waiſenhaus und 
Sie dieſen Mann freiſprechen, ſo dür-⸗ 5 brachten ſich in Lebensgefahr. 
fen Sie auch keinen Dieb ober Einbre⸗ Aus dem deutſchkatholiſchen Schutz— 
cher verurteilen. Der Dieb ſtiehlt viel- engelwaiſenhaus Nr. 2001 Devon Ave. 
leicht einige wenige Dollars, der An- entwichen geſtern Ralph Livingſton, 
'geflagte aber hat Hunderttauſende Charles Beck, Wm. Gondola und 
geftohlen. Deshalb müffen Sie ihn Charles Brighton. Die Schlingel, von 
ins Zuchthaus ſchicken.“ denen keiner mehr als 13 Jahre zählt, 
———— — begaben ſich ſchnurſtracks © * See⸗ 
| _ ufer, bejtiegen ein Boot. das fie am 
| u. Sr IRRE BEER Fuße der Argple Straße —* und 
Ein von Krank Fiedler, Nr. 4360 |fuhren feelenvergnügt auf ben See 
| Wenttoorth ug * Edward Sch | Sinaus. Da begann das lecke Fahr⸗ 
Nr. 4315 S. 5. Abe., benuhles Er zeug ſich mit Waſſer zu füllen, und 
preßfuhrwert ſtieß geſtern Abend an ſchon drohte es zu teniern, ald der Fi⸗ 
143. Viloce mit einer Wenlworih Aven ſcher Gus Anderſon die Notlage ber 
Eilettriſchen zuſammen. Fiedier fand Austeißer bemerlte. ihnen zu Hilfe 
auf der Stelle den Tod, Poß fam mit | fam, fie reitete und dann ohne Erbar- 
einem Kieferbruch davon. men ber Polizei übergab, 


—. — 


Leichtſinnige Schlingel. 
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===: THEFAIR 


in Hleidungsftürden für 
The Store of To-Day and To-Morrow 


Hier ilt ein zeitiger Berfanf don Iinter-lleb 
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Wir haben den Durdfchnittseng- 
fänder feit je zu bodh eingefchäkt. 
So jagen uns alle wirklichen Ken— 
ner Englands. Die allgemeine Volfe- 
bildung fteht in England auf einer 
unglaublid) niedrigen Stufe. Das 
ift die Urfache, weswegen die eng- 
liſchen Zeitungen es jo leicht gehabt 
baben, ihre Lejer mit ihren Yügen- 
meldungen irre zu führen. Hat es 
uns fchon früher verwundert, bis zu 
melden Grade Mord und Totichlag | 
in der englifhen Literatur, auch in 
der beſſeren, eine Rolle ſpielten, ſo 
hat der Krieg die Empfänglichkeit 
des Volkes für .diefe Stoffwelt noc)| 
geiteigert. Daraus ift auch zu er= | 
flären, daß die bluttrünjtigen Phan- 
tafien über die Art des Deutichen, 
die jest in der, englifhen Preife grafliren, 
noch) immer undermindert gläubige Auf: 
nahme finden. Selbit ernitzunehmende 
Zeitungen widmen der Ausmalung 
erdichteter Kriegsichredinifie mit Nüd- 
fiht auf den blöden Gefchmad 
ihrer Xejer lange Spalten. Davon 
fei bier ein Pröbdjen aus der „Morning 
Poit“, die doch zu den vornehmeren 
Blättern gehören will, wiedergegeben. 
Sie trägt die Ueberichrift: „Wenn die 
Deutihen nad England kümen“, und ihr 
Berfalier, E. B. Dsborn, gibt fich die er- 
denklichite Mrühe, die Deutichen ale Hun- 
nen und Barbaren von tief eingewwurzel: | 
ter Veriworjenheit zu fennzeichnen. Zwar | 
feien fie wilienfhaftlih unleugbar jehr 
weit vorgeichritten, aber gerade das | 
babe ihre verbrecherifchen Neigungen 
geſteigert. Seder, der fich je mit| 
deuticher Kriminaliftif beihäftigt habe, | 
werde das beitätigen, nachdem er den! 
Brechreiz diefer SLeftüre überwunden | 
babe. Als Beweis dafür führt der 
edle Autor folgendes Phantaftebild an, 
das er fi aus den Fingern hen 
bat, und das in einem Sintertreppen= | 
Roman nicht übel angebradht wäre, 
da8 aber von feinen unerlaubt naiven 
Lefern ohne weiteres für bare Münze | 
genommen werden wird — ein Zweck, 
den der Autor und seine Auftrag: | 
geber nmatürlih vor allem im Auge 
haben. Demm die verworfenite Wer: | 
leumdung it Dielen jchuftigen Hal- 
Iunten gerabe recht: | 

„Er ftolperte mit müden Gliedern | 
auf dem rauhen Viehmweg einem jcywachen | 
Lichtichein nach, als fich plötzlich dunfle | 
Geitalten aus der pechichwarzen Finiter: | 
* löſten und auf ihn zuſtürzten. | 

n Varäuf ; 5 | 
aa er hate "Bieben ig —* | undolljtändige Partien — einige von diefer Sorte und einige von || 
stehen. Kr bin den ganzen Wen jener — aber alle Größen find hier, und e8 I 
von Mandeiter ab gelaufen,“ brachte, iind Chindillas, jhwarze und Oxford Kter- 

jeys und fanch Weberzieher in diefer Par— 


er miübjam hervor, al® verzehrten Eye. ee Eee Yaz 2 = 
die Morte den letter Neit der ihm! tie. Die Anzüge find alle aus feinen Mir- 
ihungen, wie aud) blaue und graue Serge, mit 


noc) verbliebenen Kraft, und in todes⸗ vielen hochfeinen und beliebten Modellen, und in 
ähnlicher Ohnmacht fiel er der Länge allen Größen. Eure Auswahl von dieſen An— 
nach zu Boden. | zügen und Weberziehern morgen zu 

Der Mond in ein dürf— — ——— 
tiges Zimmer einem ſchiefen, 
kleinen Fenſter, er wieder zu er ee 
Bewußtſein kam. Ron der vollen'® / a ir 
Mondſcheibe hob ſich ſcharf umriſſen find $10, $12 n. 
der Kopf eines Mannes ab, Eine) —— er 
harte Stimme jagte: „Da trink!“ et 
Er fpülie einen Schlud herunter, der . 
ihm die Kehle verbrannte. „Rau’ das!“ | 
frächzte e8 ihm wieder entgegen, und | 
er würgte an einem Stüd harter |mit allerhand € 


Nächiten Montag! 
Erſparnißz⸗ Woche 


— in 
Fertigen Kleidungsſtücken. 


Seht die Sonntag⸗Zeitungen. 
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ein großes Lager von Veberzichern vfferiven, Die nirgends 
EN Kommt nad der Fair, wenn Jhr Winter-Meberzieher wünidht. Kommt | — 
nad) der Fair, morgen, denn Samstag ijt Ueberzieher-Tag. Die fieben oben 
abgebildeten Meberzieher find die fieben gejchmadvollen Modelle, die wir in 
diefem Verkauf zu einem Preis offeriren, der eine Erjparnig von $5.00 bis 
$7.00 an fait jedem Kleidungsitüd bedeutet. VBedenktt nur! Und vergeht 
auch nicht, dai diefes der Anfang der Winterjaifon ijt! In diefem Verkauf 
findet Ihr fatingefüitterte jchtwarze und Orford 
Ricuna Weberzieher, aub 14 feidegefütt. blaue 
und Oxford Melton Ueberzieher, ebenfo hun— 
derie von feinen Boucle und rauhen Stoffelle- 
berziehern. Dies find Uliters, Etaple und Ton- 
ſerdative Facons, Modelle für junge Leute und 
Modelle für ältere Leute, und Modelle für Män- 
ner aller Altersitufen und Xebensitellungen zwi 
fchen diefen awei Ertremen. Wir waren nie jo 
aut für einen Heberzieher-Verfauf borbereitei, 
der den Bedarf aller Männer zufriebenitellen 


wird. Ahr könnt Eure Auswahl aus diefer qro- 
Ben Bartie morgen treffen zu'nur 


v 


en ſind 


8 44 
A 


— 
14 * 


zu dieſem Preiſe zu 


Anzüge und Hebersieher zu 14.75 


Die Anzüge find in einer großen Anzahl „Feiher” Modelle — 
und in Mujftern, die dem Geihmad junger Männer entiprechen. 
Biele OddE u. Ends unfjerer H20 Bartien 
zu diefem Preis eingejchloifen. Die Ueber- 
zieher find in zwanzig vericdhiedenen Mu- 
itern u. Geweben, f’cy Plaid Rüden, ganz 
Satin gefüttert, 4_Catin gefüttert und bübjche 
Boucle und rauhe Stoffe. Biele bon diefen Ue= 
berziebern tvaren früher zu $18.00 und 520.00 
markirt. Auswahl morgen zu 


en _ 


ſchien 
mit 


als 


„Kingly Hoſen“, mehr 
wie 300 Paar in dieſer Par— 
tie —u. es ſind wirtl. 85 
Sorten, Kammgarn, blaue 4 
Serges, ſchwarze u. andere fi 
dunfle Mifhungen; Cure | 


Auswahl bon 3 95 
* 


Madinaw Nöde für Män- 
ner u. junge. Männer, in 
einer großen Farben-Aus: 
wahl. Wir glauben, daß fie 
gut $6 wert find, bicle da, 


von Tofteten 5 00 
® 


früber 38.50 
Gröben. zu... 


Beinahe 350 Herbit- und 
Winterübersieher in einer 


Kingly Hopfen“, in einer 
fves. Rartie von $2.95 und 
3.50 Werten, für Torpulente 
Märmer,die 40—50 Größen 
tragen, 10 dberih. Muſter 
zur Ausw., auch mebrere 


hundert Paar 2 35 
ui 


SL TI I 


in Größen 29 
bis 48, jepi 


Preis. 


der fep. Bars 
tie, morgen 


| 
| 


8.95 


ßbarem, eine Flaſche 


—in allen 


gerten und in böchiter Gefahr Schme: | 


Krufte. Es war ein Tangentbehrter | 
Genuß, der Kraft gab. Die Ge- 
ftalt feines Wirtes nahm allmählich | 
greifbare Formen an. Gin Kleiner 
weiber Bart, funfelnde Augen unter 
dräuenden Brauen, und finitere Züge 
von abjchredender Häflichkeit. Im— 
merhin, ein Deuticher war er nicht. | 
Ein Deutjber würde einen verhun= | 
gerten Flüchiling feinen Bien und 
feinen Schlud geben. Hatte er dod) 
weiter unten in den verwiliteten Ebenen | 
mitangefehen, wie ein deuticher O ffigier | 
einem Kind ein Tähchen Milh aus! 
der Hand ri und es in den Rinn-! 
ftein warf. Furchtbares hatte er 
geſehen, Dinge, bei deren Anblick einem 
das Blut gerann, dort unten im) 
der toſenden Hölle der Schlacht, aber 
dies Bild ſtand ihm am lebhafteſten 
vor Augen. Es war ihm zum Sym- | 
bol für die Sinnesart der Deutichen | 
geworden. | 

Etwas Unheimliches Tag über ſei— 
nem Wirt. Er jahb aus wie ein al— 
ter Mann, nur die Stimme war | 
die eined Jünglings. Dem Auge | 
feines Gaftes wid er aus und mur=| 
melte beitändig etwas vor fih hin. | 
Und doch, was fonnte er in der Ein-| 
jamfeit der DBladftonesFeljen von dem | 
Elend willen, das es in den Städten | 
gab. Der Gait muhte fein Herz! 
ausihütten. „Lancafhire haben fie | 
in Grund und Boden zeritampft,“ 
fagte er mit bebender Stimme, Sie! 


haft 


ſhire nach dem Hauptquartier in Lanca— 
ſhire zu kommen. Behend, ohne 
ein Wort zu verlieren, verſchwand 
der weißbärtige Ringkämpfer mit ſei— 
ner deutſchen Flinte in dem milchigen 
geregt, um den Sack mit mir zu Zwielicht der Nacht. Und der Mann 
nehmen. aus Mancheſter griff nach dem Spaten 
„Sie ſind ein guter Kerl!“ ſagte und folgte ihm auf dem abenteuer— 
der weißhaarige junge Mann, als lichen Pfad.“ 
erwache er aus einem böjen Zraum.| Der Rerfafier fügt dem no) hinzu: 
Schade mur, dat Sie unterwegs feine! Sp wird e8 uns gehen, wenn der 
Büchfe aufgefunden haben. Die meine | Schild, der uns uniere Stärke zur 
nahm id einem Deutihen ab undi&ce verleiht, gebroden würde. Nein 
einen Epaten dazu. Cs gibt nohiMerbredhen it zu groß umd zu gräß- 
mande, die, wie ich, Dies Moor |fic für dieje Ausgejtoenen der menſch— 
abjireifen, aber an einen Spaten bat fichen Gejellichaft, Feins zu Hein und 
niemand gedadht. Und doc it das]. verächtlic). 
ein nütliche® Handwerfzeug, io ee fein Menih mehr zu nennen, 


Bortwein und eine Küchenubr frampf- 
im Arm! Am  lihrenftehlen 
iind die Deutihen ja arof. Ach 
machte ihn Ffalt, war aber zu auf- 


jo viel einzujcharren gibt, 
geht umd fteht, Liegen die Leichen wieder einem Deutjchen die Hand 
umher. Alles Leute, die nur aus drückt oder iträflicherweile zu dem 
den Städten flüchteten, um bier elendig- | Unterhalt der Deutichen beiträgt, in- 
li zugrunde zu gehen, Diele Kin- Ipem er deutiche Waaren fauft, bie 
der darunter, lauter Fleine Kinder, |allefamt nur Schund find und das 
die immer den nächften Hügel binauf- | peutiche Wefen jehr treffend verkör 
laufen, wenn jte micht wiſſen, mo |pern.“ 

jie hingehen jollen. Sch war Küjter| Genug von diefen Schinderhannes: 
in Bladjtone, und mas Cie erlebt | Bhantafien mit ihrer ihmählichen Ab- 
haben, ift nod nicht® gegen Das, fit! Kein Wunder, wenn fein 
was ic jab. 
nig werden und wie ein Berrüdter |pätte, einem fo erbärmlichen Ver— 
um mic jchießen, wenn ich mir nicht |feumder die Mebrigen Tintenfinger zu 
das Denfen und Erinnern abgewöhnt drücken! 

hätte. Die Leute nennen mid einen | 
Mörder. Ich Ihok fie tot, das iſt 
wahr. Aber ſie bat mich ſo darum, 
ſie flehte ſo um die Kugel, und ein Ja, 


t 
Wo man der nach geſchloſſenem Frieden jemals 


Gamb. Frobl.) 


— — — 


Bauer, das iſt ganz was anderes! 


Der iſt kein Englän—⸗ 


Ich würde wahnſin-⸗ Deutſcher nach dem Frieden Neigung 


benden mußten Europäer ſein, da ſie 
ſich mit gezogenen Gewehren verteidig— 


ten. Es lag alſo nahe, daß es die Fein— — 


de der Engländer, die Ruſſen, ſeien. 

Doch Oberſt Evereſt rief: „Wer auch 
dieſe Europäer ſind, wir müſſen ihnen 

Hilfe bringen!“ Und mit Hurra wur— 

den die Afrilaner im Rücken angegrif— 

fen und geſchlagen. „Sie, meine Her— 

renEngländer!“ rief derAſtronom von 
ıPultowa den Befreiern entgegen. „Wir | 
\jelbft, meine Herren Ruffen,“ antivor= | 
tete der Oberft mit ernfter Siimme. | 
„Hier aber gibt ed weder Ruffen noch | 
Engländer, jondern nur Europäer, die | 
Izu ihrer Verteidigung ‚geeint find.“ — | 
'&o erzählt der Frangofe Verne und 

| beute — ja, Bauer, das ift ganz was 

| anderes! — rufen Franzojen, Englän- 

|ber und Ruffen gegen die Europäer 

\afritanifche und afiatifche Horben zum 

I tampfe auf. 


| Schwierige Frage. — „Nicht! 


wahr, Bater, da3 Sprichwort heißt: | 
\„Sage, mit wem du umgebit, und | 
\ich will dir jagen, wer du bijt?“ — 
| „Ganz recht, mein. Sunge!”— „Wenn! 
nun ein quter Menih mit einem | 
|jcjlehten umgeht, hält mar ihn des⸗ 
halb für ſchlecht, oder hält man den 
ſchlechten Menſchen für gut, weil er 
mit dem guten umgeht?“ 


Finanazielles. 


—— 
IinoisTrust& 
SavinssBank 
La Salle und 
Jackson Str. 


haben die Leute haufenmweife gemor: |ziveites Crlebnis mit diejen liebegir- E —— — 
det, Männer, Frauen und unihul-|renden Deuticen hätte fie nicht ver-) In einem Roman ſchildert Julius 
dige Kinder. Aber die abrifen|tragen. Eine Rodda-Schöne war | Berne bie Abenteuer bon brei engli-| 
find nod immer im Gange, mehr\fte, und in Rochda war es auch, ſchen und drei ruſſiſchen Aſtronomen 
ſogar als je. Die Schornſteine qual- daß der deutſche General, als er in Südafrika, die eine von wiſſen⸗ 
men Tag und Nacht. Deutſche Auf- Geid und Eßwaäaren und Zigarren, ſchaftlichen Geſellſchaften Englands 
jeher führen da® Regiment, zumeiſt und wer weiß was noch, requiriren und Rußlands gewählte Kommiſſion 
Leute, die hier im Lande anſäſſig ließ, an das Ende der Liſte ſchrieb: zur Meſſung eines Meridianbogens 
waren. Die Arbeiter bekommen ihre ‚Fünfhundert junge Damen zum Be⸗ auf der ſüdlichen Halbkugel bildeten. 
zwei Mahlzeiten am Tage, aber ſonſt dienen unſerer tapferen Soldaten.“ Das Es handelte ſich um Einführung bes | 
hat niemand etwas zu beißen, und ſind die Witze, die die Deutſchen metriſchen Syſtems in beiden Ländern 
such zu klaufen gibt es nichts. Sie machen. Seinen fetten Hals woilte und genaue Beſtimmung des Meter⸗ 
durchbohren jeden, der ſich etwa einem ich ihm umdrehen. Nicht umſonſt maßes. Die Leiter der Kommiſſion 
vorüberfahrenden Proviantwagen zu war ich einmal Ringlämpfer. Nun waren auf engliſcher Seite Zberſt 
nähern wagt, und lachen über die wiſſen Sie wenigſtens, wovon ich meine Evereſt vom Obfervatorium in Cam- 
ſchmerzverzogenen Geſichter der Un⸗ weißen Haare habe. ‚„Man köonnte bridge und auf ruſſiſcher Seite — 
glüctlichen. Ob alte Leute, ob Frauen meinen, fie wären der letzte aus dieſem thieu Strux von der Sternwarte in 
oder Kinder, es kommt ihnen nicht armen, alten England,“ fagte der Neu- | Pultowa. Die Kommiffion arbeitete | 
dararf an. Mit Ceitengewehren, |anfümmling. ‚einträchtig bom Monat Februar bis 
die wie Sägen ausfehen, jchlagen fie] „Wenig genug find übriggeblieben,“ | Auguft 1854, als fie im Dorfe Kolo⸗ 
ſie unbarmherzig nieder. In Oldham erwiderte der andere. „Wir paar beng durch europäiſche Zeitungen er— 
erſchoſſen ſie zweihundert Weber, die hier in dem alten Moor, die noch fuhr, daß der Krieg zwiſchen England 
nicht länger bei trockenem Brot und eine Büchſe tragen können, ſchleichen und Rußland ausgebrochen war, der 
dem ſchmutzigen Spülwaſſer, das Kaffee uns des Nachts in ihre Lager, um nun die Kommiſſion mit ihrer Hilfs- 
vorſtellen ſoll, arbeiten wollten. Und ihnen was zu jhaffen zu machen. |mannjhaft in zwei feindliche Lager 
zwei junge Burfhen, die als Un-|E8 ift ja fider, daß fie mit ihren|teilte. Oberft Evereft rief den Ruffen | 
terhändler Ffamen, warfen fie einfach |riefigen Kanonen noch einmal das |zu: „Wir jind von jet an Tyeinbe, die | 
in die Mafchinen. Aber was ſich ganze Mood zuſammenſchießen, aber ſogar nicht mehr auf dem Boden 
nachts in den Städten abſpielt, das alle von uns werden fie doch nicht der Wiſſenſchaft begegnen dürfen!“ 
iſt das Fürchterlichſte. Alle Haus- kriegen. Es gibt noch Robin Hood | Getrennt fegten Engländer und Rufs | 
türen müfjen auf ftrengen Befehl offen · Felſen und Robin Hood Seelen. Doch ſen ihre wiſſenſchaftlichen Arbeiten in 
sehalten werden, und die trunfene| hordh!“ perfchiedenen Richtungen fort. Am 22, | 
Soldatesfa macht zu Taufenden Jagd| Durch die mondüberflofiene Wild- | Januar 1855 tamen die Englänber | 
auf die unglüdlichen Frauen und Mäd- |nis der engliichen Moorlandfhaft Fang |zum Nagami-See und zum Berge | 
hen. Einen Deutiden fand ich in|das ferne Auffchlagen von Hufen. | Szarzef, auf den eben ein eingebore: | 
finnlofer Irunfenheit in einem Haufe Eine Ulanenpatrouille, fagten fi die/nc- milder Afrikanerftamm mit Pfei- | 
liegen, in dem ih etwas zu ejfem| Lafer, Freue die Landftraße, um ‘len und Wurffpießen einen Sturm un- 
bolen ‚wollte, Er bielt einen Sad von bem beutichen Felbdlager in Vorl-⸗ ieınabm. Die auf dem Sapraei Bela 
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Bezahlte über 


36 Willionen Dollars 


Zinjen 
an ihre Ginleger jeit 1890 


Kapital, Weberihuß | 


und 


Unverteilte Profite 


$15,700,000.00 | 


| 
3% 
Zinjen gewährt | 
auf 
Sparkaſſen⸗ 
Einlagen 


Organiſirt 1873 


| 
| 
| 
| 


I 
I 


Finanzielle: 


* 


Von den Vorteilen der 
514 Ungar. Kriegs⸗ 
anleihe. 


Dieſe Anleihe bietet für 
Jedermann ganz außerge— 
wöhnlide Porteile, Cie 
gewährt nicht bloß Bbril- 
lante Binien, fondern das 
geeignetite Indeitment 
zur Vermönensbildung und Einfom- 


menerhöhung. 
100,000 Kronen diefer Anleihe 
toften T 
Bon der Defterreih-Ungarifchen 
Bant verlangtes Bepofit biers 
TE RE ——— 


Weibt ſonach ein Rechnungsbe—⸗ 
trag von K 
Auf dieſen Betrag 
b68 igen 

ein Jahre 


laſten die 
Vorſchuß⸗Zinſen auf 


Somit erhöht ſich die Schuld auf. K709,500 
wobon nah dem eriten Jabre die 
Koupons3 bon Ki100,000 ab» 
BEER, 8. I 00n00cs. — — 


ſodaß nach einem Jahre ſchon 
blos K 

ie Schuld betragt. 

Dieie Nehnung bis 31, Mai 1925 fort» 
geiest,wirb die Schuld dann blos K54,925 
Bei dicien per 31. Mai 1925 Tündba- 
Ungariſchen Kriegsan— 
leihen länn mit Recht angenommen wer—⸗ 
den, daß ſie zu dieſer Zeit bereits den 
Preis von K100 erreicht haben werden. 
Der Durchſchnitts⸗Zinsfuß der Deſterreich⸗ 
Ungariihen Bant während ber lebten 1 
Yahre war 4.55%. In dieiem Ducdh» 
thmitt ift der borjäbriae 8Htae Binsfag 
audb mitlaltulirt, Nebmen wir den Ds 
prosentigen Binsfuß als Bafis zur Des 
rechnung. fo haben wir beim Slauf bon 
dieler Anleibe — K100,000 
bierauf am 31. Mai 1925 no au 

tilgen DIOB. .ouonosennsnnnnn... 64,925 


ren 5% Higen 


einen leberfhuß bon 
Dieied Refultät bat man mit K15,000 
erreicht. 

Der Anlauf diefer 5brogentioen Uns 
garifhen Striegsanleihe empfiehlt fich da⸗ 
her auch ſehr gut ald Kapitalöveriicdhe- 
zung. Nleine und große Beträge ebenſo 
zu haben. — Orders zu Originalbedin⸗ 
gungen, wie die ganze finanzielle Trans» 
ation duch die Dciterreidh-lingariiche 
Vant beitens beforgt. 


State Commercial and Savings Bank 


1035 Mitwantee Ave, Chicago, ZI. 


nb10,12,16 


Foreman Bros. 
Banking. Co, 


| 5. W.Ecie Ladale u. Walhinglon Str. 


Ched: Kontos erwünſcht. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chieaago Grundeigentium 
zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines Bantgeichäft 


Bapital m. $1,500,000 


Heberihuß 


| 
| 
| 


Finanzielles. 


Held zu verleihen. 


€ 
Wir madien eine Spezialität ans 


Ban: Darlehen 


\Da8 beite Geichent. für Ener Vaterland | . i 
| — ießt die | Wir haben einen jpeziellen Funds zum 


. = s | Ausleihen u 5% Binien, wo die Sicher» 
ı Siriegdanleihe vi eine wat: 


| heit dreimal fo groß, tie die Anleihe ft. ' 
hr helft damit Eurem PVaterlande und 


at sent sr ante wa HÜNE BANK and TRUST CD, 


|, Antage fiher wie Gold. on Be he sro une, 
Geldlendungen 


ma23momift* | 
| prompt und unter Garantie, 


K.W. KEMPF 


Bankaeſchäft. | 
Seit 22 Nahren im alten Plate. 


120 Nord La®alle Strasse 


Sonntags vijen von 9 His 12. L 
snob,frfondi* 


Kinanzielles, 


Weihnachts: 
Geldfendungen 


| follten bald erfolgen. 


‚Efafiilche Strümpfe, Bandagen, Krade 
bänder, isch von ber Fabrik an End. 
Situmpf, Anielänge, 
east Almen ARE 
— — FD 
öch — üc — 
Seide ne 
ee / 
2 
— — 
en 
u. ene Baudagiſten — 
aud für Tamen, 
Dften täglih von_9 Vorm. 
Bis 9 Uhr Abenos, Son 
tags bon U bis 12 Uhr, 
=* 
| Hottingers Fabrik 
—— 801-803 Milwaukee Ava, 
ER BERN NR Ede Chicago be. 
See ee 
TE«— 
ER SEHR 


EEE | 
INT 08) 
Kr 
CHICAGO: 


NORTH AVE 

: NORTHK »VEf IRRA 

zu —— * m... 4 Bß 

Babnärzte, erabgeſesie Vreile, To 
alle Bremen $8 bid 


—55 
ieh e 
E— 
Whalebont 


Zähne 


| Volles Set 
Bäbne 


| i 
| Monats hinterlegt, ziehen Binjen vom 
| 


Gelber vor oder am 10. eines jeden || 
3ähn 


et nuterfucht, and a, getei- 
* nterfucht, andgrzng: a 


Arbeit für 10 Jahre gas 
Textich geſprochen. 


u: 
‚UNION DENTAL CO. 


| 408 &, Wabaihı Ave, Sübweitete Wabaih Ds 
und Ban Buren Sir, — Elunden: Tügl, 8:39 

Vorm. bis 9 Abends. Eonniaas 98, 
Iin friondi⸗ 


erſten desſelben Monats. 


Sicherheits-⸗Gewölbe 


Landon Cabell Roſe, Praſident. 
&. Emern, Biaeprãſident. 
B @, Kalt 
’ 


2 alfiter. 
Hilfslaifir 


a0 fire. _ 
Glarenıe E, Eiimming, Hilfslaffiver, 


— — 


Wichtig für Männer. 


enn Aergte oder Arzueten Euch atgt 
berfucht unfere erprobten Heilmittel, die 
| — en, bei ey geheimen ⸗ 


| 

l 

nn ormulare Kr. 11. 2 — die 
ichi stage | Beiten up Urtnleiben wie Anarchat 
Deutihe, Öfterreihiihe und ungarische | IC) Gas Im ——— 91.00 die Balder ee 


Kriegsanleihe Er 
Geldfendungen 


ität, Melandolie umd nicht aufrledenfteliendes 
für 2.50. 
Beförbern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 


eleben, Preis 31. 00 bie Schadtel, 3 
land, Deiterreih, Ungarn und Rubland, unter 


D 


n e 
Die obigenHeilmiitel find nur bei und au baden. 
Behlkes Deutſche Apetheke, 
voliſter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends Tönnt Shr befler bedient 


175 Säb Sinte Girafie, Gülcaan, al: 
Kommt und Überzeugt End! 


| Schiffsfarten 


— Bollmadıten und | 


| Dokumente jeder Art a 
|werben Billig und facdhberfländig ausgefertiat. | 


J. V. ZINNER & co. 
Größte deutih-unnariiche Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue, 


1400 W. 61. Str, Ede Loonıis,, 


a 9—1. 
ffien 8 Morgens bis 8 Ubbs, Sonntag — 


werden. 


Krankheiten 


der Mann rauenleiden, Magen · Kies 
zei, Daran, Lebere, aſen⸗ Blut unb 
Nervenleiden, Rbeum sinus, Bergiftuns 
gen, Sefhmüre u. AUritedungen werden 
gründlich und ehrenbaft bebaitbelt. 


* 
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'Ghieago, Freitag, den 12. Rovemver 1915. 
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Abendpoft, 


(Eigenderigt der „Abendpoft“.) 
Wiener Brief, 


Erzählung des ruffifden Wachtmeilterd Sergei 
. Iwanowitſch Dolupin. — Sonderbare Burſchen 


unter den moslowitiſchen KRriegsgefangenen. — 
512-514 North Avenue. 


B Die einfiige Rüdlehr und Abrednung. — Bie | 
Mi ® 

s Y ) ar. 

Eßzʒimmer—⸗ 


ſich der Krieg in der Seele der Kleinen ſpie⸗ 
| 


F 


— 


Doppelte 


ZH Stamps 
Bormittags. 


Offen Samftag 
Abend 
bis 10 Uhr, 


gelt. — Ihre jegigen Epiele. — Heiner will | 
„der Rub“ jein, — Das Preislied „Wacht an | 
der Donau“. — Bildungsdproletariat, — Bier: | 
äig Heller die Etunde, — Difenbad) in Wiener | 
Theatern, | 


Wien, den 12. Diftober 1915. 
ı Neulich hatte ich die Gelegenkeit, 
mit einem Seren, einem Amerikaner 
‚bon ber biejigen Botjchaft, eines ber 
großen Lager zu befuchen, in bem | 
I4nicht viele Merien von Wien) Tau=| 
\jende von ruffifchen Kriegsaefangenen | 


Neberzieher find unübertrefflich 


[für Iankjogungstag. 


I 


hen Auftrags entlebigt hatte, war es | 
mir lieb, mit einem der. beauffichtigen: | 
ben Lageroffiziere ein wenig plaudern | 
zu fönnen, Sonderbare Burjchen, 
ganz jonderbare, gibt e8 nämlich unter | 
diefen ARufjen. Viele, die von Rechts: | 
wegen an den Galgen gehörten, denn 
eine Kugel wäreBerichwendung. Kerle, 
die geraubt, gejchändet, gemorvet und 
gejengt haben wie eingefleifchte Teufel, 


‚und die doc) jeßt, unter dem Einfluffe 
der einförmigen XZagerhaft, mit ihren | 


6 Fu majfiv eichener Auszieh— 


tiich, wert $15, oO 75 
u © 


0 —— — — 
Solider 
eichener 

JStuhl, 

Wert $3, 


‚und blödem Lächeln ausjchauen, 
ı hätten fie nie ein Wäfferchen getrübt. | 
Mein Gewährömann 
band Dinge, aus denen wohl auf alle! 
‚Fälle foviel hervorgeht, daß für viele! 
dieſer Unmenſchen — jetzt jo friedlich | 
unter Ihresgleichen dahindämmernd, 
— die einſtige Auslieferung und Rück⸗ 


eine 


ſtumpfen Zügen, waſſerhellen Augen 
g 
als | 


erzäblte aller=| 


fehr in die Heimat bei Friedenzjchluß | 
fhimptlihe Strafe, der .Strid | 
oder Verbannung in die Bleimerte Si- | 
biriens bedeuten dürfte. E38 find 5.8. 


'piele darunter, Wie durch Meutern im | 


Verein mit ihren Stameraden oder 


‚auch einzeln und durch Hinterlift ihre | 


Dffiziere ermordet haben, meil ich | 
dieje dem Ueberlaufen ganzer Kompag- | 


Inien, Bataillone oder Regimenter wi: | 


derfegt hatten. In vielen joldhen Fäls | 
len würde freilich der bündige und qe= | 
jeglich gültige Beweis jchwer zu er=! 
bringen jein. Manchmal aber, fogar | 


ziemlich häufig, war die Tötung jol-| 
cher Vorgejekten einfach ein Racheaft 
für erlittene Unbill jeitens der Mann: | 
ſchaft. Der durchſchnittliche Ruſſe iſt 


tur“ nennen. 


ten ihrer Schickſalsgefährten, niemand 
ein Blatt vor den Mund nimmt, fon= | 
dern alle Schandbtaten ausfchwagt, die | 


Seht diefen wundervollen Yurffet- 
Bargain, requlärer $20 Wert — 
fveziell jekt 
naar.» 


44. 50 


| 


l 
| 
| 
| 


I 
I 
} 
i 
l 


Diefer feine Schaufelituhl, in Ma- || 
tocoline Leder aepolitert — || 
wert $6.00, | 
ipeztell zu | 


| 


SINGE 


URNITÜRE R | 


[512-514 North Avenue. |! 


Sol ausgeliefert werden. 


Thomas Kelly, der angebliche Grabſcher, 
wird Kanada wiederſehen. 
Bundeskommiſſär Maſon hat ſich 
geſtern entſchloſſen, Staatsſekretär 
Lanſing die Auslieferung des Bau— 
unternehmers Thomas Kelly aus 
Winnipeg nach Kanada zu empfehlen. 
Dem Staatsſekretär liegt nach dem 
Vertrage mit Großbritannien in ſol— 
chen Fällen die endgiltige Entſcheidung 
ob, aber ſelbſt wenn Lanſing 
Kelly entſcheidet, 
noch immer ein Habeäs Corpus-Ver— 


Fall vor das Bundesobergericht brin— 
gen. Kelly ſitzt in Waukegan in Haft. 
Er iſt angeblich an dem Millionen— 
ſchwindel beim Bau des Parlaments— 
gebäudes der Provinz Manitoba mit 
mit damaligen hohen 
beamten beteiligt geweſen. Seine An— 
wãälte beſtreiten die Anklage nicht, ſon— 
dern bringen nur formelle Gründe ge— 
gen die Auslieferung vor. 
Seine 
Kam unter Die Räder, 


An Langley Ave, und 67. Str. lief 


gejtern Abend die achtjährige Cathar- 
ine Tighe, Nr. 6809 Lanaley Ape., in 
den Pfad einer Elektrifchen und wur= 
de von diejfer überfahren. Die Verun— 


| Oberit, 


verwundet. 
‚fet im Bunde mit dem Böſen, ſodaß 
‚alle Kugeln bei ihm harmlos abprall= | 
| ten. 
‚ihn doc) fein Geihid. ES war in Ga⸗ 
‚lizien, in der Sumpfgegend von Mp- | 


gegen | 
tann der Lektere | „2 
‚ab in den Moraft hinein, der nur eine | der vollen Augrüftung. 
fahren anftrengen und dadurd) feinen | 


Provinzial: | 


ſehr geſchwätzig. Er hat das, was bie | 
PBanflapiiten „die breite ruffifche Na= | 
So ift ed auch nicht ver: 
wunderlic, daß hier im Lager, inmit: | 


| 


er vor feiner Gefangennahme in die—⸗ 
jem Kriege begangen. Mancdem rührt | 
jich das Gemilfen. So 3. B. dem ruj=| 
ſiſchen Oberſt Wolkow, Befehlshaber 


des 147. Regiments, der elf unſchul— 


dige Greiſe, Weiber und Kinder in 


dem Dorfe Wadowice mit Petroleum 


begießen und zu Tode röſten ließ, nur 
„um Ulk“, der aber vor nicht langer 
Zeit in der Gefanaenichaft bei den 
Deutichen (mo er fich erit auf „empfan- 
gene höhere Befehle“ herauszureden 
juchte) erjt trübfinnig wurde und dann 
Selbitmord beging. Doch find dies | 
nur Audnahmen. Die meilten biefer | 
Beitien find felbit gegen Reue gefeit. 
So follen namentlich die Kojafen (bie | 
Donfhen und Kubanjhen find bie! 
ihlimmiten) und die Ifcherkeffen von | 


leinem unftilibaren Blutdurft befeelt | 


fein. Doc die Geichichte des Wacht: | 
metiterd Dofupin, Zur Sade. Der! 
Mann gehörte zum Korps der Leib] 
dragoner des Zaren. Sein beiter| 
Freund in der Schwadron ivar ein ae- 
wilfer Beter Sipjagin,.und diefen ließ | 
der Dberit am Tage des Augmarfches | 
des Regiments erfchießen, weil er ent=| 
gegen dem Befehl heimlich die Kaferne | 
verlaffen hatte, um bon feiner alten | 
Mutter Abjhied zu nehmen. Damals | 
bat der Wachtmeifter Dofupin dem) 
Dberit Rache geihmoren. Dokupin er⸗ 
zählte ſelbſt ohne alle Scheu, wie er ſich 
gerächt. Das Regiment hatte jchon | 
furchtbare Verluſte erlitten. Der 
Fürſt Tichon Brailoff war 
immer voran geweſen, aber niemals 
Seine Leute flüſterten, er 


Doch in einer Winternacht ereilte 


lodeiſchno, als er auf einem Rekognos⸗ Wachtmeiſter Dotupin ſacht und vor— 
begleitet ſichtig davon, nach den öſterreichiſchen 


zirungsritt von Dokupin 
ward. Der Oberſt geriet vom Pfade 


dünne Eisdecke trug, durch welche ſein 
feuriges Roß brach und tiefer und 
tiefer ſank. Alle verzweifelten Anſtren— 
gungen halfen nicht. Der Oberſt rief 
den Wachtmeiſter zu Hilfe. Dieſer 
näherte ſich der gefahrvollen Stelle. 
Er überzeugte ſich, es gab keine Ret— 
tung, außer er ſaß ab und machte aus 
Sattelgurt und etlichen Riemen ein 
Seil, das er hinüberwerfen und den 
Verſinkenden zu ſich zerren konnte. 
Vielleicht. Sicher war auch das nicht. 
Aber Dokupin tat's nicht; verſuchte 
es nicht einmal. Sondern hoch zu Roß 
beobachtete er mit grenzenloſem Ver— 
gnügen, wie ohnmächtig nun der hoch— 
mütige Oberſt war, er, der ſeinen ar— 
men Freund hatte erſchießen laſſen. Er 


Balmaroon Ueberzieher für Männer 
Aſtracan⸗ Ueberzieher jüt Männer 


.n" 


Schwarze Kerjen-Meberzieher für 
Fancy Meberzieher für Männer 


Männer ..812.50 


15; s J— 4 * M ⸗ .. » . 
dem mein Begleiter fi) feines amtlt- |] 1.4 oA KÜE Kleidung für die Mittelllafle zu $12,50 


$12.50 | Feine Kammgarn-Anzüge für Männer .....$12.50 


Feine blaue Serge Männer + Anzüge, zu . .812.50 
Männer-Anzüge, aus reinem Kammgarn ... 


| 
| Kammgarn-Männer-Ynzüge, „Aren) Bad“ 812.50 
| 


512.50, 


Kleidung für die arbeitende Klafie zu 7.95 


Ganzwoll. Yalmacaan Männer-Meberzieher. 87.95 


Ghindilla Männer-Weberzieher ..... 


ner-Weberzieher .. 87.95 


Ganzwoll. Convertible Männer-Weberzicher .87.95 


52.50 ganzwoll. echtfarbige navy-blaue 
Serge-Hoſen für Männer —alle Größen 


Extra Speziell! 


Brighton Carlsbad Schlaf-Gewänder 
zu ungefähr Dem 14 Preije 


Wir Fanften das nanze Lage von 9. 2 Glove & GCo., Dubuque, 
Ja., beſtehend aus Alannelette Nadıthemden, Bajamas und Inion Suit 
Sleepers für Mänuer. 


$1.00 und $1.25 
Werte, zu 


65€ 


$1.50 und $1.75 
Werte, zu 


99 | 
Smwenter Konts 


_Bollene Sweater Gonts für Männer, | 
Shawl⸗-Kragen, 2 Taſchen, 590 
81.00 Werte, zu oO 
Extra ſchwere wollene Sweater 
Coats für Männer, Thawl-Kragen — 


Grau u. Marvon, autker: 83 00 
gewöhnliche Werte, zu... + | 


$2.00 und $2.50 
Werte, zu 


99e 


. Reinwoll. Worited Swenter Coats 
für Männer, fchtver und * 1 69 
warm, $2 Werie, zu. ... Ve 
_ Reinwollene Swenter Goats für 
Sinaben, aus reinem Worited Garn ge 


macht, wert S2 und $2.! 81 — 0 
zu nur ANM ..) 


Unſere Putzwaaren-Abteilung 


200 prachtvoll aarnirte Dreß Hüte — 
alle die neueiten Gifekte; Hüte, welche frü 
her von $4.50 bis $6.50 marfirt waren — 


iveziell für den Samstag: _ 22 79 
82.7 


Berkauf zu nur € 
Wir haben eine jehr feine Auswahl von 


Miſſes⸗ und Kinder-Hüten in ſeidenem 
Sammet od. Plüſch, elegant mit Blumen, 


Velz und Band garnirt, 8* 2 
31.69 
Geſichtsſchleierſtoff. einfach oder mit 


ſpeziell zu 
Beſtickte Organdy Kragen und Sets 
für Damen, neue Auswahl — 92 

zu 50e und 25e 
Vorder. 14 und 18 Zoll breit, 28 
große Auswahl, Yard zu ( 


Zigarren 


La Ralmos hodıiei- | 
ne import. 


Tom Keen— Kiſte 
Zigarren, 50 
10c Berfecto Größe 


$3.50 Stifte 8 
von „81.75 
Madame X feine 
biefige Bigarren - 
31 Stifte von 
u 5600 
Helios, de Manilla 
Biaarren, 10 f, 25«, 
Kilte von 
100 „" 82.00 
Stane Grait Secd 
und Sabana Zigar 


n, 82.5 
Säfte b. 50 $1.50, 


Zuidbers reiner X * 
I Por 


5C » Padete einen Stunden 
—— = Bintflaiche 
Zabaf 35c 
Alle 10c +» Büchien 
abat — 
4 sür 
Union World Gut 
Plug Raucbtabal — 
ü ladete— 
10 für 
_Piah Up long Gut 


TZabat, 23, lmsents 


der,mit Grocer 
Order 


Glina Mi fiche 
Savnon Mare ee a 


fernlofe Rofinen, 


das Packet 


m 


gar Korn 
=t. Julian Mofaiics od. 


Naro Syrup DE 
; Bichen für....... DOC 


Rriih entihalic® Wal- 
nubileifih - 


Pfund 


Butter, 
Creamery 
gemadht, 

@ier, 
arok, 


frifh, Durgend 


Augenglässer. 


Yinien werden das x i f ö r e 


erite. Jahr koftenfrei Vebbieford Bourbon, „bottied in Bond”, 
umgetaufht; Rab» die Flaſche zu 


— i 
men 15 Nabre ga- Lewis 66 Wnisten, 


ranıırt, reagulärer Preis $1.25; 


52.45 für vollitändıge 14lar. ®, F. volle Quartflaſche - 
Dei I zu nn SÖE Halbe 


1 Self» 

nung 2inien — sem Weit Nalſehen. JJ 
Doppeltummel oder Ca⸗zu 

lifſornia 3Siar Brandy 


Dimoz » Linien — 9c dad Paar, 


Drs. HIRSCH und GROWN: 


100 Proof, mer 


und 


Golden Staa 


jen noch über der Stelle erfchien, wo 


i machte mir auch begreiflih, daß fie 
der Oberit verichmunden war, da ritt 


Groceries und Fzleifch für Sonntags Dinner 


Feiniter aranulirter Iu 


Blund........ 


Suntiit Marie Xemon 


»üdie. 
Dath Warte neues In 


Meadow 
riih 2« 
33c| 

ausncwabhlt 
garantirt 


Old Kentuch Bourbon, 


die Gallone zu 32653 — 


— die Flaiche volle Quartflaſche 
S 59e — — — 


Ganzwoll. Kammgarn- Anzüge für Männer 


‚82,95 | 


.:82.95 
Ganzwoll. blane Serge-Anzüge für Männer ..$7.95 
Ganzwoll. Club Ched Männer-Anzüge, zu ..87.95 
Gemifchte oder geftreifte Männer-Anzüge ... .87.95 
' 82.50 gemifchte, geitreifte od. ichlihtblaue I A 
| u. ihwarze Männer-Hojen—alle en 51.45 


Suit3 und Coats für Danten 


Suits für Damen, aus Sammet nemadt, mit Belsbeias, feiner Sei 
den Finiih Boplin und Mannifh Serae, ausgezeichnete Arbeit und in den ent- 
züdenditen Schöpfungen der Saiion, alle neueiten Farben, $12 00 

a) 


$1.9 


Gröhen bis zu 46, iveziell marfirt zu 
Damen-Coats —u⸗ ſchwarzem Chiffon Broadeloth, mit garantir 
_— r * tem ſchwarzen Futter, mit ſchwarzem Pelgzrand 
eingefaßt, in neuen eleganten Facons, Größen bis zu 48 — * 12 00 
requlär von $17.50 bis au $19.50 verfauft, jpez. marfirt zu. © 77 

. + .. . » 
a ¶ 8—aus feinen Miſchungen, in den neueſten Flare-Fa— 
Damen Coats cons, mit breitem Gürtel, einige Plaids, hübſche 
Ruſſian Modelle, alle hochfein geſchneidert, wirklich 312. 50 57 95 nd 
= +3) 


wert, fpeziell fiir Samstag zu 

Ma ch -& 3—aus feinen Miihungen, Chindillas, Cheviots, 
Mad en Coats Boucles gemacht, in blau, Kopenhagen, marine— 
blau und braun, Quilted oder karrirtes Futter, alle Größen von 82 98 
3 bis zu 14 Sabren, wert $4.95 und $3.98; fpe3., Samstag... „Dar 


Deliziöſe Candies 


Schotolade Beanut Creams und 
Schokolade Peanut Cara— 23 | 
mels, ivez., das Pfund... we c | 

SHochfeine Schofolade, in hübichen | 
1 Pfd.-Schachteln verpackt, 35 
50c mert, Schachtel ® rc | 


Mor Sauares, Lemon Drops oder 
Raipberries, da3 Pfund, 9c, 25 
oder 3 Pfund für 2560 
Butter Scotch Patties und Cocoanut 
rılled Buttercups — da3 
Rrund für 


Shirt Waifts für Damen 


Grepe de Chine Shirtwaiits für Damen, beftite Front 


Strumpfiunaren 


Schwarze Caſhmere 
nabtlofe Etriümpie | 
für Damen, doppelte 
araue Ferfen u. Se 
ben, glatte 
rivpte O 
auch 
a 
zu 


‚Schwere woliene u. 
feine Gaihmere nabt 
lofe Männeritriim 
pfe, in fhwars, Dr 
od ford oder naturgtaun, 
Oberteile doppelte graue Fer: 
ganı geripbt; | fen umd Beben, alle 
lle Größen pr, | Größe 

r 250 rößen, 


Seide Fiber naht 
Iofe Boot Etrümpfe 
für Damen, boh ge 
fpileißt, 


zobien, 


und einfache Tuds, aus erira fchweren Stoffen gemacht; 


Two in one⸗Kragen, in allen Größen, in 10 ( 
twerr oder fFleiichfarbig, $2.98 wert, zır. S1. 9 


cr ge 


Shirtwaiit3 für Damen, aus fanch neitreifter Boile 
Stickerei gemacht — Two in one— 9 c 


Schwer und Allover 
Spitzen beſetzt, zu nur 


gerippte 
nahtloſe 
doppelte Lisle Knaben 

Ferſen und ben, Doppelte Fer 
Beben, im fchiwarz, | fen und chen, Grö- 
weiß od. fanch Far: | hen 6 bis 94%, 109c- 
1 * 


un " m * 25 Wert — das 15c 


Baar 
Dandtaichen 
‚Banzlederne Taiden für Damen— 


mit Seide gefüttert, mit Geld 9 
taſche und Spiegel, 1.25 wert.. c 


und fein 
fließgefütt. 
Strümpfe 1. 
und IKüd 


tragen, mit 


. Shirtwaiits für Damen, jortirte Mufter und Style — 
mir bohbem oder niedrigem Kragen, alle Größen 69 
von 36 bis 46,. 89c Werte, zu nur .......... c 


Warme Handſchuhe 
Waſchechte Chamois Tan Glace-Handichuhe für Knaben u. 
Damen — in Ichivars, ve er Mädchen, audh Mitts, fliergefüttert, in 


grau, 2 Claſps, alle einfachen oder Pelz Tops, großes = vd 
das Paar zu. Sortiment von farben u.Gröhen®d c 


lleberzicher-Tag 


37.50 reinwollene blaue Chinchilla Weber- 


en, Größen 9 bis 17 Jahre, 


Zergefutter extra I 

fpesiell ni... 85.00 

oder Ghindilla Ueberzieher 
oder blau, Größen 2 | 


Feiniter Wisconiin Lim: , 


geiocter 
burger Küfe — 161!c | nah Nurih a 
rund 2 } — id ten ‘ 
Swifts Premium hödı- | —— 2 Mum 320 
* ſeine Butterine — © ar EP og Empire Bristet Rn 3 
. I F * SE 
; 230 DTWED... 230 | ———— amasat 2c eꝛe⸗ Bund... 18 EC 
* Feingter Santos Ben 7 Sitreuzel Feine magere geräuch. ja 4 üftig, bis ;.@ - 
ern saffee, alte Ermte, | gemon Rings oder mit gicnicScinten. 12 Ic Sala pfbar anelihstter, 91.98 
ot - 5 PRO 9 See einen 4 83. Madinaw Nöde für Knaben, Größen 
Friſches Fleiſch ; bis Jahre, in blau, bramm oder janch 


Zaneludien, Schokolade, „Some Dreiied” junge Maids, einfadber Rod mit Gürtel oder plea= | 
Eream ; Hennen — d “cd mit und Gürtel — 


Orange, “Butter das 31 
od. Marble sing, 25 bfund 1535c 
u — a Anrze Aeulen von jun- 
Sugar Wafers, 5 T’- | gen Sammein, 921 
! Clod Tens oder Yanilla | Kid 1235c 
Nafers — drei Ba- 
— 
Achfel, feine Baldwins, 
beite Eb- und Stodh-Dua 


Von umnierer verbeiierten ' 


Feiner 
Iuftigen Bäderei: Sdinlen 


2 lalter 
HTW 3 


= n gran 
Kaffeetuchen, d 

groheBohnen ——— 

Hill Ronal Marte friſch ge— 

totteter Mafflcee — 

32 Soric, Bid 

_Palers Premium Bad- | 


zdyololade, 16 P 


und 


Sportwaaren 


Nr, 3 Gub Game 
ra, 2 brillante Biemw 
yinders, nebmen 
Bi von 3YX4% 

Anweiſungs⸗ 
mit jedem 


‚1.20 92.48 


‚Mi. Card Mounts, 
bieredig oder 2c 


oval, Turgend.. 


Rannrienvögel 


Edte 


St. 


importirte 
And reasberger 
Roller Kanarienbö— 
FE cl, alle aute Sän— 
Kurze Kalbskeulen oder — 33. Mvater 


vaten — 4%1 nännfine Vögel — 
hnitt — das 


3 Stück äl 
Pe. c 1 
15c 193 
. Henels berühmte Frant Vorderviertel Kalbileiich, 
furter Wurit — Aruif oder Schul 
Rund ter, Plund....... 


Orangen, fanch Alori- 
daer, dünnſchalig u. @ x Niereni 
aftig, Dutzend 356 das Pfun 

Süh-Hartoffein — fanch Sirloin 
Jerſeys — 4 Pid. 


t 33.30 Größe, 


vu 


Whisken, 
dc 


Pfabes erlahmen und beifeite geftoßen | darüber verlautet nichts. Das Gedicht Barumir 


| 
| 


i 
I 


! 


| 


| 


| Wer erft die Serben? 


I 
I 
' 


| 


\ 


n Geift und vem,Q$GAR F. MAYER & BROS. 
Rhythmus nach gänzlich verſchieden u Wurit Überall Devorzugt? gg 
j b ionallied. Ich = biefelbe mit der peinlichiten NReinlichleit 
‚on dem deutjchen Nationallied. N Weil aus dem beiten Material hergeftelit 
‚glaube, es ift beabfichtigt, das Gedicht! wird, Berragt Euren Lieferanten hierüber. _ 
in die anderen Volt3fprachen der Dop- 300F,mifento 
pelmonarchie zu übertragen. Bon! 
einer Vertonung hört man bisher noch 
u . ler nichts. Das Gediiht lautet wie folgt: 
als militäriſch untauglich zurückgewie⸗ ————— 
ſen worden iſt. Man ſtudire die An- Mit flatternden Fahnen, mit Blumen Ar 
Ines sr : Das Gewehr in der Hand und den Eübel gezüdt, 
zeigejpalten der hiefigen Zeitungen: | 6° fern moir aus wnf'cer Donan zum Shut, 
Studenten, ſogar ſchon after Feiggt u etedehe e ſg ur. 
2. . nf’rer Donau Trei®, wo die Xiebe 10 B, 
bieten lid) zur Erteilung, von Unter: | &o fo #tols umd vühn alle Sersen glüb Bot 
richt ım Fraͤnzöſiſchen, Engliſchen, Uns lann iein Feind verderden trot aller ber⸗ 
Latein uſw. gegen ein Honorar von 40, 
50, 60 Heller (8, 10, 12 Cents) die 


dann daheim „Stlitjche* erhielt von be: 
Mama. „Aber moadt nir!“ 
In der Schule auh — Kriegsftim 


werben. Es gibt hier einen Mittags— 
freitiich für bedürftige Studenten der 
u u ‚Hochichule, die jogenannte Menfa aca- 
—— Die —* —— der Ju⸗ demica. Was erblickt man da für 
‚gend immer wieder ertlären, worum ausgehungerte, ausgemergelte Geſtal— 
ſich's in dieſem Weltringen eigentlich — ern Gellhier. Mein 
hanbelt. 2 die au on Iogar - Wunder, daf beinahe die Hälfte der 
‚jüngeren, jtellen manchmal verteufelt!goı 7 ( ir; *6 

tluge Fragen, die zehn Weiſe nicht ber ber nn TOO Alam Degen 
antworten fünnten. Die Auffäge aber 
erjt! Gute und jchlechte, meiftens frei- 
lich legteres. Eine Budapeiter Zeitung 
veröffentlichte kürzlich eine Reihe jol- 


. : \ . her Schülerauffäge — die Knaben fait 
Ye ae En BEE —* ſiets blutgierig — nach ihnen müßie 
obt es allerorts, bei gutem un ech⸗ der Feind mit Stumpf und Stiel aus 

tem Weiter. „Wir jpielen Krieg!” ja- 5 een 


macht, 
vett nz erottet werden. Die Mädels dagegen | \ 
gen jie freubeftrahlend. Ganz fchön, Sind meiften® fanfter Dentart * Stunde. Es ſind die „akademiſch ge— 
aber wer macht den oder die Ruſſen? 


Wir ſiegen oöder ſterben! Wir 
wacht! 

durchaus nicht alle, Eine verlangie, bildeten Hauslehrer“·. Die Armen! 
tben? Und nun gar ale Rufſen folllen gehängt werden. Meiſtens war's die Eitelleit von ihnen 
die Italiener, die vielgehaßten „Wel⸗ damit die Well vor ihnen Ruhe be- joder den Eltern, der Standeshochmut, | 
Ichen ‚ die Sapelmader? ja, mer? tomme“. Much bier in Wien ichlägt | der fie zwang, anftat! Holzhadten oder | 
Niemand will die jpielen. Gewöhnlich | die Kriegslaune breite Wellen bis in’z Tonft eine gejunde und nüßliche Tätig- 
berfpricht man ihmen goldene Berge, | | 


it jedenfalls dem Geift 
Stellungen, und dort ergab er fich mit 


* * * 


Bei der lebhaften Phantäfie der 
Kinder ijt e& eigentlich ganz natürlich, 
daß aud jie mit allen. Sinnen beim 
Kriege find. Hier in der lImgegend 
bon Wien fann man das recht deutlich 
beobachten. Auf den Wiejen und Hän- 
gen, auf den Stoppelfeldern unb in 


zeichnet, troß allem Kriea, troß aller 
Miefepeterei doch noch nicht gänzlich 
geſchwunden ift, darf man wohl fo! 
|gendes Faltum verzeichnen: Am lebten 
Sonntag wurden an drei biefigen 
Bühnen Sachen von Offenbach) gefpielt 
und gefungen. An einem Abend drei. 
Nämlich: „Orpheus in der Unterwelt“ 
im Iheater an der Wien, „Hoffmanns 
Erzählungen“ in der Voltsoper und 
„Die jchöne Helena“ im Raimund- 
Theater. Ein Wiener Gafjenhauer 
|tmird jegt noch häufig sepfiffen und 
'gebrüllt; von dem lautet der Kehr- 
‚reim: „Sehen’3, fo heiter ift da3 Zeben 
in Wien!” — — Und e3 ift wirklich 


find die Donaus 


Der Donau zur Ehren erbrauit ner Lied, 
E3 fingen die ı Sleihtlange mit, 
<Zo lange wir lebe bt frei unfer Land, 
Air webren den Feinden mit etlerner Hand 
Für Freibeit und Recht! Lieber tot als 
Subelnd tönt’3 im Chor: „Deiterreiher 
Mit rotem Herzblut färben mir uniter 
Pradt, 0, 
Bir fiegen oder jierben 
wacht! 


Knecht! 
vor!“ 
Heimat 


Wir ſind die Donau— 


die Schlacht. 


lachte den Oberſt an und weidete ſich 


„2 ” 3 Wahres dran. 
an deifen vergeblichen Verfuchen, aus | jeliwas Wahre 


Bolf von Schierbrand. 


glüdte, die beide Beine und den Schä- 
del brahd und außerdem innerlid) 
ſchwere Verletzungen erlitt, hat Auf: 
nahme im St. Bernharbhofpital ges 
funden. Dort ift jie bald nad ihrer 
Einlieferung geftorben. 
= —e 
Gebäude für Arbeiterinnen, 


E ; — 5 3 au —— — J 
+ Schulzimmer. Sehr gute Patrioten lkeit zu erwählen, etwas „Höheres“ zu Wir ziehen begeiſtert hinaus in 
Spiel! r: 2 s — £ ! ie rt Donau blau leuchtende Pradt. 
—* * gute — —— Ir —* ſind dieſe Kinder faft alle, beinahe bef-!wollen. Nun, diefe armen Teufel (und MD Make br ht, das beilige Land, 
dem Schlammgrab fich herauszuarbei- | Aen Jolten, tan Deittent It.” FT i 
ten. Als nur noch ber Kopf feines die kleinen Mädchen! Denn natürlich 


fere alö die Großen. dazu no Taufende höherer und höch- | ven mit eilerner Hand. 
‚in biefer arofen Zeit da mwollen die ® ° * 


*8 — 1 bart für Deiterreich, 
Seindes h * ſter Töchter) haben es jetzt infolge des Son feit langer, o° 
grimmen yeindes berborfchaute aus! Antt unferen „saffen 


t ihlagen, fampjbereit. a 
‚Krieges ganz befonderz fhlimm. Nädh- —* INNERER REN SORTE 
PR 5 pe En. a i ( . : des Macht, 
dem trüben Brei, da3 Pferd war fchon —* ag 2. — Auch das fogenannte „Vildungspro- | ftens werde ich einmal etwas ausführ- | Wir fiegen over ſterben! 
verſchwunden da ſchleuderle dem ſbitlen, laſſen ſich ſogat je 


* Kein Braten am Danffagungstage. 
a — letariat“ wird von dem Krieg ſehr ernſt licher über dieſes ernſte Thema ſchrei- unb N. 
| Verziweifelnden, der Fluche und Gebete Beit lagen, “* eee Detroffen. In diefer Hälfte der Mo- ben. | Und ift uns beſchleden das 
\zugleich herborftieß, der Wachtmeifter gen dann i 


= — chie, alſo in Oeſterreich, ſteht's mit * * * | 
| °» 2 ‚ den jehäbigften Helm, und müf=| or a 2 — ns ; ; —— 
ein ſcheußliches Schimpfwort zu, und | Webt 5 dem Elend in biefer Hinficht nahezu jo| Darüber, daf ein befannter Wiener | ?: d — 44 FI ſich die auf die öf⸗ 
* ae &, Rt J —— ſen „ben Ruf mimen.: Am fhlimm: | : 5 >. { et | Sn} ‚ ) ’ Für Kaifer und Rei, dem Feind Etreih auf.| Gelde fehlt, werden ſich die a T SE 
— — ee ae De ab More" On Ren iſt's, wenn die kleinen Minister Data "ale The (on rg a Dam ar bedeu⸗ znagıg tlingis im Chor: „Defterreicer dor!“ | fentliche Fürſorge angewieſenen —* 
ML a Nr. 330 ©. Mikiaı ib ? 3 gi⸗ ine Stett Quftbla- dann, nad allen Regeln der bon ben | E j 4J tende rei e geboten ha e, um für | Wir Te len Erben —— Voöller men dieſes Jahr zum Danlſagungs⸗ 

ſſociation, tr. 830 ©. Michigan ihm aus. ALS eine Kette von uftbla= größeren Buben fhon gan; tieffinnig | Darüber geklagt. Die Ueberfüllung | Defterreih-Ungarn auch ein Kriegd- | air fiegen oder fterben! Wir find die Donan- | tage fein Feftmahl bereiten fönnen. 
Ae., wurden die Pläne für ein an der | erfaßten Kriegskunft gefangen genom: | der Mittelfhulen vor allem nimmt |und Trußlieb mau) der Art der „Wacht! * Früher wurden anläßlich dieſes Tages 
Süboftede von Afhland Blod. und | men aber maufetot“ gefcoffen wer: | unheimlich zu. Auch, die Univerfitätn/am Rhein“ zu haben, fchrieb ich ſchon Der zweite Preis wurde dem — Armenpfleger gegen 5000 Körbe 
Monroe Str. zu errichtendes, Defon- CASTO R IA En = ftelen fi dann gewöhnlich ſind gedrängt voll, zum guten Teil mit | früher. Auch darüber, daß eine Gruppe | Faller eines ganz anders gearteien Ser | ni: Geflügel und anderen Ehmwaaren, 
bers für Arbeitttinnen beſtimmtes im Handgemenge etliche Schönheits- | Studen‘cn, die niemals von der Natur von Dichtern und Sachverſtändigen dichts. das ſich ‚Rhein-Donau-Lied“ n Werie von ungefähr je 531.70 ver- 
—* * — Fe für Säuglinge und Kinder fehler und befehmußte ober zerriffene al? geiftige Elite der Nation beftimmt |abzuurteilen habe. Die Enticheibung betitelt, zuerfannt. Deſſen Verfaſſet zeit; viefes Jahı wird es aber nicht 
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geftattet fein wird, qutgeheißen. Die; 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht |leibhen ein. “Wie das eine Hleine|maren, die Häufig gar nicht genügend ift nun gefallen. Den erften Preis ift ungenannt geblieben. |geicheben, ba bie vorhandenen Mitte! 
| | 
Roiten find auf-$63,000 veranschlagt. Trägt die 


Mädel zu mir, dem jhnödenZufhauer, | „gray matter“ im Schädel haben, um (unter 1272 Gedichten) hat Herr Karl * * * | nicht dazu ausreichen. Dagegen wird 
elet die „Bonntagpope | mh: 7 VE 


bemerkte: „Mann ma. tobt fehofien je etwas bedeuten, je geiftig reif zu|iyranf, ein Beamter der Stadt Steyr,) AIS untrüglicher Veiveis dafür, daß |zu Weihnachten wieber in ber früher 
wirb, ‚da muaß ma fidh-auf d’ Voden | werben.‘ Und die-dan: eben an biefer\erhalten. Bon welden Gefichtspunf- |der Holde Leichtfinn, der von alteräher | üblichen Weile ber Armen gedadil 
binleg'n- und. mußig ‚maden.“ . Sie oder jener Stufe des beichwerlichen Item Tigh der Ausſchuß hat leiten Iaifen. das Wöltchen am Donauftrande aus: | werben, - 


Isir trogen den Stů 
Herzen, früher weich 
Schon ſeit langer Zei 


Wir ſind die Dona 


tödliche Blei, Armenpileger kann ſeine Schütlinge nitt 
in üblicher Weile bedenken. 
strieg, 


1 a 34 1 
Der Ruf durch die Lüfte: Wir haben den Sieg! Da es dem County an dem notigen 


Wir fterben mit Freuden, die Heimat bleibt frei. 
Es dringt von den Gräbern, geſchaufelt vom 
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